TOPO 5

Gemeinde Haselau

Beschlussvorlage

| Vorlage Nr.: 0068/2017/HAS/BV |

Fachbereich: Birgerservice und Ordnung Datum: 13.10.2017
Bearbeiter:  Kerstin Noffke AZ: 7/061.3310
Beratungsfolge Termin Offentlichkeitsstatus
Gemeindevertretung Haselau 11.12.2017 offentlich

Bildung des Gemeindewahlausschusses fur die Kommunalwahl am 06.
Mai 2018

Sachverhalt und Stellungnahme der Verwaltung:

Die nachste Kommunalwahl findet am 06. Mai 2018 statt. Aus diesem Grund hat sich
die Gemeindevertretung rechtzeitig mit der Wahl des Gemeindewahlausschusses zu
befassen. Grundlage dafur ist 8 12 Abs. 3 Gemeinde- und Kreiswahlgesetz (GKWG).

Den Gemeindewahlausschuss bilden der/die Wahlleiter/in als Vorsitzende/r und acht
Beisitzerinnen und Beisitzer. Er besteht also insgesamt aus neun Personen. Die Frak-
tionen der politischen Parteien, die bei der Bildung des Gemeindewahlausschusses zu
bertcksichtigen sind, wurden im Vorwege angeschrieben und gebeten, entsprechende
Vorschlage zur Sitzung der Gemeindevertretung zu unterbreiten.

Die Gemeindevertretung wahlt nicht nur die Mitglieder des Gemeindewahlausschusses son-
dern auch Stellvertreterinnen und Stellvertreter. Weiterhin ist der/die Gemeindewabhlleiter/in
zu wahlen. Wer dem Gemeindewahlausschuss angehort, kann weder Wahlbewerber (Kandi-
dat/in) noch Vertrauensperson fir Wahlvorschlage sein (8 55 GKWG).

Die Gemeinde Haselau bildet fiir sich einen Wahlkreis mit einem Gemeindewahlausschuss,
der zugleich die Aufgaben als Wahlvorstand wahrnimmt (8 14 Ans. 2 GKWG). Der Wahrvor-
stand nimmt in dem Fall gemaf § 16 Abs. 1 GKWG auch die Briefwahl wahr.

Finanzierung:
Keine

Beschlussvorschlag:
a) Die Gemeindevertretung wahlt Horst Tronnier zum Wabhlleiter und Gunter Kiichler
zu seinem Stellvertreter.




b) Die Gemeindevertretung wahlt nachstehende Personen in den Gemeindewahl-
ausschuss:

Beisitzer/Beisitzerin Stellverteter/Stellvertreterin
1. Uwe Schattiger

2. Jochen Hulsmann

3. Jutta Tettweiler

4. Gunter Kuchler (zugl.stellv.Wabhlleiter)

®~N oo

Herrmann



TOPO 6

Amt Geest und Marsch Sudholstein
Der Amtsdirektor Moorrege, den 29.11.2017
Fachbereich Soziales und Kultur

Vermerk

Gemeindebus Haselau

Mit Schreiben vom 17.10.2017 wurden die Gber 80jahrigen Einwohner der
Gemeinde Haselau zu der Nutzung eines Gemeindebusses befragt. Es

wurde bei 60 Personen angefragt.

13 Rickmeldebdgen liegen vor:

Keine Nutzung gewinscht 6 Personen
Zurzeit keine Nutzung 3 Personen
Terminabhangige Nutzung 1 Person

Fir z.B. Arztbesuch, Einkaufen in Uetersen

Do oder Fr 2 Personen
fur z.B. Arztbesuch, Einkaufen in Uetersen

Mo & Fr 1 Person
Fahrten nach Uetersen

Im Auftrag

%mc;lhr“\






TOPO 7.1

Ev.-tuth. St. Gabriel-Gemeinde
Haseldorf und Hetlingen

Marktplatz 4, 25489 Haseldorf
Blro: Tel. 04129/241

Fax-Nr.: 04129/975447

e-mail: nagel@kirche-haseldorf.de
Datum: 18.07.2017

Sehr geehrter Biirgermeister Rolf Herrmann,
sehr geehrter Biirgermeister Uwe Schélermann,
sehr geehrte Kindertagesstittenbeaufiragte der Kirchengemeinde Haselau,

in den vergangenen Jahren hat die Kindertagesstittenarbeit stetig an Bedeutung
gewonnen. Wir freuen uns sehr, dass wir gemeinsam mit [hnen den in unserer Region
lebenden Familien in der Kindertagesstittc Elb-Arche ein attraktives und breit
gefichertes Betreuungsangebot machen kénnen. Mit inzwischen 21 Erzieherinnen und
Sozialpddagogischen Assistentinnen und 110 Kindern hat die Einrichtung eine Grofie
erreicht, die eine erhebliche verwaltungsseitige Begleitung und Titigkeit erfordert.
Seit Jahren stellen wir zudem stindig wachsende Anforderungen im Personalwesen
(Arbeitsrecht, Mitarbeiterfithrung), in Fragen von Sicherheitsvorschriften und
Hygienerichtlinien, von Qualitéitsentwicklung und konzeptioneller Arbeit fest. Ein
solch gestiegener Arbeitsaufwand braucht neue Strukturen. Daher hat der Kirchenkreis
Hamburg-West/Siidholstein fiir den Bereich des Kreises Pinneberg ein Kita-Werk ins
Leben gerufen. Diesem haben sich bereits u.a. die Kindertagesstitten und
Kirchengemeinden in Moorrege-Heist, Appen, Pinneberg, Seester und Seestermiihe,
Wedel-Schulau und Kummerfeld angeschlossen. Insgesamt 19 Einrichtungen und
Triger werden bis zum 01. Januar 2018 dem Kita-Werk Pinneberg angehtren. So
planen auch wir, diesen Schritt zum 01. Januar des kommenden Jahres zu gehen und
mochten mit Thnen besprechen, was dieser Schritt fiir Sie und die zukiinftige Arbeit
der Kita bedeutet.

Daher laden wir Sie und weitere interessierte Mitglieder der Zzustindigen
politischen oder Kkirchlichen Gremien 2zu einem Austausch- und
Informationsabend mit dem Geschiiftsfiihrer des Kita-Werkes Pinneberg, Herrn
Andreas Brenner, am Donnerstag, 12. Oktober 2017, um 19.00 Uhr _ins
Gemeindehaus unserer Kirchengemeinde (Marktplatz 4, Haseldorf) herzlich ein.
Wir freuen uns auf Thr Kommen. Bitte geben Sie uns bis zum 04. Oktober Nachricht,
mit wie vielen Teilnehmenden wir von Ihrer Seite rechnen diirfen.

Mit sommerlichen Grii3en und Segenswiinschen

{Pastor Dr. Helmut Nagel, KGR-\}orsitzendér)
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Kindertageseinrichtungen im Kita - Werk Pinneberg
des Ev.-Luth. Kirchenkreises Hamburg-West/Siidholstein
Das Kita Werk Pinneberg

Kindertagestattenwerk Pinneberg Geschéftsfihrer: Andreas Brenner

Tel.: 040 800 500 34

Mhlenberger Weg 60 Fax: 040 800 500 99
22587 Hamburg Andreas.brenner@kitawerk-hhsh.de

Im Ev.-Luth. Kirchenkreis Hamburg-West/Siidhoistein gibt es derzeit drei Kita-Werke, jeweils zustén-
dig fiir die Probsteien Altona-Blankenese, Niendorf-Norderstedt und Pinneberg.

Zum 01.01.2012 hat das Kindertagesstéttenwerk Pinneberg des Ev.-Luth. Kirchenkreises Hamburg-
West/Slidholstein (im folgenden kurz ,Kita-Werk" genannt) den Betrieb aufgenommen und im Laufe
des ersten Jahres seiner Tétigkeit die Betreiberschaft von 13 Kindertagesstétten ibernommen, die
sich bis dorthin in der Trégerschaft einzelner Kirchengemeinden im ehemaligen Kirchenkreises Pinne-
berg, der jetzigen Probstei Pinneberg, befanden.

Seit dem 01.08.2015 wurde eine weitere, die 14. Kita aufgenommen.

Mit Beginn des Kita Jahres 2017/18 komplettierten 3 weitere Einrichtungen das Werk.

Aktuell werden in unseren Kitas 1353 Kinder in Krippen-, Elementar- und Hortgruppen, sowie in zwei
Integrationsgruppen betreut.

im Kita-Werk Pinneberg sind 240 Mitarbeiter/innen beschiftigt, von denen 208 im padagogischen
Bereich tatig sind.

(Stand August 2017)

Die 14 Kindertageseinrichtungen
des Kita-Werks Pinneberg

Im Folgenden sind alle Kindertageseinrichtungen des Kita-Werks Pinneberg aufgefiihrt.

Mit einem Klick auf das jeweilige Bild gelangen Sie zur Startseite der ausgewéhiten Kita.

Ev Klta der Lutherklrchengemelnde Pin-
nebery Ev. Kita St. Martin Kummerfeld



Neaner Findwrgariens
&Y, Michuek
- - , SR . -

Ev. Kindefgarten Johannes Seester

Ev. Kiga Feldstraltie Wedel Schulau

\r. Kita Mait

L rp——— -

héiug Reilinn ) Ev. Kita St. Johannes Appen

Ev. Kiga "Unter dem Regenbogeri"
Seestermiihe

E;.;-Klga Hafenstralie Wedel Schulau

Ev. Kita "Bunte Grashiipfer" Pinhreb;rb_
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Gemeinde Haselau

Beschlussvorlage

| Vorlage Nr.: 0041/2017/HAS/BV/1 |

Fachbereich: Soziales und Kultur Datum: 08.11.2017
Bearbeiter: Kerstin Seemann AZ: 4/
Beratungsfolge Termin Offentlichkeitsstatus
Schul-, Sport-, Kultur und Sozialausschuss der 28.11.2017 offentlich
Gemeinde Haselau

Finanzausschuss der Gemeinde Haselau 29.11.2017 offentlich
Gemeindevertretung Haselau 11.12.2017 offentlich

Haushalt 2018 Ev.-Luth. Kindertagesstéatte Elb-Arche

Sachverhalt:

Mit Schreiben vom 25.07.2017 wurde der Haushalt fir das Jahr 2018 durch den Kir-
chenkreis Hamburg-West/Sudholstein fur die Kindertagesstétte Elb-Arche in Hasel-
dorf Ubersandt.

In der Sitzung der Gemeindevertretung vom 09.10.2017 wurde die Beratung zurick-
gestellt, bis die Steigerungen im Vergleich zum Haushalt 2017 erlautert werden.

Die Erlauterungen sind jetzt neu berechnet und nachgereicht worden.

Far das Jahr 2018 sind Einnahmen in Hohe von 637.440,00 € und Ausgaben von
1.032.390,00 € eingeplant worden. Es ergibt sich somit ein gemeindlicher Zuschuss
von 394.950,00 € fur die Gemeinden Haseldorf und Haselau.

Stellungnahme der Verwaltung:

Bei der Zusammenstellung der Begriindung der Steigerung zum Haushalt 2018 ist
ermittelt worden, dass die Berechnung der Personalkosten fehlerhaft gewesen ist.
Bei der vorherigen Berechnung wurden Ausscheiden, Neueinstellungen, Stunden-
verschiebungen sowie die Férderung der zusatzlichen Mittel des Landes nicht be-
ricksichtigt. Dies wurde jetzt korrigiert. Die neue Hochrechnung fur 2018 wurde mit
dem Ist-Stand von Oktober 2017 vorgenommen.

Im Vergleich zum Haushalt von 2017 erhoht sich das Defizit um 12.330,00 €.

In den Personalausgaben sind eine Tariferhohung ab dem 1.10.2018 von 3 % und
die tariflich geanderten Zulagen mit eingearbeitet.

Die Berechnung der Elternbeitrage stellt sich wie folgt dar:



Krippe 20 Kinder 8 - 14 Uhr: 20 x 333 € x 12 = 79.920 €
Krippe 10 Kinder 8 - 16 Uhr: 10 x 450 € x 12 =54.000 €
Elem. 20 Kinder 8 - 12 Uhr: 20 x 150 € x 12 = 36.000 €
Elem. 20 Kinder 8 - 14 Uhr: 20 x 222 € x 12 = 53.280 €
Elem. 40 Kinder 8 - 16 Uhr: 40 x 300 € x 12 = 144.000 €
367.200 €
Fur die Planung wird nicht mit einer 100%igen Belegung gerechnet. Im Haushalt sind
die Einnahmen unter der Kostenstelle 22100 mit den Ansatzen wie folgt dargestellt:

41600 Erl. Kindertagesst. Elternbeitr. 274.250,00 €
41780 Sozialstaffel 87.760,00 €
41781 zusatzl. Sozialst. Kommune 3.650,00 €

-entfallt, ist der allg. Sozialstaffel hinzuzurechnen-

Gesamt: 365.660,00 €.

Finanzierung:
Der Zuschussbedarf fur den Betrieb betragt fur das Jahr 2018 fur die Kindertagessta-
te Elb-Arche 394.950,00 €.

Bei einer Aufteilung der Defizitzahlungen nach den Einwohnern per 31. Marz des
Vorjahres zwischen den Gemeinden belauft sich der Anteil der Gemeinde Haseldorf
auf 150.475,95 €.

Die Mittel sind im Haushalt der Gemeinde beim Produkt 36500.5318400 bereit zu
stellen.

Fordermittel durch Dritte:
Vom Kreis ist ein Betriebskostenzuschuss in Hohe von 5.600,00 € eingeplant. Wei-
terhin werden mit Zuschissen vom Land in Hohe von 158.600,00 € gerechnet.

Die Gemeinde erhéalt einen Betriebskostenzuschuss U 3 in H6he von ca. 19.000,00
€.

Beschlussvorschlag:

Der Schul-, Sport-, Kultur- und Sozialausschuss empfiehlt / Der Finanzaus-
schuss empfiehlt / Die Gemeindevertretung beschliel3t, dem Kirchenkreis
Hamburg-West/Studholstein fur den Betrieb der Kindertagesstatte Elb-Arche in
Haseldorf fiir das Haushaltsjahr einen Zuschuss von héchstens 150.475,95 € zu
gewahren.

(Herrmann)
BlUrgermeister



Anlagen:

Geanderter Haushalt 2018 fur die Kindertagesstatte Elb-Arche






Haushaltsplan

Januar bis Dezember 2018

1208033053 Ev.-Luth.Kindertagesstétte Elb-Arche

Stand: 25.07.17

TOPO 7.2



kerstin.seemann
Textfeld
Stand: 07.11.2017 inkl. der Neuberechnungen
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Allgemeine Vorbemerkungen zum Haushaltsplan 2018
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Haushaltsplan 2018

1208033053 Ev.-Luth.Kindertagesstatte Elb-Arche Seite 3
Kostenstelle 22100 Allgemeine Ertrage
Soll 2018 Soll 2017 Ist 2016
Sachkonto EUR EUR EUR
41600 Erl.Kindertagesst.Elternbeitr. 274.250,00 304.470,00 232.778,00
41780 Sozialstaffel 87.760,00 72.300,00 73.598,50
41781 zusétzl. Sozialst. Kommune 3.650,00 3.800,00 3.405,50
45130 Zuschiisse der Lander 84.980,00 88.580,00 58.854,13
Betriebskosten U3
45135 Zuschuss Land - U3 Férderung 91.390,00 € | 89.230,00 97.950,00 69.034,11
Betriebskosten U3
45141 Zuschuss Kreis 5.600,00 5.600,00 3.426,00

Betriebskostenférderung

45150 Zuschisse von Gemeinden 394.950,00 € |508.840,00 382.620,00 287.153,40

Ausgleich Defizit

45900 Kostenausgleich 0,00 0,00 18.194,50
49100 Ertr.Auflésg.SoPo m.Fin.d. 0,00 0,00 798,35
Restmittel Elternspenden 2016

50100 Ertrage frihere Geschéftsjahre 0,00 0,00 11.035,46
56100 Ertragszinsen Kontokorrent 0,00 0,00 2.389,07
58700 Ertr.a. Entgelten f. Mahnungen 0,00 0,00 10,00
74100 Zuf.Sonderp.m.Finanzdeckung 0,00 0,00 798,35
75300 Aufw.f.frihere Geschéftsjahre 0,00 0,00 4.212,00
Summe 22100 Allgemeine Ertrage Ertrage: 1.054.310,00 955.320,00 760.677,02

Aufwendungen: 0,00 0,00 5.010,35

Ergebnis:  1.054.310,00 955.320,00 755.666,67

924.810,00 €
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1208033053 Ev.-Luth.Kindertagesstatte Elb-Arche Seite 4

Kostenstelle 22111 Reinigung + Wirtschaftsbereich
Soll 2018  Soll 2017 Ist 2016
Sachkonto EUR EUR EUR
61074 Aufw.f.Aushilfen,n.Stellenplan 0,00 0,00 54,16
61076 Aufw.f.ehrenamt. Tat.b. 720 € 0,00 0,00 66,00
70811 Reinigungs-u.Desinf.mittel 2.000,00 2.000,00 1.502,03
71111 Fremdleistung Geb&audereinigung 35.110,00 30.000,00 26.626,74
Summe 22111 Reinigung + Wirtschaftsbereich Ertrage: 0,00 0,00 0,00
Aufwendungen: 37.110,00 32.000,00 28.248,93
Ergebnis: -37.110,00 -32.000,00 -28.248,93

Kostenstelle 22113 Verwaltung

Soll 2018  Soll 2017 Ist 2016
Sachkonto EUR EUR EUR
61074 Aufw.f.Aushilfen,n.Stellenplan 0,00 0,00 30,76
69100 Aufw.innerki.Verw.kostenerst. 27.720,00 27.720,00 24.444,00
70300 Geschéftsaufwand 2.000,00 1.000,00 1.287,91
70320 Bicher, Zeitschriften 200,00 200,00 187,30
70410 Telefon- und Internetkosten 1.010,00 600,00 546,04
70500 Reisekosten 50,00 50,00 32,00
70950 Mitgliedsbeitrage 770,00 770,00 700,00
Summe 22113 Verwaltung Ertrage: 0,00 0,00 0,00
Aufwendungen: 31.750,00 30.340,00 27.228,01
Ergebnis: -31.750,00 -30.340,00 -27.228,01
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1208033053 Ev.-Luth.Kindertagesstatte Elb-Arche Seite 5

Kostenstelle 22114 pad. Sachmittel / Betreuungsaufwand
Soll 2018  Soll 2017 Ist 2016
Sachkonto EUR EUR EUR
40340 Erlése - Getranke 3.840,00 3.840,00 4.235,00
49100 Ertr.Auflésg.SoPo m.Fin.d. 0,00 0,00 11.676,35
50100 Ertrage frihere Geschaftsjahre 0,00 0,00 4,00
60140 Getrankekosten 3.840,00 3.840,00 2.504,45
70220 Spiel-u.Beschéaft-material 5.500,00 5.500,00 4.174,47
70230 Veranstaltung 500,00 500,00 491,50
70900 Sonst.Wirtsch.u.Verw.aufw. 0,00 0,00 1.872,78
74100 Zuf.Sonderp.m.Finanzdeckung 0,00 0,00 11.519,12
75300 Aufw.f.frihere Geschéftsjahre 0,00 0,00 19,00
Summe 22114 pad. Sachmittel / Betreuungsaufwa Ertrage: 3.840,00 3.840,00 15.915,35
Aufwendungen: 9.840,00 9.840,00 20.581,32
Ergebnis: -6.000,00 -6.000,00 -4.665,97

Kostenstelle 22117 Med. Thearp. Aufwand

Soll 2018  Soll 2017 Ist 2016
Sachkonto EUR EUR EUR
60200 Med.-pflegerischer Sachbedarf 220,00 220,00 4,50
Summe 22117 Med. Thearp. Aufwand Ertrage: 0,00 0,00 0,00
Aufwendungen: 220,00 220,00 4,50
Ergebnis: -220,00 -220,00 -4,50
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1208033053 Ev.-Luth.Kindertagesstatte Elb-Arche Seite 6
Kostenstelle 22118 Inventar
Soll 2018  Soll 2017 Ist 2016
Sachkonto EUR EUR EUR
49200 Ertr.Auflosg.SoPo ohne Fin.d. 300,00 500,00 426,71
Ausgleich Konto 65290
65290 Abschreib.GWG 300,00 500,00 426,71
Ausgleich Konto 49200
70800 Aufw.f.Wirtschaftsbedarf 1.140,00 1.140,00 1.632,57
Kleinstmaterial bis 150,- Netto
74200 Zuf.Sonderp.ohne Finanzdeckung 0,00 0,00 399,00
Summe 22118 Inventar Ertrage: 300,00 500,00 426,71
Aufwendungen: 1.440,00 1.640,00 2.458,28
Ergebnis: -1.140,00 -1.140,00 -2.031,57
Kostenstelle 22119 Fortbidung
Soll 2018  Soll 2017 Ist 2016
Sachkonto EUR EUR EUR
64600 Aus- und Fortbildung 3.200,00 2.900,00 1.282,50
64601 Fachberatung 3.880,00 3.750,00 3.247,30
Summe 22119 Fortbidung Ertrage: 0,00 0,00 0,00
Aufwendungen: 7.080,00 6.650,00 4.529,80
Ergebnis: -7.080,00 -6.650,00 -4.529,80
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Kostenstelle 22120 pad. Personalkosten S/H
Soll 2018  Soll 2017 Ist 2016
Sachkonto EUR EUR EUR
44220 Zweckg.Zuweisg.v.Kirchenkreis 0,00 0,00 863,33
[45169 Zuschuss Land -0.5 Fachkraft- | 35.400.00 €
61030 Pers.aufw.privatr.ang.Mitarb. 812.150,00 €| 941.650,00 827.450,00 660.068,86
61074 Aufw.f.Aushilfen,n.Stellenplan 0,00 16.550,00 0,00
61079 Weit.so.Pers.a.Lohn-u.Geh.ch. 0,00 0,00 863,33
(61039 Zuschuss Land -0,5 Fachkraft- | 35.400.00 €
Summe 22120 pad. Personalkosten S/H |35.400.00 € Ertrage: 0,00 0,00 863,33
847.550,00 €| Aufwendungen: ~ 941.650,00 ~ 844.000,00  660.932,19
812.150,00 € Ergebnis:  -941.650,00  -844.000,00  -660.068,86
Kostenstelle 22124 Personalnebenaufwand
Soll 2018  Soll 2017 Ist 2016
Sachkonto EUR EUR EUR
62200 Gesetzl.Unf.vers.,Berufsgen. 2.450,00 2.500,00 2.338,42
64000 Personalbezogener Sachaufwand 150,00 150,00 0,00
64500 Mitarbeitervertretung 4.370,00 3.740,00 3.399,96
64550 Betr. Eingliederungsmanagement 1.450,00 0,00 0,00
Summe 22124 Personalnebenaufwand Ertrage: 0,00 0,00 0,00
Aufwendungen: 8.420,00 6.390,00 5.738,38
Ergebnis: -8.420,00 -6.390,00 -5.738,38
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Kostenstelle 22130 Gebaude und Aussenanlagen
Soll 2018  Soll 2017 Ist 2016
Sachkonto EUR EUR EUR
71210 Instandh.Grundst.u.AuBenanlag. 7.750,00 15.000,00 7.823,07
71220 Instandhaltung Gebaude 0,00 2.500,00 0,00
72110 Abfallgebiihren 1.350,00 1.350,00 1.344,16
72140 Wasserverbr.-u.Entwass.geb. 1.950,00 2.040,00 1.804,37
72150 Schornsteinreinigung 50,00 100,00 38,37
Kehrgebiihren
72200 Versicherungen 280,00 280,00 246,05
75210 Heizung, Brennstoffkosten 3.310,00 2.540,00 2.872,58
75220 Strom 6.250,00 4.770,00 6.542,90
77200 Langfristige Zinsaufwendungen 0,00 0,00 76,06
77250 Tilgung 0,00 0,00 2.403,09
Summe 22130 Gebaude und Aussenanlagen Ertrage: 0,00 0,00 0,00
Aufwendungen: 20.940,00 28.580,00 23.150,65
Ergebnis: -20.940,00 -28.580,00 -23.150,65
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Kostenstelle 22240 Kuche SH

Soll 2018  Soll 2017 Ist 2016

Sachkonto EUR EUR EUR

40300 Entgelte Unterkunft/VVerpfleg. 68.040,00 64.800,00 53.732,78

45151 Zuschuss v. Gem.-Gutschein Ess 0,00 0,00 1.300,00

49100 Ertr.Auflésg.SoPo m.Fin.d. 0,00 0,00 1.171,94

50100 Ertrage frihere Geschéaftsjahre 0,00 0,00 60,00

60100 Verpflegung 43.380,00 48.800,00 38.718,80

61075 Aufw.f.Fremdpersonal,Zeitarb. 24.660,00 16.000,00 16.693,92

Ansatz ? Vertrag ?

75300 Aufw.f.friihere Geschéftsjahre 0,00 0,00 852,00

Summe 22240 Kiche SH Ertrage: 68.040,00 64.800,00 56.264,72

Aufwendungen: 68.040,00 64.800,00 56.264,72

Ergebnis: 0,00 0,00 0,00
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Ertrage Aufwendungen Ergebnis Ertrage Aufwendungen Ergebnis

2018 2018 2018 2017 2017 2017

Kostenstelle EUR EUR EUR EUR EUR EUR
22100  Allgemeine Ertrage 1.054.310,00 0,00 1.054.310,00 955.320,00 0,00 955.320,00
22111 Reinigung + Wirtschaftsbereich 0,00 37.110,00 -37.110,00 0,00 32.000,00 -32.000,00
22113 Verwaltung 0,00 31.750,00 -31.750,00 0,00 30.340,00 -30.340,00
22114 pad. Sachmittel / Betreuungsaufwand 3.840,00 9.840,00 -6.000,00 3.840,00 9.840,00 -6.000,00
22117 Med. Thearp. Aufwand 0,00 220,00 -220,00 0,00 220,00 -220,00
22118 Inventar 300,00 1.440,00 -1.140,00 500,00 1.640,00 -1.140,00
22119 Fortbidung 0.00 R 080 °° -7.080,00 0,00 6.650,00 -6.650,00
22120  pad. Personalkosten S/H 0,00 941.650,00 -941.650,00 0,00 844.000,00 -844.000,00
22124 Personalnebenaufwand 0,00 8.420,00 -8.420,00 0,00 6.390,00 -6.390,00
22130 Gebéaude und Aussenanlagen 0,00 20.940,00 -20.940,00 0,00 28.580,00 -28.580,00
22240 Kuche SH 68.040,00 68.040,00 0,00 64.800,00 64.800,00 0,00
1.126.490,00 1.126.490,00 0,00 1.024.460,00 1.024.460,00 0,00

1.032.390,00 € | |1.032.390,00 &
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Gemeinde Haselau

Beschlussvorlage

| Vorlage Nr.: 0073/2017/HAS/BV |

Fachbereich: Soziales und Kultur Datum: 23.10.2017
Bearbeiter: Kerstin Seemann AZ: 4/
Beratungsfolge Termin Offentlichkeitsstatus
Schul-, Sport-, Kultur und Sozialausschuss der 28.11.2017 offentlich
Gemeinde Haselau

Finanzausschuss der Gemeinde Haselau 29.11.2017 offentlich
Gemeindevertretung Haselau 11.12.2017 offentlich

Vertragliche Regelungen der Verteilung der Gemeindeanteile fur die
Kindertagesstatte Elb-Arche

Sachverhalt:

Die gemeindlichen Defizitzahlungen fir die Kindertagesstatte Elb-Arche werden auf
die beiden Gemeinden Haselau und Haseldorf aufgeteilt. Derzeit gibt es hieriber
keine schriftliche Vereinbarung.

Stellungnahme der Verwaltung:

In den vorangegangenen Sitzungen der Gemeindevertretungen wurde die Aufteilung
nach der Einwohnerzahl per 31. Marz des Vorjahres beschlossen. Dies entspricht fur
das Jahr 2017 einem Verteilungsschlissel von 37,46 % fur Haselau zu 62,54 % flr
Haseldorf.

In der Anlage ist der Vertrag zwischen den Gemeinden Haselau und Haseldorf tiber
die Finanzierung der Defizitzahlungen beigefigt.

Finanzierung:

Die Defizitzahlungen sind im Haushalt der Gemeinden unter dem Produktsachkonto
36500.5318400 veranschlagt. Eventuelle Guthaben aus der Jahresrechnung werden
entsprechend des Schlissels verbucht.

Fordermittel durch Dritte:
Betriebskostenforderung U3-Mittel durch das Land: ca. 20.000,00 €.

Beschlussvorschlag:




Der Schul-, Sport-, Kultur- und Sozialausschuss empfiehlt / Der Finanzaus-
schuss empfiehlt / Die Gemeindevertretung beschliel3t, den in der Anlage bei-
gefugten Vertrag, Uber die Verteilung der Kosten, zuzustimmen.

Herrmann

Anlagen:
Vertrag Uber die Regelung der Verteilung der Gemeindeanteile fur die Kinder-

tagesstatte Elb-Arche



TOP O 7.3

Vertrag zwischen

der Gemeinde Haselau, vertreten durch den Blurgermeister Rolf Herrmann,
und
der Gemeinde Haseldorf, vertreten durch den Birgermeister Uwe Scholermann,

beide mit der Dienstanschrift Amt Geest und Marsch Sudholstein (GuMS),
AmtsstralRe 12, 25436 Moorrege

Praambel

Die Gemeinden Haselau und Haseldorf finanzieren gemeinsam eine
Kindertagesstatte in 25489 Haseldorf, Hauptstral3e 24 b, die seit dem 02.01.2013
betrieben wird. Der Trager der Kindertagesstatte ,Elb-Arche” ist die Ev.-Luth.
Kirchengemeinde Haseldorf-Hetlingen. Die Finanzierung der Kindertagesstatte
ist im Tragervertrag vom 30.09.2015, gultig ab 01.01.2013, geregelt.

Die Kindertagesstatte wird betrieben, um den Bedarf an Kindergartenplatzen in
den Gemeinden Haselau und Haseldorf zu decken. Derzeit werden in der
Kindertagesstatte 110 Kinder in 7 Gruppen betreut.

8 1 Haushalt

Der vom Trager aufgestellte Haushaltsplan, wird den Vertragsgemeinden fir die
Haushaltsberatungen rechtzeitig, spatestens bis zum 15. September, zur
Verfligung gestellt.

Ebenfalls erfolgt eine Beratung tber die Jahresrechnung.

8 2 Finanzierung

(1) Das Defizit aus dem Haushalt fir den Betrieb der Kindertagesstatte wird durch
Zuschusse der Gemeinden gedeckt.

(2) Die nicht im Tragervertrag aufgefihrten Kosten fur die Unterhaltung und
Versicherungen werden im Haushalt der Gemeinden dargestellt.

(3) Die Aufteilung auf die beiden Gemeinden erfolgt nach dem Verhdltnis der
Einwohnerzahlen per 31. Mérz des jeweiligen Vorjahres.

8 4 Ausschuss

FOr bauliche Veranderungen und Investitionen Uber 10.000 € an der
Kindertagesstatte ist eine Beratung und Beschlussfassung durch einen
Sonderausschuss der Gemeinden herbei zu fihren. Dem Sonderausschuss
gehoren jeweils 4 Mitglieder der jeweiligen Gemeindevertretungen und zwei nicht
stimmberechtigte Vertreter des Tragers an.



§ 5 Vertragsdauer

Dieser Vertrag lauft auf unbestimmte Zeit. Der Vertrag endet, wenn die Nutzung
der Kindertagesstatte auf Dauer entfallen soll, oder das Gebaude abgerissen wer-
den muss oder zerstdrt ist und ein Wiederaufbau nicht erfolgen soll.

8 6 Salvatorische Klausel

Sollten Bestimmungen dieses Vertrages ganz oder teilweise nicht rechtswirksam
oder nicht durchfiuihrbar sein oder ihre Rechtswirksamkeit oder Durchfuhrbarkeit
spater verlieren, so soll hierdurch die Gultigkeit der tbrigen Bestimmungen des
Vertrages nicht beriihrt werden. Das Gleiche gilt, soweit sich herausstellen sollte,
dass der Vertrag eine Regelungslicke enthalt. Anstelle der unwirksamen oder
undurchfuhrbaren Bestimmungen oder zur Ausfullung der Lucke soll eine
angemessene Regelung gelten, die, soweit rechtlich moéglich, dem am n&chsten
kommt, was von den Parteien des vorliegenden Vertrages gewollt wurde oder
nach dem Sinn und Zweck des Vertrages gewollt sein wirde, sofern sie bei
Abschluss dieses Vertrages oder bei der spateren Aufnahme einer Bestimmung
den Punkt bedacht hatten.

Haselau, den Haseldorf, den

(Herrmann) (Schélermann)
Der Blrgermeister Der Burgermeister
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Gemeinde Haselau

Beschlussvorlage

| Vorlage Nr.: 0069/2017/HAS/BV |

Fachbereich: Zentrale Dienste Datum: 16.10.2017
Bearbeiter:  Frank Wulff AZ:

Beratungsfolge Termin Offentlichkeitsstatus
Bau-, Wege- und Planungsausschuss Haselau 15.11.2017 offentlich
Finanzausschuss der Gemeinde Haselau 29.11.2017 offentlich
Gemeindevertretung Haselau 11.12.2017 offentlich

Offentlich-rechtlicher Vertrag zur Regelung des Aufgabenbestandes des
Abwasser-Zweckverbandes Pinneberg (kiinftig Abwasser-Zweckverband
Sudholstein) sowie zur Vereinbarung einer neuen Verbandssatzung

Sachverhalt und Stellungnahme der Verwaltung:

Die Gemeinden Haselau und Haseldorf hatten die Aufgabe ,Abwasserbeseitigung®,
die die Ubernahme des gesammelten gemeindlichen Schmutzwassers aus den ge-
meindlichen Misch- und Schmutzwasserkanalisationsanlagen, den Transport des
zentral gesammelten Schmutzwassers zu der zentralen Klaranlage in Hetlingen des
Zweckverbandes, die Behandlung des Schmutzwassers, das Entwassern des Klar-
schlamms und die Einleitung in oberirdische Gewasser beinhaltet, an das damalige
Amt Haseldorf Gbergeben. Nach der Eingliederung der Gemeinden in das Amt Geest
und Marsch Sudholstein ist dieses Rechtsnachfolger der Aufgabentbertragung ge-
worden. Das Amt Haseldorf selbst hatte diese Aufgabe der Abwasserbeseitigung in
Teilfunktion wiederum an den Abwasser-Zweckverband Pinneberg Gbertragen.

Der Abwasser-Zweckverband Pinneberg und sein Kommunalunternehmen azv Sid-
holstein stehen momentan an einem entscheidenden Wendepunkt. Seit Grindung
des Zweckverbandes im Jahr 1965 wurden im Satzungsrecht zahlreiche Anderungen
der Aufgabenstellung vorgenommen, die sich im Nachhinein als nicht rechtssicher
erwiesen haben bzw. als nicht rechtskonform, obgleich sie fir die Mehrzahl der Ver-
bandsmitglieder zweckmaf3ig und notwendig gewesen sind.

In der derzeit giltigen Verbandssatzung des AZV Pinneberg sind folgende wesentli-
che Aufgaben des Zweckverbandes aufgefihrt:

+ Teilaufgabe, Transport und Behandlung des Abwassers und des KIar-
schlamms fur die zentrale und dezentrale Abwasserbeseitigung im gesamten
Verbandsgebiet (Teilfunktionsaufgabe, s.0.)

+ gesamte zentrale und dezentrale Aufgabe der Abwasserbeseitigung (Vollfunk-



tionsaufgabe)
* weitere Aufgaben, wie z.B. die Indirekteinleiteriiberwachung

Aus den Aufgabenkomplexen ergeben sich nach aktueller Erkenntnis folgende Risi-
ken:

* Fur die Vollfunktionsaufgabe fehlt ein unterschriebener offentlich-rechtlicher
Vertrag aller Verbandsmitglieder zur Ubertragung der Aufgabe an den AZV
Pinneberg.

» Daruber hinaus befiirchten einige Verbandsmitglieder (mit Teilaufgabentber-
tragung) bei der bestehenden Konstruktion mithaftungsrechtliche Risiken aus
der Ubertragung der Vollfunktionsaufgabe.

Alle Aufgabenibertragungen und Veranderungen des Aufgabenbestandes, die tber
denjenigen der Ursprungsfassung des Zweckverbandes vom 14.07.1965 hinausge-
hen und flr die kein 6ffentlich-rechtlicher Vertrag Uber die Aufgabenibertragung vor-
liegt, sind als rechtlich nicht zulassig zu werten.

Insgesamt ist zur Errichtung des Zweckverbandes und seiner Aufgabenhistorie fest-
zuhalten:

» Der AZV Pinneberg wurde nach den vorliegenden Unterlagen als Freiverband
wirksam errichtet.

« Sein mit der Errichtung konstituierter Aufgabenbestand entsprach jedoch von
Anfang an nicht seiner wirklichen, praktischen Tatigkeit.

» Die nachfolgenden Erweiterungen des Aufgabenbestandes sind teils mit er-
heblichen rechtlichen Risiken behaftet, teils eindeutig unwirksam.

+ Die Aufgaben des AZV Pinneberg flr die Teilfunktionstatigkeiten, die Abwas-
servollfunktionsaufgaben und sonstige Tatigkeitsbereiche des AZV sollten
durch Abschluss eines neuen, o6ffentlich-rechtlichen Vertrages aller Mitglieder
und eine nachfolgende Satzungsregelung abgesichert werden.

* Die Einbeziehung der Hamburger Stadtentwasserung A6R (HSE) auf der ver-
traglichen Grundlage ist abschliel3end zu prifen.

* Der Abschluss des 2014 entworfenen und bisher durch fast alle Mitglieder des
AZV Pinneberg unterzeichneten o6ffentlich-rechtlichen Vertrags bietet keine
taugliche Losung fir die Begrindung und Absicherung aller Verbandsaufga-
ben.

« Abgrenzende Regelungen zur Deckung des Finanzbedarfs bei Ubertragung
der Vollfunktion sind in die neue Satzung aufzunehmen

In Zusammenarbeit mit dem Ministerium fir Inneres, landliche Raume und Integrati-
on wurden die neuen vertraglichen Grundlagen entworfen, um die Schwierigkeiten
aus der Vergangenheit zu beheben und dem Verband eine sichere rechtliche Grund-
lage fir die Zukunft zu geben.

In der Sitzung des Verwaltungsrates und des Hauptausschusses am 27. April 2017
wurde deshalb beschlossen, das Kommunalunternehmen aufzulésen, die Aufgaben
auf einen gemeinsamen Zweckverband aller Verbandsmitglieder zuriickzufihren und
das Vermogen sowie das Personal auf den Abwasser-Zweckverband als Gesamt-
rechtsnachfolger zuriick zu tbertragen.

Auf der Grundlage dieses Beratungsergebnisses liegen der Entwurf eines gemein-



samen offentlich-rechtlichen Vertrages der Verbandsmitglieder Gber die Aufgaben
des Zweckverbandes sowie der Entwurf der dazu korrespondierenden Verbandssat-
zung vor, die in der Sitzung der Verbandsversammlung am 17. Juli 2017 beraten
wurden.

In dem Entwurf des offentlich-rechtlichen Vertrages sind alle Aufgabenstellungen
(aulRer Breitband) abgebildet, die im Laufe der Verbandsgeschichte in die bisherige
Verbandssatzung aufgenommen wurden. Damit soll Rechtssicherheit hinsichtlich der
Aufgabenubertragungen hergestellt werden. Die Klarschlammverwertung sowie die
Wiedergewinnung der im Abwasser enthaltenen Rohstoffe wurden als zusatzliche
Aufgaben erganzt, da sie aufgrund der Novelle der Klarschlammverordnung von
2017 in absehbarer Zeit geregelt und umgesetzt werden missen.

Beide Entwurfe wurden in einer gemeinsamen Abstimmung am 12. September 2017
mit der Kommunalaufsicht und Vertretern des Ministeriums fir Energiewende, Land-
wirtschaft, Umwelt und landliche Raume Schleswig-Holstein (MELUND) im Innenmi-
nisterium abgestimmt. Die Hinweise und Anregungen der Kommunalaufsicht sind in
den Entwurfen eingearbeitet.

Die HSE hat in den zurlckliegenden Beratungen deutlich den Wunsch geaul3ert,
dem AZV Pinneberg als Verbandsmitglied beizutreten. In den Entwirfen wurde die-
ser Wunsch berucksichtigt.

Damit der AZV Pinneberg seine Aufgaben auf einer rechtssicheren Grundlage erful-
len kann, ist die Zustimmung aller Verbandsmitglieder zu dem im Entwurf vorliegen-
den offentlich-rechtlichen Vertrag erforderlich. Die Verbandsversammlung kann dann
auf dieser Grundlage die neue Verbandssatzung beschliel3en.

Die Umsetzung soll gemaf} des Vorschlags von Verwaltungsrat und Hauptausschuss
mit Wirkung zum 01. Januar 2018 erfolgen.

Die Verbandsversammlung hat auRerdem die Aufhebungssatzung tber die Auflo-
sung des Kommunalunternehmens zu beschliel3en.

Die Einzelheiten kdnnen den beigefligten Anlagen entnommen werden:

* Restrukturierung und Aufgabenklarung des AZV Pinneberg: Historie/Sachstand
* Entwurf des o6ffentlich-rechtlichen Vertrages

* Entwurf der neuen Verbandsatzung

« Entwurf der Aufhebungssatzung fir die Auflésung des azv Sudholstein

Aufgrund der oben beschriebenen Aufgabenibertragung der Gemeinden Haselau
und Haseldorf an das Amt, hat der Amtsausschuss des Amtes Geest und Marsch
Sudholstein als Aufgabentrager Uber das neue Vertragswerk zu entscheiden. Den
Gremien der Gemeinden Haselau und Haseldorf werden die Inhalte zur Kenntnis-
nahme gegeben.

Finanzierung:

Durch die Umstrukturierung des AZV Pinneberg andert sich nichts an den finanziel-
len Regelungen bzw. Grundlagen, z.B. bezuglich Umlagen, Gebuhrenhohen, etc.



Fordermittel durch Dritte: -/-

Beschlussvorschlag:

Der Bau-, Wege- und Planungsausschuss der Gemeinde Haselau / Der Finanzaus-
schuss der Gemeinde Haselau / Die Gemeindevertretung Haselau nimmt den 6ffent-
lich-rechtlichen Vertrag zur Regelung des Aufgabenbestandes des Abwasser-
Zweckverbandes Pinneberg sowie die Vereinbarung einer neuen Verbandssatzung
zur Kenntnis.

Herrmann

Anlagen:

* Restrukturierung und Aufgabenklarung des AZV Pinneberg: Historie/Sachstand
» Entwurf des 6ffentlich-rechtlichen Vertrages

* Entwurf der neuen Verbandsatzung

» Entwurf der Aufhebungssatzung fir die Aufldsung des azv Stdholstein



c Zv Abwasse r-Zweclfve rband

Pinneberg

Sudholstein

Informationsveranstaltung
Umstrukturierung
azv Sudholstein / AZV Pinneberg

14.09.2017
18.09.2017
12.10.2017
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1. Veranlassung

1.) Beschluss Verbandsversammlung vom 15.12.2014, eine
Umstrukturierung des azv Sudholstein/AZV Pinneberg einzuleiten

2.) Der Abwasser-Zweckverband hat nach derzeit geltender
Auffassung kein Recht besessen, seine Ursprungsaufgabe (1965)
durch Anderung der Verbandssatzung zu erweitern.

Ausloser der Diskussion war die auf Wunsch von Mitglieds-
gemeinden entstandene Aufgabenfindung ,Breitbandversorgung
der landlichen Raume®.

Abwasser-Zweckverband AvA Info-Veranstaltung ,Umstrukturierung azv / AZV* 13.10.2017 Folie 4 @ZV
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1. Veranlassung

ZIEL:
» Zukunftsfahige Struktur schaffen:

= Eine ausreichende Transparenz und Einflussmoglichkeiten der
Verbandsmitglieder

= Ein angemessenes Risiko-/Nutzenverhaltnis bzw. Haftungsregelungen

» Rechtssichere Grundlage des Status Quo schaffen:

= Vollubertragung der hoheitlichen Aufgabe (=Vollfunktionsaufgabe)

= reine Erledigung AW-Transport und Reinigung KA Hetlingen
(= Teilfunktionsaufgabe)

= Erbringung weiterer abwassernaher Dienstleistungen fur Mitglieder wie
z.B. Indirekteinleiteriberwachung, Grubenabfuhr, etc.

Abwasser-Zweckverband A Info-Veranstaltung ,Umstrukturierung azv / AZV* 13.10.2017 Folie 5 @ZV
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1. Veranlassung: Status Quo Verwaltungsstruktur

Mitgliedsgemeinden

entsenden Vertreter

AZV Pinneberg: Verbandsversammlung
Zweckverband (gegrtindet 1965) Vorsitzender / Verbandsvorsteher: Roland Kriigel
Aufgaben:

« Ubernahme des Abwassers an der Gemeindegrenze wahit wahit Vorschiag
* Abwassertransport

«  Abwasserreinigung Hauptausschuss

(9 Mitglieder, ehrenamtlich;

*  Klarschlammbehandlung Vorsitzender: Roland Krugel)

azv Sudholstein: Verwaltungsrat

Kommunalunternehmen (gegriindet 2009) (9 Mitglieder, ehrenamtlich;
Vorsitzender: Roland Kriigel)

Aufgaben:

« Ubernahme der Abwasserentsorgung ab bestellt

Hausanschluss fur Stadte und Gemeinden,
die die Aufgabe vollstandig tGbertragen haben

* Durchfiihrung des operativen Geschaftes fur den
AZV Pinneberg (Mitarbeiter und Anlagevermogen)

Vorstand
(Christine Mesek, hauptamtlich)

azv Sudholstein Wasser- und Energie- Der azv Sudholstein verwaltet und fuhrt den Betrieb flr
Breitband GmbH i. L. Service Sudholstein GmbH - die Stadtentwasserung Gluckstadt s —
(gegr. 2010, bis 2018) (WESS, gegrundet 2009) - den Abwasserverband Elbmarsch &ﬁ

ssssssss
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1. Veranlassung: Entwicklung Verbandssatzung AZV Pinneberg ab 1965

2009

2002
Erweiterung der
Aufgaben des AZV fir
die Verbandsmitglieder

1985

1982

1976 gissi;z Uber kommunale Zusammenarbeit

Basis:
19 65 Z\?vseifkverbandsgesetz von 1939

Grundung durch Erlass vom
Innenminister

Erweiterung um Bezeichnung zentrale und dezentrale
Abwasserreinigung und um Gesamt- und Teilaufgabe

Erweiterung u. Konkretisierung der

» Indirekteinleiterberwachung

e  Grubenabfuhr

» alle Geschafte die im Zusammenhang mit Abwasserentsorgung
stehen

e Grundung und Beteiligung an privaten und 6ffentlichen
Rechtsformen und Zweckverbanden

* Aus- und Fortbildung

Erweiterung um Indirekteinleitertiberwachung

Erweiterung um die Grubenabfuhr

Verallgemeinerung / Pauschalierung der Formulierungen zur
Abwasserreinigung

Grundungsformulierung: ,,... sdmtliche, im Verbandsgebiet anfallende und
zuvor mechanisch geklarte und unschadlich gemachte Abwéasser zu sammeln,
in einem Zentralklarer biologisch zu klaren und in die Elbe abzuleiten. ... Der
Verband unterstitzt die Verbandsglieder, die noch nicht Gber eine zentrale
Ortsentwasserung mit Klarwerk verfugen, bei deren Planungen.”

Abwasser-Zweckverband A Info-Veranstaltung ,Umstrukturierung azv / AZV* 13.10.2017 Folie 7 @ZV
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2. Vorgeschlagene Losung

Abwasser-Zweckverband Av‘ Info-Veranstaltung ,Umstrukturierung azv / AZV* 13.10.2017 Folie 8 @ZV
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Variantenbetrachtung 1. Status Quo verandern

- Starkunqg der Rechte der Verbandsversammlung

 zusatzliche Zustimmungsvorbehalte

 zusatzliche Informationspflichten

- Risikoentflechtung

« weitere Mal3nahmen nicht zwingend notwendig

- weiteres Vorgehen:

» Beschlisse der Verbandsversammlung zu Anderung in Errichtungs-
/Organisationssatzung

» ggf. Anderung Struktur der Gremien (Ausschisse, VR/HA)
»parallel: (Kommunalaufsicht: Genehmigungspflicht!)

»0.-r. Vertrag aller Mitglieder und neue Satzung fur Legitimation der Aufgaben AZV Pl

Abwasser-Zweckverband A Info-Veranstaltung ,Umstrukturierung azv / AZV* 13.10.2017 Folie 9 @ZV
F~—_\

Pinneberg Siidholstein



Variantenbetrachtung 2: nur noch ein Kommunalunternehmen

- Verschmelzunqg azv Sudholstein und AZV Pinneberg

» alle Gemeinden werden Trager der AOR, auch HSE

* neues Kommunalunternehmen als Gesamtrechtsnachfolger

- weiteres Vorgehen:
» Beschlussfassung in Verbandsversammlung und aller Gemeindegremien
» Abschluss eines gemeinsamen 0.-r. Vertrags aller Trager

* Nur Anzeige an das Innenministerium

»parallel:
>Klarung Aufgaben der ASGR und Anderung Err.- und Organisationssatzung

> Uberprifung u. ggf. Erneuerung der Vertragsverhaltnisse mit Mitgliedsgemeinden

Abwasser-Zweckverband A Info-Veranstaltung ,Umstrukturierung azv / AZV* 13.10.2017 Folie 10 @
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Ergebnis der Variantenbetrachtung u. Diskussion in Gremien

Variante 3: nur noch ein Abwasserzweckverband

- Auflosung azv Sudholstein per Aufhebungssatzung

» Gesamtrechtsnachfolger Abwasserzweckverband Sidholstein
» Vermdgensubergang (auch Verbindlichkeiten, Verluste, Gesellschaften)

» Mitarbeiteriibergang
- weiteres Vorgehen zur Auflésung:

* einstimmiger Beschluss der Verbandsversammlung einer Aufhebungssatzung AGR

« Kommunalaufsicht: Nur Anzeigepflicht der Auflésung

- Parallel erforderlich fir AZV: (Kommunalaufsicht: Genehmigungspflicht!)
» Gremienbeschlisse zu 0.-r. Vertrag aller Mitglieder fir Legitimation Aufgaben AZV
» Beschluss der Verbandsversammlung einer neuen Satzung

» Bestellung hauptamtliche/r Verbandsvorsteher/in

Abwasser-Zweckverband A Info-Veranstaltung ,Umstrukturierung azv / AZV* 13.10.2017 Folie 11 @ZV
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Vorlage Entwurf neue Satzung und 0.-r. Vertrag

Inhalte:

v Beschreibung der Aufgabenkompetenz auf Basis des Status Quo

v Beschreibung der Kompetenzen der jeweiligen Organe des AZV.:
v Hauptamtliche/r Verbandsvorsteher/in

v Hauptausschuss und Finanzausschuss
v Verbandsversammlung

» Absicherung der historisch gewachsenen Aufgaben seit 1965 durch
Offentlich-rechtlichen Vertrag!
» Umsetzung des Beschlusses der VV vom 15. Dezember 2014
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Vorgeschlagene Verwaltungsstruktur Abwasserzweckverband Sudholstein

Mitgliedsgemeinden

entsenden Vertreter

Abwasserzweckverband Siudholstein:

Verbandsversammlung
Zweckverband (gegrtindet 1965)

Vorsitzender
Aufgaben:
« Ubernahme des Abwassers an der Gemeindegrenze wahlt walhlt
* Abwassertransport
* Abwasserreinigung Hauptausschuss

» Klarschlammbehandlung (9 Mitglieder, ehrenamtlich)
« Ubernahme der Abwasserentsorgung ab
Hausanschluss fur Stadte und Gemeinden,
die die Aufgabe vollstandig tbertragen haben
* Weitere Aufgaben, die gemald Satzung und

Finanzausschuss

0.-r. Vertrag zur Aufgabenkompetenz des Vorsteher/in
AZV gehoren (hauptamtlich)
Mitarbeiter

Anlagevermdégen

Der Abwasserzweckverband verwaltet und fiihrt den

azv Sudholstein Wasser- und Energie- Betrieb fiir
Breitband GmbH i. L. Service Sudholstein GmbH - die Stadtentwasserung Gliickstadt =" =
(gegr. 2010, bis 2018) (WESS, gegriundet 2009) (- den Abwasserverband Elbmarsch)
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Weitere geplante Anderungen:

v' HSE wird ,normales” Verbandsmitglied durch Beitrittsvertrag

Fir Anfang 2018 geplant:;

« weitere Vereinfachung der Struktur durch Auflésung des Abwasserverbandes Elbmarsch
(AVE)

» Aufnahme von Haselau und Haseldorf als Verbandsmitglieder statt Amt GUMS (Hetlingen
ist schon Mitglied)

« Ubernahme von weiteren Ortsnetzen, die die Ubertragung der Aufgabe in ihren Gremien
schon beschlossen haben:

»  Prisdorf (Niederschlagswassernetz)
 Hasloh (Schmutzwassernetz)

« Kummerfeld (Niederschlagswassernetz)
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Aktualisierter Zeitplan

- Zusatzliche Veranstaltung am 1.11. in Henstedt-Ulzburg

- Verbandsversammlungen:
 Neuer Termin:
20. Dezember 2017
15. Januar 2018
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Vielen Dank fur Ihre Aufmerksamkeit!
Fragen?




Entwurf, Stand 11.10.2017

Offentlich-rechtlicher Vertrag
zur
Regelung des Aufgabenbestandes des
Abwasser-Zweckverbandes Pinneberg
(kuinftig Abwasser-Zweckverband Sudholstein)
sowie zur

Vereinbarung einer neuen Verbandssatzung

Aufgrund des 8 31 a des Wassergesetzes des Landes Schleswig-Holstein (LWG) §5

Abs—1 des Gesetzes iiberkemmunale—Zusammenarbeit{GkZ) in Verbindung mit den

88 121 ff. des Allgemeinen Verwaltungsgesetzes fir das Land Schleswig-Holstein (LVWG)
schlieRen die Verbandsmitglieder des Abwasser-Zweckverbandes Pinneberg (kiunftig: Ab-
wasser-Zweckverband Sudholstein, im Folgenden Zweckverband), nadmlich

die Gemeinden Alveslohe,
Appen,

die Stadt Barmstedt,

die Gemeinden Bilsen,
Bonningstedt,

Ellerau,

Ellerbek,

die Stadt Elmshorn,

die Gemeinden Halstenbek,
Hasloh,

Heidgraben,

Heist,

Henstedt-Ulzburg,
Hetlingen,

Holm,

Horst/Holstein,

die Stadt Kaltenkirchen,

die Gemeinden Klein-Nordende,
Moorrege,

die Stadte Norderstedt,
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1| Kommentar [RA1]: Anderung der
Rechtsgrundlage nach Hinweis des
IM




Pinneberg,

Quickborn,

die Gemeinde Rellingen,

die Stadt Schenefeld,

das Amt Geest und Marsch Sudholstein,
die Stadte Tornesch,

Uetersen,

Wedel,

die Gemeinden Hemdingen,

Ellerhoop,

Grof3 Nordende,

Neuendeich,

Seeth-Ekholt,

Seestermihe,

Kiebitzreihe,

der Abwasserverband Raa,

die Gemeinden Bevern,

Lentféhrden,

Bokholt-Hanredder,

Helgoland,

Borstel-Hohenraden,

Kummerfeld,

Prisdorf,

Tangstedt

und die Hamburger Stadtentwasserung Anstalt des offentlichen Rechts (im Folgenden
HSE)

den nachfolgenden 6ffentlich-rechtlichen Vertrag:

Praambel

Der Zweckverband wurde am 14.07.1965 durch Beschluss des Innenministers des Landes

Schleswig-Holstein nach den Vorschriften des damals geltenden Zweckverbandsgesetzes

1939 gebildet. In der Folge kam es zu rechtlich mit Zweifeln behafteten Aufgabeniibertra-

gungen auf den Zweckverband. Mit diesem o6ffentlich-rechtlichen Vertrag soll der Aufga-

benbestand des Zweckverbands abgesichert und eine neu gefasste Verbandssatzung ver-

einbart werden. Die Vertragspartner stellen klar, dass mit dem vorliegenden Vertrag kein

Zweckverband neu errichtet wird, sondern der bisherige Abwasser-Zweckverband Pinne-
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berg rechtlich identisch fortgefiihrt wird. Zugleich stellen die Vertragsparteien klar, dass die

geplante Anderung des Namens des Zweckverbandes zu ,Abwasser-Zweckverband Siid-

holstein“ durch die Anderung der Verbandssatzung erfolgt und somit erst wirksam wird, falls

und wenn die Verbandsversammlung die entsprechende Anderung der Verbandssatzung
beschliel3t.

§1
Ubertragung der Aufgabe der Abwasserbeseitigung in Teilfunktion,

Zustimmung zur Aufgabentbertragung

(1) Die Verbandsmitglieder

Gemeinden:
Alveslohe,
Appen,

Bilsen,
Bdnningstedt,
Ellerau,
Ellerbek,
Halstenbek,
Hasloh,
Heidgraben,
Henstedt-Ulzburg,
Hetlingen,
Holm,
Horst/Holstein,
Klein-Nordende,
Moorrege,
Rellingen,

Klein Nordende,
Neuendeich,
Seestermihe,
Kiebitzreihe,

Bevern,

Amter:
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Amt Geest und Marsch Sidholstein (Haseldorf, Haselau, Ortsteile Bauland und Kle-

vendeich der Gemeinde Moorrege)

Stadte:
Elmshorn,
Kaltenkirchen,
Norderstedt,
Pinneberg,
Quickborn,
Schenefeld,
Tornesch,
Uetersen,
Wedel,

Zweckverbande:

Abwasserverband Raa,

Ubertragen dem Zweckverband mit Wirkung ab dem 01.01.2018 diejenige Teilaufgabe der
Abwasserbeseitigung nach den §§ 30 ff. LWG, die die Ubernahme des zentral und dezent-
ral gesammelten gemeindlichen Schmutzwassers aus den gemeindlichen Misch- und
Schmutzkanalisationsanlagen, den Transport des zentral gesammelten Schmutzwassers zu
der zentralen Klaranlage in Hetlingen des Zweckverbandes, die Behandlung des Schmutz-
wassers, das Entwassern des Klarschlammes und die Einleitung in oberirdische Gewasser
beinhaltet (Abwasserbeseitigung in Teilfunktion). Es bleibt Aufgabe der Verbandsmitglieder,
das in ihrem Gebiet anfallende Schmutzwasser zentral und dezentral zu sammeln. Die Ver-
bandsmitglieder stellen sicher, dass das gesamte in ihrem Gebiet anfallende Schmutzwas-
ser ihnen Uberlassen wird, soweit nicht die Grundstiickseigentiimer selbst abwasserbeseiti-

gungspflichtig sind. Fur das Stadtgebiet Norderstedts erfolgt die Aufgabenibertragung nur

bezogen dasjenige Teilgebiet der Stadt, das zum Verbandsgebiet des Zweckverbandes

gehort, namlich das Entwasserungsgebiet der Pinnaul

Q)JDie\ Einzelheiten der Aufgabenerfiillung, inshesondere der Anschluss, die Einleitungs-

—| Kommentar [RA2]: Klarstellung

wegen der Besonderheit fur die Stadt
Norderstedt

bedingungen, die Haftung sowie die Finanzierung von Betrieb, Unterhaltung, Erneuerung
und Erweiterung der Anlagen des Zweckverbandes werden durch eine besondere Satzung

(Entwésserungssatzung) geregelt.

— Kommentar [RA3]: Der bisherige

zusammenhéngende Text wurde in
die Absatze 2-4 getrennt, damit eine
verstandlichere Lesbarkeit erreicht
wird




-5-

(3) Hierzu gehort auRBerdem die Aufgabe, in-das aus den von der Aufgabenibertragung

betroffenen Gebieten den Anlagen des Zweckverbandes zuflieBende Schmutzwasser hin-

sichtlich der die Einhaltung der jeweils maf3geblichen Satzungsbestimmungen und sonsti-

ger Regelwerke des Zweckverbandes sowie auf die Einhaltung wasserrechtlicher Vorschrif-

wachen_zu Uberprifen, insbesondere soweit dies fir die Gewahrleistung eines ordnungs-

gemalien Betriebs der Anlagen des Zweckverbandes erforderlich ist (eirrichtungsbezogene

(4) Die Durchfuhrung dieser Aufgabe auf-durch Dritte &bertragen-kann vertraglich vereinbart
werden.

Kommentar [RA4]: Redaktionelle
Klarstellung der wasserrechtlichen
Gegebenheiten zur Indirektein-
leiteriberwachung.

(25) Der Zweckverband Gbernimmt aus dem Entwasserungsnetz der HSE hausliche, ge-
werbliche und industrielle Abwasser, leitet sie ab, behandelt sie und leitet sie in die Elbe
ein. Das hiervon betroffene Entwasserungsgebiet, Wassermengen und sonstige Einzelhei-
ten ergeben sich aus den vertraglichen Vereinbarungen zwischen dem Zweckverband und
der HSE.

(36) Samtliche Verbandsmitglieder stimmen den Aufgabenibertragungen und der Begrin-

dung dieser Verbandsaufgaben zu.

(7) Die in der Vergangenheit erfolgten Aufgabenibertragungen bleiben unberiihrt.

Kommentar [RA5]: Dieser Sach-
verhalt findet faktisch durch die Auf-
hebung des azv Siidholstein keine
Anwendung mehr, sollte jedoch fiir
die Vergangenheit in der redaktionell
geanderten Fassung stehen bleiben.




§2
Ubertragung der Aufgabe Abwasserbeseitigung in Vollfunktion,
Zustimmung zur Aufgabenubertragung,

vertragliche Vereinbarungen uber die Abwasserbeseitigung

(1) Die Verbandsmitglieder

Gemeinden

Heist,

Hemdingen,
Ellerhoop,
Seeth-Ekholt,
Lentféhrden,
Bokholt-Hanredder,
Helgoland,
Borstel-Hohenraden,
Kummerfeld,
Prisdorf

und Tangstedt;

sowie

die Stadt Barmstedt

Ubertragen dem Zweckverband die gesamte Aufgabe der Abwasserbeseitigung nach den
88 30 ff. LWG, einschlieBlich des Rechts, im Rahmen der Aufgabe Satzungen zu erlassen,
insbesondere Abwassersatzungsrecht sowie Gebuhren- Kostenerstattungs- und Beitrags-
satzungsrecht fur die Abwasserbeseitigung (Abwasserbeseitigung in Vollfunktion). Hierzu
gehoéren auch die Aufgaben der Genehmigung, Uberwachung und Gefahrenabwehr nach

§ 33 LWG (wasserrechtliche Indirekteinleiteriiberwachung).

Fir die Gebiete der nachfolgend aufgefiuhrten Verbandsmitglieder ist jedoch die Beseiti-
gung des in Kleinklaranlagen anfallenden Schlamms sowie das Einsammeln und Abfahren
des in abflusslosen Gruben gesammelten Abwassers und die Einleitung und Behandlung in

Abwasserbeseitigungsanlagen nicht Aufgabe des Zweckverbands:



Gemeinden:
Hemdingen,
Ellerhoop,
Lentféhrden,
Bokholt-Hanredder,

Fur die Gebiete der nachfolgend aufgefiihrten Verbandsmitglieder ist die Niederschlags-
wasserbeseitigung nicht Aufgabe des Zweckverbands:

Gemeinden:
Heist
Kummerfeld,
Prisdorf,
Tangstedt

(2) Die Aufgabenubertragung erfolgt mit Wirkung ab dem 01.01.2018 sowie zusatzlich mit
Wirkung fur die Vergangenheit in der Weise, dass ab dem 01.01.2018 der Zweckverband
Regelungen durch Satzung, im Rahmen der gesetzlichen Vorschriften auch mit Rickwir-
kung, oder Verwaltungsakt hinsichtlich der Abwasserbeseitigung in der jeweiligen Gemein-
de treffen darf. Insbesondere darf der Zweckverband auch insoweit Satzungen uber die
Benutzung der 6ffentlichen Abwasserbeseitigungseinrichtungen sowie tber die Erhebung
von Benutzungsgebuhren, Beitragen und Kostenerstattungen erlassen und durch Verwal-
tungsakt Regelungen zur Benutzung der Einrichtungen und zur Erhebung von Benutzungs-
gebuhren, Beitrdgen und Kostenerstattungen treffen.

(3) Samtliche Verbandsmitglieder stimmen der Aufgabenibertragung und der Begrin-

dung dieser Verbandsaufgaben zu.

(4) Die Vertragsparteien verpflichten sich, neue Vertrage untereinander oder mit anderen

juristischen Personen des o6ffentlichen Rechts iber die Einleitung von Abwassern in ihre

Ortsnetze oder lber die Behandlung von Abwassern nicht ohne Zustimmung des Zweck-

verbandes abzuschlieBen: wenn diese Vertrage dazu fithren, dass die den Anlagen des

Zweckverbandes zugeleiteten Schmutzwassermengen oder Schmutzwasserqualitédten sich

in mehr als nur geringfiigigem Umfang verandern.

artige Regelung der Verbandssat-
zung vertraglich abbilden.

Kommentar [RA6]: Entspricht der
Anregung des IM und soll die gleich-

/[ Kommentar [CM7]: Klarstellung

)
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§3
Ubertragung weiterer Aufgaben

(1) Die Vertragsparteien vereinbaren mit den nachstehenden Absatzen die Begriindung
weiterer Aufgaben des Zweckverbandes mit Wirkung ab dem 01.01.2018, im Rahmen derer
der Zweckverband mit Verbandsmitgliedern oder dritten juristischen Personen des offentli-
chen Rechts die Ubertragung von Aufgaben auf den Zweckverband vereinbaren darf bzw.
im Rahmen derer der Zweckverband mit dritten Personen entgeltliche Vertrage tber Leis-
tungen des Zweckverbandes abschlief3en darf.

(2) DBer-Dem Zweckverband darf-diurfen die Aufgaben der Abwasserbeseitigung in Teil-
funktion und Abwasserbeseitigung in Vollfunktion (einschlieBlich Satzungsbefugnis) auch
von weiteren Verbandsmitgliedern oder dritten juristischen Personen des o6ffentlichen

Rechts &bernehmenganz oder teilweise Ubertragen werden, ohne dass es des erneuten

Abschlusses eines offentlich-rechtlichen Vertrages oder der Anderung dieses offentlich-
rechtlichen Vertrages unter allen Verbandsmitgliedern bedarf. Die Aufgabenibertragung
erfolgt durch offentlich-rechtlichen Vertrag zwischen dem Zweckverband und der juristi-
schen Person des offentlichen Rechts, die die Aufgabe Ubertragt. Ferner darf der Zweck-
verband im Zusammenhang mit der Abwasserbeseitigung oder der Durchfihrung von Auf-
gaben der Abwasserbeseitigung mit seinen Verbandsmitgliedern oder dritten juristischen
Personen des offentlichen Rechts 6ffentlich-rechtliche Vertrage nach § 19a GkZ uber Ver-
waltungsgemeinschaften und die Mitbenutzung von Einrichtungen abschliel3en; die Verwal-
tungsgemeinschaften kénnen etwa die Inanspruchnahme der Verwaltungsressourcen des
Zweckverbandes fur die abwasserbeseitigungsbezogenen Verwaltungsgeschafte und -
aufgaben betreffen.

(3) Dem Zweckverband kdnnen durch seine Verbandsmitglieder oder durch dritte juristi-
sche Personen des offentlichen Rechts durch offentlich-rechtlichen Vertrag die Aufgaben
der Genehmigung, Uberwachung und Gefahrenabwehr nach § 33 LWG (wasserrechtliche
Indirekteinleiteriiberwachung) Ubertragen werden. Hierbei ist das Zustimmungserfordernis
nach §2 Abs. 1 Satz2 GkZ bzw. nach § 18 Abs. 1 Satz 3 GkZ zu beachten. Die Ver-
bandsmitglieder und andere juristische Personen des offentlichen Rechts kénnen den
Zweckverband ferner mit der Durchfiihrung von Téatigkeiten im Zusammenhang mit der
wasserrechtlichen oder einrichtungsrechtlichen Indirekteinleiteriiberwachung durch 6ffent-
lich-rechtliche Vereinbarung oder privatrechtlichen Vertrag beauftragen. Bezogen auf diese

Tétigkeiten darf der Zweckverband zudem mit seinen Verbandsmitgliedern und mit anderen
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juristischen Personen des offentlichen Rechts Verwaltungsgemeinschaften oder die Mitbe-

nutzung von Einrichtungen nach § 19a GkZ vereinbaren.

(4) Seine Verbandsmitglieder und andere juristische Personen des offentlichen Rechts
kénnen den Zweckverband mit der Durchflihrung der Aufgabe des Einsammelns, Abfah-
rens, Behandeln und Einleiten des in abflusslosen Gruben gesammelten Abwassers sowie
des Einsammelns, Abfahrens und Entsorgen des in Kleinklaranlagen anfallenden
Schlamms durch 6éffentlich-rechtliche Vereinbarung oder privatrechtlichen Vertrag beauftra-

gen.

(5) Der Zweckverband darf unter Beachtung der hierfur geltenden kommunalrechtlichen
Vorschriften mit juristischen Personen des 6ffentlichen Rechts, mit natiirlichen sowie juristi-
schen Personen des Privatrechts und mit nichtrechtsfahigen Personenvereinigungen die
Behandlung von Schmutzwasser, sonstigem Abwasser und flissigen Abféllen durch den

Zweckverband gegen Entgelt oder Kostenerstattung vereinbaren.

(6) Der Zweckverband hat die Aufgabe, die fachliche Kompetenz seiner Verbandsmitglie-
der und der Beschéftigten seiner Verbandsmitglieder zu férdern und auf ein einheitliches
fachliches Niveau und vergleichbare technische Standards im Bereich der Abwasserbesei-
tigung im Verbandsgebiet hinzuwirken. Hierzu kann der Zweckverband beispielsweise Fort-
bildungsveranstaltungen durchfuhren oder Arbeitskreise initiieren. Weiterhin kann der
Zweckverband seine Verbandsmitglieder beraten im Zusammenhang mit Tatigkeiten der

Abwasserbeseitigung.

(7) Der Zweckverband kann sich im Bereich weiterer Aufgaben, die Hilfs- und Annextatig-
keiten zu seinen Aufgaben sind, betéatigen. Insbesondere kann der Zweckverband alle Hilfs-
und Annexgeschéfte und -tatigkeiten ausfiihren, die im Zusammenhang mit seinen Abwas-
serbeseitigungsaufgaben stehen. Hierzu gehdren beispielsweise Tatigkeiten, mit denen
durch die Nutzung von Abwasser, seinen Inhaltsstoffen oder seinen physikalischen Eigen-
schaften Stoffe oder Energie gewonnen werden. Ferner gehdren hierzu insbesondere Ge-
schéafte und Tétigkeiten, mit denen der Zweckverband seine aufgabenbezogenen Ressour-
cen wirtschaftlicher auslasten kann.

(8) Es ist Aufgabe des Zweckverbandes, den Klarschlamm zu entsorgen sowie die im

Klarschlamm bzw. dem Abwasser enthaltenen Rohstoffe wieder zu gewinnen.
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(9)  Zur Forderung der Erfillung seiner Aufgaben darf der Zweckverband unter Beachtung

der kommunalwirtschaftsrechtlichen Vorschriften alleine und mit Partnern Gesellschaften

grinden, sich an bestehenden Gesellschaften beteiligen oder Vereinen, Verbanden und

Vereinigungen peitreten,.

8§84
Verbandssatzung

Die Vertragspartner vereinbaren die diesem Vertrag als Entwurf beigefligte Neufassung der
Verbandssatzung. Die Verbandsversammlung des Zweckverbandes soll tber die Neufas-
sung der Verbandssatzung beraten und entscheiden. Wird die Neufassung der Verbands-
satzung durch die Verbandsversammlung beschlossen und von der Kommunalaufsichtsbe-
hoérde genehmigt, so hat die Verbandsvorsteherin bzw. der Verbandsvorsteher sie auszu-
fertigen und bekanntzumachen. Soweit die-mit-derdurch die Neufassung der Verbandssat-

zung verbundenen-Anderungen der Verbandssatzung erfolgen, die der Zustimmung durch

die Verbandsmitglieder bediirfen, wird die Zustimmung bereits durch diesen Vertrag erteilt. /[

§5
Schlussbestimmungen

(1) Anderungen, Ergénzungen dieses Vertrages sowie Nebenabreden zu diesem Vertrag
bedirfen der Schriftform.

(2) Der Vertrag wird auf unbestimmte Zeit geschlossen. Unter den Voraussetzungen von

§ 127 LVWG haben die Vertragspartner, also die Verbandsmitglieder, das Recht zur Ver-

tragsanpassung bzw. zur Kiindigung des Vertrages.

i

(3) Sollten einzelne Bestimmungen dieses Vertrages unwirksam sein oder werden, be-
ruhrt dies die Wirksamkeit der Ubrigen Bestimmungen nicht. Die Vertragspartner verpflich-
ten sich, anstelle der unwirksamen Bestimmungen in rechtlich zulassiger Weise eine neue
Regelung zu treffen, die dem beabsichtigten Zweck der unwirksamen Bestimmung am

nachsten kommt. Entsprechendes gilt fur Vertragslicken.

§6
Aufschiebende Bedingung

ﬁ

Kommentar [RA8]: Entspricht der
Anregung des IM, die gleichlautende
Regelung in der Verbandssatzung
vertraglich zu fixieren.

Kommentar [RA9]: Anderungen
sind redaktioneller Art

Kommentar [RA10]: Deutliche
Hervorhebung der Verbandsmitglie-
der




-11 -

Die Gemeindevertretungen und entsprechenden Beschlussorgane der Vertragspartner ha-
ben dem Vertragsschluss bereits zugestimmt. Der Vertrag steht aber unter der aufschie-
benden Bedingung der Genehmigung durch die Kommunalaufsichtsbehtérde.—rach
§5 Abs-5-GkZ. Die Ubertragung der Aufgabe der wasserrechtlichen Indirekteinleiteriiber-
wachung nach §33 LWG, einer Aufgabe zur Erfullung nach Weisung, steht gemafn
§ 2 Abs. 1 Satz 2 GKkZ unter dem Vorbehalt der Zustimmung durch die zustandigen Behor-

den. Die Zustimmungserklarungen befinden sich unter dieser Vertragsurkunde.

Daten, Unterschriften und Siegel

Zustimmungen nach § 2 Abs. 1 Satz 2 GkzZ

Die wasserrechtliche Indirekteinleiteriiberwachung nach § 33 LWG ist eine Aufgabe zur
Erfillung nach Weisung. Nachstehend erteilen diejenigen Biirgermeisterinnen und Biirger-
meister, Amtsdirektorinnen und Amtsdirektoren, Amtsvorsteherinnen und Amtsvorsteher,
deren Zustandigkeiten durch die Ubertragung der wasserrechtlichen Indirekteinleiteriiber-
wachung berlhrt werden, die nach § 2 Abs. 1 Satz 2 GkZ erforderliche Zustimmung zur

Ubertragung der Aufgabe:

Daten, Unterschriften und Siegel
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ENTWURF
Stand 11.10.2017

Verbandssatzung des Zweckverbands

Abwasser-Zweckverband Pinneberg (kiinftig: Abwasser-Zweckverband Siudholstein)

Aufgrund des 8§ 5 Abs. 3 und 6 des Gesetzes Uber kommunale Zusammenarbeit (GkZ) in
Verbindung mit 8 4 der Gemeindeordnung fir Schleswig-Holstein (GO) erlasst der Abwas-
ser-Zweckverband Pinneberg (kiinftig Abwasser-Zweckverband Siidholstein) nach der Be-
schlussfassung durch die Verbandsversammlung vom [ ] sowie nach der Genehmi-
gung der Verbandssatzung durch die Kommunalaufsichtsbehérde vom [ ] folgende
von den Mitgliedern des Abwasser-Zweckverbandes Sidholstein durch 6ffentlich-
rechtlichen Vertrag vom [ ] mit Genehmigung der Kommunalaufsichtsbehérde vom
[ ]vereinbarte Verbandssatzung:

Inhaltsverzeichnis

§ 1. Mitglieder, Rechtsform, Name, Sitz, Dienstsiegel, Dienstherrenfahigkeit, Verwal-
tung

§ 2: Verbandsgebiet
§ 3: Aufgaben

§ 4: Vertragliche Vereinbarungen tber die Abwasserbeseitigung

§ 5: Organe
§ 6: Verbandsversammlung, Hauptausschuss,|[Finanzausschuss __{ Kommentar [RA1]: Bildung eines
| weiteren Ausschusses auf Anregung
des IM

§ 7: Aufgaben der Verbandsversammlung

§ 8: Einberufung der Verbandsversammlung

8 9: Verbandsvorsteherin bzw. Verbandsvorsteher, Stellvertreterinnen und Stellver-
treter



‘ § 10: Zusammensetzung und Aufgaben von Hauptausschuss und Finanzausschuss

‘ § 11: Einberufung des Hauptausschusses und des Finanzausschusses

§ 12: Haushalts- und Wirtschaftsfuhrung

§ 13: Stammkapital, Deckung des Finanzbedarfs

§ 14: Prifung der Haushalts- und Wirtschaftsfihrung

8§ 15: Formerfordernisse bei Verpflichtungserklarungen,
Vertrage mit Mitgliedern der Zweckverbandsorgane,
Vergutungsoffenlegung

§ 16: Anderungen der Verbandssatzung

§ 17: Aufnahme von Verbandsmitgliedern

§ 18: Ausscheiden von Verbandsmitgliedern

§ 19: Aufhebung und Liquidation des Zweckverbands

§ 20: Ortliche Bekanntmachungen und Verkiindungen

§ 21: Inkrafttreten, Au3erkrafttreten von Satzungsrecht
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81
Mitglieder, Rechtsform, Name, Sitz, Dienstsiegel, Dienstherrenféhigkeit, Verwaltung

(1) Die

Gemeinden Alveslohe (Teilaufgabe),
Appen (Teilaufgabe),

die Stadt Barmstedt (vollstandige Aufgabe),
die Gemeinden Bilsen (Teilaufgabe),
Bonningstedt (Teilaufgabe),

Ellerau (Teilaufgabe),

Ellerbek (Teilaufgabe),

die Stadt EImshorn (Teilaufgabe),

die Gemeinden Halstenbek (Teilaufgabe),
Hasloh (Teilaufgabe),

Heidgraben (Teilaufgabe),

Heist (vollstandige Aufgabe_auRer Niederschlagswasserbeseitigung),

Henstedt-Ulzburg (Teilaufgabe),

Hetlingen (Teilaufgabe),

Holm (Teilaufgabe),

Horst/Holstein (Teilaufgabe),

die Stadt Kaltenkirchen (Teilaufgabe),

die Gemeinden Klein-Nordende (Teilaufgabe),

Moorrege (Teilaufgabe),

die Stadte Norderstedt (Teilaufgabe),

Pinneberg (Teilaufgabe),

Quickborn (Teilaufgabe),

die Gemeinde Rellingen (Teilaufgabe),

die Stadt Schenefeld (Teilaufgabe),

das Amt Geest und Marsch Sudholstein (Teilaufgabe),

die Stadte Tornesch (Teilaufgabe),

Uetersen (Teilaufgabe),

Wedel (Teilaufgabe),

die Gemeinden Hemdingen }(vollstandige Aufgabe ohne dezentrale Entwasserung),
Ellerhoop (vollstéandige Aufgabe ohne dezentrale Entwéasserung),
Grol3 Nordende (Teilaufgabe),

Neuendeich (Teilaufgabe),



Seeth-Ekholt (vollstéandige Aufgabe),

Seestermihe (Teilaufgabe),

Kiebitzreihe (Teilaufgabe),

der Abwasserverband Raa (Teilaufgabe); (Mitglied nach § 2 Abs. 2 GkZ)

die Gemeinden Bevern (Teilaufgabe),

Lentféhrden (vollstandige Aufgabe),

Bokholt-Hanredder (vollstandige Aufgabe ohne dezentrale Entwésserung),
Helgoland (vollstandige Aufgabe),

Borstel-Hohenraden (vollstandige Aufgabe),

Kummerfeld (vollstandige Aufgabe ohne Niederschlagswasser),

Prisdorf (vollstéandige Aufgabe ohne Niederschlagswasser),

und Tangstedt (vollstandige Aufgabe ohne Niederschlagswasser),

sowie die Anstalt des 6ffentlichen Rechts Hamburger Stadtentwasserung (HSE) (Mitglied

nach § 2 Abs. 2 GkZ)

bilden einen Zweckverband nach dem GkZ.

Der Zweckverband Abwasser-Zweckverband Pinneberg fuhrt kiinftig ab dem Inkrafttreten

dieser Verbandssatzung den Namen Abwasser-Zweckverband Sidholstein Er tritt unter

diesem Namen im Geschéafts- und Rechtsverkehr auf. Die Kurzbezeichnung lautet AZV

Sidholstein. Der Abwasser-Zweckverband Sudholstein ist eine Kdrperschaft 6ffentlichen

Rechts ohne Gebietshoheit.

(2) Sitz des Zweckverbands ist Hetlingen.

(3) Der Zweckverband fuhrt das Landessiegel mit der Inschrift AZV Stidholstein

(4) Der Zweckverband besitzt Dienstherrenféhigkeit. Er darf Beamtinnen und Beamte

sowie Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer beschéftigen.

(5) Der Zweckverband unterhélt eine eigene Verwaltung am Sitz des Zweckverbandes.
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§2
Verbandsgebiet

Das Verbandsgebiet, das zugleich der Bezirk im Sinne von § 30 Abs. 1 LVwWG ist, umfasst
die Gebiete der Verbandsmitglieder. Vom Stadtgebiet Norderstedts gehért nur das Entwas-
serungsgebiet der Pinnau zum Verbandsgebiet. Soweit Amter Mitglieder sind, gehéren nur
die Gebiete derjenigen amtsangehérigen Gemeinden zum Verbandsgebiet, die dem jeweili-
gen Amt Aufgaben der Abwasserbeseitigung nach § 5 Abs. 1 AO Ubertragen haben.

83

Aufgaben

(1) Der Zweckverband ist Trager von Aufgaben im Bereich der Abwasserbeseitigung.

(2) Abwasserbeseitigung in Teilfunktion

Fur die Gebiete der Verbandsmitglieder
Gemeinden:
Alveslohe,
Appen,

Bilsen,
Bonningstedt,
Ellerau,

Ellerbek,
Halstenbek,
Hasloh,
Heidgraben,
Henstedt-Ulzburg,
Hetlingen,

Holm,
Horst/Holstein,
Klein-Nordende,
Moorrege,
Rellingen,

GroRR Nordende,

Neuendeich,



Seestermihe,
Kiebitzreihe,

Bevern,

Amter:
Amt Geest und Marsch Sudholstein (fir die Gemeinden Haseldorf und Haselau sowie die

Ortsteile Bauland und Klevendeich der Gemeinde Moorrege)

Stadte:
Elmshorn,
Kaltenkirchen,
Norderstedt,
Pinneberg,
Quickborn,
Schenefeld,
Tornesch,
Uetersen,
Wedel,

Zweckverbande:

Abwasserverband Raa,

ist der Zweckverband Trager desjenigen Teils der gemeindlichen Abwasserbeseitigungs-
pflicht nach den 8§ 30 ff. LWG, der die Ubernahme des gemeindlichen zentral gesammel-
ten Schmutzwassers aus gemeindlichen Misch- und Schmutzwasserkanalisationsanlagen
sowie des dezentral gesammelten Schmutzwassers, den Transport des Schmutzwassers
zu der zentralen Klaranlage des Zweckverbandes in Hetlingen, die Behandlung des
Schmutzwassers und die Einleitung in oberirdische Gewasser sowie die Entwasserung des
Klarschlamms beinhaltet (Abwasserbeseitigung in Teilfunktion). Es bleibt Aufgabe der Ver-
bandsmitglieder, das in ihrem Gebiet anfallende Schmutzwasser zentral und dezentral zu
sammeln. Die Verbandsmitglieder stellen sicher, dass das gesamte in ihrem Gebiet anfal-
lende zentral und dezentral zu sammelnde Schmutzwasser ihnen tberlassen wird, soweit
nicht die Grundstiickseigentiimer selbst abwasserbeseitigungspflichtig sind. Im Stadtgebiet
Norderstedts ist der Zweckverband nur Aufgabentrager fur die Abwasserbeseitigung in Teil-

funktion fir dasjenige Teilgebiet der Stadt, das zum Verbandsgebiet des Zweckverbandes

gehort, namlich das Entwasserungsgebiet der Pinnau. Die| Einzelheiten der Aufgabenerfil-

lung, insbesondere der Anschluss, die Einleitungsbedingungen, die Haftung sowie die Fi-

| Kommentar [RA2]: Klarstellung

wegen der Besonderheit der Stadt
Norderstedt..
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nanzierung von Betrieb, Unterhaltung, Erneuerung und Erweiterung der Anlagen des
Zweckverbandes werden durch eine besondere Satzung (Entwésserungssatzung) geregelt.

Die Durchfiihrung dieser Aufgabe kann auf Dritte Gibertragen werden.

(3) Abwasserbeseitigung in Vollfunktion
(3.1) Vollstandige Aufgabeniibertragung
Fiur die Gebiete der Gemeinden:
Heist,

Hemdingen,

Ellerhoop,

Seeth-Ekholt

Lentféhrden,

Bokholt-Hanredder,

Helgoland,

Borstel-Hohenraden,

Kummerfeld,

Prisdorf,

Tangstedt,

Stadte:

Barmstedt,

ist der Zweckverband Trager der gesamten Aufgabe der Abwasserbeseitigung nach den
88 30 ff. LWG, einschlieflich des Rechts, im Rahmen der Aufgabe Satzungen zu erlassen,
insbesondere Abwassersatzungsrecht sowie Geblhren- und Beitrags- und Kostenerstat-
tungssatzungsrecht fur die Abwasserbeseitigung (Abwasserbeseitigung in Vollfunktion).
Hierzu gehoren auch die Aufgaben der Genehmigung, Uberwachung und Gefahrenabwehr

nach 8 33 LWG (wasserrechtliche Indirekteinleiteriberwachung).

(3.2) Vollstandige Aufgabenibertragung ohne dezentrale Abwasserbeseitigung
Fir die Gebiete der Gemeinden:

Hemdingen,

Ellerhoop,

Lentféhrden,

Bokholt-Hanredder,

ist jedoch die Beseitigung des in Kleinklaranlagen anfallenden Schlamms sowie das Ein-

sammeln und Abfahren des in abflusslosen Gruben gesammelten Abwassers und die Ein-
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leitung und Behandlung in Abwasserbeseitigungsanlagen nicht Aufgabe des Zweckver-

bands.

(3.3) Vollstandige Aufgabenibertragung ohne Niederschlagswasser
Fir die Gebiete der Gemeinden:

Heist

Kummerfeld,

Prisdorf,

Tangstedt,

ist die Niederschlagswasserbeseitigung nicht Aufgabe des Zweckverbands. Soweit die vor-
stehenden Einschréankungen gelten, bleiben die Gemeinden fir die jeweiligen Teilaufgaben
verantwortlich, es sei denn, sie haben die betreffenden Teilaufgaben anderweitig Gbertra-

gen.

(4) Der Zweckverband hat weiterhin die Aufgabe, das Schmutzwasser zu transportieren,
zu behandeln und in Gewa&sser einzuleiten, das Vertragspartner oder Verbandsmitglieder
aufgrund vertraglicher Abreden in die Anlagen des Zweckverbandes einleiten (Erledigung
der Schmutzwasserbehandlung). Hierzu gehdrt auch die Entwasserung des dabei anfallen-
den Klarschlamms.

(5) Der Zweckverband darf die Aufgaben der Abwasserbeseitigung in Teilfunktion und
Abwasserbeseitigung in Vollfunktion nach den Abs. 2 und 3 auch von weiteren Verbands-
mitgliedern oder von sonstigen Gemeinden, Amtern oder sonstigen juristischen Personen
des offentlichen Rechts Gibernehmen, ohne dass es eines erneuten Abschlusses eines 6f-
fentlich-rechtlichen Vertrages unter allen Verbandsmitgliedern bedarf. Die Aufgabeniber-
tragung erfolgt durch o6ffentlich-rechtlichen Vertrag zwischen dem Zweckverband und der
Kdrperschaft, die die Aufgabe Ubertragt. Die Regelungen in den Abs. 2 und 3 sind an-
schlieBend jeweils durch Anderungssatzung nach Beschluss der Verbandssatzung anzu-
passen. Ferner darf der Zweckverband im Zusammenhang mit der Abwasserbeseitigung
oder der Erledigung von Aufgaben der Abwasserbeseitigung mit seinen Verbandsmitglie-
dern oder dritten juristischen Personen des offentlichen Rechts 6ffentlich-rechtliche Vertra-
ge nach 8§ 19a GkZ uber Verwaltungsgemeinschaften und die Mitbenutzung von Einrichtun-
gen abschlieen; die Verwaltungsgemeinschaften kénnen etwa die Inanspruchnahme der
Verwaltungsressourcen des Zweckverbandes fir die abwasserbeseitigungsbezogenen

Verwaltungsgeschéfte und -aufgaben betreffen.
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(6) Der Zweckverband hat auRerdem die Aufgabe, in den Gebieten, fur die er Trager der
Aufgaben der Abwasserbeseitigung irFeitfunktion-unrd-Abwasserbeseitigong-in Vollfunktion
ist, die Einhaltung der jeweils maRgeblichen Satzungsbestimmungen Uber die Einleitung
von Schmutzwasser in die jeweilige Offentliche Einrichtung zu Uberwachen, insbesondere
soweit dies flr die Gewahrleistung eines ordnungsgemaflen Betriebs der Anlagen des
Zweckverbandes erforderlich ist (einrichtungsbezogene Indirekteinleiteriiberwachung). In

den Gebieten, fur die der Zweckverband Trager der Aufgabe der Abwasserbeseitigung in

Teilfunktion ist, hat der Zweckverband die Aufgabe, das aus den betreffenden Gebieten den

Anlagen des Zweckverbandes zuflieBende Schmutzwasser hinsichtlich der Einhaltung der

jeweils maRgeblichen Satzungsbestimmungen und sonstiger Regelwerke des Zweckver-

bandes sowie auf die Einhaltung wasserrechtlicher Vorschriften zu Gberprifen, insbesonde-

re_soweit dies fur die Gewahrleistung eines ordnungsgemafRen Betriebs der Anlagen des

Zweckverbandes erforderlich fist.

(7) Dem Zweckverband kdénnen durch seine Verbandsmitglieder oder durch dritte juristi-
sche Personen des offentlichen Rechts durch offentlich-rechtlichen Vertrag die Aufgaben
der Genehmigung, Uberwachung und Gefahrenabwehr nach § 33 LWG (wasserrechtliche
Indirekteinleiteriiberwachung) Ubertragen werden. Hierbei ist das Zustimmungserfordernis
nach 8§ 2 Abs. 1Satz2 GkZ bzw. nach § 18 Abs. 1 Satz3 GkZ zu beachten. Die Ver-
bandsmitglieder und andere juristische Personen des offentlichen Rechts kénnen den
Zweckverband ferner mit der Durchfiihrung von Téatigkeiten im Zusammenhang mit der
wasserrechtlichen oder einrichtungsrechtlichen Indirekteinleiteriberwachung durch o6ffent-
lich-rechtliche Vereinbarung oder privatrechtlichen Vertrag beauftragen. Bezogen auf diese
Tétigkeiten darf der Zweckverband zudem mit seinen Verbandsmitgliedern und mit anderen
juristischen Personen des offentlichen Rechts Verwaltungsgemeinschaften oder die Mitbe-

nutzung von Einrichtungen nach 8 19a GKZ vereinbaren.

(8) Seine Verbandsmitglieder und andere juristische Personen des 6ffentlichen Rechts
kdnnen den Zweckverband mit der Durchfiihrung der Aufgabe des Einsammelns, Abfah-
rens, Behandeln und Einleiten des in abflusslosen Gruben gesammelten Abwassers sowie
des Einsammelns, Abfahrens und Entsorgen des in Kleinklaranlagen anfallenden
Schlamms durch 6ffentlich-rechtliche Vereinbarung oder privatrechtlichen Vertrag beauftra-

gen.

(9) Der Zweckverband darf unter Beachtung der hierfur geltenden kommunalrechtlichen
Vorschriften mit juristischen Personen des 6ffentlichen Rechts, mit natiirlichen sowie juristi-

schen Personen des Privatrechts und mit nichtrechtsfahigen Personenvereinigungen die

| Kommentar [RA3]: Redaktionelle

Klarstellung der wasserrechtlichen
Gegebenheiten zur Indirektein-
leiteriberwachung.
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Behandlung von Schmutzwasser, sonstigem Abwasser und fliissigen Abféallen gegen Ent-

gelt oder Kostenerstattung vereinbaren.

(10) Der Zweckverband hat die Aufgabe, die fachliche Kompetenz seiner Verbandsmitglie-
der und der Beschaftigten seiner Verbandsmitglieder zu férdern und auf ein einheitliches
fachliches Niveau und vergleichbare technische Standards im Bereich der Abwasserbesei-
tigung im Verbandsgebiet hinzuwirken Hierzu kann der Zweckverband beispielsweise Fort-
bildungsveranstaltungen durchfuihren, Arbeitskreise initieren oder durch geeignete MafR-
nahmen die Offentlichkeit im Verbandsgebiet iiber wasserrechtliche und abwassertechni-
sche Sachverhalte informieren. Weiterhin kann der Zweckverband seine Verbandsmitglie-

der beraten im Zusammenhang mit Téatigkeiten der Abwasserbeseitigung.

(11) Zur Férderung der Erfullung seiner Aufgaben darf der Zweckverband unter Beachtung
der kommunalwirtschaftsrechtlichen Vorschriften alleine und mit Partnern Gesellschaften
grunden, sich an bestehenden Gesellschaften beteiligen oder Vereinen, Verbéanden und

Vereinigungen beitreten.

(12) Der Zweckverband kann sich im Bereich weiterer Aufgaben, die Hilfs- und Annextatig-
keiten zu seinen Aufgaben sind, betatigen. Insbesondere kann der Zweckverband alle Hilfs-
und Annexgeschéfte und -tatigkeiten ausfiihren, die im Zusammenhang mit seinen Abwas-
serbeseitigungsaufgaben stehen. Hierzu gehdren beispielsweise Tatigkeiten, mit denen
durch die Nutzung von Abwasser, seinen Inhaltsstoffen oder seinen physikalischen Eigen-
schaften Stoffe oder Energie gewonnen werden. Ferner gehdren hierzu insbesondere Ge-

schafte und Téatigkeiten, mit denen der Zweckverband seine aufgabenbezogenen Ressour-

cen wirtschaftlicher auslasten kann.

§4
Vertragliche Vereinbarungen iber die Abwasserbeseitigung

(1) Der Zweckverband gestattet der Hamburger Stadtentwasserung — Anstalt des 6ffentli-
chen Rechts — (HSE) durch Vertrag, Abwasser in die Anlagen des Zweckverbands einzulei-
ten und vom Zweckverband transportieren, behandeln und einleiten zu lassen. Bereits be-
stehende Vertradge zwischen Verbandsmitgliedern und der Hamburger Stadtentwésserung
oder anderen Gemeinden Uber die Ableitung und Behandlung von Abwassern bleiben un-
beruhrt.

| Kommentar [RA4]: Entspricht der

Formulierung des 6.r. Vertrages
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(2) Neue Vertrage von Verbandsmitgliedern untereinander oder zwischen Verbandsmit-
gliedern und anderen juristischen Personen des 6ffentlichen Rechts Uber die Einleitung von
Abwassern in die jeweiligen Ortsnetze oder die Behandlung von Abwéassern bedurfen der

Zustimmung der Verbandsversammlung, wenn diese Vertrdge dazu fiilhren, dass die den

Anlagen des Zweckverbandes zugeleiteten Schmutzwassermengen oder Schmutzwasser-

qualitaten sich in mehr als nur geringfiigigem Umfang jverandern,

—

Kommentar [CM5]: Klarstellung

)

§5
Organe

Organe des Zweckverbands sind die Verbandsversammlung und die Verbandsvorsteherin
oder der Verbandsvorsteher.

86

Verbandsversammlung, Hauptausschuss, Finanzausschuss

(1) Die Verbandsversammlung besteht aus den Birgermeisterinnen und Birgermeistern
bzw. den Amtsvorsteherinnen und Amtsvorstehern, Amtsdirektorinnen und Amtsdirektoren

oder Verbandsvorsteherinnen und Verbandsvorstehern der Verbandsmitglieder. Im Falle

ihrer Verhinderung richtet sich ihre nach den jeweils fir die Vertretung der gesetzlichen

Vertreter der Verbandsmitglieder geltenden Bestimmungen.

Verbandsmitglieder mit mehr als 10.000 Einwohnerinnen und Einwohnern entsenden je
volle 10.000 Einwohnerinnen und Einwohner eine weitere Vertreterin oder einen weiteren
Vertreter in die Verbandsversammlung. Maf3geblich ist diejenige Bevolkerungszahl nach
§ 7 Abs. 3 GKWG, die bei der letzten Gemeindewahl galt. Bei der Stadt Norderstedt ist die
Halfte der Bevolkerungszahl nach § 7 Abs. 3 GKWG zur letzten Gemeindewahl maf3geb-
lich. Bei Amtern und Zweckverbanden ist die Bevolkerungszahl derjenigen Gemeinden
maRgeblich, die dem Amt bzw. dem Zweckverband Aufgaben der Abwasserbeseitigung
Ubertragen haben. Jede weitere Vertreterin und jeder weitere Vertreter hat eine persénliche
Stellvertreterin oder einen persénlichen Stellvertreter. Jede Vertreterin und jeder Vertreter

hat eine Stimme.

(2) Die HSE entsendet aufgrund des Beitrittsvertrages bzw. vor dessen Wirksamkeit in

entsprechender Anwendung von § 9 Abs. 5 [GkZ] entsprechend-§18 Abs. 2 GkZ eine Ver-

/[

Kommentar [RA6]: Abstrakte
Vertreterregelung.

treterin bzw. einen Vertreter in die Verbandsversammlung. Diese bzw. dieser hat eine Stell-
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vertreterin oder einen Stellvertreter. Die oder der Vertreter der HSE hat eine Stimme. Fur
jeweils volle 10.000 Einwohnerinnen und Einwohner, deren Abwasser durch die HSE an
den Zweckverband abgegeben werden, hat die oder der Vertreter der HSE eine weitere
Stimme. Maf3geblich sind jeweils die Verhéltnisse im Zeitpunkt der letzten Gemeindewahl in

Schleswig-Holstein.

(3) Die Mitglieder der Verbandsversammlung sind ehrenamtlich tétig. Fur sie gelten die
Vorschriften des GkZ; erganzend gelten die gesetzlichen Regelungen tber Gemeindever-
treterinnen und Gemeindevertreter entsprechend. Sie erhalten Entschadigungen nach
§ 5 Abs. 6 GkZ in Verbindung mit § 24 GO. Die Einzelheiten regelt eine besondere Sat-
zung.

(4) Die Verbandsversammlung wahlt aus ihrer Mitte eine Vorsitzende oder einen Vorsit-
zenden sowie eine erste stellvertretende Vorsitzende oder einen ersten stellvertretenden
Vorsitzenden und eine zweite stellvertretende Vorsitzende oder einen zweiten stellvertre-
tenden Vorsitzenden. Die Gewahlten sind ehrenamtlich tatig. Die Vorschriften der Gemein-
deordnung fiir ehrenamtliche Birgermeisterinnen und Burgermeister gelten entsprechend.
Sie erhalten nach MaRgabe einer besonderen Satzung Entschadigungen.

(5) Es wird ein Hauptausschuss gebildet.

(6) Es wird ein Finanzausschuss lgebildet.

§7
Aufgaben der Verbandsversammlung

(1) Die Verbandsversammlung trifft alle fir den Zweckverband wichtigen Entscheidungen
und tberwacht deren Durchfuihrung. Sie kann die Entscheidung auf die Verbandsvorstehe-
rin bzw. den Verbandsvorsteher oder den Hauptausschuss iibertragen; fiir die Ubertra-

gungsbefugnis gilt 8§ 10 Satz 2 GkZ in Verbindung mit § 28 GO.

(2) Die Verbandsversammlung entscheidet Uber folgende Angelegenheiten, die sie nicht

auf andere Organe Ubertragen kann:

1.  Angelegenheiten, Uber die kraft Gesetzes die Verbandsversammlung entscheidet,

2. den Erlass, die Anderung, die Aufhebung von Satzungen,

| Kommentar [RA8]: Nach Auffas-

sung des IM ist bei der Bildung des
Hauptausschusses ein weiterer Aus-
schuss erforderlich.
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43. die Festsetzung der Verbandseinlagen und der Verbandsumlagen,

54. den Erlass der Haushaltssatzung, die Feststellung des Jahresabschlusses und die

Behandlung des Jahresergebnisses,

65. die Errichtung, die wesentliche Erweiterung und die Auflésung von offentlichen Ein-
richtungen (8 101 Abs. 4 GO) und wirtschaftlichen Unternehmen (§ 101 Abs. 1 GO), die im
Zusammenhang mit den in § 3 genannten Aufgaben stehen,

#6. die Grundung von Gesellschaften (8 102 GO) und anderen privatrechtlichen Vereini-
gungen (8 105 GO) sowie die Beteiligung an diesen und an deren Griindung,_die im Zu-

sammenhang mit den in 8 3 geannten Aufgaben stehen,

87. die Bestellung von Vertreterinnen und Vertretern des Zweckverbandes in Eigengesell-
schaften und anderen privatrechtlichen Vereinigungen, an denen der Zweckverband betei-
ligt ist,

98. die Bestellung und Abberufung von Geschéaftsfiihrern in Gesellschaften, an denen der
Zweckverband beteiligt ist (8 104 Abs. 2 GO), sofern dem Zweckverband das Recht dazu
von der Gesellschaft eingeraumt worden ist,

109. die Stellungnahme zum Priifungsergebnis der tberdrtlichen Prifung,

1110. den Abschluss, die Anderung und die Kiindigung 6ffentlich-rechtlicher Vereinba-
rungen, soweit sie die Ubertragung oder die Ubernahme wesentlicher Aufgaben oder der

Satzungsbefugnis zum Gegenstand haben,

1211. die Bildung, Anderung und Aufhebung von Verwaltungsgemeinschaften zur Er-

fullung einer oder mehrerer wesentlicher Aufgaben des Zweckverbandes,

1413. die Genehmigung von Vertragen mit Mitgliedern der Verbandsversammlung und

des Hauptausschusses und juristischen Personen, an denen Mitglieder der Verbandsver-

— Kommentar [RA9]: Ist nicht zutref-

fend, die Verbandsmitglieder ent-
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sammlung oder des Hauptausschusses beteiligt sind, soweit es sich nicht um Ver- und Ent-
sorgungsvertrage nach Allgemeinen Bedingungen, um Vergaben nach der Verdingungs-
ordnung fur Leistungen oder der Verdingungsordnung fur Bauleistungen oder der Verdin-
gungsordnung fur freiberufliche Leistungen bis zu einer Wertgrenze von 50.000 Euro, um
Vertrage mit Dritten nach Abfallgesetz oder um sonstige Geschéfte bis zu einer Wertgrenze
von 50.000 Euro, bei wiederkehrenden Leistungen von 5.000 Euro monatlich handelt.

Hat die Verbandsversammlung bestimmte, ihr nicht vorbehaltene Entscheidungen im Ein-
zelfall auf den Hauptausschuss, die Ausschiisse oder die Verbandsvorsteherin oder den
Verbandsvorsteher Ubertragen, so kann sie selbst entscheiden, wenn der Hauptausschuss,
die Ausschusse oder die Verbandsvorsteherin oder Verbandsvorsteher noch nicht ent-
schieden hat.

(3) Bei folgenden Entscheidungen im Bereich der Abwasserbeseitigung in Vollfunktion

(Schmutz- und Niederschlagswasserbeseitigung) kommt eine Beschlussfassung jeweils nur

zustande, wenn bei der Abstimmung mehr als die Halfte der satzungsmafigen Vertreterin-

nen und Vertreter des betreffenden Verbandsmitgliedes bzw. der betreffenden Verbands-

mitglieder in der Verbandsversammlung dafiir stimmen und in der Verbandsversammlung

insgesamt_die jeweils erforderliche Stimmenmehrheit_erreicht wird:garf-dieMehrheitder

1. bei der Errichtung neuer und der Erweiterung bestehender Anlagen der Abwasser-

beseitigung,
bei der Aufstockung der Verbandseinlage aus Anlass von Investitionsfinanzierungen,
3. bei der Errichtung, Ubernahme, wesentlichen Erweiterung und Auflésung von wirt-
schaftlichen Unternehmen in der Abwasserbeseitigung,
4. bei der Festsetzung von kommunalen Abgaben und allgemeinen privatrechtlichen
Entgelten im Rahmen der Aufgabenstellung,
5. bei Erlass, Anderung oder Aufhebung von Satzungen im Rahmen der (ibertragenen

Aufgabe der Abwasserbeseitigung.

Diese Regelung gilt nicht, wenn und soweit die betreffende Entscheidung zugleich erhebli-
che Auswirkungen auf den Betrieb der Klaranlage Hetlingen hat und hierdurch die Interes-

sen der Verbandsmitglieder insgesamt erheblich berthrt.

/{

Kommentar [RA11]: Nach Ab-
stimmung mit dem IM neu geregelt.
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§8
Einberufung der Verbandsversammlung

Die Verbandsversammlung ist von der oder dem Vorsitzenden einzuberufen, so oft es die
Geschaftslage erfordert. Sie soll mindestens einmal je Halbjahr einberufen werden. Die o-
der der Vorsitzende muss die Verbandsversammlung unverziglich einberufen, wenn ein
Drittel der Mitglieder der Verbandsversammlung oder die Verbandsvorsteherin bzw. der

Verbandsvorsteher es unter Angabe des Beratungsgegenstandes verlangt.

89
Verbandsvorsteherin bzw. Verbandsvorsteher, Stellvertreterinnen und Stellvertreter

(1) Der Verbandsvorsteherin bzw. dem Verbandsvorsteher ist hauptamtlich tétig. Sie bzw.
er wird nach Beschluss durch die Verbandsversammlung fir jeweils sechs Jahre bestellt.
Das Dienstverhéltnis kann als Beamtenverhéltnis auf Zeit oder als Angestelltenverhaltnis

ausgestaltet werden.

(2) Die Verbandsversammlung wahlt aus ihrer Mitte flr die Dauer ihrer Wahlzeit zwei eh-
renamtlich tatige Stellvertreterinnen bzw. Stellvertreter fir die Verbandsvorsteherin bzw.

den Verbandsvorsteher.

(3) Der Verbandsvorsteherin bzw. dem Verbandsvorsteher obliegen die ihr bzw. ihm ge-
setzlich und durch diese Satzung tUbertragenen Aufgaben. Sie oder er leitet die Verwaltung
des Zweckverbands nach den Grundsatzen und Richtlinien der Verbandsversammlung und
im Rahmen der von der Verbandsversammlung bereitgestellten Mittel. Sie oder er ist fur die
sachliche Erledigung der Aufgaben und den Geschéftsgang der Verwaltung sowie fir die
Geschéfte der laufenden Verwaltung verantwortlich. Soweit der Zweckverband Tréager von
Aufgaben zur Erfillung nach Weisung ist, ist die Verbandsvorsteherin oder der Verbands-

vorsteher der Aufsichtsbehdrde fir deren Durchfiihrung verantwortlich.

(4) Der Verbandsvorsteherin oder dem Verbandsvorsteher obliegt die Zustandigkeit als
Dienstvorgesetzte oder Dienstvorgesetzter und oberste Dienstbehdrde der Beschéftigten
des Zweckverbandes. Sie oder er entscheidet in Personalangelegenheiten der Arbeitneh-

merinnen und Arbeithehmer und Beamtinnen und Beamten des Verbandes.
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Ferner entscheidet sie bzw. er iber

1. den Verzicht auf Anspriche des Zweckverbands und die Niederschlagung solcher

Anspriiche bis zu einem Betrag von 100.000 Euro,

2. die Fuhrung von Rechtsstreitigkeiten und den Abschluss von Vergleichen bis zu ei-

nem Betrag von 100.000. Euro,

3. die Ubernahme von Birgschaften, den Abschluss von Gewéhrvertragen und die Be-
stellung von anderen Sicherheiten fur Dritte sowie Rechtsgeschéfte, die dem wirtschaftlich

gleichkommen, bis zu einem Betrag von 100.000 Euro,

4.  den Erwerb von Vermdgensgegenstanden und die Vergabe von Auftragen einschliel3-
lich Grundstiicken und grundstiicksgleichen Rechten bis zu einem Wert, Kaufpreis bzw.
Auftragssumme von 250.000 Euro, wenn die betreffende MaRnahme im Wirtschaftsplan

nicht enthalten ist,

5. den Abschluss von Leasing-, Miet- und &hnlichen Vertrdgen, wenn der monatliche
Mietzins oder die vergleichbare monatliche Leistung 10.000 Euro nicht Ubersteigt und das

betreffende Geschéft im Wirtschaftsplan nicht enthalten ist,

6. den Erwerb von Vermdgensgegenstanden und die Vergabe von Auftrdgen und der
Abschluss von vergleichbaren Vertragen, soweit diese MalRnahmen im Wirtschaftsplan ent-

halten sind,

7. die VerauRerung und Belastung von Zweckverbandsvermdgen, wenn der Wert des
Vermodgensgegenstandes bzw. der Betrag der Belastung einen Betrag von 100.000 Euro

nicht Gbersteigt,

8. die Aufnahme von Krediten und die vertragliche Anderung von Kreditkonditionen,
wenn der Betrag des einzelnen Kredits 250.000 Euro nicht Ubersteigt und die Kreditauf-

nahme im Wirtschaftsplan nicht enthalten ist,

9. die unentgeltliche Abgabe von Vermdégensgegenstidnden bis zu einem Wert von
50.000,00 Euro,
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10. die Annahme und Vermittlung von Schenkungen, Spenden und &hnrlichenZuwendun-
genErbschaften bis zu einem Wert von 10.000,00 Euro.

§10

Zusammensetzung und Aufgaben von Hauptausschuss und Finanzausschuss

Hauptausschuss

(1) Der Hauptausschuss besteht aus 9 stimmberechtigten Mitgliedern. Die Verbandsver-
sammlung wahlt die Vorsitzende oder den Vorsitzenden, eine stellvertretende Vorsitzende
oder einen stellvertretenden Vorsitzenden sowie die weiteren Mitglieder des Hauptaus-
schusses aus ihrer Mitte. Stellvertretende Mitglieder werden nicht gewahlt. Die Verbands-

vorsteherin bzw. der Verbandsvorsteher ist Mitglied des Hauptausschusses ohne Stimm-

recht. Be

ﬁ

Kommentar [RA12]: Ist gesetzlich
geregelt und bedarf keiner gesonder-
ten Regelung in der Verbandssatzung

(2) Der Hauptausschuss Gberwacht die Verbandsverwaltung. Ferner werden dem Haupt-

ausschuss folgende Aufgaben Ubertragen:

1. Auf Wunsch der Verbandsvorsteherin bzw. des Verbandsvorstehers Mitwirkung bei

der Vorbereitung der Beschlisse der Verbandsversammlung und Beratung der Tagesord-

nung,

Kommentar [RA13]: Satzungs-
rechtlicher Anspruch auf Beteiligung
im Hauptausschuss ist rechtswidrig
und deshalb zu streichen.

32. die Befugnisse und Aufgaben als oberste Dienstbehdrde und Dienstvorgesetzter der

Verbandsvorsteherin bzw. des Verbandsvorstehers,

43. die Entscheidung Uber die Befangenheit seiner Mitglieder die-Befreivng-von-der\er

hwiaaanhe a h nd-iiber die Befanagenhe einerMitaliede

/[

Kommentar [RA14]: Redaktionell
nicht erforderlich




‘ 64. Neben den zuvor genannten Aufgaben entscheidet der Hauptausschuss tber folgen-

de Angelegenheiten:

1. den Verzicht auf Anspriiche des Zweckverbandes und die Niederschlagung solcher
Anspruche, wenn der betreffende Betrag mehr als 100.000 Euro und bis zu 500.000
Euro betragt,

2. die Fihrung von Rechtsstreiten und den Abschluss von Vergleichen, wenn der Ge-

genstand einen Wert von mehr als 100.000 Euro und bis zu 2,5 Mio. Euro hat,

3. die Ubernahme von Biirgschaften, den Abschluss von Gewahrvertragen und die Be-
stellung anderer Sicherheiten fir Dritte sowie Rechtsgeschéfte, die dem wirtschaft-
lich gleichkommen, wenn der Betrag oder Wert des jeweiligen Geschafts mehr als
100.000 Euro und bis zu 500.000 Euro betragt,

4. den Erwerb von Vermdgensgegenstanden und die Vergabe von Auftrdgen ein-
schlielich Grundstiicken und grundstiicksgleichen Rechten, wenn der Wert, der
Kaufpreis bzw. die Auftragssumme mehr als 250.000 Euro und bis zu 750.000 Euro
betragt und das betreffende Geschaft im Wirtschaftsplan nicht enthalten ist,

5. den Abschluss von Leasing-, Miet- und ahnlichen Vertragen, wenn der monatliche
Mietzins oder die vergleichbare monatliche Leistung mehr als 10.000 Euro und bis
zu 100.000 Euro betragt und das betreffende Geschaft im Wirtschaftsplan nicht ent-
halten ist,

6. die VerauRerung und Belastung von Zweckverbandsvermdgen, wenn der Wert des
Vermdgengegenstandes bzw. der Betrag der Belastung mehr als 100.000 Euro und
bis zu 250.000 Euro betragt,

7. die Annahme und Vermittlung von Schenkungen, Spenden und Erbschaften tber ei-
nem Wert von 10.000 Euro und bis zu einem Wert von 50.000 Euro,

Kommentar [RA15]: Obliegt aus-
schlieBlich der Verbandsversamm-
lung
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8. die Aufnahme von Krediten und die vertragliche Anderung von Kreditkonditionen,
wenn der Betrag des einzelnen Kredits mehr als 250.000 Euro und bis zu 2,5 Mio.

Euro betrégt und im Wirtschaftsplan nicht enthalten ist,

9. die unentgeltliche Abgabe von Vermodgensgegenstanden, wenn der Wert des Ver-
mogensgegenstandes mehr als 50.000 Euro und bis zu 500.000 Euro betragt.

(3) Der Finanzausschuss besteht aus 9 |stimmberechtigten| Mitgliedern. Die Ver-

bandsversammlung wéahlt die Vorsitzende oder den Vorsitzenden, eine stellvertre-

tende Vorsitzende oder einen stellvertretenden Vorsitzenden sowie die weiteren Mit-

glieder des Finanzausschusses aus ihrer Mitte. Stellvertretende Mitglieder werden

nicht gewahlt. Die Verbandsvorsteherin bzw. der Verbandsvorsteher ist berechtigt

und auf Verlangen verpflichtet, an den Sitzungen des Finanzausschusses teilzuneh-

men.

(4) Der Finanzausschuss bereitet den Beschluss des Wirtschaftsplanes sowie den

Beschluss der Feststellung des Jahresabschlusses und die Behandlung des Jahres-

ergebnisses durch die Verbandsversammlung vor.

§11

Einberufung des Hauptausschusses_und des Finanzausschusses

Die bzw. der Vorsitzende beruft den Hauptausschuss-jeweiligen Ausschuss ein, so oft es

die Geschaftslage erfordert. Die Einberufung soll mindestens zweimal je Kalenderjahr erfol-

gen. Der Hauptaussehuss—jeweilige Ausschuss muss unverziglich einberufen werden,

wenn es ein Drittel seiner Mitglieder oder der Verbandsvorsteher bzw. die Verbandsvorste-
herin unter Angabe des Beratungsgegenstandes verlangen. Die bzw. der Vorsitzende setzt
die Tagesordnung fest. Sie ist in die Ladung aufzunehmen. Die stimmberechtigten Mitglie-
der des Hauptaussehusses-jeweiligen Ausschusses haben jeweils eine Stimme.

8§12
Haushalts- und Wirtschaftsfuhrung

Fur die Haushalts- und Wirtschaftsfihrung gelten die Vorschriften der Landesverordnung
Uber die Eigenbetriebe der Gemeinden (EigVO) in Verbindung mit § 15 Abs. 3 Satz 3 GkZ

entsprechend.

Kommentar [RA16]: Klarstellung
der Stimmberechtigung, Verbands-
vorsteher/Verbandsvorsteherin ist
nicht stimmberechtigt.
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§13

Stammkapital, Deckung des Finanzbedarfs

(1) Das Stammkapital des Zweckverbandes wird auf 8.330.734,72x000e—Euro festge-

setzt.

(2) Der Zweckverband deckt seinen Finanzbedarf fur die Aufgaben gemaR § 3 Abs. 2
(Abwasserbeseitigung in Teilfunktion) aufgrund der Entwéasserungssatzung und erhebt von

den Verbandsmitgliedern Gebiihren aufgrund der Entwasserungssatzung.

(3) Der Zweckverband deckt seinen Finanzbedarf fiir die Aufgaben gemaR § 3 Abs. 3
(Abwasserbeseitigung in Vollfunktion) durch die Erhebung von Benutzungsgebihren, An-
schlussbeitrdgen, Verwaltungsgebiihren und Entgelten im Rahmen der Erfillung seiner

Aufgaben und aufgrund seines Abgabensatzungsrechts.

(4) Soweit die Gebihren und sonstigen Einnahmen des Zweckverbandes fir die Aufga-
ben gemal § 3 Abs. 2 (Abwasserbeseitigung in Teilfunktion) seinen Finanzbedarf nicht de-
cken, erhebt der Zweckverband eine Umlage von seinen Mitgliedern. Der in der Haushalts-
satzung gemalR § 15 Abs. 2 GkZ festgesetzte Gesamtumlagebetrag ist auf die Verbands-
mitglieder nach dem Verhdltnis ihrer nach dem Gesetz lber den Finanzausgleich in
Schleswig-Holstein (FAG) maf3geblichen Einwohnerzahlen zu verteilen. Fiur die Stadt Nor-
derstedt ist die halbe Einwohnerzahl im Sinne des FAG zu beriicksichtigen. Bei Amtern und
Zweckverbanden wird die Einwohnerzahl im Sinne des FAG von denjenigen Gemeinden
zugrunde gelegt, fur deren Gebiet das Amt bzw. der Zweckverband Trager der Abwasser-
beseitigung ist. Firr die HSE ist die Einwohnerzahl derjenigen Teilgebiete des Hamburger
Stadtgebietes, deren Abwasser vom AZV behandelt wird, vom Zweckverband nach billigem
Ermessen zu schéatzen. Die HSE ist verpflichtet, dem Zweckverband hierfur prifbare Anga-

ben und Unterlagen zu Gbermitteln.

(45) Soweit die Gebuhren, Beitrdge und sonstigen Einnahmen des Zweckverbandes im
Abrechnungsgebiet der jeweiligen Gemeinde fur die Aufgaben gemafR § 3 Abs. 3 (Abwas-
serbeseitigung in Vollfunktion) den Finanzbedarf des Zweckverbands nicht decken, wird der
Fehlbetrag durch die jeweilige Gemeinde aus deren Haushaltsmitteln ausgeglichen, die ihre
Aufgabe Ubertragen hat. In den zur Aufgabeniibertragung erforderlichen o6ffentlich-

rechtlichen Vertragen ist eine entsprechende Regelung vorzusehen.
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‘ (56) Das Rechnungswesen ist so zu organisieren, dass der Finanzbedarf der Verbands-
mitglieder, die die Aufgaben der Abwasserbeseitigung gemar § 3 Abs. 2 und 3 Ubertragen

haben, im Rahmen eines eigenen Abrechnungskreises getrennt ermittelt wird.

‘ (67) Der Zweckverband setzt gegeniiber den Verbandsmitgliedern den auf sie jeweils ent-
fallenden Umlagebetrag fest und zieht ihn ein. Gegen die Umlagefestsetzung kénnen die
Verbandsmitglieder innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe des Festsetzungsbeschei-

des Widerspruch einlegen.

§14

Prifung der Haushalts- und Wirtschaftsfihrung

(1) Die uberértliche Prifung und die Jahresabschlusspriifung richten sich nach den Vor-
schriften des KPG.

(2) Die gemal 8§ 8 Abs. 2 KPG verbleibenden Aufgaben des Rechnungsprifungsamtes
werden im regelmafigen Wechsel fur jeweils 3 Jahre durch die Rechnungsprufungsamter
der Verbandsmitglieder wahrgenommen. Die Verbandsversammlung beauftragt das jeweili-

ge Rechnungsprifungsamt durch Beschluss. Hat das Rechnungspriufungsamt eines Ver-

bandsmitgliedes neben seiner Leiterin oder seinem Leiter keine weiteren Priferinnen und

Prifer, so soll die Beauftragung dieses Rechnungsprifungsamtes nur zusammen mit dem

Rechnungspriifungsamt eines anderen Verbandsmitgliedes kerfolgen!.

8§15
Formerfordernisse bei Verpflichtungserklarungen,
Vertrage mit Mitgliedern der Zweckverbandsorgane,

Vergutungsoffenlegung

(1) Die Vorschriften des § 11 Abs. 2 und 3 GkZ gelten nicht, wenn der Wert der Leistung
des Zweckverbands den Betrag von einmalig 2,5 Mio. Euro oder monatlich 10.000 Euro

nicht tbersteigt.

(2) Vertrage des Zweckverbands mit Mitgliedern der Verbandsversammlung oder mit der

Verbandsvorsteherin oder mit dem Verbandsvorsteher sind ohne die Genehmigung der

1 Kommentar [RA17]: Anpassung an

die Regelung des GKZ lber die Be-
stellung eines RPA
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Verbandsversammlung gemal § 5 Abs. 6 GkZ in Verbindung mit § 29 Abs. 2 GO rechts-
verbindlich, wenn der Wert der Leistung des Zweckverbands den Betrag von einmalig
50.000,00 Euro oder monatlich 5.000,00 Euro nicht tUbersteigt.

(3) Der Zweckverband hat die Veroffentlichungspflicht fiir Beziige und Leistungen nach
§ 14 Abs. 1 Satz 2 GkZ zu beachten. Die Mitglieder des Zweckverbands haben die Hinwir-
kungspflicht nach § 14 Abs. 1 Satz 3 GkZ zu beachten.

§16
Anderungen der Verbandssatzung

Die Anderung der Verbandssatzung richtet sich nach § 16 Satz 1, 2 und 4 GkZ.

§17
Aufnahme von Verbandsmitgliedern

Die Aufnahme weiterer Mitglieder wird durch den Abschluss eines 6ffentlich-rechtlichen
Vertrages zwischen dem Zweckverband und dem aufzunehmenden Mitglied und die Ande-

rung dieser Satzung vollzogen.

§18

Ausscheiden von Verbandsmitgliedern

(1) Jedes Mitglied kann die Mitgliedschaft im Zweckverband durch schriftliche Erklarung
gegenlber dem Zweckverband kindigen, wenn und soweit die Voraussetzungen fir die
Kindigung eines offentlich-rechtlichen Vertrages nach § 127 Abs. 1 LVwG vorliegen. Die
Kindigung hat mit einer Frist von sechs Monaten zum Ende eines Kalenderjahres zu erfol-
gen; die Frist ist nicht einzuhalten, wenn dies unzumutbar ist. Kiindigt ein Verbandsmitglied
wirksam die Mitgliedschaft im Zweckverband, so sind die Ubrigen Verbandsmitglieder ver-
pflichtet, auf diejenigen Satzungsanderungen hinzuwirken, die durch das Ausscheiden des
kindigenden Mitglieds erforderlich werden.

(2) Scheidet ein Mitglied durch Kiindigung aus dem Zweckverband aus, so hat das aus-

scheidende Mitglied einen Anspruch auf Auszahlung seiner Stammeinlage, wenn das Ei-
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genkapital des Zweckverbands nach dem Jahresabschluss des letzten Bilanzstichtages vor
dem Ausscheiden bzw. nach dem Jahresabschluss des Bilanzstichtages am Tag des Aus-
scheidens das Stammkapital Ubersteigt. Weitergehende Anspriiche, insbesondere auf Zah-
lungen oder sonstige Vermogenstubertragungen aus dem sonstigen Eigenkapital, bestehen

nicht.

(3) Weist der Jahresabschluss des mafigeblichen Bilanzstichtages positives Eigenkapital
aus, das niedriger ist als das Stammkapital, so hat das ausscheidende Mitglied einen An-
spruch auf Zahlung des dem Anteil seiner Stammeinlage am Stammkapital entsprechenden

verhaltnismagigen Teils des Eigenkapitals.

(4) Weist der Jahresabschluss des mafigeblichen Bilanzstichtages ein negatives Eigen-
kapital aus, hat das ausscheidende Mitglied dem Zweckverband den dem Anteil der
Stammeinlage des ausscheidenden Mitglieds am Stammkapital entsprechenden Teil des

negativen Eigenkapitals zu erstatten.

(5) Soweit die vorstehenden Regelungen zu grob unangemessenen Folgen fuhren wur-
den, insbesondere wenn der Beitritt des betreffenden Mitglieds zum Zweckverband oder die
Ubertragung von Aufgaben des betreffenden Mitglieds auf den Zweckverband mit der
Ubereignung und Schaffung von Vermégen verbunden war, sind die Modalititen des Aus-
tritts in einem offentlich-rechtlichen Vertrag zwischen dem Zweckverband und dem aus-
scheidenden bzw. dem ausgeschiedenen Mitglied zu regeln. Dabei kénnen insbesondere
die Uberfilhrung von Vermégensgegenstianden, Kapitalzahlungen und befristete Renten
vereinbart werden. § 16 GO und § 3 GKAVO gelten fiir Ausgleich und Auseinandersetzung

entsprechend.

§19
Aufhebung und Liquidation des Zweckverbands

(1) Der Zweckverband ist aufgehoben, wenn die Mitglieder dies durch &ffentlich-
rechtlichen Vertrag nach § 17 Abs. 1, in Verbindung mit § 5Abs. 1 und 5 GkZ sowie
§ 16 Abs. 2 GO vereinbaren oder wenn bis auf ein Mitglied alle Mitglieder ausgeschieden
sind.

(2) Nach der Aufhebung ist der Zweckverband zu liquidieren. Fir die Liquidation ist die

Verbandsvorsteherin bzw. der Verbandsvorsteher zusténdig.
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(3) Die Mitglieder vereinbaren im Falle der Aufhebung des Zweckverbands durch 6ffent-
lich-rechtlichen Vertrag, wie die Arbeits-, Dienst- und Versorgungsverhdltnisse der Beschéf-
tigten des Zweckverbands abgewickelt werden. Dabei ist zu vereinbaren, dass die Beschéf-

tigten von den Mitgliedern ibernommen werden.

§20
Ortliche Bekanntmachungen und Verkiindungen

(1) Satzungen und andere gesetzlich vorgeschriebene Bekanntmachungen des Zweck-
verbandes werden auf der Internetseite des Zweckverbandes AZV Sudholstein
(www.azv.sh) bekannt gemacht. Auf die Veréffentlichung ist im Zeitungsverbund der Hol-
steiner Nachrichten (Barmstedter Zeitung, Pinneberger Tageblatt, Quickborner Tageblatt,
Schenefelder Tageblatt, Uetersener Nachrichten und Wedel-Schulauer Tageblatt) des Beig-

Verlages, Pinneberg, hinzuweisen.

(2) Auf die gesetzlich vorgeschriebene Auslegung von Planen und Verzeichnissen ist in
der Form des Abs. 1 hinzuweisen. Die Auslegungsfrist betrdgt einen Monat, soweit nicht
gesetzlich etwas anderes bestimmt ist. Beginn und Ende der Auslegung sind auf dem aus-

gelegten Exemplar mit Unterschrift und Dienstsiegel zu vermerken.

(3) Offentliche Ausschreibungen von Bauleistungen werden im ,Submissionsanzeiger*

verdffentlicht.

§21

Inkrafttreten, AulRerkrafttreten von Satzungsrecht

Diese Satzung tritt am 01.01.2018 in Kraft. Zum selten Zeitpunkt tritt die Verbandssatzung
des Abwasser-Zweckverbandes Pinneberg vom 03.12.2001, zuletzt geandert durch die 11.
Satzung zur Anderung der Verbandssatzung des Abwasser-Zweckverbandes Pinneberg
vom 05.12.2016, auf3er Kraft.

Die vorstehende Satzung wird hiermit ausgefertigt und ist bekannt zu machen.


http://www.azv.sh/
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(Unterschrift)

(L.S)







TOP O 8

ENTWURF
Stand: 23.08.2017

Satzung Uber die Aufhebung
des Kommunalunternehmens AZV-Siudholstein — Anstalt des 6ffentlichen Rechts
des Zweckverbands

Abwasser-Zweckverband Pinneberg

Aufgrund des 8 5 Abs. 6 des Gesetzes Uber kommunale Zusammenarbeit (GkZ) in Verbin-
dung mit den 88 4 und 106 a Abs. 1 der Gemeindeordnung fir Schleswig-Holstein (GO)
erlasst der Abwasser-Zweckverband Pinneberg nach der Beschlussfassung durch die Ver-
bandsversammlung vom [ ] folgende Satzung:

81
Aufhebung des Kommunalunternehmens AZV-Siudholstein — Anstalt des 6ffentlichen

Rechts, Gesamtrechtsnachfolge

(1) Der Abwasser-Zweckverband Pinneberg ist alleiniger Trager des Kommunalunter-
nehmens AZV-Sudholstein — Anstalt des o6ffentlichen Rechts (AZV-Siudholstein). Das
Kommunalunternehmen AZV-Siudholstein wird hiermit mit Wirkung zum Ablauf des
31.12.2017 aufgehoben (Aufhebungszeitpunkt).

(2) Das Vermogen des Kommunalunternehmens AZV-Sudholstein geht im Aufhebungs-
zeitpunkt im Wege der Gesamtrechtsnachfolge nach 8§ 106a Abs. 1 Satz5 GO in Verbin-
dung mit § 106a Abs. 1 Satz 1 GO auf den Abwasser-Zweckverband Pinneberg Uber. Hier-
von sind insbesondere samtliche bewegliche und unbewegliche Vermégensgegenstande
des Anlage- und Umlaufvermégens, alle Rechte, Verbindlichkeiten und Pflichten, sdmtliche
beamtenrechtliche Dienstverhaltnisse, Pflichten und Lasten, Arbeitsvertrage und sonstige
Vertrage, Ausbildungsverhdaltnisse und sonstige Dienstverhéltnisse sowie alle 6ffentlich-
rechtlichen Abgabenanspriiche und Abgabenpflichten, ferner alle Gesellschaftsanteile, Ge-
sellschafterrechte und Mitgliedschaften in Vereinen und Vereinigungen umfasst. Der Ab-
wasser-Zweckverband Pinneberg tritt also in sdmtliche Rechte und Pflichten des Kommu-

nalunternehmens AZV-Sidholstein ein.
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(3) SchlieZlich gehen im Aufhebungszeitpunkt die 6ffentlichen Aufgaben und Befugnisse
des Kommunalunternehmens AZV-Sudholstein auf den Abwasser-Zweckverband Pinne-

berg Uber.
§2
Aufhebung der Errichtungs- und Organisationssatzung
Die Errichtungs- und Organisationssatzung des Abwasser-Zweckverbandes Pinneberg flr
das Kommunalunternehmen AZV-Sidholstein in der Fassung vom 01.12.2008, zuletzt ge-
andert durch die 4. Satzung zur Anderung der Errichtungs- und Organisationssatzung fir

das Kommunalunternehmen AZV-Siudholstein Anstalt des oOffentlichen Rechts vom
07.12.2015, wird mit Wirkung zum Ablauf des 31.12.2017 aufgehoben.

Die vorstehende Satzung wird hiermit ausgefertigt und ist bekannt zu machen.

Hetlingen, den | |

(Unterschrift)

(L. S.)



TOP O 9.1

Gemeinde Haselau

Beschlussvorlage

| Vorlage Nr.: 0078/2017/HAS/BV |

Fachbereich: Bauen und Liegenschaften Datum: 02.11.2017
Bearbeiter:  Jan-Christian Wiese AZ:

Beratungsfolge Termin Offentlichkeitsstatus
Bau-, Wege- und Planungsausschuss Haselau 15.11.2017 offentlich
Gemeindevertretung Haselau 11.12.2017 offentlich

4. Erweiterung des Bebauungsplans 2 B, ndrdlich Altendeicher
Chaussee

Sachverhalt und Stellungnahme der Verwaltung:

Auf der Sitzung der Gemeindevertretung vom 09.10.2017 wurde der Aufstellungsbe-
schluss fiur die 4. Erweiterung des Bebauungsplanes Nr. 2 B, noérdlich Altendeicher
Chaussee gefasst. Es sollen weitere Dorfgebietsflachen zur Ansiedlung heimischen
Gewerbes geschaffen werden (siehe Vorlage Nr.: 0057/2017/HAS/BV).

Daraufhin wurde ein Honorarangebot bei dn Stadtplanung zur Begleitung der Pla-
nung eingeholt. Es wurde ein Angebot bei dn Stadtplanung eingeholt, da die Beteilig-
ten an dem Buro bereits die vorherigen Anderungen des Bebauungsplanes bearbei-
tet haben und daher mit den Ortlichkeiten betraut sind. Die Planungskosten werden
sich laut Honorarangebot auf 11.604,88 € belaufen. Diese Planungskosten missen
im Haushalt 2018 bereitgestellt werden.

Finanzierung:
Die Mittel in Hohe von 11.604,88 € sind im Haushalt einzuplanen.

Foérdermittel durch Dritte: )
Es sollte mit den Profiteuren der Planung tber eine Ubernahme der Planungskosten
verhandelt werden.

Beschlussvorschlag:

Der Bau-, Wege- und Planungsausschuss empfiehlt / Die Gemeindevertretung be-
schliel3t, fur die 4. Erweiterung des Bebauungsplanes Nr. 4 nordlich Altendeicher
Chaussee die notwendigen Planungskosten in den Haushalt 2018 einzustellen und




den Planungsauftrag an das Biro dn Stadtplanung zu vergeben.

Mit dem Nutzniel3er der 4. Erweiterung des Bebauungsplanes Nr. 2 B soll im Wege
eines stadtebaulichen Vertrages eine Kostenubernahmeregelung getroffen werden.

Rolf Herrmann
(Burgermeister)
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Gemeinde Haselau

Beschlussvorlage

| Vorlage Nr.: 0076/2017/HAS/BV |

Fachbereich: Bauen und Liegenschaften Datum: 26.10.2017
Bearbeiter:  Jan-Christian Wiese AZ:

Beratungsfolge Termin Offentlichkeitsstatus
Bau-, Wege- und Planungsausschuss Haselau 15.11.2017 offentlich
Gemeindevertretung Haselau 11.12.2017 offentlich

2. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 8 A; hier: Entwurfs- und
Auslegungsbeschluss

Sachverhalt und Stellungnahme der Verwaltung:

Aufgrund des Aufstellungsbeschlusses fiir die 2. Anderung des Bebauungsplanes Nr.
8 A vom 30.05.2017 sowie der Anderungswiinsche aufgrund der Sitzung der Ge-
meindevertretung vom 09.10.2017 wurde ein Entwurf samt Begriindung erarbeitet.
Dieser Entwurf berticksichtigt die avisierte Streichung der textlichen Festsetzung Nr.
6 des bestehenden Bebauungsplanes fir den stdlichen Teilbereich. Die Streichung
dieser textlichen Festsetzung wird zuklnftig eine Bebauung innerhalb des Bereiches
nordlich des Burggrabens erleichtern. Bislang war es in diesem Bereich lediglich
moglich zu bauen, wenn ein Zusammenhang zu einem land- oder forstwirtschatftli-
chen Betrieb besteht.

Der Gemeinde wurde jedoch mehrfach signalisiert, dass der Bereich gerne mit weite-
ren Wohngebauden bebaut werden soll. Daher wird eine Anderung des Bebauungs-
planes angeraten.

Finanzierung:
Die Planungskosten sind bereits im Haushalt eingestellt.

Fordermittel durch Dritte:
entfallt

Beschlussvorschlag:
Der Entwurf der 2. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 8 A fir das Gebiet westlich
der Bebauung ,Hohenhorster Chaussee®, sudlich und 6stlich der Bebauung ,Deich-




strale“ sowie nordlich des Burggrabens sowie die Begriundung hierzu werden in der
vorliegenden Fassung gebilligt.

Der Entwurf des Planes und seiner Begrindung sind nach § 3 Abs. 2 BauGB offent-
lich auszulegen und die beteiligten Behdrden und sonstigen Trager offentlicher Be-
lange Uber die Auslegung zu informieren.

Das Planungsburo dn Stadtplanung wird beauftragt, die Beteiligung der Behorden
und sonstigen Trager offentlicher Belange nach § 4 Abs. 2 BauGB durchzufihren.

Rolf Herrmann
(Burgermeister)

Anlagen: - Anlage 1: Entwurf der 2. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 8 A
- Anlage 2: Entwurf der Begriindung der 2. Anderung des Bebauungs-
planes Nr. 8 A
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Gemeinde Haselau, 2. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 8A 1
Teil B -Text -

Festsetzungen gemas § 9 Abs. 1 BauGB und BauNVO

Die textliche Festsetzung Nr. 6 des Bebauungsplanes Nr. 8A in der rechtskraftigen Fassung
vom 03.09.1991 wird fir den Geltungsbereich der 2. Anderung ersatzlos gestrichen.

Alle weiteren Festsetzungen des Bebauungsplanes Nr. 8A bleiben unverandert bestehen.

Aufgestellt: Pinneberg, 23.10.2017

dh, stadtplanung

S:\PROJEKTE\2017\HAS17001\Text\HAS17001_11002_Text.docx
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Begriundung

zur 2. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 8 A

- Deichstralle - Hohenhorster Chaussee -

Planungsstand: Entwurfs — und Auslegungsbeschluss 23.10.2017



Gemeinde Haselau - Begriindung zur 2. Anderung des B-Plans 8 A

Gemeinde Haselau
2. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 8 A

fur das Gebiet westlich der Bebauung ,Hohenhorster-Chaussee® sudlich und dstlich der
Bebauung ,DeichstralRe” sowie ndrdlich des Burggrabens

Auftraggeber:

Gemeinde Haselau
Amt Geest und Marsch Siudholstein
AmtsstralRe 12

25436 Moorrege

Auftragnehmer:

an . stadtplanung

Bearbeiterinnen:

Dipl.-Ing. Anne Nachtmann
Dipl.-Ing. Dorle Danne

TOB - Beteiligung Beteiligung d. Off. | Satzungsbeschluss Inkrafttreten
§§13a(2)i.v.m. 4 (2) §§13a(2)i.v.m.3(2)
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Gemeinde Haselau - Begriindung zur 2. Anderung des B-Plans 8 A

1 Lage und Umfang des Plangebietes, Allgemeines

Der Anderungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 8 A liegt im siidwestlichen Gemeindegebiet
von Haselau im Ortsteil Hohenhorst. Er umfasst eine Teilflache nordwestlich des Burggrabens
im rechtskraftigen Bebauungsplan Nr. 8 A vom 28. Mai 1991. Die 1. Anderung des Be-
bauungsplan Nr. 8 A vom 12. Dezember 2001 bezieht sich auf einen Bereich im Sudosten und
beruhrt nicht die 2. Anderung. Mit dem Bebauungsplan sollten die gewachsenen stadtebauli-
chen Raume erhalten, der dérfliche Charakter gesichert und behutsame bauliche Entwick-
lungsmdglichkeiten unter Berticksichtigung des ortstypischen Bildes geschaffen werden.

Der Ursprungsplan erstreckt sich nahezu (ber den gesamten historischen Ortskern von
Hohenhorst, umgeben von dem StralBenring Achtern Schranken, Deichstrale und
Hohenhorster Chaussee. Hier befindet sich dorfliche Bebauung mit Einfamilienhduser und
landwirtschaftlichen Hofstatten. Im inneren Bereich verlauft der ,Burggraben® der auf den ur-
sprunglichen Siedlungskern hinweist.

Die Bebauung ist tUberwiegend eingeschossig, lediglich einige Wirtschaftsgebdude aus der
Jahrhundertwende sind zweigeschossig. Die Grundstiicke sind gartnerisch angelegt, hier ist
alter Baumbestand vorzufinden. Der Anderungsbereich ist iberwiegend unbebaut und wird
derzeit gartnerisch genutzt.

Abbildung 1 - Luftbild mit Geltungsbereichen (ohne Maf3stab

© 2017 Google
© 2009 GeoBasis-DE/BKG

HAS17001_11003_Begriindung.docx



Gemeinde Haselau - Begriindung zur 2. Anderung des B-Plans 8 A

Der Anderungsbereich wird begrenzt:

Im Osten durch die Bebauung und riickwértigen Garten an der "Hohenhorster Chaus-
see”

Im Norden und Westen durch die Bebauung und riickwértigen Garten an der ,Deich-
straf3e” und
im Suden durch Grinflachen entlang des Burggrabens.

Der Geltungsbereich ist ca. 3.780 m? groR.

2 Planungsanlass und Planungsziele

2.1 Planungsziel und Verfahren

Planerisches Ziel der Bebauungsplandnderung ist die Streichung der textlichen Festsetzung
Nr. 6 fir den Geltungsbereich, die das Dorfgebiet dahingehend einschrankt, nur Wirtschafts-
stellen, land- und forstwirtschaftliche Betriebe und die dazugehdrenden Wohnungen zuzulas-
sen. Dabei handelt es sich um eine rein textliche Anderung.

Die Uberplante Flache befindet sich innerhalb der Ortslage. Bei der Erweiterung des Nutzungs-
kataloges handelt es sich um eine MalRnahme, die der Innenentwicklung dient, deshalb wird die
Bebauungsplananderung im beschleunigten Verfahren gem. § 13 a BauGB aufgestellt.

2.2 Planungsanlass

Der Geltungsbereich wurde bisher auf Grund der zuvor genannten Einschrankungen noch nicht
bebaut, da sich die Wirtschaftsstellen der landwirtschaftlichen Betriebe an anderen Stellen im
Gemeindegebiet befinden. Zum groRen Teil wird der Bereich als Gartenflache genutzt. Da
dieser innere Bereich nicht ausschlieRlich fiir Wirtschaftsstellen bendtigt wird, soll die Ein-
schrankung der Art der baulichen Nutzung aufgehoben werden, so dass wieder alle im 8 5
BauNVO genannten Nutzungen zuldssig sind.

Die Festsetzung 6 umfasst im Ursprungsbebauungsplan auch eine Flache sudlich des Burg-
grabens, die sich jedoch nicht im Geltungsbereich befindet. Hier soll die Festsetzung und somit
die ausschlieBliche Nutzung fur land- und forstwirtschaftliche Betriebe beibehalten werden.
Durch Beibehaltung dieser Festsetzung sidlich des Burggrabens, wird eine Flache fir dorfge-
bietstypische Betriebe im Inneren des Ortsteils gesichert, die ohne diese Festsetzung ggf.
schon mit Wohngeb&auden bebaut ware. Auch im Geltungsbereich der B-Plananderung werden
land- und forstwirtschaftliche Betriebe nicht ausgeschlossen.

Der ehemalige Leitgedanke des Ursprungsplans die bislang unbebauten Bereiche im Innenbe-
reich als Teil der dorftypischen landwirtschaftlich gepragten Grinbereiche weiterhin unbebaut
zulassen, wird hiervon nicht grundsatzlich bertihrt. Beidseitig des Burggrabens in einer Entfer-
nung von ca. 8 - 30 m ist auch weiterhin keine Bebauung zulassig. Es wird lediglich der Katalog
der zulassigen Nutzungen erweitert.

Im wirksamen gemeinsamen Flachennutzungsplan der Gemeinden Haselau und Haseldorf sind

die bebauten Bereiche durchweg als Dorfgebiete dargestellt. Entsprechend sind in allen Be-
bauungsplanen (auch dem B-Plan Nr. 8 A) der Gemeinde Haselau Dorfgebiete festgesetzt.

HAS17001_11003_Begrindung.docx
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2.3 Uberprufung der Festsetzung Dorfgebiet

Der Geltungsbereich der 2. Anq_erung ist im Ursprungsbebauungsplan Nr. 8 A bereits als Dorf-
gebiet festgesetzt. Mit der 2. Anderung sollen lediglich die Nutzungsmoglichkeiten erweitert
werden.

Dorfgebiete dienen der Unterbringung der Wirtschaftsstellen land- und forstwirtschaftlicher
Betriebe, dem Wohnen und der Unterbringung von nicht wesentlich stérenden Gewerbebetrie-
ben sowie der Versorgung der Bewohner des Gebiets dienenden Handwerksbetrieben. Auf die
Belange der land- und forstwirtschaftlichen Betriebe einschlief3lich ihrer Entwicklungsmaoglich-
keiten ist vorrangig Rucksicht zu nehmen.

So muss geméal dem Urteil des BVerwG vom 23. April 2009 — 4 CN 5.07 — im Geltungsbereich
eines Dorfgebietes (MD) im Bebauungsplan ein aktiver land- oder forstwirtschaftlicher Betrieb
vorhanden oder die Unterbringung eines solchen Betriebes méglich sein.

Land- und forstwirtschaftliche Betriebe werden mit dem Bebauungsplan nicht ausgeschlossen.
Zudem sind die Festsetzungen im Ursprungsplan so grof3ziigig gefasst, dass land- und forst-
wirtschaftliche Betriebe ermdglicht werden. So ist z.B. eine grol3e Uberbaubare Grundstlicksfla-
che mit einer GRZ von 0,3 im Ursprungsplan festgesetzt, die dem dorflichen Charakter der
Umgebung entspricht. Zudem sind im Geltungsbereich des Ursprungsplan Nr. 8 A mehrere
landwirtschaftliche Betriebe ansdssig. Diese sind traditionell auf den Erwerbsobstbau orientiert,
so dass z.B. Geruchsimmissionen eher nicht zu erwarten sind.

Abbildung 2 - Ubersichtsplan der landwirtschaftlichen Betriebe (ohne MalR3stab

friher Landwirtschaft
heute Wohnen

, / — = 2 N . Hobby Rferdestall 22?2

friher %ndwu’tschaﬂ
heute Wohnen ,

! *
¥ Obstbaubetrieb t‘

i o

Obstbaubetrieb

Quelle Luftbild: © 2017 Google, © 2009 GeoBasis-DE/BKG

Innerhalb des Ringes Deichstr./ Hohenhorster Chaussee / Twiete gibt es keine praktizierenden
Landwirte mehr mit Viehhaltung. Hier und angrenzend befinden sich drei Obstbaubetriebe

HAS17001_11003_Begriindung.docx
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(Hohenhorster Chaussee 10 Wilfried Plischau, Jan Brauer Hohenhorster Chaussee 13 und
ehem. Hermann Holst Deichstr. 11) und ein landwirtschaftlicher Betrieb ohne Viehhaltung
(Peter Hauschild Deichstr. 23). An der Hohenhorster Chaussee liegt ein Hobbypferdestall
neben Haus 13. Das Haus Deichstr. 10 (ehem. Heitmann, heute Kahler) und Achtern Schran-
ken 3 (ehem. Behrens, heute Seeger) sind Wohngebaude.

Da sich im Geltungsbereich des Ursprungs B-Plan Nr. 8 A landwirtschaftliche Betriebe befinden
und aufgrund der allgemeinen Zulassigkeit von land- und forstwirtschaftlichen Betrieben im
Geltungsbereich der 2. Anderung entspricht das Plangebiet und der Bereich des Ursprungspla-
nes weiterhin dem Gebietscharakter eines Dorfgebietes gem. 8 5 BauNVO.

3 Rechtlicher Planungsrahmen

3.1 Stadtebaupolitik des Bundes

Seit dem 15.09.2013 ist die BauGB-Novelle 2013 in die Planung einzubeziehen. Sie nennt u.a.
als Ziel, die Innenentwicklung zu starken. Es sei daher ein Ziel der Stadtebaupolitik des Bun-
des, die Innenentwicklung zu starken. Dabei gehe es darum, die Neuinanspruchnahme von
Flachen auf der "Grinen Wiese" weitestgehend zu vermeiden. Mit der Wiedernutzbarmachung
dieser inneren Flachen fur alle in § 9 der BauNVO genannten Nutzungen, entspricht das Vor-
haben der BauGB-Novelle.

3.2 Landesentwicklungsplan (LEP)

Der LEP definiert in seinem Leitbild das Ziel, fir alle Menschen ein angemessenes und diffe-
renziertes Angebot an Wohnraum zu schaffen, indem in geeigneten Orten Flachen fiir Wohnen
in ausreichendem Umfang ausgewiesen werden. Das Angebot soll den Umfang der zukinfti-
gen Nachfrage decken und hinsichtlich Grol3e, Ausstattung, Lage, Gestaltung des Wohnumfel-
des und Preis den Ansprichen der Nachfrager Rechnung tragen.

Der Bebauungsplan Nr. 8 A, 2. Anderung entspricht den Vorgaben des Landesentwicklungs-
plans des Landes Schleswig-Holstein von 2010, da er bedarfsgerecht vergleichsweise wenig

Raum fur Baugrundstiicke ausweist und besonders ortsansassige Blirger angesprochen wer-
den sollen.

3.3 Regionalplan
Der Regionalplan Planungsraum | (1998) trifft fir den Geltungsbereich keine Aussagen.
Haselau befindet sich stidwestlich des Unterzentrums Uetersen im Regionalen Griinzug. Der

Siedlungsbereich sowie auch das Plangebiet sind vom regionalen Griinzug ausgespart.

Die angestrebte Ausweisung steht der Raumordnung somit nicht entgegen.

HAS17001_11003_Begrindung.docx
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Abbildung 3 - Auszug aus dem Regionalplan (ohne Maf3stab)
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3.4 Landschaftsrahmenplan

Der Landschaftsrahmenplan von 1998 verortet den Geltungsbereich angrenzend eines Land-
schaftsschutzgebietes. Aufgrund der zwischenzeitlich erfolgten Uberarbeitung der Land-
schaftsschutzgebietsverordnung durch den Kreis Pinneberg sind die Abgrenzungen der
Schutzgebiete neu festgelegt worden. Das Gemeindegebiet ist dabei dem LSG 04 Pinneberger
Elbmarschen zugeordnet worden. Ausgenommen hiervon sind nur die Ortslagen der Gemein-
de. Das Plangebiet liegt damit nicht im Landschaftsschutzgebiet.

HAS17001_11003_Begriindung.docx
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3.5 Flachennutzungsplan

Der wirksame Flachennutzungsplan stellt den Geltungsbereich der Bebauungsplananderung
als Dorfgebiet dar. Angrenzend verlauft die Landschaftsschutzgrenze. Der Geltungsbereich
befindet sich auRerhalb des LSGs 04 (Siehe hierzu auch Kapitel 3.3 Landschaftsrahmenplan
auf Seite 8)

Bebauungsplane sind aus dem Flachennutzungsplan zu entwickeln. Die 2. Anderung des B-
Plans 8 A kann somit aus dem wirksamen Flachennutzungsplan entwickelt werden.

Abbildung 4 - Auszug aus dem wirksamen Flachennutzungsplan (ohne Maf3stab)

i \ =
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3.6 Bebauungsplan
Fur den Geltungsbereich existiert eine verbindliche Bauleitplanung.

Festgesetzt wurden u.a.:
- ein Dorfgebiet,
mit einer GRZ von 0,3 ,
die eingeschossige Bauweise mit einem Dachgeschoss als Vollgeschoss,
eine MindestgrundstiicksgréfRe von 750 m2
und Text Nr. 6 der beinhaltet, dass nur Wirtschaftsstellen Land- und Forstwirtschaftliche
Betriebe und die dazugehdrenden Wohnungen zulassig sind,
zudem gilt die Gestaltungssatzung (OGS) der Gemeinde Haselau.

HAS17001_11003_Begriindung.docx
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Abbildung 5 - B-Plan Nr. 8 A mit geplanten Anderungsbereich griin und 1. And. (rot)
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3.7 Beschleunigtes Verfahren

Fur die Aufstellung, Anderung und Erganzung von Bebauungsplanen der Innenentwicklung, die
der Wiedernutzbarmachung von Flachen, der Nachverdichtung oder anderen Mal3hahmen der
Innenentwicklung dienen, wurde zu Beginn des Jahres 2007 durch eine Anderung des Bauge-
setzbuches ein beschleunigtes Verfahren eingefihrt.

Dabei gilt, dass
- entsprechende Bebauungsplane keiner férmlichen Umweltpriifung unterliegen, wenn
sie in ihrem Geltungsbereich nur eine Grundflache von weniger als 20.000 gm festset-
zen,

es durfen keine Anhaltspunkte fir Beeintrdchtigungen von Fauna-Flora-Habitat- und
Vogelschutzgebieten bestehen und

durch den Bebauungsplan dirfen keine Vorhaben zugelassen werden, die einer Pflicht
zur Umweltvertraglichkeitsprifung unterliegen.

Die Uberplante Flache befindet sich innerhalb der Ortslage und ist von Wohnbebauung, Hof-
stellen, sowie gemischt genutzter Bebauung und Erschlielungsflachen umgeben. Der riickwar-
tige Anderungsbereich ist derzeit durch Garten und kleine Nebenanlagen gepréagt. Somit han-
delt es sich bei der 2. Anderung um eine Nachverdichtung/Nachnutzung bzw. eine MaRnahme,
die der Innenentwicklung dient. Deshalb kann die Bebauungsplananderung im beschleunigten
Verfahren aufgestellt werden. Beziiglich der oben genannten Zulassigkeitsvoraussetzungen gilt
fiir die Anderung des Bebauungsplanes Nr. 8 A Folgendes:

HAS17001_11003_Begriindung.docx
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Der Anderungsbereich ist ca. 3.800 m2 groB3, so dass der Schwellenwert von 20.000 m2
selbst bei einer vollstandigen Versiegelung des Anderungsbereiches nicht erreicht wer-
den konnte.

Das néchstgelegene FFH-Gebiet Nr. 2323-392 ,Schleswig-Holsteinisches Elbastuar” ist
in der Luftlinie mindestens 980 m entfernt.

Die Pinnau-Niederung in ca. 2.000 m Entfernung im Norden sowie die Haseldorfer Bin-
nenelbe in ca. 3.500 m Entfernung im Sudwesten zahlen zum FFH-Gebiet ,Schleswig-
Holsteinisches Elbastuar und angrenzende Flachen” (Nr. 2323-302). Die Ubergreifenden
Ziele fur das genannte Gebiet ,Schleswig-Holsteinisches Elbastuar und angrenzende
Flachen* sind:

Die Erhaltung des Gebietes mit seinen dort vorkommenden FFH-Lebensraumtypen und
FFH-Arten zur langfristigen Gewabhrleistung der biologischen Vielfalt und der Koharenz
des europdischen o©kologischen Netzes "Natura 2000". Fir die Arten Schierlings-
Wasserfenchel und Maifisch soll ein gunstiger Erhaltungszustand im Einklang mit den
Anforderungen von Wirtschaft, Gesellschaft und Kultur sowie den regionalen und 6rtli-
chen Besonderheiten wiederhergestellt werden. Zusétzlich soll der Elbastuars mit sei-
nen Salz-, Brack- und SiRRwasserzonen und angrenzenden Flachen als méglichst na-
turnahes GroRRokosystem mit allen Strukturen und Funktionen sowie die ungestorte
Zonation von Flusswatten bis Hartholzauenwaldern unter beeintrdchtigtem Tidenein-
fluss, tide- und flieRdynamik-gepragten Prielen und Nebenelben vor und hinter Deichen
sowie Griinflachen im ungehinderten Hochwasser-Einfluss erhalten werden. *

Anhaltspunkte fur eine Beeintrachtigung des FHH-Gebietes durch Erweiterung der Nut-
zungsmaglichkeiten dieses innerértlichen, allseitig von Bebauung umgebenen Bereichs
ohne jeglichen raumlichen Bezug zu dem Schutzgebiet sind nicht ersichtlich.

Vogelschutzgebiete sind in der ndheren Umgebung nicht ausgewiesen. Anhaltspunkte
fur eine Beeintrachtigung von Vogelschutzgebieten sind somit nicht ersichtlich.

Die zusatzliche Zulassung von Wohngebauden und allen Nutzungen gem. § 6 BauNVO
unterliegt nicht der Pflicht zur Prifung der Umweltvertraglichkeit.

Die 0. a. Bedingungen fir ein beschleunigtes Verfahren sind damit in diesem Fall erfillt. Der
Bebauungsplan Nr. 8 A wird deshalb im beschleunigten Verfahren aufgestellt.

Fur die Aufstellung eines Bebauungsplans im beschleunigten Verfahren gilt u. a. folgendes:

3.8

Die Vorschriften Uber das vereinfachte Verfahren nach § 13 Abs. 2 und 3 Satz 1 und 3
BauGB sind entsprechend anwendbar;

Ein Bebauungsplan kann auch aufgestellt, gedndert oder erganzt werden, bevor der
Flachennutzungsplan gedndert oder erganzt ist.

Die Erforderlichkeit eines naturschutzfachlichen Ausgleichs entfallt, soweit nicht die
Grundflache von 20.000 m? Giberschritten wird.

Prifung der Umweltvertraglichkeit

Nach der seit dem 20.07.2004 geltenden Fassung des Baugesetzbuches (BauGB) ist grund-
satzlich zu jedem Bauleitplan eine Umweltpriifung durchzufiihren, in der die voraussichtlichen
erheblichen Umweltauswirkungen ermittelt und in einem Umweltbericht beschrieben werden.

! Quelle: www.umweltdaten.landsh.de/public/natura/pdf/erhaltungsziele/DE-2323-392.pdf; S. 2;
Stand: 10.11.2016
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Wird jedoch wie in diesem Fall ein Bebauungsplan im beschleunigten Verfahren aufgestellt,
sind die Umweltpriifung nach 8§ 2 Abs. 4 BauGB und der Umweltbericht nach § 2a BauGB nicht
erforderlich. Da der Versiegelungsgrad und die Ausnutzbarkeit des mit dem B-Plan Nr. 8 A
Uberplanten Grundstiicks nicht verandert, sondern lediglich die Nutzungsmdglichkeiten erwei-
tert werden, erfolgt fur den B-Plan keine Umweltprifung.

3.9 Eingriffs- und Ausgleichsregelung
Wird ein Bebauungsplan im beschleunigten Verfahren aufgestellt, ist ein Ausgleich im Sinne
der Eingriffsregelung nach dem Bundesnaturschutzgesetz nicht erforderlich, sofern die zulassi-

ge Grundflache weniger als 20.000 m2 betragt. Eine Bilanzierung von Eingriff und Ausgleich
erfolgt deshalb nicht.

4 Stédtebauliche Festsetzungen

Die 2. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 8A erfolgt in rein textlicher Form. Bestandteil der
Satzung ist auf3erdem ein Ubersichtsplan, in dem der Anderungsbereich dargestellt ist.

Zur Sicherung des genannten Planungsziels wird die Textziffer 6 des Ursprungsplanes in der
am 28. Mai 1991 rechtsverbindlich gewordenen Fassung wie folgt verandert:

Die Einschrankung der Art der zulassigen Nutzung, dass nur Wirtschaftsstellen Land- und
Forstwirtschaftliche Betriebe und die dazugehdrenden Wohnungen zulassig sind, wird ersatzlos
gestrichen. Textziffer 6. entféallt somit.

Abbildung 7 - B-Plan Nr. 8A - Ursprungsfestsetzung Nr. 6 wird ersatzlos gestrichen

& INNERHALE DIESER UBERBAUBAREN FLACHE SIND GEM §1Abs S BauNVD NUR
DIE NUTZUNGEN GEM ESADbs 2Nr1 BauNVvO |WIRTSCHAFTSSTELLEN LAND- UND

FORSTWIRTSCHAFTLICHER BETRIEBE UND DIE DAZUGEHORIGEN WOHNUNGEN UND
WOHNGEBALIDE | ZULASSIG

Bei Erstellung des Bebauungsplanes (1991) ging es damals auch um die Sicherung von Ent-
wicklungsflachen fir die landwirtschaftlichen Betriebe. In der Begriindung heil3t es dazu:

.Die Gemeinde sieht als bauliche Entwicklungsflichen zuné&chst einmal die jeweiligen Hof-
grundsticke dariiber hinaus dann die bislang unbebauten Flachen im inneren Bereich des
Quartiers ,Deichstral3e” -dieser innere Freibereich soll jedoch als typischer dorflicher Griinbe-
reich moglichst von Bebauung freigehalten werden - und der Nutzung ,Hofkoppel oder Gemi-
segarten” dienen.

Aus diesem Grunde wird fiir die innenliegenden Uberbaubaren Bereiche im Text 6 als bauliche
Nutzung nur die landwirtschaftliche Nutzung zugelassen. Es kdnnen hier also nur die sonst im
AulRenbereiche ,privilegierten landwirtschaftlichen Vorhaben stadtebaulichen Ausdruck gewin-
nen, eine Bebauung der inneren Flachen wird als nur mit den tatsachlich erforderlichen ,Be-
triebsgebauden entstehen kénnen und damit auf das Minimum reduziert bleiben.*
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Mittlerweile besteht an dieser Stelle kein Bedarf an landwirtschaftliche Entwicklungsflachen.
Vielmehr méchte die Gemeinde auch zur Belebung des inneren Ortskerns Wohnnutzungen
zulassen, da hier ein Bedarf auch von der ortsansassigen Bevélkerung besteht.

Somit reagiert die Gemeinde auf die veranderten Rahmenbedingungen. Durch Streichung der
Einschrankung Nr. 6 werden nunmehr alle nach § 5 (2) BauNVO zulassigen Nutzungen im
Dorfgebiet, insbesondere das Wohnen, erméglicht.

Zulassig sind somit:

1.

2.

3.

8.
9.

Wirtschaftsstellen land- und forstwirtschaftlicher Betriebe und die dazugehérigen Woh-
nungen und Wohngebaude,

Kleinsiedlungen einschlie3lich Wohngeb&ude mit entsprechenden Nutzgarten und
landwirtschaftliche Nebenerwerbsstellen,

sonstige Wohngebaude,

Betriebe zur Be- und Verarbeitung und Sammlung land- und forstwirtschaftlicher Er-
zeugnisse,

Einzelhandelsbetriebe, Schank- und Speisewirtschaften sowie Betriebe des Beherber-
gungsgewerbes,

sonstige Gewerbebetriebe,

Anlagen fir ortliche Verwaltungen sowie fir kirchliche, kulturelle, soziale, gesundheitli-

che und sportliche Zwecke,
Gartenbaubetriebe,
Tankstellen.

Ausnahmsweise kdnnen Vergniigungsstatten im Sinne des 8§ 4a Abs. 3 Nr. 2 zugelassen
werden.

Somit entspricht dieser Gebietstyp der im Planungsziel angestrebten Nutzung.

Alle weiteren Festsetzungen des Bebauungsplanes Nr. 8 A bleiben unverdndert bestehen.

Abbildung. 8 - die weiteren Festsetzungen bleiben unveréandert bestehen

TEIL B -TEXT

FESTSETZUNGEN FUR DEN GESAMTEN GELTUNGSBEREICH
1. GEM §1 Abs § BauNVD SIND TANKSTELLEN E§5AL‘:5 2Nr9 BauMv0)] NICHT ZULASSIG
72 DACHGESCHOSSAUSBAUTEN SIND ALS ZWEITES VOLLGESCHOSS ZULASSIG

IDIE MINDESTGRUNDSTUCKSGROSSE BETRAGT 750m?. SOFERN SIE NICHT BEREITS
IM BESTAND UNTERSCHRITTEN WIRD

4 NEBENGEBAUDE IM SINNE DES § 1% BauNVO, GARAGEN UND UBERDACHTE STELL=
PLATZE SIND GEM 8§12 BauNVO NUR INNERHALB DER UBERBAUBAREN FLACHEN
UND IN DEN GEKENNZEICHNETEN FLACHEN ZULASSIG

S.ES GILT DIE ORTSGESTALTUNGSSATZUNG (0GS) DER GEMEINDE HASELAU
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FESTSETZUNGEN FUR DIE GEKENNZE!CI-!NETEN BEREICHE

7 GEM §1Abs.4 BouNVO IN VERBINDUNG MIT §15 BauNVO GILT 'FUR _SONSTIGE WOHN=
GEBAUDE" GEM. §5SAbs 2Nr3 BauNVvO DIE MIT (T7) GEKENNZEICHNETEN GESCHOSS=
FLACHENZAHL GFZ. DIESE IST ENTHALTEN IN DER FUR DIE GESAMTZULASSIGEN
NUTZUNGEN |§5Abs.2 BoulNv0) FESTGESETZTEN GRZ bazw GFZ

8 ABWEICHENDE ODER ERGANZENDE FESTSETZUNGEN ZUR 0GS

INNERHALS DER UBERBAUBAREN FLACHEN MIT FESTSETZUNG I GILT FUR DIE
KENNZ EICHNUNGEN

a) TRAUFHOHE MAX 6,00m , FIRSTHOHE MAX. 10.00m

bl TRAUFHOHE MAX 5.50m ,FIRSTHOHE MAX. 7.50m

¢} TRAUFHOHE MAX S00m _FIRSTHOHE MAX 6.00m

JEWELLS GEMESSEN VON OK FAHRBAHN ERSCHLIESSUNGSSTRASSE

5 Natur und Landschaft

Auf die Belange von Natur und Landschaft wirkt sich die 2. Anderung nicht aus.

Abblldung 9 - Luftbild mit Geltungsbereich und Flurstuckgrenzen (ohne MafRstab)

Quelle Luftbild: © 2017 Google, © 2009 GeoBasis-DE/BKG
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Der ortshildpragende Baum- uns Strauchbestand am Burggraben wird durch die 2. Anderung
nicht berdhrt, da sich der Burggraben und die umliegenden Gehdlzstrukturen aufRerhalb des
Geltungsbereiches befinden. Der jetzige Geltungsbereich ist bereits mit dem B-Plan Nr. 8 A
uberplant und kénnte bebaut werden. Mit der 2. Anderung wird lediglich der Nutzungskatalog
erweitert, Baugrenzen und GRZ bleiben unverandert erhalten. Der Anderungsbereich umfasst
lediglich Gartenbereiche mit Nutzungstypischen Bewuchs.

Alle Festsetzungen zur Natur und Landschaft bleiben unverandert bestehen.

6 Ver-und Entsorgung

Alle zur Ver- und Entsorgung des Plangebietes notwendigen Anlagen und Einrichtungen sind
vorhanden bzw. werden diese ggf. grundstiicksbezogen erweitert.

Da der Verdichtungsgrad des Anderungsbereiches nicht beriihrt sondern lediglich andere

Nutzungen zugelassen werden, hat die 2. Anderung keine Auswirkungen auf die bisher zulés-
sige Situation der Ver- und Entsorgung.

7 AuBere Gestaltung gem. § 84 LBO (SH)

Um die ortstypische duf3ere Gestaltung in der Gemeinde zu wahren, wurde eine Gestaltungs-
satzung (OGS) erlassen, die auch im Erweiterungsbereich eingehalten werden muss. Abwei-
chungen oder Ergdnzungen zur OGS sind in der Festsetzung Nr. 8 beschrieben.

8 Verkehrliche Erschliel3ung

Da es sich lediglich um eine textliche Anderung handelt und keine neuen Baufelder oder Er-
schlieBungsflachen festgesetzt werden, wird die verkehrliche ErschlieBung durch die 2. Ande-
rung nicht berdhrt.
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9 Altlasten und Altablagerungen

Anhaltspunkte fiir schadliche Bodenveranderungen, Altablagerung und/oder Altstandort im
Plangebiet sind nicht bekannt.

Ergeben sich bei Sondierungsarbeiten und/ oder Erdarbeiten Hinweise auf Bodenverunreini-
gungen, schadliche Bodenveranderungen und/ oder eine Altlast, so ist dieses der unteren
Bodenschutzbehérde des Kreises Pinneberg unverziglich nach 8 2 des Landes-
Bodenschutzgesetzes mitzuteilen, so dass Malinahmen zur Gefahrermittlung und/ oder Gefah-
renabwehr nach dem Bodenschutzrecht eingeleitet werden kénnen.

Auffalliger/ verunreinigter Bodenaushub ist bis zum Entscheid Uber die fachgerechte Entsor-
gung oder die Mdglichkeit zur Verwendung auf dem Grundstiick gesondert zu lagern. Dieser
Bodenaushub ist vor Eintragen durch Niederschlag und gegen Austrage in den Untergrund,
z.B. durch Folien oder Container, zu schitzen.

10 Denkmalschutz

Es konnen keine Auswirkungen auf archaologische Kulturdenkméler durch die Umsetzung der
vorliegenden Planung festgestellt werden.

Daruiber hinaus wird auf 8 15 DSchG verwiesen: Wer Kulturdenkmale entdeckt oder findet, hat
dies unverziglich unmittelbar oder tUber die Gemeinde der oberen Denkmalschutzbehérde
mitzuteilen. Die Verpflichtung besteht ferner fir die Eigentimerin oder den Eigentiimer und die
Besitzerin oder den Besitzer des Grundstliicks oder des Gewassers, auf oder in dem der Fund-
ort liegt, und fur die Leiterin oder den Leiter der Arbeiten, die zur Entdeckung oder zu dem
Fund gefiihrt haben: Die Mitteilung einer oder eines der Verpflichteten befreit die Ubrigen. Die
nach Satz 2 Verpflichteten haben das Kulturdenkmal und die Fundstitte in unverdndertem
Zustand zu erhalten, soweit es ohne erhebliche Nachteile oder Aufwendungen von Kosten
geschehen kann. Diese Verpflichtung erlischt spatestens nach Ablauf von vier Wochen seit der
Mitteilung.

Archéologische Kulturdenkmale sind nicht nur Funde, sondern auch dingliche Zeugnisse wie
Verédnderungen und Verfarbungen in der natirlichen Bodenbeschaffenheit.

11 Kosten

Zu den Kosten konnen zu diesem Zeitpunkt noch keine Aussagen getroffen werden. Die Ge-
meinde geht jedoch davon aus, dass die ErschlieBungskosten bei Bebauung der Grundsticke
von den Bauherren zu tragen sind.
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Diese Begriindung wurde von der Gemeindevertretung der Gemeinde Haselau in ihrer Sitzung
am ......cocoevveinnnn. gebilligt.

Haselau, den ...............

Blrgermeister
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Vorlage Nr.: 0081/2017/HAS/BV |

Fachbereich: Finanzen

Datum: 22.11.2017

Bearbeiter: ~ Horst Tronnier AZ: 913.6
Beratungsfolge Termin Offentlichkeitsstatus
Ausschuss zur Prifung der Jahresrechnung der 07.12.2017 offentlich
Gemeinde Haselau

Gemeindevertretung Haselau 11.12.2017 offentlich

Prufung der Jahresrechnung der Gemeinde Haselau fir das

Haushaltsjahr 2012

Sachverhalt:

Nach der Umstellung der Haushaltsfuhrung der Gemeinde Haselau auf die Doppik
wurde am 01.12.2015 von der Gemeindevertretung die Eréffnungsbilanz zum Stich-
tag 01.01.2011 beschlossen. Die erste doppische Jahresrechnung der Gemeinde
Haselau fir das Haushaltsjahr 2011 wurde am 28.08.2017 vom Ausschuss zur Pri-
fung der Jahresrechnung gepruft und am 09.10.2017 von der Gemeindevertretung
beschlossen. Zur Prifung durch den Fachausschuss und zur Beschlussfassung
durch die Gemeindevertretung wird nun der Jahresabschluss fir das Haushaltsjahr

2012 vorgelegt.

Nach 8 44 der Gemeindehaushaltsverordnung-Doppik (GemHVO-Doppik) besteht

der Jahresabschluss aus

der Ergebnisrechnung
der Finanzrechnung
den Teilrechnungen
der Bilanz

dem Anhang

dem Lagebericht.

ouabhwnE

Nach 8§ 95 n Gemeindeordnung (GO) hat der Ausschuss zur Prufung der Jahres-
rechnung die Jahresrechnung mit allen Unterlagen dahingehend zu prtfen, ob



der Haushalt eingehalten ist,

die einzelnen Rechnungsbetrédge sachlich und rechnerisch vorschriftsmaRig

begriindet und belegt worden sind,

3. bei den Ertragen, Aufwendungen, Einzahlungen und Auszahlungen sowie bei
der Vermoégens- und Schuldenverwaltung nach den geltenden Vorschriften
verfahren worden ist,

4. das Vermdgen und die Schulden richtig nachgewiesen worden sind,

5. der Anhang zum Jahresabschluss vollstandig und richtig ist,

6. der Lagebericht zum Jahresabschluss vollstéandig und richtig ist.

N =

Der Ausschuss kann die Prufung nach seinem pflichtgeméafen Ermessen beschran-
ken und auf die Vorlage einzelner Prifungsunterlagen verzichten.

Die von der Verwaltung aufgestellte Jahresrechnung der Gemeinde Haselau fur das
Haushaltsjahr 2012 schliel3t

1. in der Ergebnisrechnung mit

einem Gesamtbetrag der Ertrage mit 1.049.371,59 EUR
einem Gesamtbetrag der Aufwendungen mit 1.105.245,12 EUR
einem Jahresiuberschuss mit 0,00 EUR
einem Jahresfehlbetrag mit 55.873,53 EUR

und
2. in der Finanzrechnung mit

einem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus

laufender Verwaltungstatigkeit mit 1.005.068,84 EUR
einem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus

laufender Verwaltungstatigkeit mit 992.058,82 EUR
einem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der

Investitionstatigkeit und der Finanzierungstatigkeit mit 0,00 EUR
einem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der

Investitionstatigkeit und der Finanzierungstatigkeit mit 405.380,20 EUR

Nach § 26 GemHVO-Doppik sind Jahresiiberschisse, die nicht zum Ausgleich eines
vorgetragenen Jahresfehlbetrages benétigt werden, der Ergebnisriicklage oder der
Allgemeinen Rucklage zuzufiihren. Jahresfehlbetrage sollen durch Umbuchung aus
Mitteln der Ergebnisriicklage ausgeglichen werden. Soweit ein Ausgleich nicht mog-
lich ist, wird ein Jahresfehlbetrag vorgetragen.

Stellungnahme der Verwaltung:
Verwaltungsseitig wird empfohlen, die Jahresrechnung der Gemeinde Haselau fir
das Haushaltsjahr 2012 in der vorgelegten Fassung gemal Anlage festzustellen.




Finanzierung:
entfallt

Fordermittel durch Dritte:
entfallt

Beschlussvorschlag:
Die Jahresrechnung der Gemeinde Haselau fir das Haushaltsjahr 2012 wird wie
folgt festgestellt:

1. in der Ergebnisrechnung mit

einem Gesamtbetrag der Ertrage mit 1.049.371,59 EUR
einem Gesamtbetrag der Aufwendungen mit 1.105.245,12 EUR
einem Jahresuberschuss mit 0,00 EUR
einem Jahresfehlbetrag mit 55.873,53 EUR

und
2. in der Finanzrechnung mit

einem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus

laufender Verwaltungstatigkeit mit 1.005.068,84 EUR
einem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus

laufender Verwaltungstatigkeit mit 992.058,82 EUR
einem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der

Investitionstatigkeit und der Finanzierungstatigkeit mit 0,00 EUR
einem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der

Investitionstatigkeit und der Finanzierungstatigkeit mit 405.380,20 EUR

Der Jahresfehlbetrag wird in Hohe von 55.873,53 € festgestellt. Der Jahresfehlbetrag
ist gemaf 8 26 Abs. 3 GemHVO-Doppik aus Mitteln der Ergebnisriicklage auszuglei-
chen.

Rolf Herrmann

Anlagen:
Entwurf der Jahresrechnung der Gemeinde Haselau fur das Haushaltsjahr 2012
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1. Allgemeine Erlauterungen zur Aufstellung des Jahres-
abschlusses

1.1 Erlauterungen zur Aufstellung des Jahresabschlusses

FOhrt eine Gemeinde gemdB § 75 Gemeindeordnung (GO) die
Haushaltswirtschaft nach den Grundsétzen der doppelten Buchfiihrung, so
hat diese gemaB § 95 m GO in Verbindung mit § 44 GemHVO-Doppik
zum Schluss eines jeden Haushaltsjahres einen Jahresabschluss
aufzustellen.

Der Jahresabschluss umfasst geman § 44 Abs. 1 und Abs. 2 GemHVO-
Doppik die Ergebnisrechnung, die Finanzrechnung, die Teilrechnungen,
die Bilanz, den Anhang sowie den Lagebericht.

Der Jahresabschluss ist gemaB § 95 m Abs. 2 GO innerhalb von drei
Monaten nach Abschluss des Haushaltsjahres aufzustellen und von
dem/der Bulrgermeister/in zu unterzeichnen (§ 44 Abs. 3 GemHVO-
Doppik). Danach ist der Jahresabschluss inklusive Lagebericht der
Kommunalaufsicht und dem Gemeindeprifungsamt bis zum 1. Mai des
Jahres vorzulegen (§ 44 Abs. 4 GemHVO-Doppik).

Der Jahresabschluss ist geméanB § 95 n Abs. 1 GO dem Ausschuss zur
Prifung der Jahresrechnung vorzulegen. Der Ausschuss zur Prifung der
Jahresrechnung bezieht sich in seiner Prifung darauf, ob der
Jahresabschluss unter Beachtung der Grundsatze ordnungsgemaler
Buchfuhrung ein den tatsachlichen Verhaltnissen entsprechendes Bild der
Vermdgens- und Schuldenlage der Gemeinde vermittelt, sowie darauf, ob
die gesetzlichen Vorschriften und die sie erganzenden Bestimmungen
eingehalten wurden. Der Ausschuss zur PrOfung der Jahresrechnung
erstellt Gber seine Prifung einen Schlussbericht.

Danach wird der geprifte Jahresabschluss durch den/die Blrgermeister/in
der Gemeindevertretung zur Beschlussfassung zugeleitet (§ 95 n Abs. 3
GO). Die Gemeindevertretung beschlie3t Gber den Jahresabschluss sowie
uber die Verwendung von Jahresuberschissen bzw. Uber die Behandlung
von Jahresfehlbetragen. Hierlber hat die Gemeindevertretung bis
spatestens zum 31.12. des Folgejahres zu beschlieBen.

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses 2012 konnten die Fristen nicht
eingehalten werden, da die Eréffnungsbilanz zum 01.01.2011 aufgrund
umfangreicher Datenerfassungen und Bewertungen erst am 01.12.2015
von der Gemeindevertretung beschlossen werden konnte. Die Vorlage des
Jahresabschlusses 2012 und dessen Beschluss bis zum 31.12.2013 durch
die Gemeindevertretung waren somit nicht realisierbar. Darlber hinaus
mussten Jahresabschlisse einer anderen Gemeinde aus dem
Amtsbereich vorgezogen werden.
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Ergebnisrechnung 2012

Seite : 3
Datum: 22.11.2017

Gemeinde: 11 Haselau Uhrzeit:  10:41:49
Ergebnis Fortge- Ist- Vergleich Ubertragene
des schriebener Ergebnis Ansatz / Ermachti-
Ertrags- und Aufwandsarten Vorjahres Ansatz des des Ist (Spalte 5/ gungen
Haushalts- Haushalts- Spalte 6)
jahres jahres
2011 2012 2012 2012 2013
in EUR inEUR in EUR inEUR in EUR
1 2 3 4 5 6 7 8
40 1 |Steuern und &hnliche Abgaben 1.170.178,29 914.500,00 890.545,28 -23.954,72f  ----4
41 2 |+ Zuwendungen und allgemeine Umlagen 118.578,62 89.300,00) 99.981,26| 10.681,260  ----1
42 3 [+ sonstige Transferertrage 0,00 0,00] 0,00 000 -
43 4 |+ offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 1.178,94 100,00 914,94 81494  ----
441 5 |+ privatrechtliche Leistungsentgelte 13.756,12 2.300,00] 4.798,79 2498799  ----
442
446
448 6 |+ Kostenerstattungen und Kostenumlagen 16.509,80) 3.700,00] 3.936,23 236,23 0 ----
45 7 |+ sonstige ordentliche Ertrage 97.910,27 42.500,00 44.249,13 174913  ----1
471 8 |+ aktivierte Eigenleistungen 0,00 0,00] 0,00 000  ----
472 9  |+/- Bestandsveranderungen 0,00 0,00} 0,00 000  ----4
10 F ordentliche Ertréage 1.418.112,04 1.052.400,00; 1.044.425,63 27974371 ---ed
50 11 |Personalaufwendungen 143,02 400,00} 738,70 338,70 0,00
51 12 [+ Versorgungsaufwendungen 0,00 0,00] 0,00 0,00f 0,00
52 13 [+ Aufwendungen firr Sach- und Dienstleistungen 99.600,10 127.356,00) 96.207,53 -31.148,47 0,00
57 14 [+ bilanzielle Abschreibungen 81.917,84 45.200,00 84.125,87] 38.925,87 0,00
53 15 [+ Transferaufwendungen 648.202,29 826.900,00 783.418,29 -43.481,71 0,00
54 16 [+ sonstige ordentliche Aufwendungen 315.794,94 132.336,51 136.498,84 4.162,33] 0,00
17 F Ordentliche Aufwendungen (= Zeilen 11 bis 16) 1.145.658,19) 1.132.192,51 1.100.989,23 -31.203,28 0,00
18 F Ergebnis der laufenden Verwaltungstatigkeit (= Zeilen 10 / 272.453,85 -79.792,51 -56.563,60] 23.228,91 0,00
n7)
46 19 [+ Finanzertrage 5.082,76 5.100,00] 4.945,96| 154,04, ----
55 20 | Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen 7.829,00 4.800,00] 4.255,89| -544,11 0,00
21 E Finanzergebnis (= Zeilen 19 und 20) -2.746,24 300,00 690,07, 390,07 0,00
22 F ordentliches Ergebnis (= Zeilen 18 und 21) 269.707,61 -79.492,51 -55.873,53 23.618,98] 0,00
49 23 |+ auBerordentliche Ertrage 0,00 0,00 0,00 000  ----1
59 24 | auBerordentliche Aufwendungen 0,00 0,00} 0,00 0,00} 0,00
25 [ auRerordentliches Ergebnis (= Zeilen 23 und 24) 0,00 0,00} 0,00 0,00} 0,00
26 F Jahresergebnis (= Zeilen 22 und 25) 269.707,61 -79.492,51 -55.873,53 23.618,98] 0,00
Nachrichtlich:
Ertrage und Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen
48 [+ Ertrage aus internen Leistungsbeziehungen 20.238,55 19.600,00] 18.304,38 -1.29562 0 ----{
58 |- Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen 20.238,55 19.600,00] 18.304,38 -1.295620  ----{
F Ergebnis aus internen Leistungsbeziehungen 0,00 0,00} 0,00 0,000 @ ----A

*** Ende der Liste "Ergebnisrechnung
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g\_ Finanzrechnung 2012 DS;S%; 22_11_201;
. } Gemeinde: 11 Haselau Uhrzeit:  10:43:01
Ergebnis Fortge- Ist- Vergleich Ubertrage-
des schriebener Ergebnis Ansatz / ne Er-
Ein- und Auszahlungsarten Vorjahres Ansatz des des Haus- Ist (Spalte machti-
Haushalts- haltsjahres 5/ Spalte 6) gungen
jahres
2011 2012 2012 2012 2013
in EUR in EUR in EUR inEUR in EUR
1 2 3 4 5 6 7 8
60 1 |+ Steuern und &hnliche Abgaben 995.716,90 914.500,00 857.414,97] -57.085,03f  ----
61 2 [+ Zuwendungen und allgemeine Umlagen 96.933,00 76.400,00) 78.385,00 1985000  ----
62 3 [+ sonstige Transfereinzahlungen 0,00 0,00] 0,00 000 -
63 4 |+ offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 264,00 100,00 0,00 -100,00f  ----1
641 5 |+ privatrechtiche Leistungsentgelte 3.959,30 2.300,00] 12.389,30) 10.089,30,  ----1
642
646
648 6 |+ Kostenerstattungen und Kostenumlagen 13.818,37| 3.700,00] 6.257,66( 255766 0 ----1
65 7 [+ sonstige Einzahlungen 45.628,14 40.500,00 43.580,27] 3.080,271  ----A
66 8 [+ Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen 10.522,39 7.100,00] 7.041,64 58,36  ----
9 F Einzahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit 1.166.842,16) 1.044.600,00 1.005.068,84 -39.531,16f  ----A
70 10 [+ Personalauszahlungen 143,02 400,00 589,27] 189,27 0,00
71 11 |+ Versorgungsauszahlungen 0,00 0,00] 0,00 0,00] 0,00
72 12 [+ Auszahlungen fiir Sach- und Dienstleistungen 116.229,99 127.356,00) 90.645,66| -36.710,34 0,00
75 13 |+ Zinsen und sonstige Finanzauszahlungen 7.829,00 4.800,00] 14.255,89| 9.455,89 0,00
73 14 [+ Transferauszahlungen 648.980,87 826.900,00 784.550,66 -42.349,34 0,00
74 15 [+ sonstige Auszahlungen 89.080,75 132.336,51 102.017,34 -30.319,17 0,00
16 F Auszahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit (Zeilen 862.263,63 1.091.792,51 992.058,82 -99.733,69 0,00
10 bis 15)
17 F Saldo aus laufender Verwaltungstétigkeit (Zeilen 9/16) 304.578,53 -47.192,51 13.010,02 60.202,53 0,00
681 18 [+ Einzahlungen aus Zuweisungen und Zuschiissen fiir 21.000,00 143.300,00} 0,00 -143.300,000  ----
Investitionen und Investitionsférderungsmafinahmen
682 19 [+ Einzahlungen aus der VerduRerung von Grundstiicken und 0,00 0,00] 0,00 0,000  ----4
Gebauden
683 20 [+ Einzahlungen aus der VerauRerung von beweglichem 0,00 0,00] 0,00 0,000  ----4
[Anlagevermdgen
684 21 |+ Einzahlungen aus der VerduRerung von Finanzanlagen 0,00 0,00] 0,00 0,000  ----4
685 22 |+ Einzahlungen aus der Abwicklung von BaumaBnahmen 0,00 0,00] 0,00 000  ----
686 23 [+ Einzahlungen aus RiickflUssen (fiir Investitionen und 0,00 0,00] 0,00 0,000  ----4
Investitionsférderungsmalnahmen Dritter)
688 24 |+ Einzahlungen aus Beitragen u. &. Entgelten 0,00 0,00] 0,00 0,000  ----4
689 25 |+ sonstige Investitionseinzahlungen 0,00 0,00] 0,00 0,000  ----4
26 [ Einzahlungen aus Investitionstatigkeit 21.000,00 143.300,00] 0,00 -143.300,000  -----
781 27 |+ Auszahlungen von Zuweisungen und Zuschiissen fiir 0,00 0,00] 0,00 0,00] 0,00
Investitionen und Investitionsférderungsmafinahmen
782 28 |+ Auszahlungen fiir den Erwerb von Grundstlicken und 0,00 0,00} 0,00 0,00} 0,00
Gebauden
783 | 29 [+ Auszahlungen fiir den Erwerb von beweglichem 9.463,85 38.760,97] 34.673,83 -4.087,14 0,00
Anlagevermdgen
784 30 [+ Auszahlungen fiir den Erwerb von Finanzanlagen 0,00 0,00] 0,00 0,00] 0,00
785 | 31 [+ Auszahlungen fiir BaumaRnahmen 46.680,80 646.144,75 379.564,09 -266.580,66) 236.421,15
786 32 |+ Auszahlungen fiir die Gewahrung von Ausleihungen (fiir 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
Investitionen und Investitionsférderungsmafinahmen Dritter)




g\_ Finanzrechnung 2012 DS;S%; 22_11_201$
- } Gemeinde: 11 Haselau Uhrzeit:  10:43:01
Ergebnis Fortge- Ist- Vergleich Ubertrage-
des schriebener Ergebnis Ansatz / ne Er-
Ein- und Auszahlungsarten Vorjahres Ansatz des des Haus- Ist (Spalte machti-
Haushalts- haltsjahres 5/ Spalte 6) gungen
jahres
2011 2012 2012 2012 2013
in EUR in EUR in EUR inEUR in EUR
1 2 3 4 5 6 7 8
787 33 |+ sonstige Investitionsauszahlungen 0,00 0,00] 0,00 0,00] 0,00
34 F Auszahlungen aus Investitionstatigkeit (Zeilen 27 bis 33) 56.144,65 684.905,72 414.237,92 -270.667,80) 236.421,15
35 [ Saldo aus Investitionstatigkeit (Zeilen 26/34) -35.144,65 -541.605,72) -414.237,92 127.367,80) -100.621,15
672 | 35a [+ Einzahlungen aus fremden Finanzmitteln 0,00 0,00} 0,00 0,00 0,00
772 | 35b |- Auszahlungen aus fremden Finanzmitteln 0,00 0,00} 0,00 0,00} 0,00
35¢ F Saldo aus fremden Finanzmitteln 0,00 0,00} 0,00 0,00} 0,00
36 [ Finanzmitteliiberschuss/-fehlbetrag (Zeilen 17, 35, 35c und 269.433,88 -588.798,23 -401.227,90 187.570,33] -100.621,15
35f)
692 37 |+ Aufnahme von Krediten fiir Investitionen und 0,00 0,00} 0,00 0000  ----4
Investitionsforderungsmalinahmen
695 38 |+ Einzahlungen aus Riickflissen von Darlehen aus der Anlage 0,00 0,00] 0,00 0,000  ----4
liquider Mittel
693 39 |+ Aufnahme von Kassenkrediten 0,00 0,00} 0,00 0000 = ----
792 | 40 [ Tilgung von Krediten firr Investitionen und 25.679,56) 25.900,00 25.816,11 -83,89) 0,00
Investitionsforderungsmalnahmen
795 41 [ Auszahlungen aus der Gewahrung von Darlehen zur Anlage 0,00 0,00] 0,00 0,00] 0,00
liquider Mittel
793 42 [ Tilgung von Kassenkrediten 0,00 0,00] 0,00 0,00] 0,00
43 F Saldo aus Finanzierungstétigkeit -25.679,56( -25.900,00 -25.816,11 83,89 0,00
4 E Anderung des Bestandes an eigenen Finanzmitteln (Zeilen 243.754,32 -614.698,23} -427.044,01 187.654,22) -100.621,15
36 und 43)
44b F Saldo der Finanzrechnung 243.754,32 -614.698,23 -427.044,01 187.654,22, -100.621,15
45 [+ Anfangsbestand an Finanzmitteln 516.910,07| 760.664,00] 760.664,39| 0,39 0,00
46 F Liquide Mittel (Zeilen 44 und 45) 760.664,39| 145.965,77 333.620,38| 187.654,61 -100.621,15

" okkk

*** Ende der Liste "Finanzrechnung
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Datum: 22.11.2017

SN .
- %_ Bilanz 2012
e } Gemeinde: 11 Haselau Uhrzeit:  10:40:48

Aktiva (in EUR

Ergebnis Ergebnis
Position Bezeichnung 2011 2012
1 2 3 4

1. Anlagevermdgen 1.594.727,30 1.929.121,76
01 1.1 Immaterielle Vermdgensgegenstande 0,00 0,00
02-09 1.2 Sachanlagen 1.594.627,30 1.929.021,76
02 1.2.1 Unbebaute Grundstiicke und grundstiicksgleiche Rechte 61.556,06 61.556,06
021 1.2.1.1 Griinflachen 11.584,67 11.584,67
022 1.2.1.2 Ackerland 221,00 221,00
023 1.2.1.3 Wald, Forsten 5.658,24 5.658,24
029 1.2.1.4 Sonstige unbebaute Grundstiicke 44.092,15 44.092,15
03 1.2 2 Bebaute Grundstlicke und grundstiicksgleiche Rechte 657.294,30 647.820,99
032 1.2.2.1 Kinder- und Jugendeinrichtungen 0,00 0,00
033 1.2.2.2 Schulen 0,00 0,00
031 1.2.2.3 Wohnbauten 0,00 0,00
034 1.2.2.4 Sonstige Dienst-, Geschafts- und Betriebsgebaude 657.294,30 647.820,99
04 1.2.3 Infrastrukturvermogen 579.957,52 545.510,91
041 1.2.3.1 Grund und Boden des Infrastrukturvermdgens 104.550,87| 104.537,27,
042 1.2.3.2 Briicken und Tunnel 0,00 0,00
043 1.2.3.3 Gleisanlagen mit Streckenausristung und Sicherheitsanlagen 0,00 0,00
044 1.2.3.4 Entwasserungs- und Abwasserbeseitigungsanlagen 211.373,30 199.273,83
045 1.2.3.5 StraBennetz mit Wegen, Platzen und Verkehrslenkungsanlagen 224.191,04 204.441,60
046 1.2.3.6 Sonstige Bauten des Infrastrukturvermdgens 39.842,31 37.258,21
05 1.2.4 Bauten auf fremdem Grund und Boden 7.828,82 7.582,28
06 1.2.5 Kunstgegensténde, Kulturdenkméler 0,00 0,00
07 1.2.6. Maschinen und technische Anlagen, Fahrzeuge 254.182,68 240.414,70
08 1.2.7 Betriebs- und Geschéaftsausstattung 9.544,21 22.333,39
09 1.2.8 Geleistete Anzahlungen, Anlagen im Bau 24.263,71 403.803,43

1.3 Finanzanlagen 100,00 100,00
10 1.3.1 Anteile an verbundenen Unternehmen 0,00 0,00
" 1.3.2 Beteiligungen 100,00 100,00
12 1.3.3 Sondervermégen 0,00 0,00
13 1.3.4 Ausleihungen 0,00 0,00
13- 1.3.4.1 Ausleihungen an verbundene Unternehmen, Beteiligungen, Sondervermdgen 0,00 0,00
13- 1.3.4.2 Sonstige Ausleihungen 0,00 0,00
14- 1.3.5 Wertpapiere des Anlagevermdgens 0,00 0,00

2. Umlaufvermégen 832.918,62 388.863,91
15 2.1 Vorréte 0,00 0,00
151,152,153 2.1.1 Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe 0,00 0,00
1551, 156 2.1.2 unfertige Erzeugnisse, unfertige Leistungen 0,00 0,00
1552,154 2.1.3 fertige Erzeugnisse und Waren 0,00 0,00
157,158,159 2.1.4 Geleistete Anzahlungen und sonstige Vorrate 0,00 0,00

2.2 Forderungen und sonstige Vermdgensgegenstande 72.254,23 55.243,53
161 2.2.1 Offentlich-rechtliche Forderungen aus Dienstleistungen 0,00 0,00
169 2.2.2 Sonstige offentlich-rechtliche Forderungen 54.954,25 36.566,18
171 2.2.3 Privatrechtliche Forderungen aus Dienstleistungen 0,00 0,00
179 2.2.4 Sonstige Privatrechtliche Forderungen 17.299,98 2.182,82
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%_ Bilanz 2012 Datum: 22.11.2017
- } Gemeinde: 11 Haselau Uhrzeit:  10:40:48

Aktiva (in EUR

Ergebnis Ergebnis
Position Bezeichnung 2011 2012
1 2 3 4
178 2.2.5 Sonstige Vermdgensgegenstande 0,00 16.494,53
14 2.3 Wertpapiere des Umlaufvermdgens 0,00 0,00
18 2.4 Liquide Mittel 760.664,39 333.620,38
19 3. Aktive Rechnungsabgrenzung 43.343,26 39.400,98
4. Nicht durch Eigenkapital gedeckter Fehlbetrag 0,00 0,00
Summe AKTIVA 2.470.989,18 2.357.386,65
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! %_ Bilanz 2012 Datum: 22.11.2017
- } Gemeinde: 11 Haselau Uhrzeit:  10:40:48
Passiva (in EUR)
Ergebnis Ergebnis
Position Bezeichnung 2011 2012
1 2 3 4

20 1. Eigenkapital 2.063.031,98 2.007.158,45
201 1.1 Allgemeine Riicklage 1.543.064,67 1.543.064,67
202 1.2 Sonderriicklage 18.800,00 18.800,00
203 1.3 Ergebnisriicklage 231.459,70 501.167,31
204 1.4 Vorgetragener Jahresfehlbetrag 0,00 0,00
205 1.5 Jahresiiberschuss/Jahresfehlbetrag 269.707,61 -55.873,53)

1.6 Nicht durch Eigenkapital gedeckter Fehlbetrag 0,00 0,00
23 2. Sonderposten 296.851,84 256.340,64
231 2.1 aufzulésende Zuschiisse 19.340,60 17.130,24
232 2.2 aufzuldsende Zuweisungen 245.002,50 225.616,60
233 2.3 fur Beitrage 14.508,74 13.593,80
2331 2.3.1 aufzuldsende Beitrage 14.508,74 13.593,80
2332 2.3.2 nicht aufzuldsende Beitrage 0,00 0,00
234 2.4 Gebiihrenausgleich 0,00 0,00
235 2.5 Treuhandvermdgen 0,00 0,00
236 2.6 Dauergrabpflege 0,00 0,00
239 2.7 Sonstige Sonderposten 18.000,00 0,00
25, 26, 27, 28 3. Riickstellungen 0,00 0,00
251 3.1 Pensionsriickstellungen 0,00 0,00
281 3.2 Altersteilzeitriickstellung 0,00 0,00
261 3.3 Riickstellung fiir spater enstehende Kosten 0,00 0,00
262 3.4 Altlastenriickstellung 0,00 0,00
282- 3.5 Steuerrlickstellung 0,00 0,00
283 3.6 Verfahrensrickstellung 0,00 0,00
284 3.7 Finanzausgleichsrickstellung 0,00 0,00
27 3.8 Instandhaltungsriickstellungen 0,00 0,00
285 3.9 Riickstellungen fir Verbindlichkeiten fiir im Haushaltsjahr empfangene Lieferungen und Leistungen, fiir die kleine| 0,00 0,00

Rechnung vorliegt und der Rechnungsbetrag nicht bekannt ist
289 3.10 Sonstige andere Riickstellungen 0,00 0,00
3 4. Verbindlichkeiten 111.105,36 93.887,56
30- 4.1 Anleihen 0,00 0,00
32 4.2 Verbindlichkeiten aus Krediten fiir Investitionen 102.905,57] 77.089,46
32- 4.2.1 von verbundenen Unternehmen, Beteiligungen, Sondervermdgen 0,00 0,00
32- 4.2.2 vom offentlichen Bereich 0,00 0,00
32- 4.2.3 vom privaten Kreditmarkt 102.905,57| 77.089,46
33 4.3 Verbindlichkeiten aus Kassenkrediten 0,00 0,00
34 4.4 Verbindlichkeiten aus Vorgéngen, die Kreditaufnahmen wirtschaftlich gleichkommen 0,00 0,00
35 4.5 Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 24,37 0,00
36 4.6 Verbindlichkeiten aus Transferleistungen 0,00 0,00
37 4.7 Sonstige Verbindlichkeiten 8.175,42 16.798,10
39 5. Passive Rechnungsabgrenzung 0,00 0,00

Summe PASSIVA 2.470.989,18 2.357.386,65

Nachrichtlich:

1. Summe der iibertragenen Erméchtigungen fiir Aufwendungen nach § 23 Abs. 1 GemHVO-Dopppik: 0 TEUR.

2. Summe der Ubertragenen Erméachtigungen fiir Auszahlungen fiir Investitionen und Investitionsforderungsmanahmen nach § 23 Abs. 2 GemHVO-Doppik: 236 TEUR.
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***Ende der Liste "Bilanz" ***
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3. Anhang zum Jahresabschluss 2012

3.1 Erlauterungen zur Ergebnisrechnung gemaB § 51 Abs. 1 GemHVO-
Doppik

| Ertrage

Steuern und dhnliche Abgaben (Position 40)

Fortgeschriebener Ansatz | Ist-Ergebnis Vergleich
des Haushaltsjahres
914.500,00 € 890.545,28 € -23.954,72 €

Bei einem Haushaltsansatz von 240.000,00 € wurden Gewerbesteuereinnah-
men in Hohe von lediglich 196.526,45 € erzielt. Die Mindereinnahmen belau-
fen sich somit auf 43.473,55 €. Mehreinnahmen in Hohe von 15.977,00 €
ergaben sich bei den Gemeindeanteilen an der Einkommensteuer (insgesamt
492.877,00 €). Gegenuber dem Vorjahr 2011 hat sich das Gewerbesteuerauf-
kommen um rd. 257.000,00 € und die Anteile an der Einkommensteuer um rd.
15.000,00 € verringert.

Zuwendungen und allgemeine Umlagen (Position 41)

Fortgeschriebener Ansatz | Ist-Ergebnis Vergleich
des Haushaltsjahres
89.300,00 € 99.981,26 € +10.681,26 €

Neben den Schlisselzuweisungen in Héhe von 73.860,00 € sind auch die Er-
trage aus der Auflésung von Sonderposten flir Zuweisungen und Zuschiisse
als Ertrage aus Zuwendungen und allgemeinen Umlagen zu verbuchen. Bei
den Ertragen aus der Auflésung von Sonderposten hat es gegentber der
Haushaltsplanung einen héheren Ertrag von 8.696,26 € gegeben.

Sonstige Transferertrage (Position 42)

Fortgeschriebener Ansatz | Ist-Ergebnis Vergleich
des Haushaltsjahres
0,00 € 0,00 € 0,00 €

Sonstige Transferertrage wurden nicht erzielt.

Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte (Position 43)

Fortgeschriebener Ansatz | Ist-Ergebnis Vergleich
des Haushaltsjahres
100,00 € 914,94 € + 814,94 €

Fir die Auflésung von Sonderposten flr Beitrage ist ein Erlés von 914,94 €
erzielt worden. Veranschlagt waren hier lediglich Benutzungsgebuhren.
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Privatrechtliche Leistungsentgelte (Position 441 bis 446)

Fortgeschriebener Ansatz | Ist-Ergebnis Vergleich
des Haushaltsjahres
2.300,00 € 4.798,79 € + 2.498,79 €

Durch die Erstattung von Bewirtschaftungskosten / Stromkosten ist ein Mehr-

ertrag in Hohe von 2.444 66 € erzielt worden.

Kostenerstattungen und Kostenumlagen (Position 448)

Fortgeschriebener Ansatz | Ist-Ergebnis Vergleich
des Haushaltsjahres
3.700,00 € 3.936,23 € + 236,23 €

Bei den Kostenerstattungen des Landes fur die Aufwendungen der Landtags-
wahl sowie bei der anteiligen Erstattung flr Verdienstausfallentschadigungen
bei der Feuerwehr wurden entgegen der Haushaltsplanung Minderertrége in
Hohe von 1.000,00 € bzw. 300,00 € erzielt. Mehrertrage in Hohe von 1.536,23
€ konnten hingegen bei der Kostenerstattung durch private Unternehmen er-
zielt werden (Erstattung Beweissicherungsgutachten Audeich).

Sonstige ordentliche Ertrage (Position 45)

Fortgeschriebener Ansatz | Ist-Ergebnis Vergleich
des Haushaltsjahres
42.500,00 € 4424913 € +1.749,13 €

Die Konzessionsabgabe fiel um 1.699,13 € hdher aus als geplant.

Aktivierte Eigenleistungen (Position 471)

Fortgeschriebener Ansatz | Ist-Ergebnis Vergleich
des Haushaltsjahres

0,00 € 0,00 € 0,00 €
Eigenleistungen waren nicht zu aktivieren.
Bestandsveranderungen (Position 472)

Fortgeschriebener Ansatz | Ist-Ergebnis Vergleich
des Haushaltsjahres

0,00 € 0,00 € 0,00 €

Bestandsverandernde Buchungen waren nicht vorzunehmen.
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Ordentliche Ertrage (Summe Positionen 40 bis 472)

Fortgeschriebener Ansatz | Ist-Ergebnis Vergleich
des Haushaltsjahres
1.052.400,00 € 1.044.425,63 € -7.974,37 €

Die Ertrdge unterschreiten die Summe aller fortgeschriebenen Haushaltsan-

satze.

| Aufwendungen

Personalaufwendungen (Position 50)

Fortgeschriebener Ansatz | Ist-Ergebnis Vergleich
des Haushaltsjahres
400,00 € 738,70 € + 338,70 €

FUr amtsarztliche Untersuchungen von Feuerwehrkameraden sind Mehrkos-
ten von 396,01 € entstanden.

Versorgungsaufwendungen (Position 51)

Fortgeschriebener Ansatz | Ist-Ergebnis Vergleich
des Haushaltsjahres
0,00 € 0,00 € 0,00 €

Hier sind keine Buchungen erfolgt.

Aufwendungen fir Sach- und Dienstleistungen (Position 52)

Fortgeschriebener Ansatz | Ist-Ergebnis Vergleich
des Haushaltsjahres
127.356,00 € 96.207,53 € - 31.148/47 €

Einsparungen haben sich beim Unterhaltungsaufwand des unbeweglichen
Vermdgens (rd. 8.300,00 €), bei den Bewirtschaftungskosten (rd. 17.200,00
€), beim Winterdienst (rd. 3.300,00 €) und bei den Aus- und Fortbildungskos-
ten (rd. 7.100,00 €) ergeben. Ein Mehraufwand war dagegen bei der Dienst-
und Schutzkleidung fir die Feuerwehr mit rd. 5.800,-- € zu verzeichnen.
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Bilanzielle Abschreibungen (Position 57)

Fortgeschriebener Ansatz | Ist-Ergebnis Vergleich
des Haushaltsjahres
45.200,00 € 84.125,87 € + 38.925,87 €

Erst nach der Feststellung der Eréffnungsbilanz konnten die tatséchlichen bi-
lanziellen Abschreibungen ermittelt werden. Da die Eréffnungsbilanz erst 2015
beschlossen werden konnte, weicht das Ist-Ergebnis 2012 vom geschatzten
Haushaltsansatz noch deutlich ab. Bei den Abschreibungen handelt es sich
um zahlungsneutralen Aufwand, der nicht zu einer Auszahlung fihrt.

Transferaufwendungen (Position 53)

Fortgeschriebener Ansatz | Ist-Ergebnis Vergleich
des Haushaltsjahres
826.900,00 € 783.418,29 € -43.481,71 €

Ein Guthaben aus der Abrechnung des Betriebskostenzuschusses fir die Kin-
dertagesstatte flr das Vorjahr in Héhe von rd. 24.500,-- € wurde dem Haus-
haltsjahr 2012 zugeschrieben. Aufgrund geringerer Gewerbesteuereinnahmen
wurden bei der Gewerbesteuerumlage Minderaufwendungen von rd. 14.200,--
€ erzielt.

Sonstige ordentliche Aufwendungen (Position 54)

Fortgeschriebener Ansatz | Ist-Ergebnis Vergleich
des Haushaltsjahres
132.336,51 € 136.498,84 € +4.162,33 €

Far Bauleitverfahren (Neuaufstellung des Flachennutzungsplanes) waren
25.000,00 € eingeplant worden. Ein Aufwand ist 2012 nicht entstanden. Eine
deutliche Einsparung hat sich auch bei den Schilerbeférderungskosten (rd.
6.000,00 €) und beim Sitzungsgeld (rd. 1.300,00 €) ergeben. Bei den
Schulkostenbeitragen ist ein Mehraufwand von rd. 7.200,00 € entstanden.
Mehraufwendungen sind hingegen bei den Aufwendungen aus Wertberichti-
gung auf sonstige 6ffentlich-rechtliche Forderungen (+ 33.563,77 €) entstan-
den; unter der Position Sonstige ordentliche Aufwendungen werden auch die
Aufwendungen zur Wertberichtigung der Forderungen gebucht.

Ordentliche Aufwendungen (Summe Positionen 50 bis 54)

Fortgeschriebener Ansatz | Ist-Ergebnis Vergleich
des Haushaltsjahres

1.132.192,51 € 1.100.989,23 € - 31.203,28 €
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Gegenlber dem fortgeschriebenen Haushaltsansatz haben sich im Laufe des
Jahres auf der Aufwandseite Einsparungen ergeben.

Ergebnis der laufenden Verwaltungstatigkeit
(Summe der ordentlichen Ertrage abzliglich der ordentlichen Aufwendungen)

Fortgeschriebener Ansatz | Ist-Ergebnis Vergleich
des Haushaltsjahres
-79.792,51 € - 56.563,60 € 23.228,91 €

Finanzertrage (Position 46)

Fortgeschriebener Ansatz | Ist-Ergebnis Vergleich
des Haushaltsjahres
5.100,00 € 4.945,96 € - 154,04 €

Hier wurden eine Dividende und Zinsanspriche aus der Fiihrung der Einheits-
kasse gebucht. 2012 ergab sich ein etwas verminderter Ertrag gegenuber der
Haushaltsplanung.

Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen (Position 55)

Fortgeschriebener Ansatz | Ist-Ergebnis Vergleich
des Haushaltsjahres
4.800,00 € 4.255,89 € -544 11 €

Zinsaufwendungen an Kreditinstitute und fir Gewerbesteuererstattungen.

Finanzergebnis (Position 46 abzuglich 55)

Fortgeschriebener Ansatz | Ist-Ergebnis Vergleich
des Haushaltsjahres
300,00 € 690,07 € + 390,07 €

Gegenuber der Haushaltsplanung hat sich beim Finanzergebnis eine geringe
Verbesserung ergeben.
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Ordentliches Ergebnis

(Summe aus dem Ergebnis der laufenden Verwaltungstatigkeit und dem Fi-
nanzergebnis)

Fortgeschriebener Ansatz | Ist-Ergebnis Vergleich
des Haushaltsjahres
-79.492,51 € - 55.873,53 € + 23.618,98 €

AuBerordentliche Ertrage (Position 49)

Fortgeschriebener Ansatz | Ist-Ergebnis Vergleich
des Haushaltsjahres
0,00 € 0,00 € 0,00 €

AuBerordentliche Ertrage ergaben sich 2012 nicht.

AuBerordentliche Aufwendungen (Position 59)

Fortgeschriebener Ansatz | Ist-Ergebnis Vergleich
des Haushaltsjahres
0,00 € 0,00 € 0,00 €

AuBerordentliche Aufwendungen ergaben sich 2012 nicht.

AuBerordentliches Ergebnis (Position 49 abziiglich 59)

Fortgeschriebener Ansatz | Ist-Ergebnis Vergleich
des Haushaltsjahres
0,00 € 0,00 € 0,00 €

Jahresergebnis

(Summe aus dem Ergebnis der laufenden Verwaltungstatigkeit, dem Finan-
zergebnis und dem aufBBerordentlichen Ergebnis)

Fortgeschriebener Ansatz | Ist-Ergebnis Vergleich
des Haushaltsjahres

-79.492,51 € - 55.873,53 € + 23.618,98 €
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Das Jahresergebnis 2012 der Gemeinde Haselau schlieBt mit einem Fehlbe-
trag. Allerdings féllt der Fehlbetrag gegentber der Haushaltsplanung geringer

aus.

Nachrichtlich:

Ertrage und Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen (Positi-

onen 48 und 58)

Fortgeschriebener Ansatz | Ist-Ergebnis Vergleich
des Haushaltsjahres
19.600,00 € 18.304,38 € - 1.295,62 €

Hier werden die internen Leistungsverrechnungen verbucht. Bei der internen
Leistungsverrechnung handelt es sich um die Abrechnung der kalkulatori-
schen Miete. Es handelt sich hierbei um zahlungsneutrale interne Verrech-
nungen, die sowohl bei den Ertragen als auch bei den Aufwendungen in glei-
cher Hohe erfolgt sind. Grundlage zur Kalkulation der Verrechnungen ist die
Kosten- und Leistungsrechnung fiir das Gebaudemanagement.
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3.2 Erlauterungen zu den angewandten Bilanzierungs- und Bewertungsvor-
schriften der Schlussbilanz 2012

Der doppische Jahresabschluss 2012 wurde nach den Vorschriften der Ge-
meindeordnung (GO) in Verbindung mit der GemHVO-Doppik sowie dem
Handelsgesetzbuch aufgestellt.

Die angewandten Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden werden nachfol-
gend kurz erldutert. Eine detaillierte Darstellung der gewéhlten Bilanzierungs-
und Bewertungsmethoden wurde in der Eréffnungsbilanz der Gemeinde Ha-
selau vorgenommen. In allen Folgeabschlissen wird auf diese detaillierte
Darstellung verzichtet. Es gilt der Grundsatz der formellen und materiellen Bi-
lanzkontinuitat.

Anlagevermdgen

Zugange im Anlagevermodgen (Immaterielle Vermdgensgegenstande und
Sachanlagen) werden zu Anschaffungs- und Herstellungskosten, vermindert
um die Abschreibungen, bewertet (§§ 54 und 55 GemHVO-Doppik). Als Ab-
schreibungsmethode findet ausschlieBlich die lineare Abschreibung Anwen-
dung. Die dabei zu Grunde gelegten Nutzungsdauern bestimmen sich nach
der Abschreibungstabelle der GemHVO-Doppik (§ 43 Abs. 4 GemHVO-
Doppik).

Selbstandig nutzbare Anlageglter mit einem Anschaffungswert ab 150,00 €
bis zu 1.000,00 € netto werden als Sammelposten erfasst und Uber fuinf Jahre
abgeschrieben (§ 38 Abs. 4 GemHVO-Doppik).

Fir einzelne Anlagegruppen aus dem Bereich der Betriebs- und Geschafts-
ausstattung kénnen entgegen dem Grundsatz der Einzelbewertung geman §
37 Abs. 2 GemHVO-Doppik Festwerte gebildet werden.

Die Bewertung der Finanzanlagen erfolgt ebenfalls auf Grundlage der An-
schaffungskosten (§ 55 Abs. 3 GemHVO-Doppik).

Umlaufvermdgen

Die Bewertung der Vorrate erfolgte zum Bilanzstichtag zu den Anschaffungs-
kosten unter Beachtung des strengen Niederstwertprinzips (§ 43 Abs. 9
GemHVO-Doppik).

Die Forderungen sind mit dem Nennwert bilanziert. Bei zweifelhaften Forde-
rungen erfolgt eine Einzelwertberichtigung, bei Uneinbringlichkeit wurden die-
se ausgebucht. Bei einwandfreien Forderungen wurde das (Rest-) Ausfallrisi-
ko durch eine Pauschalwertberichtigung bertcksichtigt.

Kassenfuhrend flr die Gemeinde Haselau war 2012 das Amt Haseldorf. Des-
halb erfolgt kein Ausweis liquider Mittel, sondern einer entsprechenden Forde-
rung bzw. Verbindlichkeit aus der Einheitskasse in der Bilanz.

Aktive Rechnungsabgrenzung

Als aktive Rechnungsabgrenzungsposten werden vor dem Bilanzstichtag ge-
leistete Zahlungen bilanziert, die Aufwand flr einen bestimmten Zeitraum nach
dem Bilanzstichtag darstellen (§ 49 Abs. 1 GemHVO-Doppik). Investitionskos-
tenzuschiisse an Dritte flr Anlagegiter, an denen der Gemeinde Haselau
nicht das wirtschaftliche Eigentum obliegt, sind ebenfalls als aktiver Rech-
nungsabgrenzungsposten zu bilanzieren.
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Eigenkapital
Veréanderungen im Eigenkapital ergeben sich aus der Bildung bzw. Auflésung

von Ricklagen (§ 25 GemHVO-Doppik) sowie aus dem Ausgleich und die
Einstellung von Fehlbetrdagen aus der Ergebnisrechnung (§ 26 GemHVO-
Doppik). Darlber hinaus fihren Berichtigungen der Eréffnungsbilanz zu Ver-
schiebungen innerhalb des Eigenkapitals (§ 56 Abs. 2 GemHVO-Doppik).

Sonderposten

Erhaltene Zuschlsse und Zuweisungen fir den Erwerb oder die Herstellung
von Vermdgensgegenstanden werden als Sonderposten bilanziert und ent-
sprechend der Nutzungsdauer des bezuschussten Anlagegutes aufgeldst (§
40 Abs. 5 GemHVO-Doppik).

Ruickstellungen
Ruckstellungen sind fir die Gemeinde Haselau nicht zu bilanzieren.

Verbindlichkeiten

Als Verbindlichkeiten der Gemeinde Haselau wurden die Bestéande der laufen-
den Kredite, die Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen sowie
sonstige Verbindlichkeiten aus der Vorjahresabgrenzung zum Bilanzstichtag
ermittelt und mit dem Rickzahlungsbetrag in der Bilanz ausgewiesen.
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3.3 Erlauterungen zu den einzelnen Posten der Schlussbilanz geman § 51
Abs. 1 GemHVO-Doppik

Die einzelnen Posten der Bilanz werden nachfolgend naher erlautert. Geman
§ 51 Abs. 1 GemHVO-Doppik sind die Anwendungen von Vereinfachungsre-
gelungen und Schatzungen im Anhang zu beschreiben. Zusatzlich sind Ab-
weichungen von den bisher angewandten Bewertungs- und Bilanzierungsme-
thoden sowie vom Grundsatz der Einzelbewertung ebenfalls im Anhang auf-
zuzeigen.

| Einzelerlauterungen zur Aktivseite der Bilanz

Immaterielle Vermégensgegenstande (Bilanzposition 01)

Bilanzwert Vorjahr Bilanzwert zum 31.12.2012
0,00 € 0,00 €

Die Gemeinde Haselau verflgt Uber keine immateriellen Vermdgensgegen-
stande.

Sachanlagen (Bilanzposition 02 bis 09)

Bilanzwert Vorjahr Bilanzwert zum 31.12.2012
1.594.627,30 € 1.929.021,76 €

Zu den Sachanlagen gehéren unbebaute und bebaute Grundstiicke, Gebau-
de, Infrastrukturvermégen, Maschinen und technische Anlagen, Fahrzeuge,
Betriebs- und Geschaftsausstattung sowie Anlagen im Bau. Der Gesamtwert
der Sachanlagen teilt sich wie nachstehend aufgefihrt auf:

Unbebaute Grundstiicke (Bilanzposition 02)

Bilanzwert Vorjahr Bilanzwert zum 31.12.2012
61.556,06 € 61.556,06 €

Bei der Bilanzposition Unbebaute Grundstlicke gibt es keine Verdnderungen
gegenlber dem Vorjahreswert, da keine Grundstlicke erworben oder verau-
Bert wurden.

Bebaute Grundstiicke (Bilanzposition 03)

Bilanzwert Vorjahr Bilanzwert zum 31.12.2012
657.294,30 € 647.820,99 €
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Die Bilanzposition Bebaute Grundsticke umfasst ausschlieBlich Sonstige
Dienst- und Betriebsgebdude: Museum Durchfahrt Hof Wistenberg sowie das
Feuerwehrgeratehaus. Wertveranderungen gegentber dem Vorjahr ergaben
sich aufgrund der Abschreibung.

Sonstige Dienst- und Betriebsgebdude 647.820,99 €
Grund und Boden 26.195,30 €
Museum Durchfahrt Hof Wiistenberg 49.076,04 €
Feuerwehrgeratehaus 572.549,65 €

Infrastrukturvermégen (Bilanzposition 04)

Bilanzwert Vorjahr Bilanzwert zum 31.12.2012

579.957,52 € 545.510,91 €

Der Wert des Infrastrukturvermdgens hat sich um die Abschreibung in Héhe
von rd. 35.000,-- € verringert.

Die Bilanzposition Infrastrukturvermégen setzt sich wie folgt zusammen:

Infrastrukturvermdgen 545.510,91 €
Grund und Boden 104.537,27 €
Regenwasserkanalisation 199.273,83 €
StrafBBen 204.441,60 €
Buswartehduser, Sonstiges 37.258,21 €

Bauten auf fremden Grund und Boden (Bilanzposition 05)

Bilanzwert Vorjahr Bilanzwert zum 31.12.2012

7.828,82 € 7.582,28 €

Die Gemeinde verfligt Uber zwei Bauten auf fremden Grund und Boden: Sani-
tarcontainer Deekenhdrn sowie Pavillon Burggraben. Der Wert der Bauten auf
fremden Grund und Boden hat sich um die Abschreibung verringert.

Kunstgegenstiande, Kulturdenkmaler (Bilanzposition 06)

Bilanzwert Vorjahr Bilanzwert zum 31.12.2012

0,00 € 0,00 €

Die Gemeinde Haselau verfligt nicht tGiber Kunstgegensténde.

Maschinen, technische Anlagen, Fahrzeuge (Bilanzposition 07)

Bilanzwert Vorjahr Bilanzwert zum 31.12.2012

254.182,68 € 240.414,70 €
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In der Anlagengruppe Maschinen und technische Anlagen, Fahrzeuge ist die
Veranderung zum Vorjahr im Wesentlichen durch die Verbuchung von Ab-
schreibungen begrindet. Fur die Feuerwache wurde eine neue Absauganlage
erworben. Anlageglter mit einem Anschaffungswert ab 150,00 € bis zu
1.000,00 € netto wurden als Sammelposten erfasst (Bilanzkonto 0791000),
hierbei handelt es sich Uberwiegend um Anschaffungen fir die Feuerwehr
(Schutzkleidung, etc.).

Die Bilanzposition Maschinen und technische Anlagen, Fahrzeuge setzt sich
wie folgt zusammen:

Maschinen und technische Anlagen, Fahrzeuge 240.414,70 €
Maschinen, Fahrzeuge etc. (> 1.000,00 €) 227.326,98 €
Sammelposten (150,00 € bis 1.000,00 € netto) 13.087,72 €

Betriebs- und Geschaftsausstattung (Bilanzposition 08)

Bilanzwert Vorjahr Bilanzwert zum 31.12.2012

9.544,21 € 22.333,39 €

Die Anlagegruppe Betriebs- und Geschéaftsausstattung umfasst alle Einrich-
tungsgegenstéande der Blros (Computer, Stihle, Tische, Schranke), Gerate
der Feuerwehr sowie Spielzeug der Kindertagesstatte. Anlageglter mit einem
Anschaffungswert ab 150,00 € bis zu 1.000,00 € netto werden als Sammel-
posten erfasst (Bilanzkonto 0891000). Als gréBere Anschaffungen im Bereich
der Betriebs- und Geschéftsausstattung sind im Jahr 2012 der Erwerb von
Spielgeraten fur das Freizeitgelande Deekenhérn (Seilbahn und Reifenschau-
kel) zu nennen.

Betriebs- und Geschéaftsausstattung 22.333,39 €
Betriebs- und Geschéaftsausstattung 20.213,01 €
Sammelposten (150,00 € bis 1.000,00 €) 2.120,38 €

Geleistete Anzahlungen, Anlagen im Bau (Bilanzposition 09)

Bilanzwert Vorjahr Bilanzwert zum 31.12.2012

24.263,71 € 403.803,43 €

Die durch die Gemeinden Haselau im Laufe des Jahres 2012 ausgeflihrten,
jedoch nicht bis zum Bilanzstichtag vollendeten BaumaBnahmen werden in
der Bilanz als Anlagen im Bau ausgewiesen. Folgende Anlagen im Bau sind
zum Bilanzstichtag 31.12.2012 zu bilanzieren:

Neubau Kindertagesstatte in Haseldorf (anteilig) 403.803,43 €

Die Inbetriebnahme der Kindertagesstatte Haseldorfer Marsch erfolgte am
03.01.2018.
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Finanzanlagen (Bilanzposition 10 bis 14)

Bilanzwert Vorjahr Bilanzwert zum 31.12.2012

100,00 € 100,00 €

Die Gemeinde Haselau verflgt als Finanzanlage Uber einen Anteil in Héhe
von 100,00 € an der Raiffeisenbank Elbmarsch eG.

Umlaufvermégen (Bilanzposition 15 bis 18)

Bilanzwert Vorjahr Bilanzwert zum 31.12.2012

832.918,62 € 388.863,91 €

Zum Umlaufvermdgen gehdéren Vorrate, Forderungen und sonstige Vermo-
gensgegenstande, Wertpapiere des Umlaufvermdgens und liquide Mittel. Auf-
grund der Kassenfuhrung durch die Amtsverwaltung Haseldorf werden in der
Bilanz der Gemeinde Haselau anstelle von liquiden Mitteln Forderungen bzw.
Verbindlichkeiten gegenlber der Einheitskasse Amt Haseldorf ausgewiesen.
Folgende Positionen gehdéren zum Umlaufvermégen:

Vorréte (Bilanzposition 15)

Bilanzwert Vorjahr Bilanzwert zum 31.12.2012

0,00 € 0,00 €

Die Gemeinde Haselau verfligt nicht Gber Vorratsvermdgen.

Forderungen und sonstige Vermégensgegenstande (Bilanzposition 161
bis 179)

Bilanzwert Vorjahr Bilanzwert zum 31.12.2012

72.254,23 € 55.243,53 €

Die Forderungen der Gemeinde Haselau sind zu Nennbetréagen bilanziert, die
bestehenden Ausfallrisiken sind durch Wertberichtigungen (Pauschalwertbe-
richtigung bei einwandfreien Forderungen, Einzelwertberichtigung bei zweifel-
haften Forderungen) beriicksichtigt.
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Forderungen der Gemeinde Haselau:
Offentlich-rechtliche Forderungen

aus Dienstleistungen 0,00 €
Sonstige 6ffentlich-rechtliche Forderungen  295.956,45 €
Wertberichtigungen - 259.390.,27 € 36.56,18 €
Privatrechtliche Forderungen

aus Dienstleistungen 0,00 €
Sonstige privatrechtliche Forderungen * 2.182,82 €
Sonstige Vermdgensgegenstande * 16.494,53 €

* Forderungen zur Vorjahresabgrenzung

Gesamtbetrag der Forderungen: 55.243,53 €

Wertpapiere des Umlaufvermogens (Bilanzposition 14)

Bilanzwert Vorjahr Bilanzwert zum 31.12.2012

0,00 € 0,00 €

Die Gemeinde Haselau verfligt nicht Gber Wertpapiere des Umlaufvermdgens.

Liquide Mittel (Bilanzposition 18)
= Forderung aus der Einheitskasse

Bilanzwert Vorjahr Bilanzwert zum 31.12.2012

760.664,39 € 333.620,38 €

Kassenfuhrend fur die Gemeinde Haselau ist die Amtsverwaltung Haseldorf.
Deshalb sind bei der Gemeinde Haselau grundsétzlich keine liquiden Mittel zu
bilanzieren. Stattdessen besteht aber eine Forderung aus der Einheitskasse
gegenuber dem Amt Haseldorf in Hohe von 330.620,38 €.

Aktive Rechnungsabgrenzung (Bilanzposition 19)

Bilanzwert Vorjahr Bilanzwert zum 31.12.2012

43.343,26 € 39.400,98 €

Die aktive Rechnungsabgrenzung (ARAP) besteht aus der Rechnungsabgren-
zung aus Aufwendungen fir Sach- und Dienstleistungen und sonstigen or-
dentlichen Aufwendungen aus laufender Verwaltungstatigkeit zur periodenge-
rechten Abgrenzung des Aufwandes sowie aus geleisteten Investitionszu-
schissen an Dritte, die periodengerecht Uber die Nutzungsdauer der bezu-
schussten Vermdgensgegenstande aufgeldst werden.
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ARAP aus Dienstleistungen und Warenlieferungen

Bilanzwert Vorjahr Bilanzwert zum 31.12.2012
585,00 € 526,83 €

Zu den aktiven Rechnungsabgrenzungsposten aus Dienstleistungen und Wa-
renlieferungen gehdren alle Aufwendungen, die bereits im Vorjahr fir das
Folgejahr im Voraus bezahlt wurden, jedoch ganz oder anteilig den Aufwen-
dungen des Folgejahres zuzurechnen sind.

ARAP aus geleisteten Investitionszuschiissen

Bilanzwert Vorjahr Bilanzwert zum 31.12.2012
42.758,26 € 38.874,15 €

FUr geleistete Investitionszuschlisse an Dritte flr die Herstellung oder den Er-
werb von Vermdgensgegensténden, die nicht in das Eigentum der Gemeinde
Haselau Ubergehen, sind ebenfalls aktive Rechnungsabgrenzungsposten zu
bilden. Die Auflésung der aktiven Rechnungsabgrenzungsposten erfolgt Gber
die festgelegte Nutzungsdauer oder die Zweckbindungsfrist. Die Wertverande-
rung gegentber dem Vorjahreswert resultiert aus der Auflésung (Abschrei-
bung) der bestehenden Rechnungsabgrenzungsposten (Investitionszuschuss
Kindertagesstatte des Amtes Haseldorf, Zuschuss Umbau Integrierte Station
Unterelbe, Zuschuss Kirchengemeinde fur Kirchenplatz)

| Einzelerlduterungen zur Passivseite der Bilanz

Eigenkapital (Bilanzposition 20)

Bilanzwert Vorjahr Bilanzwert zum 31.12.2012
2.063.031,98 € 2.007.158,45 €

Zum Eigenkapital einer Gemeinde gehdren die Allgemeine Ricklage, Sonder-
racklagen, die Ergebnisricklage, vorgetragene Jahresfehlbetrage, der Jahres-
Uberschuss/Jahresfehlbetrag und gegebenenfalls nicht durch Eigenkapital ge-
deckte Fehlbetrage. Das Eigenkapital der Gemeinde Haselau besteht aus der
Allgemeinen Rulcklage, Sonderriicklage, Ergebnisricklage und dem Jahres-
fehlbetrag 2012. Das Eigenkapital der Gemeinde Haselau teilt sich wie nach-
stehend aufgefihrt auf:

Allgemeine Riicklage (Bilanzposition 201)

Bilanzwert Vorjahr Bilanzwert zum 31.12.2012
1.543.064,67 € 1.543.064,67 €

Die Allgemeine Rucklage wurde 2012 nicht durch Umbuchungen verandert.
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Sonderriicklage (Bilanzposition 202)

Bilanzwert Vorjahr Bilanzwert zum 31.12.2012

18.800,00 € 18.800,00 €

Bei der Sonderriicklage handelt es sich um eine Zuweisung der EU fir das
Museum in der Durchfahrt Wistenberg. GemaB § 25 GemHVO-Doppik sind
nicht aufzulésende Investitionszuwendungen in der Sonderriicklage darzustel-
len. Bei der Sonderriicklage fir das Museum in der Durchfahrt Wistenberg
handelt es sich um eine Zuwendung des Europaischen Ausrichtungs- und Ga-
rantiefonds Landwirtschaft (EAGFL), die mit einer Zweckbindungsfrist von 12
Jahren (Zweckbindung bis 2017) gewahrt worden ist. Nach Ablauf der Zweck-
bindungsfrist erfolgt eine Umbuchung der Sonderrlicklage in einen Sonderpos-
ten und wird dort Uber die Restnutzungsdauer des Gebaudes aufgeldst.

Ergebnisriicklage (Bilanzposition 203)

Bilanzwert Vorjahr Bilanzwert zum 31.12.2012

231.459,70 € 501.167,31 €

Der Ergebnisricklage wurde der Jahresiberschuss aus dem Haushaltsjahr
2011 mit 269.707,61 € zugefuhrt.

Vorgetragener Jahresfehlbetraq (Bilanzposition 204)

Bilanzwert Vorjahr Bilanzwert zum 31.12.2012

0,00 € 0,00 €

Ein Jahresfehlbetrag ist nicht vorzutragen.

Jahresuberschuss/Jahresfehlbetrag (Bilanzposition 205)

Bilanzwert Vorjahr Bilanzwert zum 31.12.2012

269.707,61 € - 55.873,53 €

Aus der Ergebnisrechnung 2012 ergibt sich ein Jahresfehlbetrag in H6he von
55.873,53 €.

Sonderposten (Bilanzposition 23)

Bilanzwert Vorjahr Bilanzwert zum 31.12.2012

296.851,84 € 256.340,64 €

Sonderposten dienen der bilanziellen Abbildung aufzulésender Zuschiisse und
Zuweisungen sowie Beitrdgen. Sie werden dartber hinaus fir den Gebuhren-
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ausgleich, Treuhandvermégen, Dauergrabpflege und als sonstige Sonderpos-
ten eingerichtet. In der Bilanz der Gemeinde Haselau sind die nachstehend
aufgefihrten Sonderposten auszuweisen:

Sonderposten _aus Zuschiissen und Zuweisungen (Bilanzposition 231
und 232)

Bilanzwert Vorjahr Bilanzwert zum 31.12.2012

264.343,10 € 242.746,84 €

Sonderposten aus Zuschlissen und Zuweisungen dienen der bilanziellen Ab-
bildung erhaltener Zuschisse und Zuweisungen. Die Sonderposten werden
parallel zur Nutzungsdauer des bezuschussten Vermdgensgegenstandes er-
tragswirksam aufgeldst, wodurch der Aufwand aus den Abschreibungen des
Vermogensgegenstandes entsprechen neutralisiert wird. Die Veranderungen
zum Vorjahr ergeben sich aus den Auflésungen der Sonderposten.

Sonderposten fliir Beitrage (Bilanzposition 233)

Bilanzwert Vorjahr Bilanzwert zum 31.12.2012

14.508,74 € 13.593,80 €

Der Sonderposten aus Beitragen umfasst alle aufzulésenden Beitrage aus
Ausbau- und ErschlieBungsmaBnahmen. Die Verdnderungen zum Vorjahr er-
geben sich aus den Auflésungen der Sonderposten.

Gebiihrenausgleich (Bilanzposition 234)

Bilanzwert Vorjahr Bilanzwert zum 31.12.2012

0,00 € 0,00 €

Die Gemeinde Haselau unterhalt keine kostenrechnende Einrichtung.

Treuhandvermdgen (Bilanzposition 235)

Bilanzwert Vorjahr Bilanzwert zum 31.12.2012

0,00 € 0,00 €

Die Gemeinde Haselau verwaltet kein Treuhandvermégen.

Dauergrabpflege (Bilanzposition 236)

Bilanzwert Vorjahr Bilanzwert zum 31.12.2012

0,00 € 0,00 €

Die Gemeinde Haselau unterhalt keinen Friedhof.
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Sonstige Sonderposten (Bilanzposition 239)

Bilanzwert Vorjahr Bilanzwert zum 31.12.2012

18.000,00 € 0,00 €

Eine Infrastrukturabgabe fiir die Anderung eines Bebauungsplanes wurde aus
rechtlichen Grinden zurlickgezahlt.

Riickstellungen (Bilanzposition 25 bis 28)

Bilanzwert Vorjahr Bilanzwert zum 31.12.2012

0,00 € 0,00 €

Ruckstellungen sind seitens der Gemeinde Haselau derzeit nicht zu bilanzie-
ren. Geman § 24 GemHVO-Doppik sind Rickstellungen zu bilden fir Pensi-
onsverpflichtungen und Beihilfeverpflichtungen, fir zuklnftige Verpflichtungen
zur Lohn- und Gehaltszahlung fir Zeiten der Freistellung von der Arbeit im
Rahmen von Altersteilzeitarbeit, fir spater entstehende Kosten der Abwasser-
beseitigung und Abfallentsorgung, flr die Sanierung von Altlasten, fir unge-
wisse Verbindlichkeiten im Rahmen von Steuerschuldverhaltnissen, far dro-
hende Verpflichtungen aus anhéngigen Gerichtsverfahren, fir erwartete
Mehraufwendungen bei den Umlagen aufgrund Uberdurchschnittlicher Gewer-
besteuerertrage im Vergleich zu den beiden Vorjahren, fir im Haushaltsjahr
unterlassene Instandhaltung und fur Verbindlichkeiten fir im Haushaltsjahr
empfangene Lieferungen und Leistungen, fir die keine Rechnung vorliegt und
der Rechnungsbetrag nicht bekannt ist.

Pensionsrickstellungen (Bilanzposition 251)

Bilanzwert Vorjahr Bilanzwert zum 31.12.2012

0,00 € 0,00 €

Pensionsrlckstellungen sind von der Gemeinde Haselau nicht zu bilanzieren.

Altersteilzeitriickstellungen (Bilanzposition 281)

Bilanzwert Vorjahr Bilanzwert zum 31.12.2012

0,00 € 0,00 €

Altersteilzeitriickstellungen sind von der Gemeinde Haselau nicht zu bilanzie-
ren.

Rickstellungen fiir spater entstehende Kosten (Bilanzposition 261)

Bilanzwert Vorjahr Bilanzwert zum 31.12.2012

0,00 € 0,00 €
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Rulckstellungen fur spater entstehende Kosten sind von der Gemeinde Ha-
selau nicht zu bilanzieren.

Altlastenrickstellungen (Bilanzposition 262)

Bilanzwert Vorjahr Bilanzwert zum 31.12.2012

0,00 € 0,00 €

Altlastenriickstellungen sind von der Gemeinde Haselau nicht zu bilanzieren.

Steuerriickstellungen (Bilanzposition 282)

Bilanzwert Vorjahr Bilanzwert zum 31.12.2012

0,00 € 0,00 €

Steuerrlickstellungen sind von der Gemeinde Haselau nicht zu bilanzieren.

Verfahrensriickstellungen (Bilanzposition 283)

Bilanzwert Vorjahr Bilanzwert zum 31.12.2012

0,00 € 0,00 €

Verfahrensrlickstellungen sind von der Gemeinde Haselau nicht zu bilanzie-
ren.

Finanzausgleichsriickstellungen (Bilanzposition 284)

Bilanzwert Vorjahr Bilanzwert zum 31.12.2012

0,00 € 0,00 €

Finanzausgleichsriickstellungen sind von der Gemeinde Haselau nicht zu bi-
lanzieren.

Instandhaltungsriickstellungen (Bilanzposition 27)

Bilanzwert Vorjahr Bilanzwert zum 31.12.2012

0,00 € 0,00 €

Instandhaltungsrtickstellungen sind von der Gemeinde Haselau nicht zu bilan-
Zieren.
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Verbindlichkeiten (Bilanzposition 3)

Bilanzwert Vorjahr Bilanzwert zum 31.12.2012

111.105,36 € 93.887,56 €

Verbindlichkeiten entstehen aus Anleihen, aus Krediten flir Investitionen, aus
Kassenkrediten, aus Vorgangen, die Kreditaufnahmen wirtschaftlich gleich-
kommen, aus Lieferungen und Leistungen und aus Transferleistungen. Sons-
tige Verbindlichkeiten kénnen aus Vorjahresabgrenzungen entstehen. Die
Gemeinde Haselau hat nachstehend aufgefiihrte Verbindlichkeiten:

Anleihen (Bilanzposition 30)

Bilanzwert Vorjahr Bilanzwert zum 31.12.2012

0,00 € 0,00 €

Die Gemeinde Haselau hat aus Anleihen keine Verpflichtungen.

Verbindlichkeiten aus Krediten fiir Investitionen (Bilanzposition 32)

Bilanzwert Vorjahr Bilanzwert zum 31.12.2012

102.905,57 € 77.089,46 €

Bei den Verbindlichkeiten aus Investitionskrediten handelt es sich um Kredite
vom privaten Kreditmarkt. Im Jahr 2012 erfolgte keine Kreditaufnahme. Anlage
3 auf Seite 40 zeigt die Fristigkeiten der Kredite auf.

Verbindlichkeiten aus Kassenkrediten (Bilanzposition 33)

Bilanzwert Vorjahr Bilanzwert zum 31.12.2012

0,00 € 0,00 €

Die Gemeinde Haselau hat keine Verbindlichkeiten aus Kassenkrediten zu bi-
lanzieren.

Verbindlichkeiten aus Vorgdngen, die Kreditaufnahmen wirtschaftlich
gleichkommen (Bilanzposition 34)

Bilanzwert Vorjahr Bilanzwert zum 31.12.2012

0,00 € 0,00 €

Die Gemeinde Haselau hat keine Verbindlichkeiten aus Vorgangen, die Kre-
ditaufnahmen wirtschaftlich gleichkommen.
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Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen (Bilanzposition 35)

Bilanzwert Vorjahr Bilanzwert zum 31.12.2012

24,37 € 0,00 €

Die Gemeinde Haselau hat keine Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leis-
tungen.

Verbindlichkeiten aus Transferleistungen (Bilanzposition 36)

Bilanzwert Vorjahr Bilanzwert zum 31.12.2012

0,00 € 0,00 €

Die Gemeinde hatte keine Verbindlichkeiten aus Transferleistungen.

Sonstige Verbindlichkeiten (Bilanzposition 37)

Bilanzwert Vorjahr Bilanzwert zum 31.12.2012

8.175,42 € 16.798,10 €

Unter der Bilanzposition Sonstige Verbindlichkeiten werden alle diejenigen
Verbindlichkeiten bilanziert, fir welche keine anderen Positionen nach dem
verbindlichen Kontenrahmen vorgesehen sind. Unter den Sonstigen Verbind-
lichkeiten werden bei der Gemeinde Haselau vor allem Verbindlichkeiten ge-
genuber der Einheitskasse sowie Verbindlichkeiten zur Vorjahresabgrenzung
ausgewiesen. Bei dem Bilanzwert in Héhe von 16.798,10 € handelt es sich
ausschlieBlich um Verbindlichkeiten zur Vorjahresabgrenzung. Aus der Flh-
rung der Einheitskasse hat die Gemeinde Haselau gegentber dem Amt keine
Verbindlichkeiten.

Passive Rechnungsabgrenzung (Bilanzposition 39)

Bilanzwert Vorjahr Bilanzwert zum 31.12.2012

0,00 € 0,00 €

Bei den passiven Rechnungsabgrenzungsposten handelt es sich um die peri-
odengerechte Abgrenzung von Einnahmen vor dem Bilanzstichtag, die einen
Ertrag flr das Folgejahr darstellen.
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3.4 Weitere Erlauterungen zur Schlussbilanz gemaB § 51 Abs. 2 GemHVO-
Doppik

1.

Besondere Umstiande, die dazu fiihren, dass der Jahresabschluss
nicht ein den tatsachlichen Verhaltnissen entsprechendes Bild der
Vermégens-, Finanz- und Ertragslage der Gemeinde vermittelt

Es liegen keine besonderen Umsténde vor, die der Vermittlung eines den
tatsachlichen Verhaltnissen entsprechenden Bildes der Vermdgens-, Fi-
nanz- und Ertragslage entgegenstehen.

Abweichungen vom Grundsatz der Einzelbewertung und von bisher
angewandten Bewertungs- und Bilanzierungsmethoden

Von den bisher angewandten Bewertungs- und Bilanzierungsmethoden
wurde nicht abgewichen.

Angaben zu den Positionen ,,Sonderriicklage®, ,,Sonderposten® und
»oonstige Riickstellungen”, sofern es sich um wesentliche Betrage
handelt

Sonstige Rickstellungen wurden nicht bilanziert. Angaben zu den Bilanz-
positionen ,Sonderriicklage“ und ,Sonderposten® kénnen den Seiten 25
und 26 entnommen werden.

Abweichungen von der linearen Abschreibung sowie von der Ab-
schreibungstabelle bei der Festlegung der Nutzungsdauer von Ver-
moégensgegenstianden

Es wurde ausschlieBlich die lineare Abschreibung angewandt. Von der Ab-
schreibungstabelle des Landes Schleswig-Holstein abweichende Nut-
zungsdauern wurden nicht festgelegt.

Angaben von noch nicht erhobenen Beitragen aus fertig gestellten
ErschlieBungsmaBnahmen

ErschlieBungsmaBnahmen wurden 2012 nicht umgesetzt.
Angaben von Art und Umfang derivativer Finanzinstrumente
2012 wurden keine derivativen Finanzinstrumente eingesetzt.
Angaben zur Umrechnung von Fremdwahrungen

Fremdwahrungsgeschéafte wurden 2012 nicht getatigt.
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8. Weitere Angaben, soweit sie nach Vorschrift der Gemeindeordnung
oder der Gemeindehaushaltsverordnung fiir den Anhang vorgesehen
sind

Weitere Angaben zur Bilanz wurden bereits bei den Erlauterungen zu den
einzelnen Bilanzpositionen vorgenommen. Es wird somit auf die Seiten 19
bis 30 verwiesen.
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Y Anlagenbuchfiihrung erstellt am: 22.11.20171.14:17:35 Seite: 34
I %7 Anlagenspiegel erstellt von Horst Tronnier
. i erstellt fiir: 11 Haselau
i Haushaltsjahr: 2012
Eingeschrénkt auf: Alle Anlagenummern
Anschaffungs- und Herstellungskosten Abschreibung Restbuchwerte am Restbuchwerte am Kennzahlen
Ende des Ende des vorange-
FIBU-Bilanzstruktur Anfangsstand Zugang Abgang Umbuchungen Endstand Anfangsstand Zugang, d.h. Ab- Abgang, d.h. an- Endstand Wirtschaftsahres gangenen Durc.h- Durch-
schreibung im gesammelte Ab- ) ) schnittlicher |schnitt-licher
Haushaltsjahr schreibungen auf Witschaftsjahres Abschrei- | Restbuch-
die in Spalte 5 aus- bungssatz wert
2) 3) gewiesenen Abgénge 1) 4) 5)
EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR V.H. V.H.
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 1 12 13 14 15
1. Anlagevermdgen 3.104.450,60 414.213,55| 14,60 0,00 3.518.649,55 1.509.723,30) 79.804,49 0,00 1.589.527,79 1.929.121,76 1.594.727,30 0,00 0,00
02-09| 1.2 Sachanlagen 3.104.350,60 414.213,55| 14,60 0,00 3.518.549,55 1.509.723,30) 79.804,49 0,00 1.589.527,79 1.929.021,76) 1.594.627,30 2,26 54,82
02 1.2.1 Unbebaute Grundstiicke und 61.556,06 0,00 0,00 0,00 61.556,06 0,00 0,00 0,00 0,00 61.556,06 61.556,06 0,00 100,00
grundstiicksgleiche Rechte
021 | 1.2.1.1 Griinflachen 11.584,67, 0,00 0,00 0,00 11.584,67| 0,00 0,00 0,00 0,00 11.584,67, 11.584,67, 0,00 100,00
022 | 1.2.1.2 Ackerland 221,00 0,00 0,00 0,00 221,00 0,00 0,00 0,00 0,00 221,00 221,00 0,00 100,00
023 | 1.2.1.3 Wald, Forsten 5.658,24 0,00 0,00 0,00 5.658,24] 0,00 0,00 0,00 0,00 5.658,24 5.658,24 0,00 100,00
029 | 1.2.1.4 Sonstige unbebaute Grundstiicke 44.092,15] 0,00 0,00 0,00 44.092,15 0,00 0,00 0,00 0,00 44.092,15] 44.092,15] 0,00 100,00
03 1.2 2 Bebaute Grundstiicke und 784.060,22 0,00 0,00 0,00 784.060,22 126.765,92) 9.473,31 0,00 136.239,23) 647.820,99 657.294,30 1,20 82,62
grundstiicksgleiche Rechte
034 | 1.2.2.4 Sonstige Dienst-, Geschafts- und 784.060,22 0,00 0,00 0,00 784.060,22 126.765,92) 9.473,31 0,00 136.239,23| 647.820,99 657.294,30 1,20 82,62
Betriebsgebaude
04 1.2.3 Infrastrukturvermdgen 1.731.017,60 0,00 13,60 0,00 1.731.004,00] 1.151.060,08| 34.433,01 0,00 1.185.493,09 545.510,91 579.957,52 1,98 31,51
041 | 1.2.3.1 Grund und Boden des 104.550,87| 0,00 13,60 0,00 104.537,27| 0,00 0,00 0,00 0,00 104.537,27| 104.550,87| 0,00 100,00
Infrastrukturvermdgens
044 | 1.2.3.4 Entwasserungs- und 657.195,58 0,00 0,00 0,00 657.195,58 445.822,28] 12.099,47 0,00 457.921,75| 199.273,83| 211.373,30 1,84 30,32
Abwasserbeseitigungsanlagen
045 | 1.2.3.5 StraBennetz mit Wegen, Platzen und 855.555,56 0,00 0,00 0,00 855.555,56 631.364,52 19.749,44 0,00 651.113,96 204.441,60 224.191,04 2,30 23,89
Verkehrslenkungsanlagen
046 | 1.2.3.6 Sonstige Bauten des 113.715,59 0,00 0,00 0,00 113.715,59 73.873,28 2.584,10 0,00 76.457,38 37.258,21 39.842,31 227 32,76
Infrastrukturvermégens
05 1.2.4 Bauten auf fremdem Grund und Boden 18.096,37, 0,00 0,00 0,00 18.096,37| 10.267,55| 246,54 0,00 10.514,09 7.582,28 7.828,82 1,36 41,89
07 1.2.6. Maschinen und technische Anlagen, 449.292,50 18.504,58 0,00 0,00 467.797,08] 195.109,82) 32.272,56 0,00 227.382,38 240.414,70 254.182,68 6,89 51,39
Fahrzeuge
08 1.2.7 Betriebs- und Geschéftsausstattung 36.064,14 16.169,25) 1,00 0,00 52.232,39 26.519,93 3.379,07 0,00 29.899,00 22.333,39 9.544,21 6,46 42,75

Legende:

1 - Spalte 7./. Spalte 11, 2 -Umbuchung von einer Anlageklasse in eine andere, 3 Zuschreibungen sind in Spalte 9 gesondert aufzufiihren, 4 - (Spalte 9 * 100) : Spalte 7, 5 - (Spalte 12 * 100) : Spalte 7,9 - inkl. Umbuchungen
Spalte 1 - Die Ziffern geben an, in welchen Kontengruppen und Kontenarten veranschlagt wird

alle wahrungsrelevanten Betrage in EUR



alle wahrungsrelevanten Betrage in EUR

Spalte 1 - Die Ziffern geben an, in welchen Kontengruppen und Kontenarten veranschlagt wird
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g _\ Anlagenbuchfiihrung | Horst T .
I . erstellt von: Horst Tronnier
Anlagenspiegel ;
. i erstellt fiir: 11 Haselau
i Haushaltsjahr: 2012
Eingeschrénkt auf: Alle Anlagenummern
Anschaffungs- und Herstellungskosten Abschreibung Restbuchwerte am Restbuchwerte am Kennzahlen
Anf; tand Z Ab, Umbuch Endstand Anf: tand Z d.h. Ab Ab, dh Endstand Ende des Ende des vorange- Durch- Durch
FIBU-Bilanzstruktur nfangsstant ugang gang mbuchungen ndstan nfangsstan uganq, . - gang, d.h. an- ndstan Wirtschaftsahres gangenen . urc -
schreibung im gesammelte Ab- ) ) schnittlicher |schnitt-licher
Wirtschaftsjahres .
Haushaltsjahr schreibungen auf Abschrei- | Restbuch-
die in Spalte 5 aus- bungssatz wert
2) 3) gewiesenen Abgénge 1) 4) 5)
EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR v.H. V.H.
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15
09 1.2.8 Geleistete Anzahlungen, Anlagen im Bau 24.263,71 379.539,72 0,00 0,00 403.803,43 0,00 0,00 0,00 0,00 403.803,43 24.263,71 0,00 100,00
1.3 Finanzanlagen 100,00, 0,00 0,00 0,00 100,00] 0,00 0,00 0,00 0,00 100,00, 100,00, 0,00 100,00
1 1.3.2 Beteiligungen 100,00, 0,00 0,00 0,00 100,00] 0,00 0,00 0,00 0,00 100,00, 100,00, 0,00 100,00
19913. Aktive Rechnungsabgrenzung 109.021,38 0,00 0,00 0,00 109.021,38 66.263,12 3.884,11 0,00 70.147,23 38.874,15 42.758,26 2,15 53,62
Summe Anlagevermogen 3.213.471,98 414.213,55| 14,60 0,00] 3.627.670,93) 1.575.986,42) 83.688,60 0,00 1.659.675,02| 1.967.995,91 1.637.485,56) 2,16 53,47
232. Sonderposten 674.517,70 0,00 18.000,00 0,00 656.517,70] 377.665,86] 22.511,20 0,00 400.177,06| 256.340,64 296.851,84| 2,19 53,64
231 | 2.1 aufzuldsende Zuschiisse 33.155,39 0,00 0,00 0,00 33.155,39) 13.814,79) 2.210,36 0,00 16.025,15) 17.130,24 19.340,60] 6,66 51,66
232 | 2.2 aufzuldsende Zuweisungen 591.546,29) 0,00 0,00 0,00 591.546,29 346.543,79 19.385,90) 0,00 365.929,69 225.616,60 245.002,50 3,27 38,14
233 | 2.3fiir Beitrage 31.816,02 0,00 0,00 0,00 31.816,02 17.307,28] 914,94 0,00 18.222,22, 13.593,80] 14.508,74 2,87 42,72
2331 | 2.3.1 aufzuldsende Beitrage 31.816,02 0,00 0,00 0,00 31.816,02 17.307,28] 914,94 0,00 18.222,22, 13.593,80] 14.508,74 2,87 42,72
239 | 2.7 Sonstige Sonderposten 18.000,00] 0,00 18.000,00] 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 18.000,00] 0,00 0,00
Summe PASSIVA 674.517,70| 0,00 18.000,00 0,00] 656.517,70] 377.665,86] 22.511,20] 0,00 400.177,06) 256.340,64 296.851,84| 2,28 52,57
Legende: 1 - Spalte 7./. Spalte 11, 2 -Umbuchung von einer Anlageklasse in eine andere, 3 Zuschreibungen sind in Spalte 9 gesondert aufzufiihren, 4 - (Spalte 9 * 100) : Spalte 7, 5 - (Spalte 12 * 100) : Spalte 7,9 - inkl. Umbuchungen




7 —\ Anlagenbuchfiihrung ersttel:ltt am: ﬁ2.1 1t.2T017 l.14:19:14 Seite: 36
i . erstellt von: Horst Tronnier
%7 Anlagensplegel erstellt flir: 11 Haselau
i Haushaltsjahr: 2012
Eingeschrénkt auf: Alle Anlagenummern
Anschaffungswerte Abschreibung / Wertberichtigung
FIBU-Bilanzstruktur Anfangsstand Zugang Abgang Endstand Zuschiisse bisherige Abschreibung Abgang d.h. Endstand Restbuchwerte
Abschreibung | im Haushaltsjahr | @ngesammelte (Endstand)
Abschreibungen
auf die Abgénge
aus Spalte 4
EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 1

1. Anlagevermdgen 3.104.450,60 414.792,15 593,20 3.518.649,55 0,00 1.509.723,30 79.804,49 0,00 1.589.527,79 1.929.121,76,
02-09 1.2 Sachanlagen 3.104.350,60 414.792,15 593,20 3.518.549,55 0,00 1.509.723,30 79.804,49 0,00 1.589.527,79 1.929.021,76
02 1.2.1 Unbebaute Grundstiicke und 61.556,06 0,00 0,00 61.556,06 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 61.556,06
grundstiicksgleiche Rechte
021 1.2.1.1 Griinflachen 11.584,67 0,00 0,00 11.584,67 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 11.584,67
022 1.2.1.2 Ackerland 221,00 0,00 0,00 221,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 221,00
023 1.2.1.3 Wald, Forsten 5.658,24 0,00 0,00 5.658,24 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 5.658,24
029 1.2.1.4 Sonstige unbebaute 44.092,15 0,00 0,00 44.092,15 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 44.092,15)
Grundstticke
03 1.2 2 Bebaute Grundstiicke und 784.060,22 0,00 0,00 784.060,22 0,00 126.765,92 9.473,31 0,00 136.239,23 647.820,99
grundstiicksgleiche Rechte
034 1.2.2.4 Sonstige Dienst-, Geschéfts- 784.060,22 0,00 0,00 784.060,22 0,00 126.765,92 9.473,31 0,00 136.239,23 647.820,99
und Betriebsgebaude
04 1.2.3 Infrastrukturvermégen 1.731.017,60 578,60 592,20 1.731.004,00 0,00 1.151.060,08 34.433,01 0,00 1.185.493,09 545.510,91
041 1.2.3.1 Grund und Boden des 104.550,87] 578,60 592,20 104.537,27, 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 104.537,27
Infrastrukturvermdgens
044 1.2.3.4 Entwésserungs- und 657.195,58 0,00 0,00 657.195,58 0,00 445.822,28 12.099,47 0,00 457.921,75 199.273,83
Abwasserbeseitigungsanlagen
045 1.2.3.5 Straennetz mit Wegen, 855.555,56 0,00 0,00 855.555,56 0,00 631.364,52 19.749,44 0,00 651.113,96 204.441,60
Platzen und Verkehrslenkungsanlagen
046 1.2.3.6 Sonstige Bauten des 113.715,59 0,00 0,00 113.715,59 0,00 73.873,28 2.584,10 0,00 76.457,38 37.258,21
Infrastrukturvermdgens
05 1.2.4 Bauten auf fremdem Grund und 18.096,37 0,00 0,00 18.096,37 0,00 10.267,55 246,54 0,00 10.514,09 7.582,28
Boden

Legende:

alle wéhrungsrelevanten Betrage in EUR



7 —\ Anlagenbuchfiihrung ersttel:ltt am: ﬁ2.1 1t.2T017 /.14:19:14 Seite: 37
i . erstellt von: Horst Tronnier
%7 Anlagensplegel erstellt fir: 11 Haselau
i Haushaltsjahr: 2012
Eingeschrénkt auf: Alle Anlagenummern
Anschaffungswerte Abschreibung / Wertberichtigung
FIBU-Bilanzstruktur Anfangsstand Zugang Abgang Endstand Zuschiisse bisherige Abschreibung Abgang d.h. Endstand Restbuchwerte
Abschreibung | im Haushaltsjahr | @ngesammelte (Endstand)
Abschreibungen
auf die Abgénge
aus Spalte 4
EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 1

07 1.2.6. Maschinen und technische 449.292,50 18.504,58 0,00 467.797,08 0,00 195.109,82 32.272,56 0,00 227.382,38 240.414,70
Anlagen, Fahrzeuge
08 1.2.7 Betriebs- und 36.064,14 16.169,25 1,00 52.232,39 0,00 26.519,93 3.379,07 0,00 29.899,00 22.333,39
Geschaftsausstattung
09 1.2.8 Geleistete Anzahlungen, Anlagen 24.263,71 379.539,72 0,00 403.803,43 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 403.803,43
im Bau
1.3 Finanzanlagen 100,00, 0,00 0,00 100,00, 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 100,00
11 1.3.2 Beteiligungen 100,00, 0,00 0,00 100,00, 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 100,00
1991 3. Aktive Rechnungsabgrenzung 109.021,38 0,00 0,00 109.021,38 0,00 66.263,12 3.884,11 0,00 70.147,23 38.874,15
Summe Anlagevermdgen 3.213.471,98 414.792,15 593,20 3.627.670,93 0,00 1.575.986,42 83.688,60 0,00 1.659.675,02 1.967.995,91
232. Sonderposten 674.517,70 0,00 18.000,00 656.517,70 0,00 377.665,86) 22.511,20 0,00 400.177,06 256.340,64
231 2.1 aufzuldsende Zuschiisse 33.155,39 0,00 0,00 33.155,39 0,00 13.814,79 2.210,36 0,00 16.025,15 17.130,24
232 2.2 aufzuldsende Zuweisungen 591.546,29 0,00 0,00 591.546,29 0,00 346.543,79 19.385,90 0,00 365.929,69 225.616,60
233 2.3 fiir Beitrage 31.816,02 0,00 0,00 31.816,02 0,00 17.307,28 914,94 0,00 18.222,22 13.593,80
2331 2.3.1 aufzuldsende Beitrage 31.816,02 0,00 0,00 31.816,02 0,00 17.307,28 914,94 0,00 18.222,22 13.593,80
239 2.7 Sonstige Sonderposten 18.000,00 0,00 18.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
Summe PASSIVA 674.517,70 0,00 18.000,00 656.517,70 0,00 377.665,86 22.511,20 0,00 400.177,06 256.340,64

Legende:

alle wéhrungsrelevanten Betrage in EUR



Jahresabschluss 2012 Gemeinde Haselau Seite | 38
Forderungsspiegel (31.12.2012)
Gesamtbetrag Gesamtbetrag
des Haus- davon mit einer Restlaufzeit von (2) des Vorjahres
haltsjahres bis zu 1 Jahr 1 bis 5 Jahre Mehr als 5 in EUR
Art der Forderung ) in EUR in EUR in EUR Jahre in EUR
10 2 3 4 5 6 7
161 2.2.1 offentlich- 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
rechtliche Forderungen
aus Dienst-leistungen
169 2.2.2 Sonstige offentlich- 36.566,18 € 23.676,06 € 12.890,12 € 0,00 € 54.954,25 €
rechtliche Forderungen
171 2.2.3 privatrechtliche 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Forderungen aus Dienst-
leistungen
179 2.2.4 sonstige privat- 2.182,82€ 2.182,82 € 0,00 € 0,00 € 17.299,98 €
rechtliche Forderungen
178 2.2.5 sonstige 16.494,53 € 16.494,53 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Vermdgensgegenstande
Summe 55.243,53 € 42.353,41 € 12.890,12 € 0,00 € 72.254,23 €

(1) siehe auch § 48 Abs. 3 GemHVO-Doppik
(2) Als Restlaufzeit gilt der Zeitraum zwischen dem Abschlussstichtag des Jahresabschlusses und dem letzten Falligkeitstag der einzelnen Forderung.
(3) Die Ziffern geben an, in welchen Kontengruppen und Kontenarten veranschlagt wird.
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Verbindlichkeitenspiegel (31.12.2012)
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Art der Verbindlichkeit

Gesamtbetrag
des Haushalts-
jahres in EUR

mit einer Restlaufzeit von

Gesamtbetrag

bis zu 1 Jahr 1 bis 5 Jahre
in EUR in EUR

Mehr als 5
Jahre in EUR.

des Vorjahres
in EUR

2

3

4 5

6

7

30

4.1 Anleihen

0,00 €

0,00 € 0,00 €

0,00 €

0,00 €

32

4.2 Verbindlichkeiten aus
Krediten flr Investitionen

77.089,46 €

0,00 € 0,00 €

77.089,46 €

102.905,57 €

321-

4.2.1 von verbundenen
Unternehmen,
Beteiligungen,
Sondervermdgen

0,00 €

0,00 € 0,00 €

0,00 €

0,00 €

321-

4.2.2 vom o6ffentlichen
Bereich

0,00 €

0,00 € 0,00 €

0,00 €

0,00 €

321-

4.2.3 vom privaten
Kreditmarkt

77.089,46 €

0,00 € 0,00 €

77.089,46 €

102.905,57 €

33

4.3 Verbindlichkeiten aus
Kassenkrediten

0,00€

0,00 € 0,00 €

0,00 €

0,00 €

34

4.4 Verbindlichkeiten aus
Vorgéngen, die
Kreditaufnahmen
wirtschaftlich
gleichkommen

0,00 €

0,00 € 0,00 €

0,00 €

0,00 €

35

4.5 Verbindlichkeiten aus
Lieferungen und
Leistungen

0,00 €

0,00 € 0,00 €

0,00 €

24,37 €

36

4.6 Verbindlichkeiten aus
Transferleistungen

0,00 €

0,00 € 0,00 €

0,00 €

0,00 €

37

4.7 sonstige
Verbindlichkeiten

16.798,10 €

16.798,10 € 0,00 €

0,00 €

8.175,42 €

Summe

93.887,56 €

16.798,10 € 0,00 €

77.089,46 €

111.105,36 €

Nachrichtlich:

Schulden aus Vorgangen,
die Kreditaufnahmen
wirtschaftlich gleich-
kommen, soweit nicht in
der Bilanzposition 4.4
enthalten

Schulden der Sonder-
vermdgen mit Sonder-
rechnung

- aus Krediten

- aus Vorgangen, die
Kreditaufnahmen
wirtschaftlich
gleichkommen
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Ubersicht iiber die iibertragenen Haushaltsermiachtigungen (31.12.2012)

Ubersicht (iber die Gibertragenen Aufwendungen nach § 23 Abs. 1 GemHVO-Doppik

Produktgruppe/Unterproduktgruppe | Ubertragen auf das davon frei
neue Haushaltsjahr | davon gebunden verfligbar
in EUR in EUR in EUR
Nummer | Bezeichnung
1 2 3 4 5
Summe

Ubersicht tber die tibertragenen Auszahlungen fiir Investitionen und Investitions-
férderungsmaBnahmen nach § 23 Abs. 2 GemHVO-Doppik

Produktgruppe/Unterproduktgruppe | Ubertragen auf das davon frei
neue Haushaltsjahr | davon gebunden verfligbar
in EUR in EUR in EUR
Nummer | Bezeichnung
1 2 3 4 5
11130 Gebaudemanagement 236.421,15 0,00 236.421,15
Summe 236.421,15 0,00 236.421,15




Ubersicht iiber Sondervermégen, Zweckverbinde und Gesellschaften,
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Kommunalunternehmen nach § 19 b GkZ und die anderen Anstalten, die von

der Gemeinde getragen werden, mit Ausnahme der 6ffentlich-rechtlichen

Sparkassen

Name Stammekapital Anteil der Gemeinde Gewinnabflihrung (+)
am Stammkapital Verlustabdeckung (-)
Umlagen (-)
In TEUR In TEUR Y% Vorvorjahr in Vorjahr in Haushaltsjahr
TEUR TEUR in TEUR
1 2 3 ) 6 7
|. Sondervermégen
1. Zweckverbande
1) Wegeunter- -15 -15 -15
haltungsverband
2) Schulverband -30 -37 -41
Schulzentrum Moorrege
3) Zweckverband -2 -2 -2
Integrierte Station
Unterelbe
Ill. Gesellschaften
1) Raiffeisenbank 0
Elbmarsch
V.

Kommunalunternehmen
nach
§ 106 a GO

V. gemeinsame
Kommunalunternehmen
nach

§ 19 b GkZ

VI. andere Anstalten,
die von der Gemeinde
getragen werden, mit
Ausnahme der
offentlich-rechtlichen
Sparkassen




§_ Teilergebnisrechnung 2012 Diifem; 2911 _zoﬁ
. If' Gemeinde: 11 Haselau Uhrzeit: 14:32:28
Hauptproduktbereich 1 Zentrale Verwaltung
Produktbereich 11 Innere Verwaltung
Produktgruppe 111 Verwaltungssteuerung und -Service
Produkt 11110  Gemeindeorgane
Ergebnis Fortge- Ist- Vergleich ubertragene
des schriebener Ergebnis Ansatz / Erméchti-
Ertrags- und Aufwandsarten Vorjahres Ansatz des des Ist (Spalte 5/ gungen
Haushalts- Haushalts- Spalte 6)
jahres jahres
2011 2012 2012 2012 2013
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR
1 2 3 4 5 6 7 8
448 6 [+ Kostenerstattungen und Kostenumlagen 12,00 0,00f 0,00 000  ----
4487000 Ertrage aus Kostenerstattungen, Kostenumlagen 12,00 0,00 0,00 0,00 --
private Unternehmen
10 F ordentliche Ertrage 12,00 0,00} 0,00 0000 = ----
52 13 |+ Aufwendungen fiir Sach- und Dienstleistungen 2.522,97] 3.156,00] 3.403,64 247 64 0,00
5291001 Représentationen und Kosten fiir Ehrungen 2.522,97 3.156,00 3.403,64 247,64 0,00
53 15 |+ Transferaufwendungen 0,00 0,00 200,00, 200,00} 0,00
5318000 Zuschiisse an Verbande und Vereine 0,00 0,00 200,00 200,00 0,00
54 16 |+ sonstige ordentliche Aufwendungen 18.335,27 21.836,51 19.935,69) -1.900,82 0,00
5421000 Aufwendungen fiir ehrenamtliche und sonstige 11.793,75 12.000,00, 10.490,13] -1.509,87| 0,00
Tétigkeiten
5421001 Sitzungsgeld, Reisekosten 3.723 /47 6.500,00 5.157,47 -1.342,53 0,00
5429001 Verfiigungsmitte! 517,10 300,00 559,13 259,13 0,00
5429100 Mitgliedsbeitrdge an Verbédnde und Vereine 592,86 600,00 586,56 -13,44) 0,00
5431000 Geschéftsaufwendungen 1.570,09 1.036,51 1.394,00 357,49 0,00
5431500 Geschéftsaufwendungen - Gerichtskosten 0,00 1.000,00 1.428,001 428,00 0,00
5441000 Steuern, Versicherungen, Schadensfélle 138,04 400,00 320,40 -79,60 0,00
17 | davon Verfligungsmittel 517,10 300,00} 559,13 259,13 0,00
5429001 Verfiigungsmitte! 517,10 300,00 559,13 259,13 0,00
18 F ordentliche Aufwendungen (= Zeilen 11 bis 16) 20.858,24 24.992,51 23.539,33 -1.453,18, 0,00
19 F Ergebnis der laufenden Verwaltungstétigkeit (= Zeilen 10 / -20.846,24 -24.992,51 -23.539,33) 1.453,18, 0,00
18)
23 F ordentliches Ergebnis (= Zeilen 19 und 22) -20.846,24 -24.992,51 -23.539,33) 1.453,18| 0,00
27 F Ergebnis vor Beriicksichtigung der internen -20.846,24 -24.992,51 -23.539,33) 1.453,18, 0,00
Leistungsbeziehungen (= Zeilen 23 und 26)
30 FErgebnis (= Zeilen 27, 28, 29) -20.846,24 -24.992,51 -23.539,33) 1.453,18| 0,00
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Datum: 22.11.2017

Gemeinde: 11 Haselau Uhrzeit:  14:32:28
Hauptproduktbereich 1 Zentrale Verwaltung
Produktbereich 11 Innere Verwaltung
Produktgruppe 111 Verwaltungssteuerung und -Service
Produkt 11120  Interner Service
Ergebnis Fortge- Ist- Vergleich ubertragene
des schriebener Ergebnis Ansatz / Erméchti-
Ertrags- und Aufwandsarten Vorjahres Ansatz des des Ist (Spalte 5/ gungen
Haushalts- Haushalts- Spalte 6)
jahres jahres
2011 2012 2012 2012 2013
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR
1 2 3 4 5 6 7 8
52 13 |+ Aufwendungen fiir Sach- und Dienstleistungen 24,15 100,00 44,34 -55,66) 0,00
5231000 Mieten und Pachten 24,14 100,00 44,34 -55,60 0,00
54 16 |+ sonstige ordentliche Aufwendungen 476,00 0,00} 0,00 0,00} 0,00
5431000 Geschéftsaufwendungen 476,00 0,00 0,00 0,00 0,00
18 F ordentliche Aufwendungen (= Zeilen 11 bis 16) 500,15 100,00 44,34 -55,66) 0,00
19 F Ergebnis der laufenden Verwaltungstatigkeit (= Zeilen 10 / -500,15 -100,00 -44,34 55,66 0,00
18)
23 F ordentliches Ergebnis (= Zeilen 19 und 22) -500,15| -100,00} -44,34 55,66} 0,00
27 F Ergebnis vor Beriicksichtigung der internen -500,15 -100,00 -44,34 55,66 0,00
Leistungsbeziehungen (= Zeilen 23 und 26)
30 F Ergebnis (= Zeilen 27, 28, 29) -500,15 -100,00 -44,34 55,66 0,00
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Datum: 22.11.2017

Gemeinde: 11 Haselau Uhrzeit:  14:32:28
Hauptproduktbereich 1 Zentrale Verwaltung
Produktbereich 11 Innere Verwaltung
Produktgruppe 111 Verwaltungssteuerung und -Service
Produkt 11130  Gebdudemanagement
Ergebnis Fortge- Ist- Vergleich ubertragene
des schriebener Ergebnis Ansatz / Erméchti-
Ertrags- und Aufwandsarten Vorjahres Ansatz des des Ist (Spalte 5/ gungen
Haushalts- Haushalts- Spalte 6)
jahres jahres
2011 2012 2012 2012 2013
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR
1 2 3 4 5 6 7 8

41 2 |+ Zuwendungen und allgemeine Umlagen 1.465,89 1.000,00] 1.465,89) 46589 0 ----
4161000 Ertrége aus der Auflésung von Sonderposten aus 562,82 0,00 562,82 562,82 --
Zuschiissen
4162000 Ertrége aus der Aufldsung von Sonderposten aus 903,07] 1.000,001 903,07] -96,93 —---
Zuweisungen

441 5 |t privatrechtliche Leistungsentgelte 1.285,27 600,00} 671,41 TR TP
442
446
4411000 Mieten und Pachten 600,00 600,00 600,00 0,00 ----
4461600 Erstattung von Bewirtschaftungskosten 685,27] 0,00 71,41 71,41 --
10 F ordentliche Ertrége 2.751,16, 1.600,00 2.137,30 537,30,  ----{

52 13 |+ Aufwendungen fiir Sach- und Dienstleistungen 11.490,45 13.700,00 9.775,56) -3.924 44 0,00
5211000 Unterhaltung der Grundstiicke und baulichen Anlagen 5.715,52 7.000,00 4.949,44 -2.050,56| 0,00
5231000 Mieten und Pachten 1.100,00 1.300,00 600,00 -700,00 0,0
5241000 Bewirtschaftung der Grundstiicke, baulichen Anlagen 4.674,93 5.400,00 4.226,12 -1.173,84 0,00
U.S.W.

57 14 |+ bilanzielle Abschreibungen 9.719,85 8.800,00 9.719,85 919,85 0,00
5711000 Abschreibungen auf immaterielle 0,00 8.800,00 0,04 -8.800,001 0,00
Vermégengegenstédnde und Sachanlagen
5711030 Abschreibungen auf bebaute Grundstiicke und 9.719,85 0,00 9.719,85 9.719,85 0,00
grundstiicksgleiche Rechte

18 F ordentliche Aufwendungen (= Zeilen 11 bis 16) 21.210,30 22.500,00 19.495,41 -3.004,59 0,00

19 F Ergebnis der laufenden Verwaltungstatigkeit (= Zeilen 10 / -18.459,14 -20.900,00 -17.358,11 3.541,89 0,00
18)

23  F ordentliches Ergebnis (= Zeilen 19 und 22) -18.459,14 -20.900,00 -17.358,11 3.541,89) 0,00

27 F Ergebnis vor Beriicksichtigung der internen -18.459,14 -20.900,00 -17.358,11 3.541,89 0,00
Leistungsbeziehungen (= Zeilen 23 und 26)

48 28 |+ Ertrage aus internen Leistungsbeziehungen 20.238,55 19.600,00 18.304,38] -1.295620 ----
4811000 Ertrage aus internen Leistungsbeziehungen 0,00 19.600,00 0,00 -19.600,00) --
4811800 Ertrdge aus ILV - Kalkulatorische Miete 20.238,55 0,00 18.304,38 18.304,38 ----

58 29 |- Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen 0,00 0,00 886,20 886,200 0 ----{
5811800 Aufwendungen aus ILV - Kalkulatorische Miete 0,00 0,00 886,20 886,20 -

30 F Ergebnis (= Zeilen 27, 28, 29) 1.779,41 -1.300,00 60,07 1.360,07 0,00

44
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§_ Teilergebnisrechnung 2012 Ds;]tum: 2911 _2013
. If' Gemeinde: 11 Haselau Uhrzeit:  14:32:28
Hauptproduktbereich 1 Zentrale Verwaltung
Produktbereich 11 Innere Verwaltung
Produktgruppe 111 Verwaltungssteuerung und -Service
Produkt 11131  Liegenschaftsverwaltung
Ergebnis Fortge- Ist- Vergleich ubertragene
des schriebener Ergebnis Ansatz / Erméchti-
Ertrags- und Aufwandsarten Vorjahres Ansatz des des Ist (Spalte 5/ gungen
Haushalts- Haushalts- Spalte 6)
jahres jahres
2011 2012 2012 2012 2013
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR
1 2 3 4 5 6 7 8
441 5 |+ privatrechtliche Leistungsentgelte 481,63 400,00} 481,63 8163 -
442
446
4411000 Mieten und Pachten 481,63 400,00 481,63 81,63 ----
10 F ordentliche Ertrége 481,63 400,00 481,63 8163  ----1
52 13 |+ Aufwendungen fiir Sach- und Dienstleistungen 14,32 100,00 14,32 -85,68 0,00
5241000 Bewirtschaftung der Grundstiicke, baulichen Anlagen 14,32 100,00 14,32 -85,64 0,00
U.S.W.
57 14 |+ bilanzielle Abschreibungen 0,00 0,00 13,60] 13,60) 0,00
5711300 Bestandsveranderungen Flurstiicke - Korrektur 0,00 0,00 13,60 13,60 0,00
Buchwert / Neuvermessung
18 F ordentliche Aufwendungen (= Zeilen 11 bis 16) 14,32 100,00 27,92 -72,08 0,00
19 F Ergebnis der laufenden Verwaltungstétigkeit (= Zeilen 10 / 467,31 300,00 453,71 153,71 0,00
18)
23 F ordentliches Ergebnis (= Zeilen 19 und 22) 467,31 300,00 453,71 153,71 0,00
27 F Ergebnis vor Beriicksichtigung der internen 467,31 300,00 453,71 153,71 0,00
Leistungsbeziehungen (= Zeilen 23 und 26)
30 F Ergebnis (= Zeilen 27, 28, 29) 467,31 300,00, 453,71 153,71 0,00
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Datum: 22.11.2017

Gemeinde: 11 Haselau Uhrzeit:  14:32:28
Hauptproduktbereich 1 Zentrale Verwaltung
Produktbereich 12  Sicherheit und Ordnung
Produktgruppe 121  Statistik und Wahlen
Produkt 12100  Statistik und Wahlen
Ergebnis Fortge- Ist- Vergleich ubertragene
des schriebener Ergebnis Ansatz / Erméchti-
Ertrags- und Aufwandsarten Vorjahres Ansatz des des Ist (Spalte 5/ gungen
Haushalts- Haushalts- Spalte 6)
jahres jahres
2011 2012 2012 2012 2013
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR
1 2 3 4 5 6 7 8
448 6 [+ Kostenerstattungen und Kostenumlagen 0,00 1.000,00] 0,00 -1.000,000  ----1
4481000 Ertrage aus Kostenerstattungen, Kostenumlagen Land 0,00 1.000,00 0,00 -1.000,00 --
10 F ordentliche Ertrage 0,00 1.000,00 0,00 -1.000,000 = ----4
54 16 |+ sonstige ordentliche Aufwendungen 0,00 1.500,00] 971,20, -528,80 0,00
5421000 Aufwendungen fiir ehrenamtliche und sonstige 0,00 500,00 328,13 -171,817] 0,00
Tétigkeiten
5431000 Geschéftsaufwendungen 0,00 1.000,001 643,07 -356,93 0,00
18 F ordentliche Aufwendungen (= Zeilen 11 bis 16) 0,00 1.500,00 971,20, -528,80 0,00
19 F Ergebnis der laufenden Verwaltungstatigkeit (= Zeilen 10 / 0,00 -500,00 -971,20] -471,20) 0,00
18)
23 F ordentliches Ergebnis (= Zeilen 19 und 22) 0,00 500,00} -971,20) -471,20| 0,00
27 F Ergebnis vor Beriicksichtigung der internen 0,00 -500,00] -971,20] -471,20) 0,00
Leistungsbeziehungen (= Zeilen 23 und 26)
30 F Ergebnis (= Zeilen 27, 28, 29) 0,00 -500,00 -971,20 -471,20 0,00




N

Teilergebnisrechnung 2012

Seite : 47
Datum: 22.11.2017

Gemeinde: 11 Haselau Uhrzeit:  14:32:28
Hauptproduktbereich 1 Zentrale Verwaltung
Produktbereich 12  Sicherheit und Ordnung
Produktgruppe 122 Ordnungsangelegenheiten
Produkt 12201  Schiedsamt
Ergebnis Fortge- Ist- Vergleich ubertragene
des schriebener Ergebnis Ansatz / Erméchti-
Ertrags- und Aufwandsarten Vorjahres Ansatz des des Ist (Spalte 5/ gungen
Haushalts- Haushalts- Spalte 6)
jahres jahres
2011 2012 2012 2012 2013
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR
1 2 3 4 5 6 7 8
54 16 |+ sonstige ordentliche Aufwendungen 252,87 400,00 280,44 -119,56} 0,00
5452200 Erstattung Ausgaben Amts-Schiedsperson 252,87 400,00 280,44 -119,56 0,00
18 F ordentliche Aufwendungen (= Zeilen 11 bis 16) 252,87 400,00] 280,44 -119,56) 0,00
19 F Ergebnis der laufenden Verwaltungstatigkeit (= Zeilen 10 / -252,87 -400,00 -280,44 119,56 0,00
18)
23 F ordentliches Ergebnis (= Zeilen 19 und 22) -252,87 -400,00] -280,44 119,56 0,00
27 F Ergebnis vor Beriicksichtigung der internen -252,87 -400,00 -280,44 119,56} 0,00
Leistungsbeziehungen (= Zeilen 23 und 26)
30 FErgebnis (= Zeilen 27, 28, 29) -252,87 -400,00] -280,44 119,56 0,00




§_ Teilergebnisrechnung 2012 Diifem; 2911 _2013
. If' Gemeinde: 11 Haselau Uhrzeit:  14:32:28
Hauptproduktbereich 1 Zentrale Verwaltung
Produktbereich 12  Sicherheit und Ordnung
Produktgruppe 126  Brandschutz
Produkt 12600 Brandschutz
Ergebnis Fortge- Ist- Vergleich ubertragene
des schriebener Ergebnis Ansatz / Erméchti-
Ertrags- und Aufwandsarten Vorjahres Ansatz des des Ist (Spalte 5/ gungen
Haushalts- Haushalts- Spalte 6)
jahres jahres
2011 2012 2012 2012 2013
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR
1 2 3 4 5 6 7 8
41 2 |+ Zuwendungen und allgemeine Umlagen 8.765,85 5.900,00 9.008,63 3.108,63f  ----4
4162000 Ertrége aus der Auflésung von Sonderposten aus 8.765,89 5.900,00 9.008,63 3.108,63 --
Zuweisungen
43 4 |+ offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 0,00 100,00} 0,00 -100,000  ----1
4321000 Benutzungsgebiihren und dhnliche Entgelte 0,00 100,00 0,00 -100,00 --
441 5 |+ privatrechtliche Leistungsentgelte 300,00f 0,00} 0,00 000  ----
442
446
4421000 Ertréage aus dem Verkauf von Vorréten 300,00 0,00 0,00 0,00 .-
448 6 [+ Kostenerstattungen und Kostenumlagen 1.231,80) 300,00 15,00 -28500 0000 ----
4481000 Ertrage aus Kostenerstattungen, Kostenumlagen Land 1.225,80) 300,00 0,00 -300,00 --
4487000 Ertrége aus Kostenerstattungen, Kostenumlagen 6,00 0,00 15,00 15,00 -
private Unternehmen
10 F ordentliche Ertrage 10.297,65) 6.300,00] 9.023,63] 272363 0 ----{
50 11 |Personalaufwendungen 16,95 200,00 596,01 396,01 0,00
5041100 Amtsérztliche Untersuchungen 16,95 200,00 596,01 396,01 0,00
52 13 |+ Aufwendungen fiir Sach- und Dienstleistungen 23.708,95 22.700,00 22.003,17| -696,83 0,00
5251000 Haltung von Fahrzeugen 5.212,03 5.000,00 5.096,55 96,55 0,00
5261000 Dienst- und Schutzkleidung, persénliche 4.755,24 3.400,00 9.204,12 5.804,12 0,00
Ausriistungsgegensténde
5262000 Aus- und Fortbildung, Umschulung 5.861,39 10.500,00 3.352,00 -7.148,00 0,00
5271000 Besondere Verwaltungs- und Betriebsaufwendungen 6.446,29 3.000,00 3.686,35 686,35 0,00
5291001 Représentationen und Kosten fiir Ehrungen 625,34 800,00 664,14 -135,85 0,00
5291002 Jubildum der Feuerwehr 808,68 0,00 0,00 0,00 0,00
57 14 |+ bilanzielle Abschreibungen 30.761,89 24.300,00 32.920,17] 8.620,17] 0,00
5711000 Abschreibungen auf immaterielle 0,00 24.300,00, 0,04 -24.300,00 0,00
Vermégengegenstédnde und Sachanlagen
5711070 Abschreibungen auf Maschinen und technische 29.710,61 0,00 31.618,11| 31.618,11 0,00
Anlagen, Fahrzeuge
5711080 Abschreibungen auf Betriebs- und 1.051,28 0,00 1.302,06 1.302,00 0,00
Geschéftsausstattung
53 15 |+ Transferaufwendungen 1.898,20) 2.000,00 1.941,67| -58,33 0,00
5313400 Umlage Schlauchpflege 1.398,20 1.500,00) 1.441,67] -58,33 0,00
5318300 Zuschuss Kameradschaftskasse 500,00 500,00 500,00 0,00 0,00
54 16 |+ sonstige ordentliche Aufwendungen 8.035,35 9.500,00 8.287,00 -1.213,00 0,00
5421000 Aufwendungen fiir ehrenamtliche und sonstige 3.646,08 3.800,00 3.646,08 -153,92 0,00
Tétigkeiten
5429000 Inanspruchnahme von Rechten und Diensten- sonstige 0,00 300,00 161,60 -138,40 0,00
Aufwendungen




§_ Teilergebnisrechnung 2012 Diifem; 2911 _2013
. If' Gemeinde: 11 Haselau Uhrzeit: 14:32:28
Hauptproduktbereich 1 Zentrale Verwaltung
Produktbereich 12  Sicherheit und Ordnung
Produktgruppe 126  Brandschutz
Produkt 12600 Brandschutz
Ergebnis Fortge- Ist- Vergleich ubertragene
des schriebener Ergebnis Ansatz / Erméchti-
Ertrags- und Aufwandsarten Vorjahres Ansatz des des Ist (Spalte 5/ gungen
Haushalts- Haushalts- Spalte 6)
jahres jahres
2011 2012 2012 2012 2013
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR
1 2 3 4 5 6 7 8
5429100 Mitgliedsbeitrdge an Verbdnde und Vereine 484,79 500,00 479,50 -20,5( 0,00
5431000 Geschéftsaufwendungen 771,60 1.200,00 699,00 -501,00 0,00
5431200 Geschéftsaufwendungen - Post-, Telefon- und 861,48 1.000,001 808,69 -191,31 0,00
GEZ-Gebiihren
5441000 Steuern, Versicherungen, Schadensfélle 2.271,44 2.700,00 2.492,13 -207,87 0,00
18 F ordentliche Aufwendungen (= Zeilen 11 bis 16) 64.421,34 58.700,00 65.748,02 7.048,02 0,00
19 F Ergebnis der laufenden Verwaltungstatigkeit (= Zeilen 10 / -54.123,69 -52.400,00 -56.724,39 -4.324,39 0,00
18)
23 F ordentliches Ergebnis (= Zeilen 19 und 22) -54.123,69) -52.400,00 -56.724,39) -4.324,39) 0,00
27 F Ergebnis vor Beriicksichtigung der internen -54.123,69 -52.400,00 -56.724,39 -4.324,39 0,00
Leistungsbeziehungen (= Zeilen 23 und 26)
58 29 |- Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen 17.254,22 19.600,00 16.484,75) -3.11528 ----
5811000 Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen 0,00 19.600,00 0,00 -19.600,00) --
5811800 Aufwendungen aus ILV - Kalkulatorische Miete 17.254,22 0,00 16.484,75 16.484,75) ----
30 FErgebnis (= Zeilen 27, 28, 29) -71.377,91 -72.000,00 -73.209,14 -1.209,14 0,00




§_ Teilergebnisrechnung 2012 Diifem; 2911 _2033
. If' Gemeinde: 11 Haselau Uhrzeit:  14:32:28
Hauptproduktbereich 2 Schule und Kultur
Produktbereich 21  Aligemeine Schulen
Produktgruppe 211 Grundschulen
Produkt 21100  Grundschule
Ergebnis Fortge- Ist- Vergleich ubertragene
des schriebener Ergebnis Ansatz / Erméchti-
Ertrags- und Aufwandsarten Vorjahres Ansatz des des Ist (Spalte 5/ gungen
Haushalts- Haushalts- Spalte 6)
jahres jahres
2011 2012 2012 2012 2013
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR
1 2 3 4 5 6 7 8
53 15 |+ Transferaufwendungen 53.192,00 95.200,00 95.149,00 -51,00 0,00
5312000 Zuweisungen und Zuschusse fiir Ifd. Zwecke 52.892,00) 94.900,00 94.849,00) -51,00 0,00
Gemeinden (GV)
5318000 Zuschiisse an Verbande und Vereine 300,00 300,00 300,00 0,00 0,00
54 16 |+ sonstige ordentliche Aufwendungen 4.171,00] 4.500,00] 3.509,30 -990,70 0,00
5452100 Schulkostenbeitrage 4.171,00 4.500,00 3.509,30 -990,70) 0,0
18 F ordentliche Aufwendungen (= Zeilen 11 bis 16) 57.363,00 99.700,00 98.658,30) -1.041,70 0,00
19 F Ergebnis der laufenden Verwaltungstétigkeit (= Zeilen 10 / -57.363,00 -99.700,00 -98.658,30 1.041,70 0,00
18)
23 F ordentliches Ergebnis (= Zeilen 19 und 22) -57.363,00) -99.700,00 -98.658,30) 1.041,70 0,00
27 F Ergebnis vor Beriicksichtigung der internen -57.363,00] -99.700,00 -98.658,30] 1.041,70] 0,00
Leistungsbeziehungen (= Zeilen 23 und 26)
30 F Ergebnis (= Zeilen 27, 28, 29) -57.363,00) -99.700,00 -98.658,30) 1.041,70 0,00




o eite : 1
§_ Teilergebnisrechnung 2012 Ds;]tum: 2911 _20;;7
. If' Gemeinde: 11 Haselau Uhrzeit:  14:32:28
Hauptproduktbereich 2 Schule und Kultur
Produktbereich 21  Aligemeine Schulen
Produktgruppe 216 Kombinierte Haupt- und Realschulen / Regionalschulen
Produkt 21620 Regionalschule
Ergebnis Fortge- Ist- Vergleich ubertragene
des schriebener Ergebnis Ansatz / Erméchti-
Ertrags- und Aufwandsarten Vorjahres Ansatz des des Ist (Spalte 5/ gungen
Haushalts- Haushalts- Spalte 6)
jahres jahres
2011 2012 2012 2012 2013
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR
1 2 3 4 5 6 7 8
53 15 [+ Transferaufwendungen 41.287,16) 37.000,00 36.932,24 -67,76) 0,00,
5313100 Schulverbandsumlage 41.287,16) 37.000,00 36.932,24 -67,76) 0,00
18 F ordentliche Aufwendungen (= Zeilen 11 bis 16) 41.287,16) 37.000,00 36.932,24 -67,76] 0,00
19 F Ergebnis der laufenden Verwaltungstatigkeit (= Zeilen 10 / -41.287,16) -37.000,00 -36.932,24 67,76 0,00
18)
23 F ordentliches Ergebnis (= Zeilen 19 und 22) -41.287,16) -37.000,00, -36.932,24 67,76} 0,00
27 F Ergebnis vor Beriicksichtigung der internen -41.287,16) -37.000,00 -36.932,24 67,76 0,00
Leistungsbeziehungen (= Zeilen 23 und 26)
30 FErgebnis (= Zeilen 27, 28, 29) -41.287,16) -37.000,00, -36.932,24 67,76} 0,00




o eite : 2
§_ Teilergebnisrechnung 2012 Ds;]tum: 2911 _20;;7
. If' Gemeinde: 11 Haselau Uhrzeit:  14:32:28
Hauptproduktbereich 2 Schule und Kultur
Produktbereich 21  Aligemeine Schulen
Produktgruppe 217  Gymnasien, Kollegs
Produkt 21700 Gymnasium
Ergebnis Fortge- Ist- Vergleich ubertragene
des schriebener Ergebnis Ansatz / Erméchti-
Ertrags- und Aufwandsarten Vorjahres Ansatz des des Ist (Spalte 5/ gungen
Haushalts- Haushalts- Spalte 6)
jahres jahres
2011 2012 2012 2012 2013
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR
1 2 3 4 5 6 7 8
54 16 |+ sonstige ordentliche Aufwendungen 29.918,00 30.000,00 28.902,00 -1.098,00 0,00
5452100 Schulkostenbeitrage 29.918,00 30.000,00, 28.902,00 -1.098,00 0,00
18 F ordentliche Aufwendungen (= Zeilen 11 bis 16) 29.918,00 30.000,00 28.902,00 -1.098,00] 0,00
19 F Ergebnis der laufenden Verwaltungstatigkeit (= Zeilen 10 / -29.918,00 -30.000,00 -28.902,00 1.098,00 0,00
18)
23 F ordentliches Ergebnis (= Zeilen 19 und 22) -29.918,00) -30.000,00, -28.902,00) 1.098,00] 0,00
27 F Ergebnis vor Beriicksichtigung der internen -29.918,00 -30.000,00 -28.902,00 1.098,00 0,00
Leistungsbeziehungen (= Zeilen 23 und 26)
30 FErgebnis (= Zeilen 27, 28, 29) -29.918,00] -30.000,00, -28.902,00) 1.098,00] 0,00




N

Teilergebnisrechnung 2012

Seite : 53
Datum: 22.11.2017

Gemeinde: 11 Haselau Uhrzeit:  14:32:28
Hauptproduktbereich 2 Schule und Kultur
Produktbereich 21  Aligemeine Schulen
Produktgruppe 218  Gesamtschulen / Gemeinschaftsschulen
Produkt 21820 Gemeinschaftsschule
Ergebnis Fortge- Ist- Vergleich ubertragene
des schriebener Ergebnis Ansatz / Erméchti-
Ertrags- und Aufwandsarten Vorjahres Ansatz des des Ist (Spalte 5/ gungen
Haushalts- Haushalts- Spalte 6)
jahres jahres
2011 2012 2012 2012 2013
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR
1 2 3 4 5 6 7 8
54 16 |+ sonstige ordentliche Aufwendungen 7.263,00] 7.500,00 12.948,70] 5.448,70 0,00
5452100 Schulkostenbeitrége 7.263,00 7.500,00 12.948,70 5.448,70 0,0
18 F ordentliche Aufwendungen (= Zeilen 11 bis 16) 7.263,00 7.500,00] 12.948,70) 5.448,70) 0,00
19 F Ergebnis der laufenden Verwaltungstatigkeit (= Zeilen 10 / -7.263,00 -7.500,00 -12.948,70) -5.448,70 0,00
18)
23 F ordentliches Ergebnis (= Zeilen 19 und 22) -7.263,00 -7.500,00 -12.948,70) -5.448,70 0,00
27 F Ergebnis vor Beriicksichtigung der internen -7.263,00 -7.500,00 -12.948,70 -5.448,70 0,00
Leistungsbeziehungen (= Zeilen 23 und 26)
30 F Ergebnis (= Zeilen 27, 28, 29) -7.263,00 -7.500,00 -12.948,70) -5.448,70 0,00




o eite : 4
§_ Teilergebnisrechnung 2012 Ds;]tum: 2911 _20;;7
. If' Gemeinde: 11 Haselau Uhrzeit:  14:32:28
Hauptproduktbereich 2 Schule und Kultur
Produktbereich 22  Sonderschulen
Produktgruppe 221  Sonderschulen
Produkt 22100 Forderschule
Ergebnis Fortge- Ist- Vergleich ubertragene
des schriebener Ergebnis Ansatz / Erméchti-
Ertrags- und Aufwandsarten Vorjahres Ansatz des des Ist (Spalte 5/ gungen
Haushalts- Haushalts- Spalte 6)
jahres jahres
2011 2012 2012 2012 2013
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR
1 2 3 4 5 6 7 8
54 16 |+ sonstige ordentliche Aufwendungen 0,00 0,00f 3.925,00 3.925,00 0,00
5452100 Schulkostenbeitrage 0,00 0,00 3.925,00 3.925,00 0,00
18 F ordentliche Aufwendungen (= Zeilen 11 bis 16) 0,00 0,00 3.925,00, 3.925,00 0,00
19 F Ergebnis der laufenden Verwaltungstatigkeit (= Zeilen 10 / 0,00 0,00 -3.925,00 -3.925,00 0,00
18)
23 F ordentliches Ergebnis (= Zeilen 19 und 22) 0,00 0,00] -3.925,00 -3.925,00 0,00
27 F Ergebnis vor Beriicksichtigung der internen 0,00 0,00 -3.925,00 -3.925,00 0,00
Leistungsbeziehungen (= Zeilen 23 und 26)
30 FErgebnis (= Zeilen 27, 28, 29) 0,00 0,00 -3.925,00 -3.925,00] 0,00




o eite :
§_ Teilergebnisrechnung 2012 Ds;]tum: 2911 _2033
. If' Gemeinde: 11 Haselau Uhrzeit:  14:32:28
Hauptproduktbereich 2 Schule und Kultur
Produktbereich 24  Schiilerbeférderung
Produktgruppe 241 Schiilerbeférderung
Produkt 24100  Schiilerbeférderung
Ergebnis Fortge- Ist- Vergleich ubertragene
des schriebener Ergebnis Ansatz / Erméchti-
Ertrags- und Aufwandsarten Vorjahres Ansatz des des Ist (Spalte 5/ gungen
Haushalts- Haushalts- Spalte 6)
jahres jahres
2011 2012 2012 2012 2013
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR
1 2 3 4 5 6 7 8
54 16 |+ sonstige ordentliche Aufwendungen 1.182,80) 7.200,00 1.156,65| -6.043,35 0,00
5429000 Inanspruchnahme von Rechten und Diensten- sonstige 1.182,80) 7.200,00 1.156,65 -6.043,35 0,00
Aufwendungen
18 F ordentliche Aufwendungen (= Zeilen 11 bis 16) 1.182,80) 7.200,00; 1.156,65 -6.043,35 0,00
19 F Ergebnis der laufenden Verwaltungstatigkeit (= Zeilen 10 / -1.182,80 -7.200,00 -1.156,65 6.043,35] 0,00
18)
23  F ordentliches Ergebnis (= Zeilen 19 und 22) -1.182,80 -7.200,00 -1.156,65| 6.043,35 0,00
27 F Ergebnis vor Beriicksichtigung der internen -1.182,80 -7.200,00 -1.156,65 6.043,35 0,00
Leistungsbeziehungen (= Zeilen 23 und 26)
30 F Ergebnis (= Zeilen 27, 28, 29) -1.182,80 -7.200,00 -1.156,65| 6.043,35 0,00




N

Teilergebnisrechnung 2012

Seite :

56

Datum: 22.11.2017

Gemeinde: 11 Haselau Uhrzeit:  14:32:28
Hauptproduktbereich 2 Schule und Kultur
Produktbereich 26  Theater, Musik
Produktgruppe 262 Musikpflege
Produkt 26200 Musikpflege und Konzerte
Ergebnis Fortge- Ist- Vergleich ubertragene
des schriebener Ergebnis Ansatz / Erméchti-
Ertrags- und Aufwandsarten Vorjahres Ansatz des des Ist (Spalte 5/ gungen
Haushalts- Haushalts- Spalte 6)
jahres jahres
2011 2012 2012 2012 2013
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR
1 2 3 4 5 6 7 8
53 15 |+ Transferaufwendungen 100,00 100,00 100,00 0,00} 0,00
5318000 Zuschiisse an Verbédnde und Vereine 100,00 100,00 100,00 0,00 0,00
18 F ordentliche Aufwendungen (= Zeilen 11 bis 16) 100,00, 100,00 100,00, 0,00 0,00
19 F Ergebnis der laufenden Verwaltungstatigkeit (= Zeilen 10 / -100,00 -100,00 -100,00 0,00 0,00
18)
23 F ordentliches Ergebnis (= Zeilen 19 und 22) -100,00f -100,00} -100,00f 0,00} 0,00
27 F Ergebnis vor Beriicksichtigung der internen -100,00 -100,00 -100,00 0,00 0,00
Leistungsbeziehungen (= Zeilen 23 und 26)
30 FErgebnis (= Zeilen 27, 28, 29) -100,00 -100,00] -100,00 0,00 0,00




o eite : 7
§_ Teilergebnisrechnung 2012 Ds;]tum: 2911 _20;;7
. If' Gemeinde: 11 Haselau Uhrzeit:  14:32:28
Hauptproduktbereich 2 Schule und Kultur
Produktbereich 27  Volksbildung
Produktgruppe 272  Biichereien
Produkt 27200 Gemeindebiicherei
Ergebnis Fortge- Ist- Vergleich ubertragene
des schriebener Ergebnis Ansatz / Erméchti-
Ertrags- und Aufwandsarten Vorjahres Ansatz des des Ist (Spalte 5/ gungen
Haushalts- Haushalts- Spalte 6)
jahres jahres
2011 2012 2012 2012 2013
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR
1 2 3 4 5 6 7 8
53 15 |+ Transferaufwendungen 1.000,00f 1.000,00] 1.000,00] 0,00} 0,00
5313600 Zuweisung an Gemeindebicherei Haseldorf 1.000,00 1.000,00 1.000,00 0,00 0,0
18 F ordentliche Aufwendungen (= Zeilen 11 bis 16) 1.000,00 1.000,00} 1.000,00 0,00 0,00
19 F Ergebnis der laufenden Verwaltungstatigkeit (= Zeilen 10 / -1.000,00 -1.000,00 -1.000,00 0,00 0,00
18)
23 F ordentliches Ergebnis (= Zeilen 19 und 22) -1.000,00] -1.000,00] -1.000,00] 0,00 0,00
27 F Ergebnis vor Beriicksichtigung der internen -1.000,00 -1.000,00 -1.000,00 0,00 0,00
Leistungsbeziehungen (= Zeilen 23 und 26)
30 FErgebnis (= Zeilen 27, 28, 29) -1.000,00] -1.000,00] -1.000,00] 0,00 0,00




N

Teilergebnisrechnung 2012

Seite :

58

Datum: 22.11.2017

Gemeinde: 11 Haselau Uhrzeit: 14:32:28
Hauptproduktbereich 2 Schule und Kultur
Produktbereich 28  Heimat- und sonstige Kulturpflege
Produktgruppe 281  Heimat- und sonstige Kulturpflege
Produkt 28100 Heimatpflege
Ergebnis Fortge- Ist- Vergleich ubertragene
des schriebener Ergebnis Ansatz / Erméchti-
Ertrags- und Aufwandsarten Vorjahres Ansatz des des Ist (Spalte 5/ gungen
Haushalts- Haushalts- Spalte 6)
jahres jahres
2011 2012 2012 2012 2013
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR
1 2 3 4 5 6 7
441 5 |+ privatrechtliche Leistungsentgelte 347,001 100,00 40,00 -60000 @ ----
442
446
4421000 Ertréage aus dem Verkauf von Vorréten 347,00 100,00 40,00 -60,00 --
10 F ordentliche Ertrége 347,00 100,00 40,00 -60,00 @ ----d
52 13 |+ Aufwendungen fiir Sach- und Dienstleistungen 108,51 2.000,00f 1.365,81 -634,19 0,00
5211100 Denkmalpflege 108,51 2.000,00 1.365,81 -634,19 0,00
53 15 |+ Transferaufwendungen 300,00 300,00} 300,00 0,00 0,00
5318000 Zuschiisse an Verbande und Vereine 300,00 300,00 300,00 0,00 0,00
18 F ordentliche Aufwendungen (= Zeilen 11 bis 16) 408,51 2.300,00 1.665,81 -634,19 0,00
19 F Ergebnis der laufenden Verwaltungstétigkeit (= Zeilen 10 / -61,51 -2.200,00 -1.625,81 574,19 0,00
18)
23 F ordentliches Ergebnis (= Zeilen 19 und 22) -61,51 -2.200,00 -1.625,81 574,19 0,00
27 F Ergebnis vor Beriicksichtigung der internen -61,51 -2.200,00 -1.625,81 574,19 0,00
Leistungsbeziehungen (= Zeilen 23 und 26)
58 29 |- Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen 1.776,13 0,00 676,13 676,13  ----{
5811800 Aufwendungen aus ILV - Kalkulatorische Miete 1.776,13 0,00 676,13 676,13 -
30 FErgebnis (= Zeilen 27, 28, 29) -1.837,64 -2.200,00] -2.301,94 -101,94 0,00




N

Teilergebnisrechnung 2012

Seite : 59
Datum: 22.11.2017

Gemeinde: 11 Haselau Uhrzeit:  14:32:28
Hauptproduktbereich 3 Soziales und Jugend
Produktbereich 31 Grundversorgung und Hilfen
Produktgruppe 312 Grundsicherung fiir Arbeitssuchende nach dem Zweiten Buch Sozialgesetzbuch (SGB II)
Produkt 31200  Grundsicherung nach SGB II
Ergebnis Fortge- Ist- Vergleich ubertragene
des schriebener Ergebnis Ansatz / Erméchti-
Ertrags- und Aufwandsarten Vorjahres Ansatz des des Ist (Spalte 5/ gungen
Haushalts- Haushalts- Spalte 6)
jahres jahres
2011 2012 2012 2012 2013
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR
1 2 3 4 5 6 7 8
448 6 [+ Kostenerstattungen und Kostenumlagen 1.480,07] 0,00f 0,00 000  ----
4482000 Ertrage aus Kostenerstattungen, Kostenumlagen 1.480,07] 0,00 0,00 0,00 --
Gemeinden (GV)
10 F ordentliche Ertrége 1.480,07] 0,00 0,00 0,000  ----4
54 16 |+ sonstige ordentliche Aufwendungen 5.269,92 6.000,00] 5.040,00 -960,00 0,00
5461000 Leistungsbeteiligung bei Leistungen fiir Unterkunft und 5.269,92 6.000,00 5.040,00 -960,00 0,00
Heizung an Arbeitssuchende
18 F ordentliche Aufwendungen (= Zeilen 11 bis 16) 5.269,92) 6.000,00 5.040,00 960,00 0,00
19 F Ergebnis der laufenden Verwaltungstétigkeit (= Zeilen 10 / -3.789,85 -6.000,00 -5.040,00 960,00 0,00
18)
23 F ordentliches Ergebnis (= Zeilen 19 und 22) -3.789,85 -6.000,00 -5.040,00 960,00 0,00
27 F Ergebnis vor Beriicksichtigung der internen -3.789,85 -6.000,00 -5.040,00 960,00 0,00
Leistungsbeziehungen (= Zeilen 23 und 26)
30 F Ergebnis (= Zeilen 27, 28, 29) -3.789,85 -6.000,00 -5.040,00 960,00 0,00




N Seite : 60

%_ Teilergebnisrechnung 2012 Datum: 22.11.2017
. If' Gemeinde: 11 Haselau Uhrzeit:  14:32:28
Hauptproduktbereich 3 Soziales und Jugend
Produktbereich 33 Forderung von Trégern der Wohlfahrtspflege
Produktgruppe 331 Forderung von Tragern der Wohlfahrtspflege
Produkt 33100 Forderung der Wohlfahrtspflege
Ergebnis Fortge- Ist- Vergleich ubertragene
des schriebener Ergebnis Ansatz / Erméchti-
Ertrags- und Aufwandsarten Vorjahres Ansatz des des Ist (Spalte 5/ gungen
Haushalts- Haushalts- Spalte 6)
jahres jahres
2011 2012 2012 2012 2013
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR
1 2 3 4 5 6 7 8
53 15 |+ Transferaufwendungen 1.282,90 1.200,00] 1.150,00] -50,00 0,00
5318000 Zuschiisse an Verbande und Vereine 350,00 500,00 450,00 -50,00 0,00
5318900 Zuschuss Altenbetreuung 932,90 700,00 700,00 0,00 0,00
18 F ordentliche Aufwendungen (= Zeilen 11 bis 16) 1.282,90] 1.200,00 1.150,00] -50,00 0,00
19 F Ergebnis der laufenden Verwaltungstétigkeit (= Zeilen 10 / -1.282,90 -1.200,00 -1.150,00 50,00f 0,00
18)
23 F ordentliches Ergebnis (= Zeilen 19 und 22) -1.282,90 -1.200,00 -1.150,00 50,00 0,00
27 F Ergebnis vor Beriicksichtigung der internen -1.282,90 -1.200,00 -1.150,00 50,00f 0,00
Leistungsbeziehungen (= Zeilen 23 und 26)
30 F Ergebnis (= Zeilen 27, 28, 29) -1.282,90 -1.200,00 -1.150,00 50,00 0,00




§_ Teilergebnisrechnung 2012 Diifem; 2911 _20$;
. If' Gemeinde: 11 Haselau Uhrzeit: 14:32:28
Hauptproduktbereich 3 Soziales und Jugend
Produktbereich 36  Kinder-, Jugend- und Familienhilfe
Produktgruppe 362  Jugendarbeit
Produkt 36210  Jugendarbeit
Ergebnis Fortge- Ist- Vergleich ubertragene
des schriebener Ergebnis Ansatz / Erméchti-
Ertrags- und Aufwandsarten Vorjahres Ansatz des des Ist (Spalte 5/ gungen
Haushalts- Haushalts- Spalte 6)
jahres jahres
2011 2012 2012 2012 2013
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR
1 2 3 4 5 6 7 8
41 2 |+ Zuwendungen und allgemeine Umlagen 125,00) 100,00} 125,00 2500 0 ----
4142000 Zuweisungen und Zuschdisse fiir Ifd. Zwecke 125,00 100,00 125,00 25,00 --
Gemeinden (GV)
10 F ordentliche Ertrége 125,00, 100,00 125,00, 25000 0 ----d
53 15 |+ Transferaufwendungen 0,00 400,00 0,00 -400,00] 0,00
5318010 Zuschuss fiir Jugendfahrten 0,00 400,00, 0,00 -400,00 0,00
54 16 |+ sonstige ordentliche Aufwendungen 322,62 400,00 381,83 -18,17 0,00
5431000 Geschéftsaufwendungen 322,62 400,00, 381,83 -18,17 0,00
18 F ordentliche Aufwendungen (= Zeilen 11 bis 16) 322,62 800,00 381,83 -418,17] 0,00
19 F Ergebnis der laufenden Verwaltungstétigkeit (= Zeilen 10 / -197,62) -700,00f -256,83] 443,17 0,00
18)
23 F ordentliches Ergebnis (= Zeilen 19 und 22) -197,62) -700,00 -256,83 443,17 0,00
27 F Ergebnis vor Beriicksichtigung der internen -197,62) -700,00f -256,83] 443,17 0,00
Leistungsbeziehungen (= Zeilen 23 und 26)
30 FErgebnis (= Zeilen 27, 28, 29) -197,62 -700,00] -256,83 443,17) 0,00




§_ Teilergebnisrechnung 2012 Diifem; 2911 _20?§
. If' Gemeinde: 11 Haselau Uhrzeit: 14:32:28
Hauptproduktbereich 3 Soziales und Jugend
Produktbereich 36  Kinder-, Jugend- und Familienhilfe
Produktgruppe 365 Tageseinrichtungen fiir Kinder
Produkt 36500 Kindertagesstatten
Ergebnis Fortge- Ist- Vergleich ubertragene
des schriebener Ergebnis Ansatz / Erméchti-
Ertrags- und Aufwandsarten Vorjahres Ansatz des des Ist (Spalte 5/ gungen
Haushalts- Haushalts- Spalte 6)
jahres jahres
2011 2012 2012 2012 2013
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR
1 2 3 4 5 6 7 8
448 6 [+ Kostenerstattungen und Kostenumlagen 245,93 0,00f 0,00 000  ----
4488000 Ertrage aus Kostenerstattungen, Kostenumlagen 245,93 0,00 0,00 0,00 --
(ibrige Bereiche
10 F ordentliche Ertrage 245,93 0,00} 0,00 0000 = ----
52 13 |+ Aufwendungen fiir Sach- und Dienstleistungen 767,52 600,00} 767,52 167,52 0,00
5232000 Leasing 767,52 600,00 767,52 167,52 0,00
57 14 |+ bilanzielle Abschreibungen 3.577,02 0,00 3.577,02 3.577,02 0,00
5741000 Abschreibungen auf geleistete Zuwendungen (aktive 3.577,02 0,00 3.577,02 3.577,02 0,00
Rechnungsabgrenzung)
53 15 |+ Transferaufwendungen 62.859,28 114.200,00 89.351,77] -24.848,23 0,00
5318400 Zuschuss Betrieb Kindertagesstatte 19.992,86) 12.900,00) 9.274,39 -3.625,61 0,00
5318401 Zuschuss Betrieb Kinderspielstube 8.333,2( 9.300,00 9.444,59 144,59 0,00
5318500 Zuschuss Betrieb Kindertagesstétte Haselau 33.638,22 90.200,00) 69.265,97 -20.934,03 0,00
5318600 Zuschuss Tagespflege 377,00 600,00 556,82 -43,18 0,00
5318700 Zuschuss Sozialstaffel 518,00 1.200,00 810,00 -390,00 0,00
54 16 |+ sonstige ordentliche Aufwendungen 12.990,21 14.000,00 13.419,81 -580,19 0,00
5431810 Geschéftsaufwendungen - sonstige 399,94 2.000,00 435,95 -1.564,05 0,00
Geschéftsausgaben
5452300 Kostenanteil gem. § 25 a KiTaG 12.590,23 12.000,00) 12.983,86( 983,86 0,00
18 F ordentliche Aufwendungen (= Zeilen 11 bis 16) 80.194,03 128.800,00 107.116,12 -21.683,88 0,00
19 F Ergebnis der laufenden Verwaltungstatigkeit (= Zeilen 10 / -79.948,10) -128.800,00 -107.116,12, 21.683,88 0,00
18)
23 F ordentliches Ergebnis (= Zeilen 19 und 22) -79.948,10) -128.800,00 -107.116,12 21.683,88 0,00
27 F Ergebnis vor Beriicksichtigung der internen -79.948,10 -128.800,00, -107.116,12) 21.683,88 0,00
Leistungsbeziehungen (= Zeilen 23 und 26)
30 FErgebnis (= Zeilen 27, 28, 29) -79.948,10) -128.800,00 -107.116,12 21.683,88 0,00




§_ Teilergebnisrechnung 2012

Gemeinde: 11 Haselau

Seite : 63
Datum: 22.11.2017
Uhrzeit: 14:32:28

Hauptproduktbereich 4  Gesundheit und Sport

Produktbereich 41  Gesundheitsdienste
Produktgruppe 412  Gesundheitseinrichtungen
Produkt 41200 Zuschiisse an soziale Einrichtungen
Ergebnis Fortge- Ist- Vergleich ubertragene
des schriebener Ergebnis Ansatz / Erméchti-
Ertrags- und Aufwandsarten Vorjahres Ansatz des des Ist (Spalte 5/ gungen
Haushalts- Haushalts- Spalte 6)
jahres jahres
2011 2012 2012 2012 2013
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR
1 2 3 4 5 6 7 8
54 16 |+ sonstige ordentliche Aufwendungen 3.408,27] 3.500,00 3.417,54 -82,46) 0,00
5452400 Kostenanteil Diakoniestation Haseldorfer Marsch 1.411,84 1.500,001 1.415,68 -84,32 0,00
5452500 Kostenanteil Anlauf- und Vermittlungsstelle 1.996,43 2.000,00 2.001,86 1,86 0,00
18 F ordentliche Aufwendungen (= Zeilen 11 bis 16) 3.408,27] 3.500,00 3.417,54 -82,46 0,00
19 F Ergebnis der laufenden Verwaltungstétigkeit (= Zeilen 10 / -3.408,27 -3.500,00 -3.417,54 82,46 0,00
18)
23 F ordentliches Ergebnis (= Zeilen 19 und 22) -3.408,27 -3.500,00 -3.417,54 82,46 0,00
27 F Ergebnis vor Beriicksichtigung der internen -3.408,27 -3.500,00 -3.417,54 82,46 0,00
Leistungsbeziehungen (= Zeilen 23 und 26)
30 F Ergebnis (= Zeilen 27, 28, 29) -3.408,27 -3.500,00 -3.417,54 82,46 0,00




o eite : 4
§_ Teilergebnisrechnung 2012 Ds;]tum: 2911 _2037
. If' Gemeinde: 11 Haselau Uhrzeit:  14:32:28
Hauptproduktbereich 4  Gesundheit und Sport
Produktbereich 42  Sportférderung
Produktgruppe 421  Forderung des Sports
Produkt 42100  Sportforderung
Ergebnis Fortge- Ist- Vergleich ubertragene
des schriebener Ergebnis Ansatz / Erméchti-
Ertrags- und Aufwandsarten Vorjahres Ansatz des des Ist (Spalte 5/ gungen
Haushalts- Haushalts- Spalte 6)
jahres jahres
2011 2012 2012 2012 2013
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR
1 2 3 4 5 6 7 8
53 15 |+ Transferaufwendungen 4.750,00] 3.800,00] 3.750,00 -50,00 0,00
5318000 Zuschiisse an Verbédnde und Vereine 1.750,00 800,00 750,001 -50,00 0,00
5318100 Zuschuss an die Gemeinde Haseldorf 3.000,00 3.000,00 3.000,00 0,00 0,00
18 F ordentliche Aufwendungen (= Zeilen 11 bis 16) 4.750,00 3.800,00 3.750,00 -50,00 0,00
19 F Ergebnis der laufenden Verwaltungstétigkeit (= Zeilen 10 / -4.750,00 -3.800,00 -3.750,00 50,00f 0,00
18)
23 F ordentliches Ergebnis (= Zeilen 19 und 22) -4.750,00 -3.800,00 -3.750,00 50,00 0,00
27 F Ergebnis vor Beriicksichtigung der internen -4.750,00 -3.800,00 -3.750,00 50,00f 0,00
Leistungsbeziehungen (= Zeilen 23 und 26)
30 F Ergebnis (= Zeilen 27, 28, 29) -4.750,00 -3.800,00 -3.750,00 50,00 0,00




Y Seite : 65

%_ Teilergebnisrechnung 2012 Datum: 22.11.2017
. If' Gemeinde: 11 Haselau Uhrzeit:  14:32:28
Hauptproduktbereich 5 Gestaltung und Umwelt
Produktbereich 51  Réaumliche Planung und Entwicklung
Produktgruppe 511  Réumliche Planungs- und Entwicklungsmafnahmen
Produkt 51100 Stadtplanung
Ergebnis Fortge- Ist- Vergleich ubertragene
des schriebener Ergebnis Ansatz / Erméchti-
Ertrags- und Aufwandsarten Vorjahres Ansatz des des Ist (Spalte 5/ gungen
Haushalts- Haushalts- Spalte 6)
jahres jahres
2011 2012 2012 2012 2013
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR
1 2 3 4 5 6 7 8
448 6 [+ Kostenerstattungen und Kostenumlagen 11.340,00} 0,00f 0,00 000  ----
4487000 Ertrage aus Kostenerstattungen, Kostenumlagen 11.340,00 0,00 0,00 0,00 .-
private Unternehmen
10 F ordentliche Ertrége 11.340,00 0,00 0,00 000 = ----
54 16 |+ sonstige ordentliche Aufwendungen 2.863,22) 26.000,00 759,91 -25.240,09 0,00
5431000 Geschéftsaufwendungen 2.863,22 1.000,00 759,91 -240,09 0,00
5431550 Geschéftsaufwendungen - Bauleitplanung 0,00 25.000,00 0,00 -25.000,00) 0,00
18 F ordentliche Aufwendungen (= Zeilen 11 bis 16) 2.863,22 26.000,00 759,91 -25.240,09 0,00
19 F Ergebnis der laufenden Verwaltungstatigkeit (= Zeilen 10 / 8.476,78 -26.000,00 -759,91 25.240,09 0,00
18)
23 F ordentliches Ergebnis (= Zeilen 19 und 22) 8.476,78, -26.000,00, -759,91 25.240,09 0,00
27 F Ergebnis vor Beriicksichtigung der internen 8.476,78 -26.000,00 -759,91 25.240,09 0,00
Leistungsbeziehungen (= Zeilen 23 und 26)
30 FErgebnis (= Zeilen 27, 28, 29) 8.476,78, -26.000,00, -759,91 25.240,09 0,00




N

Teilergebnisrechnung 2012

Seite : 66
Datum: 22.11.2017

Gemeinde: 11 Haselau Uhrzeit:  14:32:28
Hauptproduktbereich 5 Gestaltung und Umwelt
Produktbereich 53  Ver- und Entsorgung
Produktgruppe 535 Kombinierte Versorgung
Produkt 53500 Konzessionsabgaben
Ergebnis Fortge- Ist- Vergleich ubertragene
des schriebener Ergebnis Ansatz / Erméchti-
Ertrags- und Aufwandsarten Vorjahres Ansatz des des Ist (Spalte 5/ gungen
Haushalts- Haushalts- Spalte 6)
jahres jahres
2011 2012 2012 2012 2013
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR
1 2 3 4 5 6 7 8
45 7 |+ sonstige ordentliche Ertrage 41.187,27 40.500,00 42.199,13 169913 ----
4511000 Konzessionsabgaben 41.187,27 40.500,00 42.199,13 1.699,13 --
10 F ordentliche Ertrége 41.187,27] 40.500,00 42.199,13 169913 ----d
19 F Ergebnis der laufenden Verwaltungstatigkeit (= Zeilen 10 / 41.187,27 40.500,00 42.199,13 1.699,13) 0,00
18)
23 F ordentliches Ergebnis (= Zeilen 19 und 22) 41.187,27] 40.500,00 42.199,13, 1.699,13} 0,00
27 F Ergebnis vor Beriicksichtigung der internen 41.187,27 40.500,00 42.199,13 1.699,13) 0,00
Leistungsbeziehungen (= Zeilen 23 und 26)
30 FErgebnis (= Zeilen 27, 28, 29) 41.187,27] 40.500,00 42.199,13, 1.699,13} 0,00




o eite : 7
§_ Teilergebnisrechnung 2012 Ds;]tum: 2911 _2037
. If' Gemeinde: 11 Haselau Uhrzeit:  14:32:28
Hauptproduktbereich 5 Gestaltung und Umwelt
Produktbereich 53  Ver- und Entsorgung
Produktgruppe 538  Abwasserbeseitigung
Produkt 53810  Offentliche Toiletten
Ergebnis Fortge- Ist- Vergleich ubertragene
des schriebener Ergebnis Ansatz / Erméchti-
Ertrags- und Aufwandsarten Vorjahres Ansatz des des Ist (Spalte 5/ gungen
Haushalts- Haushalts- Spalte 6)
jahres jahres
2011 2012 2012 2012 2013
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR
1 2 3 4 5 6 7 8
52 13 |+ Aufwendungen fiir Sach- und Dienstleistungen 0,00 1.500,00] 0,00 -1.500,00 0,00
5241000 Bewirtschaftung der Grundstiicke, baulichen Anlagen 0,00 1.500,00 0,00 -1.500,00 0,00
U.S.W.
18 F ordentliche Aufwendungen (= Zeilen 11 bis 16) 0,00 1.500,00 0,00 -1.500,00 0,00
19 F Ergebnis der laufenden Verwaltungstatigkeit (= Zeilen 10 / 0,00 -1.500,00 0,00 1.500,00] 0,00
18)
23 F ordentliches Ergebnis (= Zeilen 19 und 22) 0,00 -1.500,00 0,00 1.500,00] 0,00
27 F Ergebnis vor Beriicksichtigung der internen 0,00 -1.500,00 0,00 1.500,00 0,00
Leistungsbeziehungen (= Zeilen 23 und 26)
58 29 |- Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen 1.208,20] 0,00 257,30 257,300 0 ----d
5811800 Aufwendungen aus ILV - Kalkulatorische Miete 1.208,20 0,00 257,30 257,30 --
30 F Ergebnis (= Zeilen 27, 28, 29) -1.208,20 -1.500,00 -257,30 1.242,70 0,00




N

Teilergebnisrechnung 2012

Seite : 68
Datum: 22.11.2017

Gemeinde: 11 Haselau Uhrzeit:  14:32:28
Hauptproduktbereich 5 Gestaltung und Umwelt
Produktbereich 54  Verkehrsflachen und -anlagen, OPNV
Produktgruppe 541  GemeindestraBen
Produkt 54100 Neubau und Unterhaltung von Gemeindestrafen
Ergebnis Fortge- Ist- Vergleich ubertragene
des schriebener Ergebnis Ansatz / Erméchti-
Ertrags- und Aufwandsarten Vorjahres Ansatz des des Ist (Spalte 5/ gungen
Haushalts- Haushalts- Spalte 6)
jahres jahres
2011 2012 2012 2012 2013
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR
1 2 3 4 5 6 7 8
41 2 |+ Zuwendungen und allgemeine Umlagen 11.413,88 6.000,00 11.121,74 5121,74f -
4161300 Ertrége aus der Auflésung von Sonderposten aus 61,88 0,00 61,88 61,88 --
Schenkungen
4162000 Ertrége aus der Aufldsung von Sonderposten aus 11.352,00 6.000,00 11.059,86) 5.059,86 .-
Zuweisungen
43 4 |+ offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 1.178,94 0,00 914,94 91494  ----
4321000 Benutzungsgebiihren und &hnliche Entgelte 264,00 0,00 0,04 0,00 .-
4371000 Ertrége aus der Auflésung von Sonderposten fiir 914,94 0,00 914,94 914,94 --
Beitrédge
441 5 |+ privatrechtliche Leistungsentgelte 9.877,24 0,00] 2.373,25 237328 -
442
446
4461610 Erstattung von Stromkosten 9.877,24 0,00 2.373,25 2.373,29 --
448 6 [+ Kostenerstattungen und Kostenumlagen 2.200,00 2.400,00 3.921,23 152123y  ----
4487000 Ertrage aus Kostenerstattungen, Kostenumlagen 2.200,00 2.400,00 3.921,23 1.521,23 --
private Unternehmen
10 F ordentliche Ertrage 24.670,06 8.400,00] 18.331,16) 9.931,16f = ----{
52 13 |+ Aufwendungen fiir Sach- und Dienstleistungen 49.716,47 65.500,00 43.755,92 -21.744,08 0,00
5221000 Unterhaltung des sonstigen unbeweglichen Vermégens 29.875,43 35.000,00, 26.707,90 -8.292,101 0,00
5241000 Bewirtschaftung der Grundstiicke, baulichen Anlagen 19.772,93 30.000,00 16.908,401 -13.091,60 0,00
U.S.W.
5271000 Besondere Verwaltungs- und Betriebsaufwendungen 68,11 500,00 139,62 -360,34 0,00
57 14 |+ bilanzielle Abschreibungen 35.357,80) 12.100,00 34.675,19 22.575,19 0,00
5711000 Abschreibungen auf immaterielle 0,00 12.100,00 0,04 -12.100,00 0,00
Vermégengegenstédnde und Sachanlagen
5711040 Abschreibungen auf Infrastrukturvermégen 34.371,79 0,00 34.165,86/ 34.165,86 0,00
5711070 Abschreibungen auf Maschinen und technische 114,84 0,00 114,86 114,86 0,00
Anlagen, Fahrzeuge
5711080 Abschreibungen auf Betriebs- und 147,36 0,00 147,38 147,38 0,00
Geschéftsausstattung
5741000 Abschreibungen auf geleistete Zuwendungen (aktive 723,83 0,00 247,09 247,09 0,00
Rechnungsabgrenzung)
53 15 |+ Transferaufwendungen 16.578,97 16.800,00 15.147,33] -1.652,67 0,00
5313200 Umlage an den Wegeunterhaltungsverband 15.348,84 15.400,00, 15.096,94 -303,06| 0,00
5313700 Umlage an den Abwasser- und Bodenverband 1.230,09 1.400,00 50,39 -1.349,61 0,00
18 F ordentliche Aufwendungen (= Zeilen 11 bis 16) 101.653,24 94.400,00 93.578,44 -821,56 0,00
19 F Ergebnis der laufenden Verwaltungstatigkeit (= Zeilen 10 / -76.983,18 -86.000,00 -75.247,28 10.752,72 0,00
18)
23 F ordentliches Ergebnis (= Zeilen 19 und 22) -76.983,18] -86.000,00 -75.247,28] 10.752,72 0,00




o Teilergebnisrechnung 2012

Seite :

69

Datum: 22.11.2017

Gemeinde: 11 Haselau Uhrzeit:  14:32:28
Hauptproduktbereich 5 Gestaltung und Umwelt
Produktbereich 54  Verkehrsflachen und -anlagen, OPNV
Produktgruppe 541  GemeindestraBen
Produkt 54100 Neubau und Unterhaltung von Gemeindestrafen
Ergebnis Fortge- Ist- Vergleich ubertragene
des schriebener Ergebnis Ansatz / Erméchti-
Ertrags- und Aufwandsarten Vorjahres Ansatz des des Ist (Spalte 5/ gungen
Haushalts- Haushalts- Spalte 6)
jahres jahres
2011 2012 2012 2012 2013
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR
1 2 3 4 5 6 7 8
27 F Ergebnis vor Beriicksichtigung der internen -76.983,18] -86.000,00 -75.247,28 10.752,72 0,00
Leistungsbeziehungen (= Zeilen 23 und 26)
30 F Ergebnis (= Zeilen 27, 28, 29) -76.983,18| -86.000,00 -75.247,28) 10.752,72 0,00




. —\ Seite : 70

%_ Teilergebnisrechnung 2012 Datum: 22.11.2017
. If' Gemeinde: 11 Haselau Uhrzeit:  14:32:28
Hauptproduktbereich 5 Gestaltung und Umwelt
Produktbereich 54  Verkehrsflachen und -anlagen, OPNV
Produktgruppe 545  StraBenreinigung
Produkt 54500  StraBenreinigung und Winterdienst
Ergebnis Fortge- Ist- Vergleich ubertragene
des schriebener Ergebnis Ansatz / Erméchti-
Ertrags- und Aufwandsarten Vorjahres Ansatz des des Ist (Spalte 5/ gungen
Haushalts- Haushalts- Spalte 6)
jahres jahres
2011 2012 2012 2012 2013
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR
1 2 3 4 5 6 7 8
52 13 |+ Aufwendungen fiir Sach- und Dienstleistungen 1.152,49 5.000,00 1.667,92] -3.332,08 0,00
5241300 StralSenreinigung/Winterdienst 1.152,49 5.000,00 1.667,92 -3.332,08 0,00
57 14 |+ bilanzielle Abschreibungen 117,56 0,00, 268,65 268,65 0,00,
5711070 Abschreibungen auf Maschinen und technische 117,56 0,00 268,64 268,69 0,00
Anlagen, Fahrzeuge
18 F ordentliche Aufwendungen (= Zeilen 11 bis 16) 1.270,05| 5.000,00] 1.936,57 -3.063,43] 0,00
19 F Ergebnis der laufenden Verwaltungstatigkeit (= Zeilen 10 / -1.270,05 -5.000,00 -1.936,57 3.063,43] 0,00
18)
23 F ordentliches Ergebnis (= Zeilen 19 und 22) -1.270,05| -5.000,00] -1.936,57] 3.063,43 0,00
27 F Ergebnis vor Beriicksichtigung der internen -1.270,05 -5.000,00 -1.936,57 3.063,43 0,00
Leistungsbeziehungen (= Zeilen 23 und 26)
30 FErgebnis (= Zeilen 27, 28, 29) -1.270,05| -5.000,00] -1.936,57] 3.063,43 0,00




N Seite : 71

%_ Teilergebnisrechnung 2012 Datum: 22.11.2017
. If' Gemeinde: 11 Haselau Uhrzeit:  14:32:28
Hauptproduktbereich 5 Gestaltung und Umwelt
Produktbereich 54  Verkehrsflachen und -anlagen, OPNV
Produktgruppe 547  OPNV
Produkt 54700 OPNV
Ergebnis Fortge- Ist- Vergleich ubertragene
des schriebener Ergebnis Ansatz / Erméchti-
Ertrags- und Aufwandsarten Vorjahres Ansatz des des Ist (Spalte 5/ gungen
Haushalts- Haushalts- Spalte 6)
jahres jahres
2011 2012 2012 2012 2013
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR
1 2 3 4 5 6 7 8
53 15 |+ Transferaufwendungen 0,00, 6.300,00 3.990,00 -2.310,00 0,00
5313000 Zuweisungen und Zuschusse fiir Ifd. Zwecke 0,00 6.300,00 3.990,00 -2.310,00 0,00
Zweckverbénde
18 F ordentliche Aufwendungen (= Zeilen 11 bis 16) 0,00 6.300,00; 3.990,00 -2.310,00 0,00
19 F Ergebnis der laufenden Verwaltungstatigkeit (= Zeilen 10 / 0,00 -6.300,00 -3.990,00 2.310,00 0,00
18)
23 F ordentliches Ergebnis (= Zeilen 19 und 22) 0,00 -6.300,00 -3.990,00 2.310,00; 0,00
27 F Ergebnis vor Beriicksichtigung der internen 0,00 -6.300,00 -3.990,00 2.310,00 0,00
Leistungsbeziehungen (= Zeilen 23 und 26)
30 F Ergebnis (= Zeilen 27, 28, 29) 0,00 -6.300,00 -3.990,00 2.310,00; 0,00




§_ Teilergebnisrechnung 2012 Diifem; 2911 _zoﬁ
. If' Gemeinde: 11 Haselau Uhrzeit:  14:32:28
Hauptproduktbereich 5 Gestaltung und Umwelt
Produktbereich 55  Natur- und Landschaftspflege
Produktgruppe 551  Offentliches Griin/Landschaftsbau
Produkt 55100 Parkanlagen und offentliches Griin
Ergebnis Fortge- Ist- Vergleich ubertragene
des schriebener Ergebnis Ansatz / Erméchti-
Ertrags- und Aufwandsarten Vorjahres Ansatz des des Ist (Spalte 5/ gungen
Haushalts- Haushalts- Spalte 6)
jahres jahres
2011 2012 2012 2012 2013
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR
1 2 3 4 5 6 7 8
41 2 |+ Zuwendungen und allgemeine Umlagen 4.360,00 2.500,00 4.400,00 1.900,000  ----{
4148000 Zuweisungen und Zuschdisse fiir Ifd. Zwecke (ibrige 4,360,00 2.500,00 4.400,00 1.900,00 .-
Bereiche
441 5 |+ privatrechtliche Leistungsentgelte 1.464,98] 1.200,00] 1.232,50] 3250 0 ----d
442
446
4411000 Mieten und Pachten 1.307,50 1.200,00) 1.232,50) 32,50 ----
4461600 Erstattung von Bewirtschaftungskosten 157,44 0,00 0,004 0,00 .-
10 F ordentliche Ertrage 5.824,98 3.700,00] 5.632,50 1932500,  ----4
50 11 |Personalaufwendungen 126,07 200,00 142,69 -57,31 0,00
5012000 Dienstaufwendungen und dergl. - Arbeitnehmerinnen 100,00 100,00 100,00 0,00 0,00
und Arbeitnehmer
5032000 Beitrdge zur gesetzlichen Sozialversicherung fir 26,07 100,00 42,69 -57,31 0,00
Arbeitnehmer/-innen
52 13 |+ Aufwendungen fiir Sach- und Dienstleistungen 10.094,27 13.000,00 13.409,33] 409,33 0,00
5211000 Unterhaltung der Grundstiicke und baulichen Anlagen 6.872,94 7.500,00 9.369,10 1.869,101 0,00
5231000 Mieten und Pachten 1.138,38 1.200,00 1.138,38 -61,62 0,00
5241000 Bewirtschaftung der Grundstiicke, baulichen Anlagen 2.082,93 4.300,001 2.901,85 -1.398,15 0,00
U.S.W.
57 14 |+ bilanzielle Abschreibungen 2.323,72 0,00 2.468,72 2.468,72 0,00
5711040 Abschreibungen auf Infrastrukturvermégen 1.052,34 0,00 1.052,34 1.052,34 0,00
5711070 Abschreibungen auf Maschinen und technische 270,94 0,00 270,94 270,94 0,00
Anlagen, Fahrzeuge
5711080 Abschreibungen auf Betriebs- und 1.000,44 0,00 1.144,44 1.144,44 0,00
Geschéftsausstattung
5711210 Abschreibungen Abgang Vermdgensgegenstand 0,00 0,00 1,00 1,00 0,00
18 F ordentliche Aufwendungen (= Zeilen 11 bis 16) 12.544,06) 13.200,00 16.020,74 2.820,74] 0,00
19 F Ergebnis der laufenden Verwaltungstatigkeit (= Zeilen 10 / -6.719,08 -9.500,00 -10.388,24 -888,24 0,00
18)
23 F ordentliches Ergebnis (= Zeilen 19 und 22) -6.719,08 -9.500,00 -10.388,24 -888,24 0,00
27 F Ergebnis vor Beriicksichtigung der internen -6.719,08 -9.500,00 -10.388,24 -888,24 0,00
Leistungsbeziehungen (= Zeilen 23 und 26)
30 F Ergebnis (= Zeilen 27, 28, 29) -6.719,08 -9.500,00 -10.388,24 -888,24 0,00
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Seite : 73
Datum: 22.11.2017

Gemeinde: 11 Haselau Uhrzeit:  14:32:28
Hauptproduktbereich 5 Gestaltung und Umwelt
Produktbereich 55  Natur- und Landschaftspflege
Produktgruppe 553  Friedhofs- und Bestattungswesen
Produkt 55300 Graberfiirsorge
Ergebnis Fortge- Ist- Vergleich ubertragene
des schriebener Ergebnis Ansatz / Erméchti-
Ertrags- und Aufwandsarten Vorjahres Ansatz des des Ist (Spalte 5/ gungen
Haushalts- Haushalts- Spalte 6)
jahres jahres
2011 2012 2012 2012 2013
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR
1 2 3 4 5 6 7 8
53 15 |+ Transferaufwendungen 2.000,00 2.000,00 2.000,00 0,00} 0,00
5318200 Zuweisung an die Kirchengemeinde 2.000,00 2.000,00 2.000,00 0,00 0,00
18 F ordentliche Aufwendungen (= Zeilen 11 bis 16) 2.000,00 2.000,00] 2.000,00 0,00 0,00
19 F Ergebnis der laufenden Verwaltungstatigkeit (= Zeilen 10 / -2.000,00 -2.000,00 -2.000,00 0,00 0,00
18)
23 F ordentliches Ergebnis (= Zeilen 19 und 22) -2.000,00, -2.000,00] -2.000,00, 0,00 0,00
27 F Ergebnis vor Beriicksichtigung der internen -2.000,00 -2.000,00 -2.000,00 0,00 0,00
Leistungsbeziehungen (= Zeilen 23 und 26)
30 FErgebnis (= Zeilen 27, 28, 29) -2.000,00, -2.000,00] -2.000,00, 0,00 0,00
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74

Datum: 22.11.2017

Gemeinde: 11 Haselau Uhrzeit:  14:32:28
Hauptproduktbereich 5 Gestaltung und Umwelt
Produktbereich 57  Wirtschaft und Tourismus
Produktgruppe 573  Aligemeine Einrichtungen und Unternehmen
Produkt 57390 Dividende
Ergebnis Fortge- Ist- Vergleich ubertragene
des schriebener Ergebnis Ansatz / Erméchti-
Ertrags- und Aufwandsarten Vorjahres Ansatz des des Ist (Spalte 5/ gungen
Haushalts- Haushalts- Spalte 6)
jahres jahres
2011 2012 2012 2012 2013
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR
1 2 3 4 5 6 7 8
46 20 [+ Finanzertrage 14,74 100,00 7,37 -9263 0 ----1
4651000 Gewinnanteile aus verbundenen Unternehmen und 14,74 100,00 7,37 -92,63 --
Beteiligungen
22 F Finanzergebnis (= Zeilen 20 und 21) 14,74 100,00 7,37 -92,63 0,00
23 F ordentliches Ergebnis (= Zeilen 19 und 22) 14,74 100,00} 7,37 -92,63 0,00
27 F Ergebnis vor Beriicksichtigung der internen 14,74 100,00} 7,37 -92,63) 0,00
Leistungsbeziehungen (= Zeilen 23 und 26)
30 F Ergebnis (= Zeilen 27, 28, 29) 14,74 100,00 7,37 92,63 0,00
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%_ Teilergebnisrechnung 2012 Datum: 22.11.2017
. If' Gemeinde: 11 Haselau Uhrzeit:  14:32:28
Hauptproduktbereich 5 Gestaltung und Umwelt
Produktbereich 57  Wirtschaft und Tourismus
Produktgruppe 575 Tourismus
Produkt 57510 Integrierte Station Unterelbe
Ergebnis Fortge- Ist- Vergleich ubertragene
des schriebener Ergebnis Ansatz / Erméchti-
Ertrags- und Aufwandsarten Vorjahres Ansatz des des Ist (Spalte 5/ gungen
Haushalts- Haushalts- Spalte 6)
jahres jahres
2011 2012 2012 2012 2013
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR
1 2 3 4 5 6 7 8
57 14 |+ bilanzielle Abschreibungen 60,00 0,00 60,00 60,00] 0,00
5741000 Abschreibungen auf geleistete Zuwendungen (aktive 60,00 0,00 60,00 60,00 0,00
Rechnungsabgrenzung)
53 15 |+ Transferaufwendungen 1.500,00) 1.500,00] 1.500,00] 0,00} 0,00
5313300 Umlage an den Zweckverband Integrierte Station 1.500,00 1.500,00 1.500,00 0,00 0,00
Unterelbe
18 F ordentliche Aufwendungen (= Zeilen 11 bis 16) 1.560,00] 1.500,00 1.560,00 60,00 0,00
19 F Ergebnis der laufenden Verwaltungstatigkeit (= Zeilen 10 / -1.560,00 -1.500,00 -1.560,00 -60,00 0,00
18)
23  F ordentliches Ergebnis (= Zeilen 19 und 22) -1.560,00 -1.500,00 -1.560,00 -60,00 0,00
27 F Ergebnis vor Beriicksichtigung der internen -1.560,00 -1.500,00 -1.560,00 -60,00 0,00
Leistungsbeziehungen (= Zeilen 23 und 26)
30 F Ergebnis (= Zeilen 27, 28, 29) -1.560,00 -1.500,00 -1.560,00 -60,00 0,00




§_ Teilergebnisrechnung 2012 Diifem; 2911 _20?
. If' Gemeinde: 11 Haselau Uhrzeit: 14:32:28
Hauptproduktbereich 6  Zentrale Finanzleistungen
Produktbereich 61  Allgemeine Finanzwirtschaft
Produktgruppe 611  Steuern, allgemeine Zuweisungen, allgemeine Umlagen
Produkt 61100  Steuern, allgemeine Zuweisungen / Umlagen
Ergebnis Fortge- Ist- Vergleich ubertragene
des schriebener Ergebnis Ansatz / Erméchti-
Ertrags- und Aufwandsarten Vorjahres Ansatz des des Ist (Spalte 5/ gungen
Haushalts- Haushalts- Spalte 6)
jahres jahres
2011 2012 2012 2012 2013
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR
1 2 3 4 5 6 7 8
40 1 |Steuern und dhnliche Abgaben 1.170.178,29 914.500,00] 890.545,28| -23.954720  ----{
4011000 Grundsteuer A 22.828,59 22.500,00) 23.046,21 546,21 --
4012000 Grundsteuer B 108.426,27] 108.000,00 109.383,87 1.383,87 ----
4013000 Gewerbesteuer 453.298,93 240.000,00) 196.526,45 -43.473,59 --
4021000 Gemeindeanteil an der Einkommensteuer 507.795,00 476.900,00, 492.877,00 15.977,00 -
4022000 Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer 9.959,00 11.500,00 11.930,001 430,00 --
4032000 Hundesteuer 7.522,50 7.000,00, 7.893,75 893,75 ----
4051000 Leistungen nach dem Familienleistungsausgleich 60.348,00) 48.600,00 48.888,00 288,00 --
41 2 |+ Zuwendungen und allgemeine Umlagen 92.448,00 73.800,00, 73.860,00 60,000 ----{
4111000 Schliisselzuweisungen 92.448,00 73.800,00 73.860,001 60,00 --
45 7 |+ sonstige ordentliche Ertrage 56.723,00 2.000,00 2.050,00 50,000  ----{
4565000 Verzinsung von Steuernachforderungen und 56.723,00) 2.000,00 2.050,00 50,00 --
Steuererstattungen
10 F ordentliche Ertrége 1.319.349,29) 990.300,00 966.455,28| -23.844720 .-
57 14 |+ bilanzielle Abschreibungen 0,00 0,00 422,67 422,67 0,00
5731200 Abschreibungen auf Sonstige dffentlich-rechtliche 0,00 0,00 422,67 422,67 0,00
Forderungen
53 15 |+ Transferaufwendungen 461.453,78 545.100,00, 530.906,28} -14.193,72 0,00
5341000 Gewerbesteuerumlage 54.061,00 50.000,00 35.780,00 -14.220,00 0,00
5372000 Kreisumlage 324.424,23 370.000,00) 369.961,41 -38,59 0,00
5372200 Amtsumlage 82.968,55 125.100,00 125.164,87 64,87 0,00
18 F ordentliche Aufwendungen (= Zeilen 11 bis 16) 461.453,78 545.100,00, 531.328,95) -13.771,05 0,00
19 F Ergebnis der laufenden Verwaltungstétigkeit (= Zeilen 10 / 857.895,51 445.200,00 435.126,33 -10.073,67| 0,00
18)
55 21 | Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen 3.079,00 1.000,00] 525,00 -475,00 0,00
5592000 Verzinsung von Steuernachforderungen 3.079,00 1.000,001 525,00 -475,00 0,00
22 F Finanzergebnis (= Zeilen 20 und 21) -3.079,00 -1.000,00 -525,00 475,00 0,00
23 F ordentliches Ergebnis (= Zeilen 19 und 22) 854.816,51 444.200,00 434.601,33] -9.598,67| 0,00
27 F Ergebnis vor Beriicksichtigung der internen 854.816,51 444.200,00 434.601,33 -9.598,67 0,00
Leistungsbeziehungen (= Zeilen 23 und 26)
30 FErgebnis (= Zeilen 27, 28, 29) 854.816,51 444.200,00 434.601,33] -9.598,67| 0,00
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Seite : 77
Datum: 22.11.2017

Gemeinde: 11 Haselau Uhrzeit: 14:32:28
Hauptproduktbereich 6  Zentrale Finanzleistungen
Produktbereich 61  Allgemeine Finanzwirtschaft
Produktgruppe 612  Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft
Produkt 61200  Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft
Ergebnis Fortge- Ist- Vergleich ubertragene
des schriebener Ergebnis Ansatz / Erméchti-
Ertrags- und Aufwandsarten Vorjahres Ansatz des des Ist (Spalte 5/ gungen
Haushalts- Haushalts- Spalte 6)
jahres jahres
2011 2012 2012 2012 2013
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR
1 2 3 4 5 6 7 8
54 16 |+ sonstige ordentliche Aufwendungen 221.306,41 0,00f 33.563,77 33.563,77| 0,001
5473200 Aufwendungen aus Einzelwertberichtigungen auf 221.306,41 0,00 33.563,77] 33.563,77 0,00
sonstige éffentlich-rechtliche Forderungen
18 F ordentliche Aufwendungen (= Zeilen 11 bis 16) 221.306,41 0,00 33.563,77 33.563,77 0,00
19 F Ergebnis der laufenden Verwaltungstatigkeit (= Zeilen 10 / -221.306,41 0,00 -33.563,77] -33.563,77 0,00
18)
46 20 |+ Finanzertrage 5.068,02 5.000,00 4.938,59 6141 0 ----
4612000 Riicklagenzinsen 5.068,02 5.000,00 4.938,59 -61,41 --
55 21 |- Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen 4.750,00 3.800,00 3.730,89 -69,11 0,00
5511000 Zinsaufwendungen an das Land 3.142,56 0,00 0,00 0,00 0,00
5517000 Zinsaufwendungen an Kreditinstitute 1.607,44 3.800,00 3.730,89 -69,11 0,00
22 F Finanzergebnis (= Zeilen 20 und 21) 318,02 1.200,00 1.207,70] 7,70 0,00
23 F ordentliches Ergebnis (= Zeilen 19 und 22) -220.988,39 1.200,00] -32.356,07| -33.556,07| 0,00
27 F Ergebnis vor Beriicksichtigung der internen -220.988,39 1.200,00 -32.356,07| -33.556,07 0,00
Leistungsbeziehungen (= Zeilen 23 und 26)
30 FErgebnis (= Zeilen 27, 28, 29) -220.988,39 1.200,00] -32.356,07| -33.556,07| 0,00

*** Ende der Liste "Teilergebnisrechnung" ***
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Gemeinde: 11 Haselau Uhrzeit: 14:32:28
Hauptproduktbereich 1 Zentrale Verwaltung
Produktbereich 11 Innere Verwaltung
Produktgruppe 111 Verwaltungssteuerung und -Service
Produkt 11110  Gemeindeorgane
Ergebnis Fortge- Ist- Vergleich Ubertrage-
des schriebener Ergebnis Ansatz / ne Er-
Ein- und Auszahlungsarten Vorjahres Ansatz des des Haus- Ist (Spalte machti-
Haushalts- haltsjahres 5/ Spalte 6) gungen
jahres
2011 2012 2012 2012 2013
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR
1 2 | 3 4 5 6 7 8
Jaufende Verwaltungstitigkeit
648 6 [+ Kostenerstattungen und Kostenumlagen 0,00 0,00 12,00, 12000  ----
6487000 Einzahlungen aus Kostenerstattungen, Kostenumlagen 0,00 0,00 12,00 12,00 -
private Unternehmen
9 F Einzahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit 0,00 0,00 12,00, 12,000 00 ----
72 12 |- Auszahlungen fiir Sach- und Dienstleistungen 2.802,07 3.156,00 3.369,44 213,44 0,00
7291000 Auszahlungen fiir sonstige Dienstleistungen 2.802,07 3.156,00 3.369,44 213,44 0,00
73 14 |- Transferauszahlungen 0,00, 0,00f 200,00 200,00 0,00
7318000 Auszahlungen fiir Zuweisungen und Zuschiisse fiir 0,00 0,00 200,00 200,00 0,00
laufende Zwecke an (brige Bereiche
74 15 |- sonstige Auszahlungen 19.418,81 21.836,51 19.503,71 -2.332,80) 0,00,
7421000 Auszahlungen fiir ehrenamtliche und sonstige Tatigkeit 16.517,22 18.500,00 15.264,13 -3.235,87] 0,00
7429000 Sonstige Auszahlungen fiir die Inanspruchnahme von 1.109,94 900,00 1.145,69 245,69 0,00
Rechten und Diensten
7431000 Geschéftsauszahlungen 2.653,63 2.036,51, 2.785,49 748,98 0,00
7441000 Steuern, Versicherungen, Schadensfélle 138,04 400,00 308,40 -91,60 0,00
16 F Auszahlungen aus laufender Verwaltungstétigkeit (Zeilen 22.220,88 24.992,51 23.073,15 -1.919,36 0,00
10 bis 15)
17 [ Saldo aus laufender Verwaltungstatigkeit (Zeilen 9/16) -22.220,88, -24.992,51 -23.061,15) 1.931,36} 0,00
Investitionstatigkeit
36 F Finanzmitteliiberschuss/-fehlbetrag (Zeilen 17,35, 35¢ und -22.220,88 -24.992,51 -23.061,15 1.931,36) 0,00(
B5f)
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Gemeinde: 11 Haselau Uhrzeit:  14:32:28
Hauptproduktbereich 1 Zentrale Verwaltung
Produktbereich 11 Innere Verwaltung
Produktgruppe 111 Verwaltungssteuerung und -Service
Produkt 11120  Interner Service
Ergebnis Fortge- Ist- Vergleich Ubertrage-
des schriebener Ergebnis Ansatz / ne Er-
Ein- und Auszahlungsarten Vorjahres Ansatz des des Haus- Ist (Spalte machti-
Haushalts- haltsjahres 5/ Spalte 6) gungen
jahres
2011 2012 2012 2012 2013
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR
1 2 | 3 4 5 6 7 8
Jaufende Verwaltungstitigkeit
72 12 | Auszahlungen fiir Sach- und Dienstleistungen 31,92 100,00 35,40 -64,60) 0,00
7231000 Auszahlungen fiir Mieten und Pachten 31,92 100,00 35,401 -64,60 0,00
74 15 | sonstige Auszahlungen 0,00 0,00 476,00, 476,00 0,00
7431000 Geschéftsauszahlungen 0,0 0,00 476,00 476,00 0,0
16 F Auszahlungen aus laufender Verwaltungstétigkeit (Zeilen 31,92 100,00} 511,40 411,40 0,00
10 bis 15)
17 F Saldo aus laufender Verwaltungstatigkeit (Zeilen 9/16) -31,92) -100,00} -511,40) -411,40| 0,00
Investitionstatigkeit
36 F Finanzmitteliiberschuss/-fehlbetrag (Zeilen 17,35, 35¢ und -31,92 -100,00 -511,40 -411,40 0,00(
B5f)
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Seite : 80
Datum: 22.11.2017
Uhrzeit: 14:32:28

Hauptproduktbereich 1 Zentrale Verwaltung
Produktbereich 11 Innere Verwaltung
Produktgruppe 111 Verwaltungssteuerung und -Service
Produkt 11130  Gebdudemanagement
Ergebnis Fortge- Ist- Vergleich Ubertrage-
des schriebener Ergebnis Ansatz / ne Er-
Ein- und Auszahlungsarten Vorjahres Ansatz des des Haus- Ist (Spalte machti-
Haushalts- haltsjahres 5/ Spalte 6) gungen
jahres
2011 2012 2012 2012 2013
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR
1 2 | 3 4 5 6 7 8
Jaufende Verwaltungstitigkeit
641 5 |t privatrechtiche Leistungsentgelte 1.523,23 600,00} 600,45 045  ----4
642
646
6411000 Mieten und Pachten 600,00 600,00 600,00 0,00 ----
6461000 Sonstige privatrechtliche Leistungsentgelte 923,23 0,00 0,45 0,45 --
9 F Einzahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit 1.523,23] 600,00 600,45 045 0 ----
72 12 | Auszahlungen fiir Sach- und Dienstleistungen 11.580,76 13.700,00 9.025,21 -4.674,79 0,00
7211000 Auszahlungen fiir Unterhaltung der Grundstiicke und 5.736,60 7.000,00 4.182,501 -2.817,501 0,00
baulichen Anlagen
7231000 Auszahlungen fiir Mieten und Pachten 1.100,00 1.300,001 600,00 -700,00 0,00
7241000 Auszahlungen fiir Bewirtschaftung der Grundstiicke, 4.744,16 5.400,00 4.242,71 -1.157,29 0,00
baulichen Anlagen u.s.w.
16 F Auszahlungen aus laufender Verwaltungstétigkeit (Zeilen 11.580,76} 13.700,00 9.025,21 -4.674,79 0,00
10 bis 15)
17 F Saldo aus laufender Verwaltungsttigkeit (Zeilen 9/16) -10.057,53} -13.100,00 -8.424,76| 4.675,24 0,00
Investitionstatigkeit
681 18 |+ Einzahlungen aus Zuweisungen und Zuschiissen fir 0,00 135.800,00 0,00 -135.800,00f  ----{
Investitionen und Investitionsforderungsmalnahmen
6810000 Investitionszuwendungen vom Bund 0,00 66.700,00 0,04 -66.700,00 -
6812000 Investitionszuwendungen von Gemeinden (GV) 0,00 69.100,00) 0,00 -69.100,00) --
26 F Summe der investiven Einzahlungen 0,00 135.800,00, 0,00 -135.800,000 @@ ----
785 31 |- Auszahlungen fiir BaumaRnahmen 24.239,34 616.144,75 379.564,09) -236.580,66) 236.421,15)
7851000 Auszahlungen aus HochbaumaBnahmen 24.239,34 616.144,75) 379.564,09 -236.580, 66| -236.421,19
34 F Summe der investiven Auszahlungen (Zeilen 27 bis 33) 24.239,34 616.144,75) 379.564,09) -236.580,66) 236.421,15)
35 F Saldo aus Investitionstétigkeit (Zeilen 26/34) -24.239,34 -480.344,75 -379.564,09 100.780,66 -100.621,15
36 F Finanzmitteliiberschuss/-fehlbetrag (Zeilen 17,35, 35¢ und -34.296,87| -493.444,75) -387.988,85) 105.455,90, -100.621,15)
B5f)
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%_ Teilfinanzrechnung 2012 Datum: 22.11.2017
: f Gemeinde: 11 Haselau Uhrzeit:  14:32:28
Hauptproduktbereich 1 Zentrale Verwaltung
Produktbereich 11 Innere Verwaltung
Produktgruppe 111 Verwaltungssteuerung und -Service
Produkt 11131  Liegenschaftsverwaltung
Ergebnis Fortge- Ist- Vergleich Ubertrage-
des schriebener Ergebnis Ansatz / ne Er-
Ein- und Auszahlungsarten Vorjahres Ansatz des des Haus- Ist (Spalte machti-
Haushalts- haltsjahres 5/ Spalte 6) gungen
jahres
2011 2012 2012 2012 2013
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR
1 2 | 3 4 5 6 7 8
Jaufende Verwaltungstitigkeit
641 5 |t privatrechtiche Leistungsentgelte 481,63 400,00 481,63} 8163 ----1
642
646
6411000 Mieten und Pachten 481,63 400,00, 481,63 81,63 ----
9 F Einzahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit 481,63} 400,00 481,63} 81,63  ----d
72 12 |- Auszahlungen fiir Sach- und Dienstleistungen 14,32 100,00} 14,32 -85,68] 0,00
7241000 Auszahlungen fiir Bewirtschaftung der Grundsticke, 14,32 100,00 14,32 -85,68 0,00
baulichen Anlagen u.s.w.
16 F Auszahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit (Zeilen 14,32 100,00} 14,32 -85,68) 0,00
10 bis 15)
17 F Saldo aus laufender Verwaltungstatigkeit (Zeilen 9/16) 467,31 300,00} 467,31 167,31 0,00
Investitionstatigkeit
36 F Finanzmitteliiberschuss/-fehlbetrag (Zeilen 17,35, 35¢ und 467,31 300,00} 467,31 167,31 0,00(
B5f)
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%_ Teilfinanzrechnung 2012 Datum: 22.11.2017
: f Gemeinde: 11 Haselau Uhrzeit: 14:32:28
Hauptproduktbereich 1 Zentrale Verwaltung
Produktbereich 12  Sicherheit und Ordnung
Produktgruppe 121  Statistik und Wahlen
Produkt 12100  Statistik und Wahlen
Ergebnis Fortge- Ist- Vergleich Ubertrage-
des schriebener Ergebnis Ansatz / ne Er-
Ein- und Auszahlungsarten Vorjahres Ansatz des des Haus- Ist (Spalte méachti-
Haushalts- haltsjahres 5/ Spalte 6) gungen
jahres
2011 2012 2012 2012 2013
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR
1 2 | 3 4 5 6 7 8
Jaufende Verwaltungstitigkeit
648 6 [+ Kostenerstattungen und Kostenumlagen 0,00 1.000,00] 0,00 -1.000,000  ----{
6481000 Einzahlungen aus Kostenerstattungen, Kostenumlagen 0,00 1.000,001 0,00 -1.000,00 -
Land
9 F Einzahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit 0,00 1.000,00 0,00 -1.000,000, = ----4
74 15 |- sonstige Auszahlungen 0,00 1.500,00] 954,04 -545,96) 0,00
7421000 Auszahlungen fiir ehrenamtliche und sonstige Tatigkeit 0,00 500,00 328,13 -171,87 0,00
7431000 Geschéftsauszahlungen 0,00 1.000,00 625,91 -374,09 0,00
16 F Auszahlungen aus laufender Verwaltungstétigkeit (Zeilen 0,00 1.500,00 954,04 -545,96) 0,00
10 bis 15)
17 F Saldo aus laufender Verwaltungstatigkeit (Zeilen 9/16) 0,00 500,00} -954,04 -454,04 0,00
Investitionstatigkeit
36 F Finanzmitteliiberschuss/-fehlbetrag (Zeilen 17,35, 35¢ und 0,00( -500,00] -954,04 -454,04 0,00(
B5f)
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%_ Teilfinanzrechnung 2012 Datum: 22.11.2017
: f Gemeinde: 11 Haselau Uhrzeit:  14:32:28
Hauptproduktbereich 1 Zentrale Verwaltung
Produktbereich 12  Sicherheit und Ordnung
Produktgruppe 122 Ordnungsangelegenheiten
Produkt 12201 Schiedsamt
Ergebnis Fortge- Ist- Vergleich Ubertrage-
des schriebener Ergebnis Ansatz / ne Er-
Ein- und Auszahlungsarten Vorjahres Ansatz des des Haus- Ist (Spalte machti-
Haushalts- haltsjahres 5/ Spalte 6) gungen
jahres
2011 2012 2012 2012 2013
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR
1 2 | 3 4 5 6 7 8
Jaufende Verwaltungstitigkeit
74 15 | sonstige Auszahlungen 252,871 400,00 280,44 -119,56 0,00
7452000 Erstattung fiir Auszahlungen von Dritten aus laufender 252,817] 400,00 280,44 -119,54 0,00
Verwaltungstétigkeit, Gemeinden (GV)
16 F Auszahlungen aus laufender Verwaltungstétigkeit (Zeilen 252,87] 400,00 280,44 -119,56 0,00
10 bis 15)
17 F Saldo aus laufender Verwaltungstatigkeit (Zeilen 9/16) -252,87| -400,00f -280,44 119,56} 0,00
Investitionstatigkeit
36 F Finanzmitteliiberschuss/-fehlbetrag (Zeilen 17,35, 35¢ und -252,87 -400,00] -280,44 119,56} 0,00(
B5f)
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Gemeinde: 11 Haselau Uhrzeit:  14:32:28
Hauptproduktbereich 1 Zentrale Verwaltung
Produktbereich 12  Sicherheit und Ordnung
Produktgruppe 126  Brandschutz
Produkt 12600 Brandschutz
Ergebnis Fortge- Ist- Vergleich Ubertrage-
des schriebener Ergebnis Ansatz / ne Er-
Ein- und Auszahlungsarten Vorjahres Ansatz des des Haus- Ist (Spalte machti-
Haushalts- haltsjahres 5/ Spalte 6) gungen
jahres
2011 2012 2012 2012 2013
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR
1 2 | 3 4 5 6 7 8
Jaufende Verwaltungstitigkeit
63 4 |+ offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 0,00 100,00 0,00 -100,000  ----4
6321000 Benutzungsgebiihren und &hnliche Entgelte 0,00 100,00 0,00 -100,00 -
641 5 |t privatrechtiche Leistungsentgelte 300,00 0,00 0,00 000 0 ----4
642
646
6421000 Einzahlungen aus Verkauf 300,00 0,00 0,00 0,00 ----
648 6 [+ Kostenerstattungen und Kostenumlagen 1.225,80) 300,00} 6,00 294,000 0 ----
6481000 Einzahlungen aus Kostenerstattungen, Kostenumlagen 1.225,80 300,00 0,004 -300,00 -
Land
6487000 Einzahlungen aus Kostenerstattungen, Kostenumlagen 0,00 0,00 6,00 6,00 --
private Unternehmen
9 F Einzahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit 1.525,80] 400,00 6,00/ -394000 @000 ----
70 10 | Personalauszahlungen 16,95 200,00} 446,58, 246,58 0,00
7041000 Beihilfen, Unterstiitzungsleistungen und dgl. fir 16,99 200,00 446,58 246,54 0,00
Beschéiftigte
72 12 | Auszahlungen fiir Sach- und Dienstleistungen 25.197,83 22.700,00 18.687,10) -4.012,90 0,00
7251000 Haltung von Fahrzeugen 5.297,45 5.000,00 5.135,40 135,40 0,00
7261000 Dienst- und Schutzbekleidung, persénliche 4,755,24 3.400,00 8.050,61 4.650,61 0,00
Ausriistungsgegenstande
7262000 Aus- und Fortbildung, Umschulung 7.423,81 10.500,00 1.435,00 -9.065,00 0,00
7271000 Besondere Verwaltungs- und Betriebsauszahlungen 6.287,29 3.000,00 3.401,94 401,94 0,00
7291000 Auszahlungen fiir sonstige Dienstleistungen 1.434,04 800,00 664,15 -135,89 0,00
73 14 | Transferauszahlungen 1.898,20) 2.000,00 1.941,67| -58,33 0,00
7313000 Auszahlungen fiir Zuweisungen und Zuschisse fiir 1.398,20 1.500,001 1.441,67) -58,33 0,00
laufende Zwecke an Zweckverbénde
7318000 Auszahlungen fiir Zuweisungen und Zuschiisse fiir 500,00 500,00 500,00 0,00 0,00
laufende Zwecke an (ibrige Bereiche
74 15 |- sonstige Auszahlungen 8.035,35 9.500,00] 8.287,00 -1.213,00 0,00
7421000 Auszahlungen fiir ehrenamtliche und sonstige Tatigkeit 3.646,08 3.800,00 3.646,08 -153,92 0,00
7429000 Sonstige Auszahlungen fiir die Inanspruchnahme von 484,79 800,00 641,101 -158,9 0,00
Rechten und Diensten
7431000 Geschéftsauszahlungen 1.633,08 2.200,00 1.507,69 -692,31 0,00
7441000 Steuern, Versicherungen, Schadensfélle 2.271,44 2.700,00 2.492,13 -207,817] 0,00
16 F Auszahlungen aus laufender Verwaltungstétigkeit (Zeilen 35.148,33 34.400,00, 29.362,35 -5.037,65 0,00
10 bis 15)
17 [ Saldo aus laufender Verwaltungstatigkeit (Zeilen 9/16) -33.622,53] -34.000,00 -29.356,35) 4.643,65 0,00
Investitionstatigkeit
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Gemeinde: 11 Haselau Uhrzeit:  14:32:28
Hauptproduktbereich 1 Zentrale Verwaltung
Produktbereich 12  Sicherheit und Ordnung
Produktgruppe 126  Brandschutz
Produkt 12600 Brandschutz
Ergebnis Fortge- Ist- Vergleich Ubertrage-
des schriebener Ergebnis Ansatz / ne Er-
Ein- und Auszahlungsarten Vorjahres Ansatz des des Haus- Ist (Spalte machti-
Haushalts- haltsjahres 5/ Spalte 6) gungen
jahres
2011 2012 2012 2012 2013
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR
1 2 3 4 5 6 7 8
681 18 |+ Einzahlungen aus Zuweisungen und Zuschussen fiir 21.000,00 0,00} 0,00 000  ----
Investitionen und Investitionsférderungsmalnahmen
6812000 Investitionszuwendungen von Gemeinden (GV) 21.000,00 0,00 0,00 0,00 --
26 F Summe der investiven Einzahlungen 21.000,00 0,00} 0,00 0000 = ----
783 | 29 | Auszahlungen fiir den Erwerb von beweglichem 7.714,19 23.760,97 18.625,44 -5.135,53 0,00
Anlagevermdgen
7831000 Auszahlungen aus dem Erwerb von beweglichen 2.898,47 17.960,97| 10.363,10) -7.597,817 0,00
Sachen des Anlagevermdgens oberhalt der Wertgrenze i.H.v.
1.000 Euro
7832000 Auszahlungen aus dem Erwerb von beweglichen 4.815,72 5.800,00 8.262,34 2.462,34 0,00
Sachen des Anlagevermdgens oberhalb der Wertgrenze i.H.v.
150 Euro und unterhalb der Wertgrenze i.H.v. 1.000 Euro
34 [ Summe der investiven Auszahlungen (Zeilen 27 bis 33) 7.714,19 23.760,97 18.625,44 -5.135,53 0,00
35 [ Saldo aus Investitionstétigkeit (Zeilen 26/34) 13.285,81 -23.760,97| -18.625,44 5.135,53] 0,00
36 F Finanzmitteliiberschuss/-fehlbetrag (Zeilen 17,35, 35¢ und -20.336,72 -57.760,97| -47.981,79) 9.779,18 0,00
B5f)
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%_ Teilfinanzrechnung 2012 Datum: 22.11.2017
: f Gemeinde: 11 Haselau Uhrzeit:  14:32:28
Hauptproduktbereich 2 Schule und Kultur
Produktbereich 21  Aligemeine Schulen
Produktgruppe 211 Grundschulen
Produkt 21100  Grundschule
Ergebnis Fortge- Ist- Vergleich Ubertrage-
des schriebener Ergebnis Ansatz / ne Er-
Ein- und Auszahlungsarten Vorjahres Ansatz des des Haus- Ist (Spalte machti-
Haushalts- haltsjahres 5/ Spalte 6) gungen
jahres
2011 2012 2012 2012 2013
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR
1 2 | 3 4 5 6 7 8
Jaufende Verwaltungstitigkeit
73 14 | Transferauszahlungen 53.192,00] 95.200,00, 95.149,00 -51,00 0,00
7312000 Auszahlungen fiir Zuweisungen und Zuschisse fiir 52.892,00 94.900,00, 94.849,00 -51,00 0,00
laufende Zwecke an Gemeinden (GV)
7318000 Auszahlungen fiir Zuweisungen und Zuschiisse fiir 300,00 300,00 300,00 0,00 0,00
laufende Zwecke an brige Bereiche
74 15 |- sonstige Auszahlungen 4.171,00] 4.500,00] 2.892,30) -1.607,70 0,00
7452000 Erstattung fiir Auszahlungen von Dritten aus laufender 4.171,00 4.500,00 2.892,30 -1.607,70 0,00
Verwaltungstétigkeit, Gemeinden (GV)
16 F Auszahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit (Zeilen 57.363,00 99.700,00 98.041,30 -1.658,70) 0,00
10 bis 15)
17 F Saldo aus laufender Verwaltungstatigkeit (Zeilen 9/16) -57.363,00 -99.700,00 -98.041,30 1.658,70) 0,00
Investitionstatigkeit
36 F Finanzmitteliiberschuss/-fehlbetrag (Zeilen 17,35, 35¢ und -57.363,00) -99.700,00] -98.041,30) 1.658,70) 0,00
B5f)
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%_ Teilfinanzrechnung 2012 Datum: 22.11.2017
: f Gemeinde: 11 Haselau Uhrzeit:  14:32:28
Hauptproduktbereich 2 Schule und Kultur
Produktbereich 21  Aligemeine Schulen
Produktgruppe 216 Kombinierte Haupt- und Realschulen / Regionalschulen
Produkt 21620 Regionalschule
Ergebnis Fortge- Ist- Vergleich Ubertrage-
des schriebener Ergebnis Ansatz / ne Er-
Ein- und Auszahlungsarten Vorjahres Ansatz des des Haus- Ist (Spalte machti-
Haushalts- haltsjahres 5/ Spalte 6) gungen
jahres
2011 2012 2012 2012 2013
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR
1 2 | 3 4 5 6 7 8
Jaufende Verwaltungstitigkeit
73 14 | Transferauszahlungen 41.605,74 37.000,00, 36.932,24 -67,76 0,00
7313000 Auszahlungen fiir Zuweisungen und Zuschisse fiir 41.605,74) 37.000,00, 36.932,24 -67,74 0,00
laufende Zwecke an Zweckverbénde
16 F Auszahlungen aus laufender Verwaltungstétigkeit (Zeilen 41.605,74 37.000,00, 36.932,24 -67,76 0,00
10 bis 15)
17 [ Saldo aus laufender Verwaltungstatigkeit (Zeilen 9/16) -41.605,74 -37.000,00 -36.932,24 67,76 0,00
Investitionstatigkeit
36 F Finanzmitteliiberschuss/-fehlbetrag (Zeilen 17,35, 35¢ und -41.605,74 -37.000,00 -36.932,24 67,76 0,00(
35f)
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%_ Teilfinanzrechnung 2012 Datum: 22.11.2017
: f Gemeinde: 11 Haselau Uhrzeit:  14:32:28
Hauptproduktbereich 2 Schule und Kultur
Produktbereich 21  Aligemeine Schulen
Produktgruppe 217  Gymnasien, Kollegs
Produkt 21700 Gymnasium
Ergebnis Fortge- Ist- Vergleich Ubertrage-
des schriebener Ergebnis Ansatz / ne Er-
Ein- und Auszahlungsarten Vorjahres Ansatz des des Haus- Ist (Spalte machti-
Haushalts- haltsjahres 5/ Spalte 6) gungen
jahres
2011 2012 2012 2012 2013
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR
1 2 | 3 4 5 6 7 8
Jaufende Verwaltungstitigkeit
74 15 | sonstige Auszahlungen 29.918,00 30.000,00, 27.816,00 -2.184,00 0,00
7452000 Erstattung fiir Auszahlungen von Dritten aus laufender 29.918,00 30.000,00, 27.816,00 -2.184,00 0,00
Verwaltungstétigkeit, Gemeinden (GV)
16 F Auszahlungen aus laufender Verwaltungstétigkeit (Zeilen 29.918,00 30.000,00, 27.816,00 -2.184,00 0,00
10 bis 15)
17 F Saldo aus laufender Verwaltungsttigkeit (Zeilen 9/16) -29.918,00] -30.000,00 -27.816,00) 2.184,00, 0,00
Investitionstatigkeit
36 F Finanzmitteliiberschuss/-fehlbetrag (Zeilen 17,35, 35¢ und -29.918,00] -30.000,00 -27.816,00 2.184,00 0,00(
B5f)
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Gemeinde: 11 Haselau Uhrzeit:  14:32:28
Hauptproduktbereich 2 Schule und Kultur
Produktbereich 21  Aligemeine Schulen
Produktgruppe 218  Gesamtschulen / Gemeinschaftsschulen
Produkt 21820 Gemeinschaftsschule
Ergebnis Fortge- Ist- Vergleich Ubertrage-
des schriebener Ergebnis Ansatz / ne Er-
Ein- und Auszahlungsarten Vorjahres Ansatz des des Haus- Ist (Spalte machti-
Haushalts- haltsjahres 5/ Spalte 6) gungen
jahres
2011 2012 2012 2012 2013
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR
1 2 | 3 4 5 6 7 8
Jaufende Verwaltungstitigkeit
74 15 | sonstige Auszahlungen 7.263,00 7.500,00] 9.717,00] 2.217,00] 0,00
7452000 Erstattung fiir Auszahlungen von Dritten aus laufender 7.263,001 7.500,00 9.717,00 2.217,00 0,00
Verwaltungstétigkeit, Gemeinden (GV)
16 F Auszahlungen aus laufender Verwaltungstétigkeit (Zeilen 7.263,00 7.500,00 9.717,00 2.217,00 0,00
10 bis 15)
17 F Saldo aus laufender Verwaltungstatigkeit (Zeilen 9/16) -7.263,00 -7.500,00 -9.717,00 -2.217,00 0,00
Investitionstatigkeit
36 F Finanzmitteliiberschuss/-fehlbetrag (Zeilen 17,35, 35¢ und -7.263,00 -7.500,00 -9.717,00 -2.217,00 0,00(
35f)
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Gemeinde: 11 Haselau Uhrzeit:  14:32:28
Hauptproduktbereich 2 Schule und Kultur
Produktbereich 22 Sonderschulen
Produktgruppe 221  Sonderschulen
Produkt 22100 Forderschule
Ergebnis Fortge- Ist- Vergleich Ubertrage-
des schriebener Ergebnis Ansatz / ne Er-
Ein- und Auszahlungsarten Vorjahres Ansatz des des Haus- Ist (Spalte machti-
Haushalts- haltsjahres 5/ Spalte 6) gungen
jahres
2011 2012 2012 2012 2013
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR
1 2 | 3 4 5 6 7 8
Jaufende Verwaltungstitigkeit
74 15 | sonstige Auszahlungen 0,00 0,00 3.925,00 3.925,00] 0,00
7452000 Erstattung fiir Auszahlungen von Dritten aus laufender 0,00 0,00 3.925,00 3.925,00 0,00
Verwaltungstétigkeit, Gemeinden (GV)
16 F Auszahlungen aus laufender Verwaltungstétigkeit (Zeilen 0,00 0,00 3.925,00 3.925,00 0,00
10 bis 15)
17 F Saldo aus laufender Verwaltungstatigkeit (Zeilen 9/16) 0,00 0,00} -3.925,00 -3.925,00 0,00
Investitionstatigkeit
36 F Finanzmitteliiberschuss/-fehlbetrag (Zeilen 17,35, 35¢ und 0,00( 0,00 -3.925,00 -3.925,00 0,00(
B5f)
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%_ Teilfinanzrechnung 2012 Datum: 22.11.2017
: f Gemeinde: 11 Haselau Uhrzeit:  14:32:28
Hauptproduktbereich 2 Schule und Kultur
Produktbereich 24  Schiilerbeférderung
Produktgruppe 241 Schiilerbeférderung
Produkt 24100  Schiilerbeférderung
Ergebnis Fortge- Ist- Vergleich Ubertrage-
des schriebener Ergebnis Ansatz / ne Er-
Ein- und Auszahlungsarten Vorjahres Ansatz des des Haus- Ist (Spalte machti-
Haushalts- haltsjahres 5/ Spalte 6) gungen
jahres
2011 2012 2012 2012 2013
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR
1 2 | 3 4 5 6 7 8
Jaufende Verwaltungstitigkeit
74 15 | sonstige Auszahlungen 1.469,50) 7.200,00] 673,60 -6.526,40 0,00
7429000 Sonstige Auszahlungen fiir die Inanspruchnahme von 1.469,50 7.200,00 673,601 -6.526,40 0,00
Rechten und Diensten
16 F Auszahlungen aus laufender Verwaltungstétigkeit (Zeilen 1.469,50] 7.200,00 673,60] -6.526,40 0,00
10 bis 15)
17 F Saldo aus laufender Verwaltungstatigkeit (Zeilen 9/16) -1.469,50 -7.200,00 -673,60f 6.526,40 0,00
Investitionstatigkeit
36 F Finanzmitteliiberschuss/-fehlbetrag (Zeilen 17,35, 35¢ und -1.469,50 -7.200,00 -673,60] 6.526,40 0,00(
35f)
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Gemeinde: 11 Haselau Uhrzeit:  14:32:28
Hauptproduktbereich 2 Schule und Kultur
Produktbereich 26  Theater, Musik
Produktgruppe 262 Musikpflege
Produkt 26200 Musikpflege und Konzerte
Ergebnis Fortge- Ist- Vergleich Ubertrage-
des schriebener Ergebnis Ansatz / ne Er-
Ein- und Auszahlungsarten Vorjahres Ansatz des des Haus- Ist (Spalte machti-
Haushalts- haltsjahres 5/ Spalte 6) gungen
jahres
2011 2012 2012 2012 2013
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR
1 2 | 3 4 5 6 7 8
Jaufende Verwaltungstitigkeit
73 14 | Transferauszahlungen 100,00 100,00 100,00 0,00 0,00
7318000 Auszahlungen fiir Zuweisungen und Zuschisse fiir 100,04 100,00 100,00 0,00 0,00
laufende Zwecke an tbrige Bereiche
16 F Auszahlungen aus laufender Verwaltungstétigkeit (Zeilen 100,00 100,00 100,00 0,00 0,00
10 bis 15)
17 F Saldo aus laufender Verwaltungstatigkeit (Zeilen 9/16) -100,00f -100,00} -100,00f 0,00} 0,00
Investitionstatigkeit
36 F Finanzmitteliiberschuss/-fehlbetrag (Zeilen 17,35, 35¢ und -100,00] -100,00] -100,00] 0,00 0,00(
B5f)
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Gemeinde: 11 Haselau Uhrzeit:  14:32:28
Hauptproduktbereich 2 Schule und Kultur
Produktbereich 27  Volksbildung
Produktgruppe 272  Biichereien
Produkt 27200 Gemeindebiicherei
Ergebnis Fortge- Ist- Vergleich Ubertrage-
des schriebener Ergebnis Ansatz / ne Er-
Ein- und Auszahlungsarten Vorjahres Ansatz des des Haus- Ist (Spalte machti-
Haushalts- haltsjahres 5/ Spalte 6) gungen
jahres
2011 2012 2012 2012 2013
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR
1 2 | 3 4 5 6 7 8
Jaufende Verwaltungstitigkeit
73 14 | Transferauszahlungen 1.000,00] 1.000,00] 1.000,00] 0,00 0,00
7313000 Auszahlungen fiir Zuweisungen und Zuschisse fiir 1.000,00 1.000,001 1.000,001 0,00 0,00
laufende Zwecke an Zweckverbénde
16 F Auszahlungen aus laufender Verwaltungstétigkeit (Zeilen 1.000,00] 1.000,00 1.000,00] 0,00 0,00
10 bis 15)
17 F Saldo aus laufender Verwaltungstatigkeit (Zeilen 9/16) -1.000,00 -1.000,00 -1.000,00 0,00} 0,00
Investitionstatigkeit
36 F Finanzmitteliiberschuss/-fehlbetrag (Zeilen 17,35, 35¢ und -1.000,00 -1.000,00 -1.000,00 0,00 0,00(
35f)
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: f Gemeinde: 11 Haselau Uhrzeit:  14:32:28
Hauptproduktbereich 2 Schule und Kultur
Produktbereich 28  Heimat- und sonstige Kulturpflege
Produktgruppe 281  Heimat- und sonstige Kulturpflege
Produkt 28100 Heimatpflege
Ergebnis Fortge- Ist- Vergleich Ubertrage-
des schriebener Ergebnis Ansatz / ne Er-
Ein- und Auszahlungsarten Vorjahres Ansatz des des Haus- Ist (Spalte machti-
Haushalts- haltsjahres 5/ Spalte 6) gungen
jahres
2011 2012 2012 2012 2013
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR
1 2 | 3 4 5 6 7 8
Jaufende Verwaltungstitigkeit
641 5 |t privatrechtiche Leistungsentgelte 347,00 100,00 40,00 -60,000  ----1
642
646
6421000 Einzahlungen aus Verkauf 347,00 100,00 40,00 -60,00 ----
9 F Einzahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit 347,00 100,00} 40,00 -60,000 @ ----d
72 12 |- Auszahlungen fiir Sach- und Dienstleistungen 108,51 2.000,00 1.365,81 -634,19 0,00
7211000 Auszahlungen fiir Unterhaltung der Grundstiicke und 108,51 2.000,00 1.365,81| -634,19 0,00
baulichen Anlagen
73 14 |- Transferauszahlungen 300,00f 300,00 300,00 0,00} 0,00
7318000 Auszahlungen fiir Zuweisungen und Zuschiisse fiir 300,00 300,00 300,00 0,00 0,00
laufende Zwecke an (brige Bereiche
16 F Auszahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit (Zeilen 408,51 2.300,00 1.665,81 -634,19| 0,00
10 bis 15)
17 F Saldo aus laufender Verwaltungstatigkeit (Zeilen 9/16) -61,51 -2.200,00 -1.625,81 574,19 0,00
Investitionstatigkeit
36 F Finanzmitteliiberschuss/-fehlbetrag (Zeilen 17,35, 35¢ und -61,51 -2.200,00 -1.625,81 574,19 0,00(
B5f)
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Hauptproduktbereich 3 Soziales und Jugend
Produktbereich 31 Grundversorgung und Hilfen
Produktgruppe 312 Grundsicherung fiir Arbeitssuchende nach dem Zweiten Buch Sozialgesetzbuch (SGB II)
Produkt 31200  Grundsicherung nach SGB II
Ergebnis Fortge- Ist- Vergleich Ubertrage-
des schriebener Ergebnis Ansatz / ne Er-
Ein- und Auszahlungsarten Vorjahres Ansatz des des Haus- Ist (Spalte machti-
Haushalts- haltsjahres 5/ Spalte 6) gungen
jahres
2011 2012 2012 2012 2013
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR
1 2 | 3 4 5 6 7 8
Jaufende Verwaltungstitigkeit
648 6 [+ Kostenerstattungen und Kostenumlagen 1.480,07] 0,00 0,00 0000 0 ----4
6482000 Einzahlungen aus Kostenerstattungen, Kostenumlagen 1.480,07 0,00 0,04 0,00 .-
Gemeinden (GV)
9 F Einzahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit 1.480,07] 0,00 0,00 0,000 = ----
74 15 |- sonstige Auszahlungen 4.320,00, 6.000,00} 5.989,92 -10,08 0,00
7461000 Leistungsbeteiligung bei Leistungen f. Unterkunft und 4.320,00 6.000,00 5.989,92 -10,08 0,00
Heizung an Arbeitssuchende
16 F Auszahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit (Zeilen 4.320,00 6.000,00 5.989,92) -10,08] 0,00
10 bis 15)
17 F Saldo aus laufender Verwaltungstatigkeit (Zeilen 9/16) -2.839,93 -6.000,00 -5.989,92 10,08} 0,00
Investitionstatigkeit
36 F Finanzmitteliiberschuss/-fehlbetrag (Zeilen 17,35, 35¢ und -2.839,93 -6.000,00 -5.989,92 10,08 0,00(
B5f)
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%_ Teilfinanzrechnung 2012 Datum: 22.11.2017
: f Gemeinde: 11 Haselau Uhrzeit:  14:32:28
Hauptproduktbereich 3 Soziales und Jugend
Produktbereich 33 Forderung von Trégern der Wohlfahrtspflege
Produktgruppe 331 Forderung von Tragern der Wohlfahrtspflege
Produkt 33100 Forderung der Wohlfahrtspflege
Ergebnis Fortge- Ist- Vergleich Ubertrage-
des schriebener Ergebnis Ansatz / ne Er-
Ein- und Auszahlungsarten Vorjahres Ansatz des des Haus- Ist (Spalte machti-
Haushalts- haltsjahres 5/ Spalte 6) gungen
jahres
2011 2012 2012 2012 2013
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR
1 2 | 3 4 5 6 7 8
Jaufende Verwaltungstitigkeit
73 14 | Transferauszahlungen 1.282,90) 1.200,00] 1.150,00] -50,00 0,00
7318000 Auszahlungen fiir Zuweisungen und Zuschisse fiir 1.282,90 1.200,00 1.150,001 -50,00 0,00
laufende Zwecke an tbrige Bereiche
16 F Auszahlungen aus laufender Verwaltungstétigkeit (Zeilen 1.282,90] 1.200,00 1.150,00] -50,00 0,00
10 bis 15)
17 F Saldo aus laufender Verwaltungstatigkeit (Zeilen 9/16) -1.282,90 -1.200,00 -1.150,00 50,00f 0,00
Investitionstatigkeit
36 F Finanzmitteliiberschuss/-fehlbetrag (Zeilen 17,35, 35¢ und -1.282,90 -1.200,00 -1.150,00 50,00 0,00(
35f)
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Datum: 22.11.2017

Gemeinde: 11 Haselau Uhrzeit:  14:32:28
Hauptproduktbereich 3 Soziales und Jugend
Produktbereich 36  Kinder-, Jugend- und Familienhilfe
Produktgruppe 362  Jugendarbeit
Produkt 36210  Jugendarbeit
Ergebnis Fortge- Ist- Vergleich Ubertrage-
des schriebener Ergebnis Ansatz / ne Er-
Ein- und Auszahlungsarten Vorjahres Ansatz des des Haus- Ist (Spalte machti-
Haushalts- haltsjahres 5/ Spalte 6) gungen
jahres
2011 2012 2012 2012 2013
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR
1 2 | 3 4 5 6 7 8
Jaufende Verwaltungstitigkeit
61 2 |+ Zuweisungen und allgemeine Umlagen 125,00 100,00 125,00 25000 0 ----4
6142000 Zuweisungen und Zuschisse fiir laufende Zwecke von 125,00 100,00 125,00 25,00 —---
Gemeinden (GV)
9 F Einzahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit 125,00 100,00 125,00 25000 0 ----4
73 14 |- Transferauszahlungen 0,00, 400,00 0,00 -400,00f 0,00
7318000 Auszahlungen fiir Zuweisungen und Zuschiisse fiir 0,00 400,00 0,00 -400,00 0,00
laufende Zwecke an (brige Bereiche
74 15 |- sonstige Auszahlungen 322,62 400,00 381,83 -18,17] 0,00
7431000 Geschéftsauszahlungen 322,62 400,00 381,83 -18,17 0,00
16 F Auszahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit (Zeilen 322,62 800,00 381,83 -418,17| 0,00
10 bis 15)
17 F Saldo aus laufender Verwaltungstatigkeit (Zeilen 9/16) -197,62 -700,00 -256,83 443,17 0,00
Investitionstatigkeit
36 F Finanzmitteliiberschuss/-fehlbetrag (Zeilen 17,35, 35¢ und -197,62 -700,00 -256,83) 44317 0,00(
B5f)
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Datum: 22.11.2017

Gemeinde: 11 Haselau Uhrzeit: 14:32:28
Hauptproduktbereich 3 Soziales und Jugend
Produktbereich 36  Kinder-, Jugend- und Familienhilfe
Produktgruppe 365 Tageseinrichtungen fiir Kinder
Produkt 36500 Kindertagesstatten
Ergebnis Fortge- Ist- Vergleich Ubertrage-
des schriebener Ergebnis Ansatz / ne Er-
Ein- und Auszahlungsarten Vorjahres Ansatz des des Haus- Ist (Spalte machti-
Haushalts- haltsjahres 5/ Spalte 6) gungen
jahres
2011 2012 2012 2012 2013
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR
1 2 | 3 4 5 6 7 8
Jaufende Verwaltungstitigkeit
648 6 [+ Kostenerstattungen und Kostenumlagen 127,50 0,00 118,43 118,43  ----1
6488000 Einzahlungen aus Kostenerstattungen, Kostenumlagen 127,50 0,00 118,43 118,43 -
(ibrige Bereiche
9 F Einzahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit 127,50 0,00 118,43 11843  ----
72 12 |- Auszahlungen fiir Sach- und Dienstleistungen 767,52, 600,00 767,52 167,52 0,00
7232000 Auszahlungen fiir Leasing 767,52 600,00 767,52 167,52 0,00
73 14 |- Transferauszahlungen 63.319,28 114.200,00 88.487,14 -25.712,86 0,00,
7318000 Auszahlungen fiir Zuweisungen und Zuschiisse fiir 63.319,24 114.200,00 88.487,14 -25.712,86) 0,00
laufende Zwecke an (brige Bereiche
74 15 |- sonstige Auszahlungen 9.910,38 14.000,00] 14.670,78 670,78 0,00,
7431000 Geschéftsauszahlungen 399,94 2.000,00 268,41 -1.731,59 0,00
7452000 Erstattung fiir Auszahlungen von Dritten aus laufender 9.510,40 12.000,00, 14.402,37] 2.402,37 0,00
Verwaltungstétigkeit, Gemeinden (GV)
16 F Auszahlungen aus laufender Verwaltungstétigkeit (Zeilen 73.997,18 128.800,00, 103.925,44| -24.874,56 0,00
10 bis 15)
17 [ Saldo aus laufender Verwaltungstatigkeit (Zeilen 9/16) -73.869,68, -128.800,00 -103.807,01 24.992,99 0,00
Investitionstatigkeit
36 F Finanzmitteliiberschuss/-fehlbetrag (Zeilen 17,35, 35¢ und -73.869,68 -128.800,00, -103.807,01 24.992,99 0,00(
B5f)
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%_ Teilfinanzrechnung 2012 Datum: 22.11.2017
: f Gemeinde: 11 Haselau Uhrzeit:  14:32:28
Hauptproduktbereich 4  Gesundheit und Sport
Produktbereich 41  Gesundheitsdienste
Produktgruppe 412  Gesundheitseinrichtungen
Produkt 41200 Zuschiisse an soziale Einrichtungen
Ergebnis Fortge- Ist- Vergleich Ubertrage-
des schriebener Ergebnis Ansatz / ne Er-
Ein- und Auszahlungsarten Vorjahres Ansatz des des Haus- Ist (Spalte machti-
Haushalts- haltsjahres 5/ Spalte 6) gungen
jahres
2011 2012 2012 2012 2013
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR
1 2 | 3 4 5 6 7 8
Jaufende Verwaltungstitigkeit
74 15 | sonstige Auszahlungen 3.408,27 3.500,00f 3.417,54 -82,46) 0,00
7452000 Erstattung fiir Auszahlungen von Dritten aus laufender 3.408,27 3.500,00 3.417,54 -82,44 0,00
Verwaltungstétigkeit, Gemeinden (GV)
16 F Auszahlungen aus laufender Verwaltungstétigkeit (Zeilen 3.408,27] 3.500,00 3.417,54 -82,46 0,00
10 bis 15)
17 F Saldo aus laufender Verwaltungstatigkeit (Zeilen 9/16) -3.408,27 -3.500,00 -3.417,54 82,46 0,00
Investitionstatigkeit
36 F Finanzmitteliiberschuss/-fehlbetrag (Zeilen 17,35, 35¢ und -3.408,27 -3.500,00 -3.417,54 82,46 0,00(
B5f)
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%_ Teilfinanzrechnung 2012 Datum: 22.11.2017
: f Gemeinde: 11 Haselau Uhrzeit:  14:32:28
Hauptproduktbereich 4  Gesundheit und Sport
Produktbereich 42  Sportférderung
Produktgruppe 421  Forderung des Sports
Produkt 42100  Sportforderung
Ergebnis Fortge- Ist- Vergleich Ubertrage-
des schriebener Ergebnis Ansatz / ne Er-
Ein- und Auszahlungsarten Vorjahres Ansatz des des Haus- Ist (Spalte machti-
Haushalts- haltsjahres 5/ Spalte 6) gungen
jahres
2011 2012 2012 2012 2013
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR
1 2 | 3 4 5 6 7 8
Jaufende Verwaltungstitigkeit
73 14 | Transferauszahlungen 4.750,00 3.800,00 3.750,00 -50,00 0,00
7318000 Auszahlungen fiir Zuweisungen und Zuschisse fiir 4.750,00 3.800,00 3.750,00 -50,00 0,00
laufende Zwecke an tbrige Bereiche
16 F Auszahlungen aus laufender Verwaltungstétigkeit (Zeilen 4.750,00 3.800,00 3.750,00 -50,00 0,00
10 bis 15)
17 F Saldo aus laufender Verwaltungstatigkeit (Zeilen 9/16) -4.750,00 -3.800,00 -3.750,00 50,00f 0,00
Investitionstatigkeit
36 F Finanzmitteliiberschuss/-fehlbetrag (Zeilen 17,35, 35¢ und -4.750,00 -3.800,00 -3.750,00 50,00 0,00(
35f)
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Datum: 22.11.2017

Gemeinde: 11 Haselau Uhrzeit: 14:32:28
Hauptproduktbereich 5 Gestaltung und Umwelt
Produktbereich 51  Réaumliche Planung und Entwicklung
Produktgruppe 511  Réumliche Planungs- und Entwicklungsmafnahmen
Produkt 51100 Stadtplanung
Ergebnis Fortge- Ist- Vergleich Ubertrage-
des schriebener Ergebnis Ansatz / ne Er-
Ein- und Auszahlungsarten Vorjahres Ansatz des des Haus- Ist (Spalte méachti-
Haushalts- haltsjahres 5/ Spalte 6) gungen
jahres
2011 2012 2012 2012 2013
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR
1 2 | 3 4 5 6 7 8
Jaufende Verwaltungstitigkeit
648 6 [+ Kostenerstattungen und Kostenumlagen 10.985,00 0,00 0,00 0000 0 ----4
6487000 Einzahlungen aus Kostenerstattungen, Kostenumlagen 10.985,001 0,00 0,04 0,00 .-
private Unternehmen
66 8 [t Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen 5.355,00 0,00 0,00 000  ----4
6691000 Sonstige Finanzeinzahlungen 5.355,00 0,00 0,04 0,00 .-
9 F Einzahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit 16.340,00] 0,00 0,00 0000 = ----
75 13 | Zinsen und sonstige Finanzauszahlungen 0,00 0,00f 10.000,00] 10.000,00, 0,001
7599000 Sonstige Finanzauszahlungen 0,00 0,00 10.000,00 10.000,00 0,00
74 15 |- sonstige Auszahlungen 590,95 26.000,00 3.032,18 -22.967,82 0,00,
7431000 Geschéftsauszahlungen 590,95 26.000,00) 3.032,18 -22.967,82 0,00
16 F Auszahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit (Zeilen 590,95 26.000,00 13.032,18] -12.967,82 0,00
10 bis 15)
17 F Saldo aus laufender Verwaltungstatigkeit (Zeilen 9/16) 15.749,05) -26.000,00 -13.032,18 12.967,82 0,00
Investitionstatigkeit
36 F Finanzmitteliiberschuss/-fehlbetrag (Zeilen 17,35, 35¢ und 15.749,05) -26.000,00 -13.032,18} 12.967,82 0,00
B5f)
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Datum: 22.11.2017

Gemeinde: 11 Haselau Uhrzeit:  14:32:28
Hauptproduktbereich 5 Gestaltung und Umwelt
Produktbereich 53  Ver- und Entsorgung
Produktgruppe 535 Kombinierte Versorgung
Produkt 53500 Konzessionsabgaben
Ergebnis Fortge- Ist- Vergleich Ubertrage-
des schriebener Ergebnis Ansatz / ne Er-
Ein- und Auszahlungsarten Vorjahres Ansatz des des Haus- Ist (Spalte machti-
Haushalts- haltsjahres 5/ Spalte 6) gungen
jahres
2011 2012 2012 2012 2013
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR
1 2 | 3 4 5 6 7 8
Jaufende Verwaltungstitigkeit
65 7 |t sonstige Einzahlungen 45.628,14 40.500,00 43.580,27 3.08027f  ----{
6511000 Konzessionsabgaben 45.628,14 40.500,00, 43.580,27] 3.080,27] ----
9 F Einzahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit 45.628,14 40.500,00 43.580,27 3.080,271 = ----d
17 [ Saldo aus laufender Verwaltungstatigkeit (Zeilen 9/16) 45.628,14 40.500,00 43.580,27] 3.080,27] 0,00
Investitionstatigkeit
36 F Finanzmitteliiberschuss/-fehlbetrag (Zeilen 17,35, 35¢ und 45.628,14 40.500,00 43.580,27 3.080,27 0,00(
B5f)
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%_ Teilfinanzrechnung 2012 Datum: 22.11.2017
: f Gemeinde: 11 Haselau Uhrzeit:  14:32:28
Hauptproduktbereich 5 Gestaltung und Umwelt
Produktbereich 53  Ver- und Entsorgung
Produktgruppe 538  Abwasserbeseitigung
Produkt 53810  Offentliche Toiletten
Ergebnis Fortge- Ist- Vergleich Ubertrage-
des schriebener Ergebnis Ansatz / ne Er-
Ein- und Auszahlungsarten Vorjahres Ansatz des des Haus- Ist (Spalte machti-
Haushalts- haltsjahres 5/ Spalte 6) gungen
jahres
2011 2012 2012 2012 2013
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR
1 2 | 3 4 5 6 7 8
Jaufende Verwaltungstitigkeit
72 12 | Auszahlungen fiir Sach- und Dienstleistungen 0,00 1.500,00] 0,00 -1.500,00 0,00
7241000 Auszahlungen fiir Bewirtschaftung der Grundstiicke, 0,00 1.500,001 0,00 -1.500,00 0,00
baulichen Anlagen u.s.w.
16 F Auszahlungen aus laufender Verwaltungstétigkeit (Zeilen 0,00 1.500,00 0,00 -1.500,00 0,00
10 bis 15)
17 F Saldo aus laufender Verwaltungstatigkeit (Zeilen 9/16) 0,00 -1.500,00 0,00 1.500,00] 0,00
Investitionstatigkeit
36 F Finanzmitteliiberschuss/-fehlbetrag (Zeilen 17,35, 35¢ und 0,00( -1.500,00 0,00( 1.500,00] 0,00(
B5f)
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Datum: 22.11.2017

Gemeinde: 11 Haselau Uhrzeit:  14:32:28
Hauptproduktbereich 5 Gestaltung und Umwelt
Produktbereich 54  Verkehrsflachen und -anlagen, OPNV
Produktgruppe 541  GemeindestraBen
Produkt 54100 Neubau und Unterhaltung von Gemeindestrafen
Ergebnis Fortge- Ist- Vergleich Ubertrage-
des schriebener Ergebnis Ansatz / ne Er-
Ein- und Auszahlungsarten Vorjahres Ansatz des des Haus- Ist (Spalte machti-
Haushalts- haltsjahres 5/ Spalte 6) gungen
jahres
2011 2012 2012 2012 2013
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR
1 2 | 3 4 5 6 7 8
Jaufende Verwaltungstitigkeit
63 4 |+ offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 264,00 0,00 0,00 000  ----4
6321000 Benutzungsgebiihren und &hnliche Entgelte 264,00 0,00 0,04 0,00 .-
641 5 |t privatrechtiche Leistungsentgelte 0,00 0,00 9.877,24 987724  ----
642
646
6461000 Sonstige privatrechtliche Leistungsentgelte 0,00 0,00 9.877,24 9.877,24 .-
648 6 [+ Kostenerstattungen und Kostenumlagen 0,00 2.400,00] 6.121,23 37212 -
6487000 Einzahlungen aus Kostenerstattungen, Kostenumlagen 0,00 2.400,00 6.121,23 3.721,23 .-
private Unternehmen
9 F Einzahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit 264,00, 2.400,00] 15.998,47] 13.598,47] ----4
72 12 |- Auszahlungen fiir Sach- und Dienstleistungen 64.397,88 65.500,00 42.401,43 -23.098,57] 0,00
7221000 Auszahlungen fiir Unterhaltung des sonstigen 34.718,56 35.000,00 25.353,41) -9.646,59 0,00
unbeweglichen Vermégens
7241000 Auszahlungen fiir Bewirtschaftung der Grundstiicke, 29.373,21 30.000,00, 16.908,40) -13.091,60 0,00
baulichen Anlagen u.s.w.
7271000 Besondere Verwaltungs- und Betriebsauszahlungen 306,11 500,00 139,62 -360,38 0,00
73 14 |- Transferauszahlungen 16.578,97 16.800,00 15.147,33] -1.652,67 0,00
7313000 Auszahlungen fiir Zuweisungen und Zuschiisse fiir 16.578,97 16.800,00 15.147,33 -1.652,67] 0,00
laufende Zwecke an Zweckverbénde
16 F Auszahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit (Zeilen 80.976,85 82.300,00 57.548,76 -24.751,24 0,00
10 bis 15)
17 F Saldo aus laufender Verwaltungstatigkeit (Zeilen 9/16) -80.712,85 -79.900,00 -41.550,29 38.349,71 0,00
Investitionstatigkeit
681 18 |+ Einzahlungen aus Zuweisungen und Zuschussen fiir 0,00 7.500,00 0,00 -7.500,000  ----1
Investitionen und Investitionsférderungsmalnahmen
6810000 Investitionszuwendungen vom Bund 0,00 7.500,001 0,00 -7.500,001 --
26 F Summe der investiven Einzahlungen 0,00 7.500,00 0,00 -7.500,000 @ ----
785 31 |- Auszahlungen fiir BaumaRnahmen 22.441,46) 30.000,00, 0,00 -30.000,00 0,00
7852000 Auszahlungen aus TiefbaumaBnahmen 11.244,11 30.000,00 0,00 -30.000,00) 0,00
7853000 Auszahlungen aus sonstigen Bauma8nahmen 11.197,35 0,00 0,00 0,00 0,00
34 F Summe der investiven Auszahlungen (Zeilen 27 bis 33) 22.441,46 30.000,00 0,00 -30.000,00 0,00
35 [ Saldo aus Investitionstétigkeit (Zeilen 26/34) -22.441,46) -22.500,00 0,00 22.500,00 0,00
36 F Finanzmitteliiberschuss/-fehlbetrag (Zeilen 17,35, 35¢ und -103.154,31 -102.400,00 -41.550,29) 60.849,71 0,00
B5f)
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%_ Teilfinanzrechnung 2012 Datum: 22.11.2017
: f Gemeinde: 11 Haselau Uhrzeit:  14:32:28
Hauptproduktbereich 5 Gestaltung und Umwelt
Produktbereich 54  Verkehrsflachen und -anlagen, 0PNV
Produktgruppe 545  StraBenreinigung
Produkt 54500  StraBenreinigung und Winterdienst
Ergebnis Fortge- Ist- Vergleich Ubertrage-
des schriebener Ergebnis Ansatz / ne Er-
Ein- und Auszahlungsarten Vorjahres Ansatz des des Haus- Ist (Spalte machti-
Haushalts- haltsjahres 5/ Spalte 6) gungen
jahres
2011 2012 2012 2012 2013
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR
1 2 | 3 4 5 6 7 8
Jaufende Verwaltungstitigkeit
72 12 | Auszahlungen fiir Sach- und Dienstleistungen 1.139,36 5.000,00f 1.681,05 -3.318,95 0,00
7241000 Auszahlungen fiir Bewirtschaftung der Grundstiicke, 1.139,36 5.000,00 1.681,05 -3.318,95 0,00
baulichen Anlagen u.s.w.
16 F Auszahlungen aus laufender Verwaltungstétigkeit (Zeilen 1.139,36] 5.000,00 1.681,05| -3.318,95 0,00
10 bis 15)
17 F Saldo aus laufender Verwaltungstatigkeit (Zeilen 9/16) -1.139,36| -5.000,00 -1.681,05 3.318,95 0,00
Investitionstatigkeit
783 | 29 | Auszahlungen fiir den Erwerb von beweglichem 587,76 0,00 755,45 755,45 0,00
Anlagevermdgen
7832000 Auszahlungen aus dem Erwerb von beweglichen 587,74 0,00 755,45 755,45 0,00
Sachen des Anlagevermdgens oberhalb der Wertgrenze i.H.v.
150 Euro und unterhalb der Wertgrenze i.H.v. 1.000 Euro
34 F Summe der investiven Auszahlungen (Zeilen 27 bis 33) 587,76| 0,00 755,45 755,45 0,00
35 [ Saldo aus Investitionstétigkeit (Zeilen 26/34) -587,76) 0,00 -755,45 -755,45 0,00
36 F Finanzmitteliiberschuss/-fehlbetrag (Zeilen 17,35, 35¢ und -1.727,12 -5.000,00 -2.436,50 2.563,50 0,00(
35f)
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%_ Teilfinanzrechnung 2012 Datum: 22.11.2017
: f Gemeinde: 11 Haselau Uhrzeit:  14:32:28
Hauptproduktbereich 5 Gestaltung und Umwelt
Produktbereich 54  Verkehrsflachen und -anlagen, OPNV
Produktgruppe 547  OPNV
Produkt 54700 OPNV
Ergebnis Fortge- Ist- Vergleich Ubertrage-
des schriebener Ergebnis Ansatz / ne Er-
Ein- und Auszahlungsarten Vorjahres Ansatz des des Haus- Ist (Spalte machti-
Haushalts- haltsjahres 5/ Spalte 6) gungen
jahres
2011 2012 2012 2012 2013
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR
1 2 | 3 4 5 6 7 8
Jaufende Verwaltungstitigkeit
73 14 | Transferauszahlungen 0,00 6.300,00 0,00 -6.300,00 0,00
7313000 Auszahlungen fiir Zuweisungen und Zuschisse fiir 0,00 6.300,00 0,00 -6.300,001 0,00
laufende Zwecke an Zweckverbénde
16 F Auszahlungen aus laufender Verwaltungstétigkeit (Zeilen 0,00 6.300,00 0,00 -6.300,00 0,00
10 bis 15)
17 F Saldo aus laufender Verwaltungstatigkeit (Zeilen 9/16) 0,00 -6.300,00 0,00 6.300,00 0,00
Investitionstatigkeit
36 F Finanzmitteliiberschuss/-fehlbetrag (Zeilen 17,35, 35¢ und 0,00( -6.300,00 0,00( 6.300,00 0,00(
B5f)
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. If' Gemeinde: 11 Haselau Uhrzeit:  14:32:28
Hauptproduktbereich 5 Gestaltung und Umwelt
Produktbereich 55  Natur- und Landschaftspflege
Produktgruppe 551  Offentliches Griin/Landschaftsbau
Produkt 55100 Parkanlagen und offentliches Griin
Ergebnis Fortge- Ist- Vergleich Ubertrage-
des schriebener Ergebnis Ansatz / ne Er-
Ein- und Auszahlungsarten Vorjahres Ansatz des des Haus- Ist (Spalte machti-
Haushalts- haltsjahres 5/ Spalte 6) gungen
jahres
2011 2012 2012 2012 2013
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR
1 2 | 3 4 5 6 7 8
Jaufende Verwaltungstitigkeit
61 2 |+ Zuweisungen und allgemeine Umlagen 4.360,00] 2.500,00] 4.400,00] 1.900,000  ----1
6148000 Zuweisungen und Zuschisse fiir laufende Zwecke von 4.360,00 2.500,00 4.400,00 1.900,001 -
(ibrigen Bereichen
641 5 |t privatrechtiche Leistungsentgelte 1.307,50 1.200,00] 1.389,98 189,98 ----1
642
646
6411000 Mieten und Pachten 1.307,50 1.200,00) 1.232,50) 32,50 ----
6461000 Sonstige privatrechtliche Leistungsentgelte 0,00 0,00 157,48 157,48 --
9 F Einzahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit 5.667,50] 3.700,00 5.789,98 208998 @ ----4
70 10 |- Personalauszahlungen 126,07 200,00} 142,69 -57,31 0,00
7012000 Dienstbeziige Arbeitnehmer/-innen 100,04 100,00 100,00 0,00 0,00
7032000 Beitrdge zur gesetzlichen Sozialversicherung 26,07 100,00 42,69 -57,31 0,00
Arbeitnehmer/-innen
72 12 |- Auszahlungen fiir Sach- und Dienstleistungen 10.189,82 13.000,00 13.298,38] 298,38 0,00
7211000 Auszahlungen fiir Unterhaltung der Grundstiicke und 6.872,94 7.500,00, 9.369,10 1.869,10 0,00
baulichen Anlagen
7231000 Auszahlungen fiir Mieten und Pachten 1.138,38 1.200,00) 1.138,38 -61,62 0,00
7241000 Auszahlungen fiir Bewirtschaftung der Grundstiicke, 2.178,48 4.300,00 2.790,90 -1.509,10 0,00
baulichen Anlagen u.s.w.
16 F Auszahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit (Zeilen 10.315,89 13.200,00, 13.441,07] 241,07 0,00
10 bis 15)
17 F Saldo aus laufender Verwaltungstatigkeit (Zeilen 9/16) -4.648,39 -9.500,00 -7.651,09 1.848,91 0,00
Investitionstatigkeit
783 29 |- Auszahlungen fiir den Erwerb von beweglichem 1.161,90) 15.000,00, 15.292,94 292,94 0,00
[Anlagevermdgen
7831000 Auszahlungen aus dem Erwerb von beweglichen 0,00 15.000,00 15.292,94 292,94 0,00
Sachen des Anlagevermdgens oberhalt der Wertgrenze i.H.v.
1.000 Euro
7832000 Auszahlungen aus dem Erwerb von beweglichen 1.161,90 0,00 0,04 0,00 0,00
Sachen des Anlagevermdgens oberhalb der Wertgrenze i.H.v.
150 Euro und unterhalb der Wertgrenze i.H.v. 1.000 Euro
34 F Summe der investiven Auszahlungen (Zeilen 27 bis 33) 1.161,90] 15.000,00 15.292,94 292,94 0,00
35 [ Saldo aus Investitionstétigkeit (Zeilen 26/34) -1.161,90 -15.000,00| -15.292,94 -292,94 0,00
36 F Finanzmitteliiberschuss/-fehlbetrag (Zeilen 17,35, 35¢ und -5.810,29 -24.500,00 -22.944,03 1.555,97] 0,00(
35f)




N

Teilfinanzrechnung 2012

Seite :
Datum: 22.11.2017

108

Gemeinde: 11 Haselau Uhrzeit:  14:32:28
Hauptproduktbereich 5 Gestaltung und Umwelt
Produktbereich 55  Natur- und Landschaftspflege
Produktgruppe 553  Friedhofs- und Bestattungswesen
Produkt 55300 Graberfiirsorge
Ergebnis Fortge- Ist- Vergleich Ubertrage-
des schriebener Ergebnis Ansatz / ne Er-
Ein- und Auszahlungsarten Vorjahres Ansatz des des Haus- Ist (Spalte machti-
Haushalts- haltsjahres 5/ Spalte 6) gungen
jahres
2011 2012 2012 2012 2013
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR
1 2 | 3 4 5 6 7 8
Jaufende Verwaltungstitigkeit
73 14 | Transferauszahlungen 2.000,00 2.000,00 2.000,00 0,00 0,00
7318000 Auszahlungen fiir Zuweisungen und Zuschisse fiir 2.000,00 2.000,00 2.000,00 0,00 0,00
laufende Zwecke an tbrige Bereiche
16 F Auszahlungen aus laufender Verwaltungstétigkeit (Zeilen 2.000,00 2.000,00 2.000,00 0,00 0,00
10 bis 15)
17 F Saldo aus laufender Verwaltungstatigkeit (Zeilen 9/16) -2.000,00 -2.000,00 -2.000,00 0,00} 0,00
Investitionstatigkeit
36 F Finanzmitteliiberschuss/-fehlbetrag (Zeilen 17,35, 35¢ und -2.000,00 -2.000,00 -2.000,00 0,00 0,00(
B5f)
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Gemeinde: 11 Haselau Uhrzeit:  14:32:28
Hauptproduktbereich 5 Gestaltung und Umwelt
Produktbereich 57  Wirtschaft und Tourismus
Produktgruppe 573  Aligemeine Einrichtungen und Unternehmen
Produkt 57390 Dividende
Ergebnis Fortge- Ist- Vergleich Ubertrage-
des schriebener Ergebnis Ansatz / ne Er-
Ein- und Auszahlungsarten Vorjahres Ansatz des des Haus- Ist (Spalte machti-
Haushalts- haltsjahres 5/ Spalte 6) gungen
jahres
2011 2012 2012 2012 2013
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR
1 2 | 3 4 5 6 7 8
Jaufende Verwaltungstitigkeit
66 8 [t Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen 7,37 100,00 7,37 -9263 0 ----d
6651000 Gewinnanteile aus verbundenen Unternehmen, 7,311 100,00 7,37] -92,63 -
Beteiligungen
9 F Einzahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit 7,37 100,00} 7,37 -9263 000 ----
17 F Saldo aus laufender Verwaltungstatigkeit (Zeilen 9/16) 7,37 100,00} 7,37 -92,63) 0,00
Investitionstatigkeit
36 F Finanzmitteliiberschuss/-fehlbetrag (Zeilen 17,35, 35¢ und 7,37 100,00} 7,37 -92,63 0,00(
B5f)
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Gemeinde: 11 Haselau Uhrzeit:  14:32:28
Hauptproduktbereich 5 Gestaltung und Umwelt
Produktbereich 57  Wirtschaft und Tourismus
Produktgruppe 575 Tourismus
Produkt 57510 Integrierte Station Unterelbe
Ergebnis Fortge- Ist- Vergleich Ubertrage-
des schriebener Ergebnis Ansatz / ne Er-
Ein- und Auszahlungsarten Vorjahres Ansatz des des Haus- Ist (Spalte machti-
Haushalts- haltsjahres 5/ Spalte 6) gungen
jahres
2011 2012 2012 2012 2013
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR
1 2 | 3 4 5 6 7 8
Jaufende Verwaltungstitigkeit
73 14 | Transferauszahlungen 1.500,00] 1.500,00] 1.500,00] 0,00 0,00
7313000 Auszahlungen fiir Zuweisungen und Zuschisse fiir 1.500,00 1.500,001 1.500,001 0,00 0,00
laufende Zwecke an Zweckverbénde
16 F Auszahlungen aus laufender Verwaltungstétigkeit (Zeilen 1.500,00] 1.500,00 1.500,00] 0,00 0,00
10 bis 15)
17 F Saldo aus laufender Verwaltungstatigkeit (Zeilen 9/16) -1.500,00 -1.500,00 -1.500,00 0,00} 0,00
Investitionstatigkeit
36 F Finanzmitteliiberschuss/-fehlbetrag (Zeilen 17,35, 35¢ und -1.500,00 -1.500,00 -1.500,00 0,00 0,00(
35f)
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%_ Teilfinanzrechnung 2012 Datum: 22.11.2017
: f Gemeinde: 11 Haselau Uhrzeit:  14:32:28
Hauptproduktbereich 6  Zentrale Finanzleistungen
Produktbereich 61  Allgemeine Finanzwirtschaft
Produktgruppe 611  Steuern, allgemeine Zuweisungen, allgemeine Umlagen
Produkt 61100  Steuern, allgemeine Zuweisungen / Umlagen
Ergebnis Fortge- Ist- Vergleich Ubertrage-
des schriebener Ergebnis Ansatz / ne Er-
Ein- und Auszahlungsarten Vorjahres Ansatz des des Haus- Ist (Spalte machti-
Haushalts- haltsjahres 5/ Spalte 6) gungen
jahres
2011 2012 2012 2012 2013
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR
1 2 | 3 4 5 6 7 8
Jaufende Verwaltungstitigkeit
60 1 [+ Steuern und ahnliche Abgaben 995.716,90) 914.500,00, 857.414,97| -57.085,03f ----1
6011000 Grundsteuer A 22.828,59 22.500,00 23.190,33 690,33 ----
6012000 Grundsteuer B 110.394,00 108.000,00 110.280,15 2.280,15 ----
6013000 Gewerbesteuer 276.869,79 240.000,00) 170.367,74 -69.632,26) ----
6021000 Gemeindeanteil an der Einkommensteuer 507.795,00) 476.900,00 484.970,00 8.070,00 .-
6022000 Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer 9.959,00 11.500,00, 11.930,00) 430,00 —---
6032000 Hundesteuer 7.522,50) 7.000,00 7.788,75 788,75 ----
6051000 Leistungen nach dem Familienleistungsausgleich 60.348,00 48.600,00, 48.888,00 288,00 —---
61 2 |+ Zuweisungen und allgemeine Umlagen 92.448,00 73.800,00, 73.860,00 60,000  ----4
6111000 Schliisselzuweisungen 92.448,00 73.800,00 73.860,00 60,00 ----
66 8 [t Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen 92,00 2.000,00f 2.095,68] 9568 0 -----
6692000 Verzinsung von Steuernachforderungen und 92,00 2.000,00 2.095,68 95,64 —---
-erstattungen
9 F Einzahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit 1.088.256,90 990.300,00, 933.370,65) -56.929,35) 0 ----4
75 13 | Zinsen und sonstige Finanzauszahlungen 3.079,00 1.000,00] 525,001 -475,00) 0,00
7592000 Verzinsungen von Steuernachforderungen 3.079,00 1.000,00 525,00 -475,00 0,00
73 14 |- Transferauszahlungen 461.453,78 545.100,00, 536.893,28] -8.206,72 0,00
7341000 Gewerbesteuerumlage 54.061,00 50.000,00 41.767,00 -8.233,00 0,00
7372000 Allgemeine Umlagen, Gemeinden (GV) 407.392,7§ 495.100,00 495.126,28 26,28 0,00
16 F Auszahlungen aus laufender Verwaltungstétigkeit (Zeilen 464.532,78 546.100,00, 537.418,28] -8.681,72 0,00
10 bis 15)
17 [ Saldo aus laufender Verwaltungstatigkeit (Zeilen 9/16) 623.724,12, 444.200,00 395.952,37! -48.247,63) 0,00
Investitionstatigkeit
36 F Finanzmitteliiberschuss/-fehlbetrag (Zeilen 17,35, 35¢ und 623.724,12) 444.200,00 395.952,37] -48.247,63 0,00(
35f)
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Gemeinde: 11 Haselau Uhrzeit: 14:32:28
Hauptproduktbereich 6  Zentrale Finanzleistungen
Produktbereich 61  Allgemeine Finanzwirtschaft
Produktgruppe 612  Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft
Produkt 61200  Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft
Ergebnis Fortge- Ist- Vergleich Ubertrage-
des schriebener Ergebnis Ansatz / ne Er-
Ein- und Auszahlungsarten Vorjahres Ansatz des des Haus- Ist (Spalte machti-
Haushalts- haltsjahres 5/ Spalte 6) gungen
jahres
2011 2012 2012 2012 2013
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR
1 2 | 3 4 5 6 7 8
Jaufende Verwaltungstitigkeit
66 8 [t Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen 5.068,02 5.000,00f 4.938,59) 6141  ----1
6612000 Zinseinzahlungen Gemeinden (GV) 5.068,02 5.000,00 4.938,59 -61,41 ----
9 F Einzahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit 5.068,02 5.000,00 4.938,59 61,41 0 ----
75 13 | Zinsen und sonstige Finanzauszahlungen 4.750,00 3.800,00 3.730,89 -69,11 0,00
7511000 Zinsauszahlungen an das Land 3.142,56 0,00 0,00 0,00 0,00
7517000 Zinsauszahlungen an Kreditinstitute 1.607,44 3.800,00 3.730,89 -69,11 0,00
16 F Auszahlungen aus laufender Verwaltungstétigkeit (Zeilen 4.750,00 3.800,00 3.730,89 -69,11 0,00
10 bis 15)
17 F Saldo aus laufender Verwaltungstatigkeit (Zeilen 9/16) 318,02 1.200,00] 1.207,70] 7,70 0,00
Investitionstatigkeit
36 F Finanzmitteliiberschuss/-fehlbetrag (Zeilen 17,35, 35¢ und 318,02 1.200,00 1.207,70 7,70 0,00(
B5f)
792 40 |- Tilgung von Krediten fiir Investitionen und 25.679,56 25.900,00 25.816,11 -83,89 0,00
Investitionsférdermafinahmen
7927310 Tilgung von Krediten fiir Investitionen und 25.679,56 25.900,00 25.816,11] -83,89 0,00
InvestitionsférderungsmaBnahmen Kreditinstitute Laufzeit (mehr
als 5 Jahre) Euro-Wéhrung
43 E Saldo der Finanzierungstatigkeit -25.679,56) -25.900,00, -25.816,11 83,89 0,00
4 F f\nderung des Bestandes an eigenen Finanzmitteln (Zeilen -25.361,54 -24.700,00 -24.608,41 91,59 0,00
36 und 43)
44b F Saldo der Teilfinanzrechnung -25.361,54 -24.700,00 -24.608,41 91,59 0,00|
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%_ Teilfinanzrechnung 2012 Datum: 22.11.2017
: f Gemeinde: 11 Haselau Uhrzeit:  14:32:28
Hauptproduktbereich 6  Zentrale Finanzleistungen
Produktbereich 61  Allgemeine Finanzwirtschaft
Produktgruppe 618  Verrechnung Einheitskasse
Produkt 61800  Verrechnung Einheitskasse
Ergebnis Fortge- Ist- Vergleich Ubertrage-
des schriebener Ergebnis Ansatz / ne Er-
Ein- und Auszahlungsarten Vorjahres Ansatz des des Haus- Ist (Spalte machti-
Haushalts- haltsjahres 5/ Spalte 6) gungen
jahres
2011 2012 2012 2012 2013
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR
1 2 3 4 5 6 7 8
Investitionstatigkeit
673 | 35d [+ Einzahlungen fiir amtsangehdrige Gemeinden 84,00 0,00 1.343.017,42 1.343.01742(  ----4
6699802 Einzahlungen im Rahmen der Fiihrung der 84,00 0,00 1.343.017,42 1.343.017,42) .-
Einheitskasse
773 | 35e |+ Auszahlungen fiir amtsangehdrige Gemeinden -243.838,32 0,00} -915.973,41 91597341  ----
7599802 Auszahlungen im Rahmen der Fiihrung der -243.838,32 0,00 -915.973,41 -915.973,41 .-
Einheitskasse
35f F Saldo aus Ein- und Auszahlungen fiir amtsangehorige -243.754,32 0,00} 427.044,01 427.044,01f = ----
Gemeinden
36 F Finanzmitteliiberschuss/-fehlbetrag (Zeilen 17,35, 35¢ und -243.754,32) 0,00 427.044,01 427.044,01 0,00(
35f)

" okkk

*** Ende der Liste "Teilfinanzrechnung
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1. Allgemeines

Dem Jahresabschluss ist gemaB § 44 Abs. 2 GemHVO-Doppik ein Lagebericht
beizufiigen. Der Lagebericht soll ein den tatsdchlichen Verhaltnissen
entsprechendes Bild der Vermdgens-, Schulden-, Ertrags- und Finanzlage der
Gemeinde vermitteln (§ 52 GemHVO-Doppik).

Der Lagebericht soll demnach einen Uberblick Gber die wichtigen Ergebnisse aus
der Aufstellung der Bilanz geben und so verfasst werden, dass ein den
tatsachlichen Verhaltnissen entsprechendes Bild der Vermdgens- und
Schuldenlage der Gemeinde vermittelt wird. Uber Vorgange von besonderer
Bedeutung, auch solcher, die nach dem Bilanzstichtag eingetreten sind, ist im
Lagebericht zu berichten. Darlber hinaus hat der Lagebericht eine ausgewogene
und umfassende, dem Umfang der gemeindlichen Aufgabenerflllung
entsprechende Analyse der Bilanz und der Vermégens- und Schuldenlage der
Gemeinde zu erhalten. AuBerdem sind die wesentlichen Chancen und Risiken far
die kunftige Entwicklung der Gemeinde aufzuzeigen.

2. Jahresergebnis

Die Ergebnisrechnung zum 31.12.2012 schlie3t mit einem Jahresfehlbetrag in
Hbhe von 55.873,53 € ab.

Die nachfolgende Tabelle verdeutlicht die Entstehung des Jahresergebnisses.

Plan 2012 Ist2012  Abweichung Abweichung

(in €) (in€) (in€) (in %)

Ordentliche Ertrage 1.052.400,00 1.044.425,63  -7.974,37 -0,76 %
Ordentliche Aufwendungen 1.132.192,51 1.100.989,23 -31.203,28 -2,76 %
Ergebnis der laufenden

Verwaltungstatigkeit -79.792,51  -56.563,60 23.228,91 29,11 %
Finanzergebnis 300,00 690,07 390,07 130,02 %
AuBerordentliches Ergebnis 0,00 0,00 0,00 0,00 %
Jahresergebnis -79.492,51  -55.873,53 23.618,98 29,71 %

3. Vermégens-, Schulden-, Ertrags- und Finanzlage
3.1 Vermoégens- und Schuldenlage

Die Bilanzsumme zum 31.12.2012 belauft sich auf 2.357.386,65 € und ist damit
gegendber der Schlussbilanz zum 31.12.2011 um 113.602,53 € (4,6 %)
gesunken. Obwohl die Bilanzsumme fir bestimmte Bilanzkennzahlen eine
MaBgréBe darstellt, so lasst sich anhand der Bilanzsumme hdéchstens die
Einordnung der Gemeinde Haselau in eine GrbéBenklasse vornehmen; die
Bilanzsumme enthalt jedoch dariiber hinaus keine Aussagekraft bezlglich des
Vermdgens oder der Finanzierungsstruktur.

Das Vermbégen der Gemeinde Haselau besteht zu 81,8 % aus
Vermdgensgegenstdnden des Anlagevermdgens. Die Vermdgensstruktur der
Gemeinde ist in der nachfolgenden Tabelle dargestellt:
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Jahresabschluss der Gemeinde Haselau 2012: Vermdgens- und Schuldenlage

Aktiva 31.12.2011 31.12.2012

1. Anlagevermdégen 1.594.727,30 € 64,5%| 1.929.121,76 € 81,8%
Immaterielle Vermdgensgegensténde - £ - €
Sachanlagen 1.594.627,30 € 64,5%| 1.929.021,76 € 81,8%
Finanzanlagen 100,00 € 0,0% 100,00 € 0,0%

2. Umlaufvermogen 832.918,62 € 33,7% 388.863,91 € 16,5%
Vorréate - £ - £
Forderungen 72.254 23 € 2,9% 5524353 € 2.3%
Liquide Mittel 760.664,39 € 30,8% 333.620,38 € 14.2%

3. Rechnungsabgrenzungsposten 43.343,26 € 1,8% 39.400,98 € 1,7%
Bilanzsumme: 2.470.989,18 € 2.357.386,65 €

Fdr detaillierte Informationen zur Entwicklung der Bilanzpositionen wird auf die
Erlauterungen zur Schlussbilanz ab Seite 19 im Anhang zum Jahresabschluss
2012 verwiesen.

Die Kapitalstruktur der Gemeinde Haselau ist in der nachfolgenden Tabelle
dargestellt:

Passiva 31.12.2011 31.12.2012

1. Eigenkapital 2,063.031,98 € 83,5%| 2.007.158,45¢€ 85,1%
Allgemeine Rucklage 1.543.064,67€  624%| 1.543.064,67€ 655%
Sonderriicklage 18.800,00 € 0,8% 18.800,00 € 0,8%
Ergebnisriicklage 231.459,70 € 9,.4% 501.167,31€  21,3%
vorgetragener Fehlbetrag - €
Jahrestberschuss/Fehlbetrag 269.707.,61 € 10,9%|- 55.873,53 € -2,4%

2. Sonderposten 296.851,84 € 12,0% 256.340,64 € 10,9%

3. Riickstellungen - € 0,0% - € 0,0%

4. Verbindlichkeiten 111.105,36 € 4,5% 93.887,56 € 4,0%

5. Rechnungsabgrenzungsposten - € 0,0% - € 0,0%
Bilanzsumme: 2.470.989,18 € 2.357.386,65 €

Die Ubersicht der Kapitalstruktur zeigt deutlich auf, dass die Gemeinde Haselau
Uber ausreichend Eigenkapital verfligt. Die Eigenkapitalquote (= Eigenkapital /
Bilanzsumme) betragt 85,1 % (Vorjahr 83,5 %).

Auch wenn fur die 6ffentliche Verwaltung keine Referenzgr6Be definiert ist, so
sollte die Eigenkapitalquote in Anlehnung an die Privatwirtschaft mindestens 20 %
betragen. Diese ReferenzgréBe wird von der Gemeinde Haselau deutlich
Uberschritten.
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Das Fremdkapital (Ruckstellungen + Verbindlichkeiten) betragt zum
Bilanzstichtag 93.887,56 €; damit ergibt sich eine Fremdkapitalquote
(=Fremdkapital / Bilanzsumme) von 4,0 %. Fdr die Fremdkapitalquote ist
ebenfalls keine ReferenzgroBe fur die o6ffentlichen Verwaltungen definiert. In
Anlehnung an die Privatwirtschaft sollte die Fremdkapitalquote unter 67 % liegen.
Zum Bilanzstichtag 31.12.2012 weist die Gemeinde Haselau somit eine niedrige
Fremdkapitalquote auf.

3.2 Ertrags- und Aufwandslage

Im Haushaltsjahr 2012 konnte die Gemeinde Haselau ihre Aufwendungen durch
Ertrdge nicht vollstindig decken. Der Saldo aus der laufenden
Verwaltungstatigkeit ist negativ. Insgesamt ergibt sich ein Jahresfehlbetrag in
Hoéhe von 55.873,53 €.

In den nachfolgenden Ubersichten sind die ordentlichen Ertrage und
Aufwendungen nach Ergebnispositionen aufgeschlisselt. Dabei sind den
Ergebnispositionen  des  Haushalisjahres 2012 die  Vorjahreszahlen
gegenibergestellt. Die Ertrags- und Aufwandslage 2012 hat sich gegenlber den
Vorjahreswerten insgesamt verschlechtert.

Ordentliche Ertrage

Ist 2011 Ist 2012 Abweichung Abweichung
(in €) (in €) (in €) (in %)

Steuern und Abgaben 1.170.178,29 890.545,28 - 279.633,01 -23,90%
Zuwendungen und 118.578,62 99.981,26 - 18.597,36 -15,68%
allgemeine Umlagen
Offentlich-rechtliche 1.178,94 914,94 - 264,00 -22,39%
Leistungsentgelte
Privatrechtliche 13.756,12 479879 - 8.957,33 -65,12%
Leistungsentgelte
Kostenerstattungen und 16.509,80 3.936,23 - 12.573,57 -76,16%
Kostenumlagen
Sonstige ordentliche Ertrége 97.910,27 4424913 - 53.661,14 -54,81%
Aktivierte Eigenleistungen - - -
Bestandsverédnderungen - - -
Summe ordentliche Ertrége 1.418.112,04 1.044.425 63 - 373.686,41 -26,35%

Die Ertrdge aus Steuern und Abgaben sind gegeniber dem Vorjahr deutlich
gesunken (- 23,90 %), insbesondere bei der Gewerbesteuer sind deutliche
Mindereinnahmen zu verzeichnen.

Auch die Ertrage aus Zuwendungen und allgemeinen Umlagen (insbesondere bei
den SchlUsselzuweisungen) sind gegenltber dem Vorjahr gesunken (- 15,68 %).

Die offentlich-rechtlichen Leistungsentgelte sind aufgrund ihrer Héhe nur von
untergeordneter Bedeutung.

Privatrechtliche Leistungsentgelte sind gegentber dem Vorjahr gesunken (- 65,12
%). Hierbei handelt es sich insbesondere um geringere Ertrdge aus der
Erstattung von Stromkosten.
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Die Mindereinnahmen bei den sonstigen ordentlichen Ertrdgen in Héhe von
54,81 % sind darauf zurlckzufihren, dass im Vorjahr erhebliche
Zinsfestsetzungen flir Steuernachforderungen veranlagt worden waren.

Insgesamt ist die Summe aller ordentlichen Ertrage gegeniber dem Vorjahr um
26,35 % gesunken.

Ordentliche Aufwendungen

Ist 2011 Ist 2012 Abweichung Abweichung
(in €) (in €) (in €) (in %)

Personalaufwendungen 143,02 738,70 595,68 416,50%
Aufwendungen flr Sach- 99.600,10 96.207,53 - 3.392,57 -3,41%
und Dienstleistungen
Bilanzielle 81.917,84 84.125,87 2.208,03 2,70%
Abschreibungen
Transferaufwendungen 648.202,29 783.418,29 135.216,00 20,86%
Sonstige ordentliche 315.794,94 136.498,84 - 179.296,10 -56,78%
Aufwendungen
Summe ordentliche 1.145.658,19 1.100.989,23 - 44.668,96 -3,90%
Aufwendungen

Personalkosten spielen in Haselau nur eine untergeordnete Rolle.

Die Aufwendungen fir Sach- und Dienstleistungen sind gegentiber dem Vorjahr
um 3,41 % gesunken, da insbesondere die Aufwendungen fir die Unterhaltung
des sonstigen unbeweglichen Vermdgens (StraBen), die Bewirtschaftungskosten
sowie die Kosten fur Aus- und Fortbildung im Haushaltsjahr 2012 niedriger waren
als im Vorjahr.

Die bilanziellen Abschreibungen sind gegeniber dem Vorjahr um 2,70 %
gestiegen.

Bei den Transferaufwendungen ist gegenltber dem Vorjahr ein deutlicher Anstieg
in Héhe von 20,86 % zu verzeichnen. Der Anstieg der Transferaufwendungen
resultiert vor allem aus einem hdéheren Zuschuss fir den Betrieb der
Kindertagesstatte sowie gestiegenen Umlagen (Schul-, Kreis-, Amtsumlage)
gegenuber dem Vorjahr.

Die sonstigen ordentlichen Aufwendungen sind mit 56,78 % deutlich gegenlber
dem Vorjahr gesunken, ursachlich hierfir sind vor allem die gegenlber dem
Vorjahr deutlich geringeren Aufwendungen zur Wertberichtigung auf sonstige
offentlich-rechtliche Forderungen.

Die Gesamtsumme der ordentlichen Aufwendungen ist gegenliber dem Vorjahr
um 3,90 % gesunken.
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Fir detaillierte Informationen zur Entwicklung der Ergebnispositionen wird auf die
Erlauterungen zur Ergebnisrechnung ab Seite 10 im Anhang zum
Jahresabschluss 2012 verwiesen.

3.3 Finanzlage (ohne Einheitskasse)

Die Finanzlage der Gemeinde Haselau ist weiterhin positiv zu bewerten. Der
Bestand an eigenen Finanzmitteln hat sich 2012 zwar um 427.044,01 € verringert;
dennoch verbleibt als Forderung gegen die Einheitskasse des Amtes Haseldorf
ein Betrag in H6he von 333.620,38 €. Der Ruckgang der Finanzmittel ist darauf
zurickzufihren, dass flr Investitionen kein Kredit aufgenommen werden musste.
So hat sich aus der Investitionstétigkeit ein negativer Saldo von 414.237,92 €
ergeben. Zuziglich eines negativen Cash flow aus der Finanzierungstatigkeit mit
25.616,11 € und einem geringen Uberschuss (positiver Cash flow) aus der
Verwaltungstatigkeit mit 13.010,02 € hat sich der Bestand an Finanzmitteln mit
760.664,39 € zu Beginn des Jahres entsprechend reduziert.

Entwicklung der Finanzrechnung (ohne Einheitskasse)

in Euro in Euro

1 Einzahlungen aus Ifd. Verwaltungstatigkeit 1.005.068,84

2 Auszahlungen aus Ifd. Verwaltungstatigkeit 992.058,82

3 Saldo aus Ifd. Verwaltungstatigkeit (1.+2.) 13.010,02

4 Einzahlungen aus Investitionstatigkeit 0,00

5 Auszahlungen aus Investitionstatigkeit 414.237,92

6 Saldo aus Investitionstatigkeit (4.+5.) -414.237,92

7 Saldo aus fremden Finanzmitteln 0,00

8 Finanzmittelliberschuss/ -fehlbetrag (3.+6.+7.) -401.227,90

9 Saldo aus Finanzierungstatigkeit -25.816,11
10 Anderung des Bestandes an eigenen Finanzmitteln -427.044,01
11 Anfangsbestand an Finanzmitteln 760.664,39
12 Liquide Mittel (10.+11.) 333.620,38
Berechnung Cash Flow (ohne Einheitskasse)

1. Cash flow aus laufender Verwaltungstatigkeit

in Euro

Einzahlungen aus Ifd. Verwaltungstatigkeit 1.005.068,84

Auszahlungen aus Ifd. Verwaltungstatigkeit 992.058,82

Einzahlungen Aufnahme von Kassenkrediten 0,00

Saldo aus fremden Finanzmitteln 0,00

Cash flow aus Ifd. Verwaltungstatigkeit 13.010,02
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in Euro
Einzahlungen aus Investitionszuschissen 0,00
Einzahlungen aus VerauBerung Sach-AV 0,00
Einzahlungen aus VerauBerung Finanzanlagen 0,00
Einzahlungen aus BaumafBnahmen 0,00
Einzahlungen aus Ruckflissen fur Investitionen 0,00
Einzahlungen aus Beitrdgen und Entgelten 0,00
Auszahlungen fir Investitionszuschiisse 0,00
Auszahlungen fir Erwerb Sach-AV 34.673,83
Auszahlungen fir Erwerb Finanzanlagen 0,00
Auszahlungen fiir BaumaBnahmen 379.564,09
Auszahlungen fur Gewahrung von Ausleihungen 0,00
Cash flow aus der Investitionstatigkeit -414.237,92
3. Cash flow aus der Finanzierungstatigkeit

in Euro
Einzahlungen aus Aufnahme von Krediten 0,00
Auszahlung aus Tilgung von Krediten 25.816,11
Cash flow aus der Finanzierungstatigkeit -25.816,11
4. Cash flow am Ende der Periode

in Euro
Summe Cash flow (1.-3.) -427.044,01
Finanzmittelbestand am Anfang der Periode 760.664,39
Cash flow am Ende der Periode 333.620,38

Der Cash flow aus laufender Verwaltungstatigkeit ist leicht positiv, da die
Einzahlungen die Auszahlungen (bersteigen. Der Cash flow aus
Investitionstatigkeit ist deutlich negativ, weil durch den Erwerb von
Anlagevermégen und insbesondere Auszahlungen fir BaumaBnahmen (Neubau
der Kindertagesstatte) hohe Auszahlungen entstanden sind, denen Einzahlungen
aus Zuweisungen und Zuschissen noch nicht gegentber stehen. Der Cash flow
aus der Finanzierungstatigkeit ist gleichfalls negativ, weil nur Auszahlungen zur
Tilgung von Krediten getétigt wurden und die Gemeinde Uber ausreichende
Liquiditatsmittel ~ verflgte, so dass fur die Investitionstatigkeit keine
Kreditaufnahme erforderlich war. Insgesamt ergibt sich fir die Gemeinde Haselau
ein negativer Cash flow in Héhe von 427.044,01 €. Am Ende der Periode ergibt
sich ein fortgeschriebener Cash flow von positiven 333.620,38 €.

4. Vorgange von besonderer Bedeutung

Es sind keine wesentlichen Vorgange von besonderer Bedeutung flr das
Haushaltsjahr 2012 zu erwéhnen.
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5. Bilanzkennzahlen
5.1 Aligemeines

Die wirtschaftiche Lage der Gemeinde Haselau wird mithilfe von
Bilanzkennzahlen betriebswirtschaftlich betrachtet. Bilanzkennzahlen sollen
komplexe Sachverhalte in schnell erfassbare Informationen verdichten. Es ist
jedoch zu beachten, dass im Verdichtungsprozess des Sachverhaltes zu einer
Kennzahl auch wesentliche Elemente verloren gehen kénnen, die flir eine
sachgerechte Beurteilung relevant sind. Kennzahlen sind somit nie allein zu
betrachten sondern immer im Kontext ihrer Entstehung. Darlber hinaus ist
anzumerken, dass die Kennzahlen Uberwiegend der Privatwirtschaft entnommen
wurden und sich deshalb teilweise auf vollstdndig veraduBerbares Vermdgen
beziehen. Die Kommunen sind jedoch gesetzlich zur Erflllung gesellschaftlicher
Aufgaben verpflichtet und kdnnen folglich nicht vollig frei Gber ihr Vermdgen
verfigen und dieses bei Bedarf verduBern. DarUber hinaus fehlt es fur einige
Positionen des gemeindlichen Vermbgens, z. B. fir das Infrastrukturvermégen, an
einem Markt, wo dieses Vermdgen verduBBert werden kdénnte. Aus diesem Grund
ist ein interkommunaler Vergleich nur bedingt mdglich. Der intertemporale
Vergleich der Bilanzkennzahlen kann jedoch eine wichtige Informationsgrundlage
liefern, auf deren Basis weitere politische Steuerungen erfolgen kénnen. Deshalb
wurden in dem vorliegenden Lagebericht Bilanzkennzahlen aufgenommen,
obwohl nach der GemHVO-Doppik kein Ausweis von Bilanzkennzahlen erfolgen
muss.

Bilanzkennzahlen der Gemeinde Haselau

Die nachfolgende Ubersicht zeigt fir die Gemeinde Haselau berechnete
Bilanzkennzahlen zum 31.12.2012:

Kennzahlen zur Ertrags-

und Aufwandslage

Steuerquote (Steuern und &hnliche Abgaben / 85,27%
ordentliche Ertrédge) x 100

Finanzausgleichsquote | (Ertrage aus Finanzausgleich / 11,75%
ordentliche Ertrage) x 100

Transferaufwandsquote | (Transferaufwendungen / 71,16%
ordentliche Aufwendungen) x 100

Zinslastquote (Finanzaufwendungen / 0,39%
ordentliche Aufwendungen) x 100

Zuwendungsquote (Ertrage aus Zuwendungen / 9,57%
ordentliche Ertrédge) x 100

Aufwandsdeckungsgrad | (Ordentliche Ertrage / 94,86%
ordentliche Aufwendungen) x 100

Personalintensitat (Personalaufwendungen / 0,07%
ordentliche Aufwendungen) x 100

Sach- und (Aufwendungen fiir Sach- und Dienstleistungen / 8,74%

Dienstleistungsintensitét | ordentliche Aufwendungen) x 100
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Kennzahlen zur
Vermdgenslage

Anlagenintensitat (Anlagevermdgen / 81,83%
Bilanzsumme) x 100
Infrastrukturquote (Infrastrukturvermdgen / 23,14%
Bilanzsumme) x 100
Abschreibungs- (Bilanzielle Abschreibungen auf Anlageverm. / 7,64%
intensitat ordentliche Aufwendungen) x 100
Anlagen- (Eigenkapital / 104,05%
deckungsgrad | Anlagevermdgen) x 100
Anlagen- (Eigenkapital + Sonderposten fir Zuwendungen 121,33%
deckungsgrad Il und Beitrage + langfristiges Fremdkapital /
Anlagevermdgen) x 100
Investitionsquote (Bruttoinvestitionen / (Abgange des Anlage- 492,32%
vermdgens + Abschreibungen auf das Anlage-
vermdgen)) x 100
Kennzahlen zur
Schuldenlage
Kurzfristige (kurzfristige Verbindlichkeiten / 0,71%
Verbindlichkeitsquote | Bilanzsumme) x 100
Dynamischer (Effektive Verschuldung / -498,95%
Verschuldungsgrad Saldo aus laufender Verwaltungstétigkeit)
Drittfinanzierungsquote | (Ertrage aus der Auflésung von Sonderposten / 26,76%
bilanzielle Abschreibung auf Anlagevermdgen)
x 100
Kennzahlen zur
Finanzlage
Dynamischer (Effektive Verschuldung / -498,95%
Verschuldungsgrad Saldo aus laufender Verwaltungstatigkeit)
Liquiditat 1l. Grades (Liquide Mittel + kurzfristige Forderungen) / 2.238,19%
kurzfristige Verbindlichkeiten) x 100
Kurzfristige (kurzfristige Verbindlichkeiten / 0,71%
Verbindlichkeitsquote | Bilanzsumme) x 100
Investitionsquote (Bruttoinvestitionen / (Abgange des Anlage- 492,32%
vermdgens + Abschreibungen auf das Anlage-
vermdgen)) x 100
Reinvestitionsquote (Gesamtinvestition ins Anlagevermégen / 492,40%
Gesamte Abschreibung auf Anlagevermégen)
x 100
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Haushaltswirtschaftliche

Gesamtsituation

Eigenkapitalquote | (Eigenkapital/ 85,14%
Bilanzsumme) x 100

Eigenkapitalquote Il (Eigenkapital + Sonderposten fir Zuwendungen 96,02%
und Beitrdge) x 100 / Bilanzsumme

Aufwandsdeckungsgrad | (Ordentliche Ertrage / 94,86%
ordentliche Aufwendungen) x 100

5.2 Kennzahlen zur Analyse der Vermoégenslage

Kennzahl Anlagenintensitat
Ermittlung Anlagenintensitdt = Anlagevermégen x 100 / Bilanzsumme
Aussage Anteil des Gesamtvermdgens, welcher im Anlagevermbgen

gebunden ist.

Beschreibung

Die Anlagenintensitat zeigt auf, welchen Anteil das
Anlagevermbgen am Gesamtvermégen der Kommune hat. Eine
Anlagenintensitat von 90 % besagt damit, dass sich 90 % des
Vermogens im Anlagevermdgen befindet. Da Kommunen unter
relativ starren Rahmenbedingungen agieren, ist es im Vergleich
zur Privatwirtschaft durchaus tblich, dass Kommunen Uber eine
hohe Anlagenintensitat verfigen.

Gemeinde Die Anlagenintensitat betragt 81,83 % (Vorjahr 64,54 %). Der

Haselau Anstieg der Anlagenintensitat ist auf das gestiegene
Anlagevermbgen  zurlckzufihren. Die  Erh6hung des
Anlagevermégens resultiert insbesondere aus der Anlage im
Bau (Kindertagesstatte).

Kennzahl Infrastrukturquote

Ermittlung Infrastrukturquote = Infrastrukturvermégen x 100 / Bilanzsumme

Aussage Anteil des Gesamtvermdgens, welcher im

Infrastrukturvermdgen gebunden ist.

Beschreibung

Die Infrastrukturquote zeigt auf, welchen Anteil das
Infrastrukturvermdgen am Gesamtvermdgen der Kommune hat.

Gemeinde
Haselau

Die Infrastrukturquote betragt 23,14 % (Vorjahr: 23,47 %).
Gegenlber dem Vorjahr ist die Infrastrukturquote nahezu
unverandert. Das Infrastrukturvermbégen hat sich durch die
Verbuchung der bilanziellen Abschreibungen reduziert, wahrend
die Bilanzsumme ebenfalls gegeniber dem Vorjahreswert
gesunken ist.
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Kennzahl Abschreibungsintensitat

Ermittlung Abschreibungsintensitat = Abschreibung x 100 / ordentliche
Aufwendungen

Aussage Anteil der bilanziellen Abschreibungen an den gesamten

Aufwendungen

Beschreibung

Die Abschreibungsintensitat zeigt das Verhaltnis der bilanziellen
Abschreibungen zu den gesamten Aufwendungen an. Die HOhe
der Abschreibungen ist durch die Kommune nahezu nicht
beeinflussbar. Eine geringe Abschreibungsintensitat kann ein
Indiz daflr sein, dass das Anlagevermdégen der Kommune
bereits fast vollstdndig abgeschrieben ist und demnach
gegebenenfalls veraltet ist.

Gemeinde Die Abschreibungsintensitat betragt 7,64 % (Vorjahr: 7,15 %).

Haselau Gegenlber dem Vorjahr ist die Abschreibungsintensitat nahezu
unverandert. Gegenitiber dem Vorjahr sind die bilanziellen
Abschreibungen leicht gestiegen, die Gesamtsumme der
ordentlichen Aufwendungen etwas gesunken.

Kennzahl Anlagendeckungsgrad |

Ermittlung Anlagendeckungsgrad | = Eigenkapital x 100 / Anlagevermdgen

Aussage Anteil des Anlagevermdgens, welcher durch Eigenkapital

finanziert ist

Beschreibung

Der Anlagendeckungsgrad | zeigt auf, welcher Anteil des
Anlagevermégens langfristig durch das Eigenkapital finanziert
ist. In der Privatwirtschaft sollte der Anlagendeckungsgrad |
gréBer als 60 % sein, um finanzielle Stabilitdt des
Unternehmens zu gewéhrleisten. Fir Kommunen gibt es derzeit
noch keinen entsprechenden Richtwert.

Gemeinde Der Anlagedeckungsgrad | betragt 104,05 % (Vorjahr: 129,37

Haselau %). Die Verschlechterung der Kennzahl gegenliber dem
Vorjahreswert resultiert aus dem leicht gesunkenen Eigenkapital
bei gleichzeitiger Erhdhung des Anlagevermdgens.

Kennzahl Anlagendeckungsgrad Il

Ermittlung Anlagendeckungsgrad |l = (Eigenkapital + Sonderposten +
langfristiges Fremdkapital) x 100 / Anlagevermdgen

Aussage Anteil des Anlagevermdgens, welcher durch Eigenkapital,

Sonderposten und langfristiges Fremdkapital finanziert ist.

Beschreibung

Der Anlagendeckungsgrad |l zeigt auf, welcher Anteil des
Anlagevermégens durch das Eigenkapital, durch Sonderposten
und durch langfristiges Fremdkapital finanziert ist. Da das
Anlagevermégen langfristig gebunden ist, sollte auch die
Finanzierung langfristig erfolgen. In der Privatwirtschaft sollte
der Anlagendeckungsgrad Il mindestens 100 % betragen
(Goldene Bilanzregel).
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Gemeinde Der Anlagendeckungsgrad Il betragt 121,33 % (Vorjahr: 153,30

Haselau %). Die Verschlechterung der Kennzahl gegenliber dem
Vorjahreswert resultiert aus der Reduzierung des Eigenkapitals
sowie des langfristigen Fremdkapitals bei gleichzeitiger
Erh6hung des Anlagevermdgens.

Kennzahl Investitionsquote

Ermittlung Investitionsquote = Bruttoinvestition x 100 / (Abgange +
Abschreibungen auf Anlagevermdégen)

Aussage Umfang der Investitionen der Kommune zum Ausgleich des

Substanzverlustes durch

Abschreibungen

VermdOgensabgange und

Beschreibung

Die Investitionsquote zeigt auf, in welchem Umfang der
Substanzverlust durch Abgange und Abschreibungen auf das
Anlagevermbgen durch neue Investitionen kompensiert wird.
Eine Investitionsquote unter 100 % fOhrt dauerhaft zum
Substanzverlust des Anlagevermdgens (Uberalterung), eine
Investitionsquote von 100 % dient der Beibehaltung des Status
quo.

Gemeinde
Haselau

Die Investitionsquote betragt 492,32 % (Vorjahr: 68,54 %). Der
Anstieg resultiert vor allem aus dem Neubau der
Kindertagesstatte.

5.3 Kennzahlen zur Schuldenlage

Kennzahl Kurzfristige Verbindlichkeitsquote

Ermittlung Kurzfristige Verbindlichkeitsquote = kurzfristige
Verbindlichkeiten x 100 / Bilanzsumme

Aussage Belastung der Bilanz durch kurzfristiges Fremdkapital

Beschreibung

Die kurzfristige Verbindlichkeitsquote zeigt auf, wie hoch die
Bilanz durch kurzfristiges Fremdkapital belastet wird. Bei den
kurzfristigen  Verbindlichkeiten  handelt es sich um
Verbindlichkeiten mit einer Restlaufzeit von bis zu einem Jahr.

Gemeinde Die kurzfristige Verbindlichkeitsquote betragt 0,71 % (Vorjahr:

Haselau 0,33 %). Bei den kurzfristigen Verbindlichkeiten handelt es sich
um sonstige Verbindlichkeiten zur Vorjahresabgrenzung. Die
kurzfristigen  Verbindlichkeiten  sind  gegentber  dem
Vorjahreswert leicht angestiegen.

Kennzahl Dynamischer Verschuldungsgrad

Ermittlung Dynamischer Verschuldungsgrad = Effektive Verschuldung /
Saldo aus laufender Verwaltungstatigkeit

Aussage Bewertung der Schuldentilgungsfahigkeit der Kommune

Beschreibung

Der dynamische Verschuldungsgrad gibt an, in wie vielen
Jahren unter gleichbleibenden Bedingungen eine Entschuldung
der Kommune mdglich ware. Durch die Einbeziehung des
Saldos aus laufender Verwaltungstatigkeit als

zeitraumbezogene GréBe, weist diese Kennzahl einen
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dynamischen Charakter auf. Ein negatives Ergebnis bedeutet,
dass keine Schuldentiigung aus dem laufenden Geschaft
maoglich ist.

Berechnung effektive Verschuldung:
Effektive Verschuldung = Gesamtes Fremdkapital - liquide Mittel
- kurzfristige Forderungen

Gemeinde
Haselau

Der dynamische Verschuldungsgrad betragt - 498,71 %
(Vorjahr: 25,32 %). Bei sehr hohen Werten ist eine sinnvolle
Interpretation der Kennzahl ,Dynamischer Verschuldungsgrad®
nur eingeschrankt moglich. Ein hoher Wert sagt aus, dass das
Tempo eines moglichen Schuldenabbaus sehr gering ist. Ein
negativer Wert bedeutet, dass aus dem operativen Geschaft
keine Schuldentilgung mdglich ist. Der Cash flow aus laufender
Verwaltungstétigkeit ist dann negativ.

Kennzahl

Drittfinanzierungsquote

Ermittlung

Drittfinanzierungsquote = Ertrdge aus der Auflésung von
sonderposten x 100 / Bilanzielle Abschreibungen auf
Anlagevermdgen

Aussage

Umfang, in welchem Ertrdge aus der Auflésung von
Sonderposten die Aufwendungen aus den bilanziellen
Abschreibungen kompensieren.

Beschreibung

Die Drittfinanzierungsquote zeigt auf, in welchem Umfang die
Ertrdge aus der Auflésung der Sonderposten die Aufwendungen
aus den bilanziellen Abschreibungen kompensieren. Die
Drittfinanzierungsquote stellt dar, inwieweit das abnutzbare
Vermdgen durch Dritte finanziert wurde. Sie zeigt somit auch
die Abhangigkeit der Kommune von der Finanzierung Dritter
auf. Eine hohe Drittfinanzierungsquote wirkt sich positiv auf die
Ergebnisrechnung aus, da die Belastung des Haushaltes durch
die bilanziellen Abschreibungen dann umso geringer ist.

Gemeinde
Haselau

Die Drittfinanzierungsquote betragt 26,76 % (Vorjahr: 27,54 %).
Der Ruckgang gegenlUber dem Vorjahreswert resultiert vor
allem aus leicht gestiegenen bilanziellen Abschreibungen.

5.4 Kennzahlen zur Ertrags- und Aufwandslage

Kennzahl Steuerquote

Ermittlung Steuerquote = Steuern und ahnliche Abgaben x 100 /
Ordentliche Ertrage

Aussage Indiz flr die origindre Finanzkraft der Kommune, die sich im

Wesentlichen aus den Steuerertrédgen ergibt.

Beschreibung

Die Steuerquote zeigt auf, inwieweit sich die Kommune aus
eigenen Mitteln finanzieren kann und somit unabhangig von
staatlichen Zuwendungen ist. Eine hohe Steuerquote ist ein
Indiz dafiir, dass die Kommune Uber eine gute Steuerkraft
verfugt. Damit ist allerdings keine Aussage verbunden, ob die
Steuereinnahmen ausreichend sind, alle Aufwendungen zu
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decken. Bei der Steuerquote ist ein intertemporaler Vergleich
notwendig, um einmalige Effekte (z.B. Steuernachzahlung)
ausschlieBen zu kénnen.

Gemeinde Die Steuerquote betragt 85,27 % (Vorjahr: 82,52 %).

Haselau Gegeniber dem Vorjahr sind die Ertrage aus Steuern und
ahnlichen Abgaben zurickgegangen, wahrend die
Gesamtsumme der ordentlichen Ertrage starker gesunken ist.
Dadurch ergibt sich trotz des Riickgangs der Steuerertréage ein
Anstieg der Kennzahl Steuerquote.

Kennzahl Finanzausgleichsquote

Ermittlung Finanzausgleichsquote = Ertrdge aus Finanzausgleich /
Gesamtertrage

Aussage Anteil der Ertrage, die auf den kommunalen Finanzausgleich

zuruckzufihren sind.

Beschreibung

Die Finanzausgleichsquote zeigt auf, in welchem Umfang die
Kommune von den Zuweisungen aus dem kommunalen
Finanzausgleich abhéngig ist.

Berechnung Ertrage aus dem Finanzausgleich:

Ertrdge aus dem Finanzausgleich = Leistungen aus dem
Familienausgleich + Schlisselzuweisungen + Allgemeine
Zuweisungen

Gemeinde Die Finanzausgleichsquote betragt 11,75 % (Vorjahr: 10,77 %).

Haselau Gegenlber dem  Vorjahr sind die Ertrdge aus
Schlisselzuweisungen zurlickgegangen, wahrend  die
Gesamtsumme der ordentlichen Ertrage starker gesunken ist.
Dadurch  ergibt sich  trotz des  Rickgangs  der
Schlisselzuweisungen ein Anstieg der Finanzausgleichsquote.

Kennzahl Transferaufwandsquote

Ermittlung Transferaufwandsquote = Transferaufwendungen x 100 /
Ordentliche Aufwendungen

Aussage Anteil der Transferaufwendungen an den ordentlichen
Aufwendungen.

Beschreibung

Die Transferaufwandsquote zeigt auf, in welchem Umfang es
sich bei den ordentlichen Aufwendungen um
Transferaufwendungen handelt. Bei einem interkommunalen
Vergleich ist zu beachten, dass die HO6he der
Transferaufwandsquote erheblich von der Organisation und von
der Aufgabenstruktur abhangt.

Gemeinde
Haselau

Die Transferaufwandsquote betragt 71,16 % (Vorjahr: 56,58 %).
Die héhere Transferaufwandsquote resultiert insbesondere aus
dem Anstieg der Schul-, Kreis- und Amtsumlage sowie einem
héheren Zuschuss flr den Betrieb der Kindertagesstatte.
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Kennzahl Zinslastquote

Ermittlung Zinslastquote = Finanzaufwendungen x 100 / Ordentliche
Aufwendungen

Aussage Zusatzliche  Belastung des  Haushaltes durch die

Finanzaufwendungen.

Beschreibung

Die Zinslastquote zeigt das Verhaltnis von zu leistenden
Finanzaufwendungen zu den gesamten ordentlichen
Aufwendungen auf. Sie zeigt die anteilige Belastung der
Kommune durch Zinsaufwendungen fir aufgenommene Kredite.
Eine hohe Zinslastquote ist ein Indiz dafir, dass die
Handlungsmadglichkeiten der Kommune wegen einer hohen
Verschuldung oder eines hohen Zinsniveaus eingeschranki
sind. Eine Zinslastquote von 0 - 2 % bedeutet eine geringe
Belastung, von 2 - 5 % eine mittlere Belastung, von 5 - 8 % eine
hohe Belastung und von Uber 8 % eine sehr hohe Belastung,
die einer Uberschuldung gleich kommit.

Gemeinde Die Zinslastquote betragt 0,39 % (Vorjahr: 0,68 %). Die Zinslast

Haselau der Gemeinde Haselau ist sehr gering. Der Rickgang der
Zinslastquote gegeniber dem Vorjahreswert resultiert aus
geringeren Finanzaufwendungen.

Kennzahl Zuwendungsquote

Ermittlung Zuwendungsquote = Ertrdge aus Zuwendungen x 100 /
Ordentliche Ertrage

Aussage Abhéngigkeit der Kommune von Zuwendungen.

Beschreibung

Die Zuwendungsquote zeigt auf, wie abhangig die Kommune
von Zuwendungen und damit von Leistungen Dritter ist.

Gemeinde Die Zuwendungsquote betragt 9,57 % (Vorjahr: 8,36 %).

Haselau Gegenlber dem Vorjahr sind zwar die Ertrdge aus
Zuwendungen und allgemeinen Umlagen zurtckgegangen, die
Gesamtsumme der ordentlichen Erirdge ist jedoch stérker
gesunken. Dadurch ergibt sich trotz des Riickgangs der Ertrage
aus Zuwendungen ein Anstieg der Kennzahl Zuwendungsquote.

Kennzahl Personalintensitat

Ermittlung Personalintensitat = Personalaufwendungen x 100 / Ordentliche
Aufwendungen

Aussage Anteil der Personalaufwendungen an den ordentlichen
Aufwendungen.

Beschreibung | Die Personalintensitat zeigt auf, in welchem Umfang die

ordentlichen Aufwendungen durch Personalaufwendungen
bedingt sind. Die Kennzahl Personalintensitat soll Hinweise
geben, ob die Kommune im Bereich Personal wirtschaftlich
aufgestellt ist oder ob gegebenentfalls hier
Konsolidierungspotential besteht. Bei dem interkommunalen
Vergleich ist jedoch zu beachten, dass die HOGhe der
Personalintensitdt erheblich von der Organisation der
Aufgabenerledigung abhangt.
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Gemeinde Die Personalintensitat betragt 0,07 % (Vorjahr: 0,01 %). Die

Haselau Organisation der Gemeinde Haselau als amtsangehorige
Gemeinde bedingt die niedrige Personalintensitat.

Kennzahl Sach- und Dienstleistungsintensitat

Ermittlung Sach- und Dienstleistungsintensitat = Aufwendungen fir Sach-
und Dienstleistungen x 100 / Ordentliche Aufwendungen

Aussage Anteil der Aufwendungen fir Sach- und Dienstleistungen an den

gesamten ordentlichen Aufwendungen

Beschreibung

Die Sach- und Dienstleistungsintensitat zeigt auf, in welchem
Umfang sich die Kommune fir die Inanspruchnahme von
Leistungen Dritter entschieden hat.

Gemeinde
Haselau

Die Sach- und Dienstleistungsintensitét betragt 8,74 % (Vorjahr:
8,69 %). Die Kennzahl Sach- und Dienstleistungsintensitat ist
damit gegentber dem Vorjahreswert nahezu unverandert.
Sowohl die Aufwendungen fir Sach- und Dienstleistungen als
auch die Gesamtsumme der Ordentlichen Aufwendungen sind
gegeniber dem Vorjahr leicht gesunken.

Die Kennzahl Aufwandsdeckungsgrad wird bei den Kennzahlen zur Analyse der
haushaltswirtschaftlichen Gesamtsituation auf Seite 132 vorgestellt.

5.5 Kennzahlen zur Finanzlage

Kennzahl Liquiditat Il. Grades

Ermittlung Liquiditat Il. Grades = (liquide Mittel + kurzfristige Forderungen)
x 100 / kurzfristige Verbindlichkeiten

Aussage Stichtagsbezogene Auskunft Uber die ,kurzfristige Liquiditat® der

Kommune.

Beschreibung

Die Liquiditat Il. Grades zeigt auf, in welchem Umfang die
kurzfristigen Verbindlichkeiten zum Bilanzstichtag durch die
vorhandenen liquiden Mittel und die kurzfristigen Forderungen
gedeckt werden kénnen.

Gemeinde Die Liquiditat Il. Grades betragt 2.238,19 % (Vorjahr: 9.664,99

Haselau %). Der hohe Wert beruht auf dem hohen Bestand an liquiden
Mittel. Die Verschlechterung gegentiber dem Vorjahreswert ist
auf die Investition Neubau Kindertagesstatte zurlckzufiahren,
welche nicht kreditfinanziert wurde.

Kennzahl Reinvestitionsquote

Ermittlung Reinvestitionsquote = Gesamtinvestitionen ins Anlagevermégen
x 100 / Gesamte Abschreibungen auf Anlagevermdgen

Aussage Anteil der Investitionen, der durch Abschreibungen

erwirtschaftet wurde.

Beschreibung

Die Reinvestitionsquote zeigt das Verhaltnis von Investitionen
im Anlagevermdgen zur Summe der gesamten Abschreibungen
auf das Anlagevermdgen auf. Die Reinvestitionsquote stellt
somit dar, in welchem Umfang die Investitionen des
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Haushaltsjahres durch die bilanziellen Abschreibungen
erwirtschaftet wurden. Die Reinvestitionsquote sollte gréBer als
100 % sein, um das Anlagevermogen durch Investitionen zu
erhdhen und somit eine Uberalterung des Anlagevermégens zu
verhindern.

Gemeinde
Haselau

Die Reinvestitionsquote betragt 492,40 % (Vorjahr: 68,54 %).
Der deutliche Anstieg der Reinvestitionsquote resultiert aus dem
Neubau der Kindertagesstatte Haseldorfer Marsch.

Weitere Kennzahlen zur
Verschuldungsgrad, die

Analyse der
kurzfristige

Finanzlage sind der
Verbindlichkeitsquote

dynamische
sowie die

Investitionsquote. Diese Kennzahlen wurden bereits bei den Kennzahlen zur
Vermdgenslage und bei den Kennzahlen zur Schuldenlage vorgestellt. Insofern
wird an dieser Stelle auf die Seiten 124 ff verwiesen.

5.6 Kennzahlen zur haushaltswirtschaftlichen Gesamtsituation

Kennzahl Eigenkapitalquote |
Ermittlung Eigenkapitalquote | = Eigenkapital x 100 / Bilanzsumme
Aussage Anteil des Eigenkapitals am Gesamtkapital

Beschreibung

Die Eigenkapitalquote | zeigt den Anteil des Eigenkapitals am
Gesamtkapital auf der Passivseite der Bilanz. In der
Privatwirtschaft ist die Eigenkapitalquote eine relevante
Kennzahl hinsichtlich der Unabhangigkeit von Kreditgebern und
dient als Indikator fir die Kreditwirdigkeit. Derzeit ist keine
ReferenzgréBe fir eine  Mindest-Eigenkapitalquote  flr
Kommunen definiert.

Gemeinde Die Eigenkapitalquote | betragt 85,14 % (Vorjahr: 83,49 %). Die

Haselau ReferenzgréBe von 20 % in der Privatwirtschaft wird damit
deutlich Uberschritten.

Kennzahl Eigenkapitalquote Il

Ermittlung Eigenkapitalquote Il = (Eigenkapital + Sonderposten) x 100 /
Bilanzsumme

Aussage Anteil des ,wirtschaftlichen* Eigenkapitals am Gesamtkapital.

Beschreibung

Die Eigenkapitalquote Il zeigt den Anteil des ,wirtschaftlichen®
Eigenkapitals am Gesamtkapital auf der Passivseite der Bilanz.
Als ,Wirtschaftliches* Eigenkapital wird hierbei das Eigenkapital,
erganzt um die Sonderposten, bezeichnet, da die Sonderposten
Eigenkapitalcharakter haben. Der Eigenkapitalcharakter der
Sonderposten resultiert aus der fehlenden
Rdckzahlungsverpflichtung der Kommune fir die erhaltenen
Zuweisungen und Beitrdge. Die Eigenkapitalquote Il sollte
gréBer als 40 % sein.

Gemeinde
Haselau

Die Eigenkapitalquote Il betragt 96,02 % (Vorjahr: 94,78 %).
Damit liegt auch die Eigenkapitalquote Il deutlich oberhalb des
Referenzwertes von 40 %.
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Kennzahl Aufwandsdeckungsgrad

Ermittlung Aufwandsdeckungsgrad = Ordentliche Ertrage x 100 /
Ordentliche Aufwendungen

Aussage Anteil der ordentlichen Aufwendungen, die durch ordentliche
Ertrdge gedeckt sind.

Beschreibung | Der Aufwandsdeckungsgrad zeigt auf, welcher Anteil der
ordentlichen Aufwendungen durch die ordentlichen Ertrage
gedeckt werden kann. Ab einem Aufwandsdeckungsgrad von
100 % reichen die ordentlichen Ertrdge zur Deckung der
ordentlichen Aufwendungen aus. Der Aufwandsdeckungsgrad
ist jedoch nicht mit dem Haushaltsausgleich gleichzusetzen,
denn der Haushaltsausgleich umfasst neben dem ordentlichen
Ergebnis auch das Finanzergebnis sowie das auBerordentliche

Ergebnis.
Gemeinde Der Aufwandsdeckungsgrad betragt 94,86 % (Vorjahr: 123,78
Haselau %). Die ordentlichen Ertrdge der Gemeinde reichen somit nicht

aus, um die ordentlichen Aufwendungen zu decken.

Gemeinde Haselau — Entwicklung Bilanzkennzahlen

Die erste doppische Jahresrechnung der Gemeinde Haselau wurde fir das Jahr
2011 erstellt. Nachstehend wird eine Ubersicht Uber die Entwicklung der
Bilanzkennzahlen fir die Jahre 2011 und 2012 dargestellt.

Kennzahlen zur Ertrags- und 2011 2012
Aufwandslage

Steuerquote 82,52% 85,27%
Finanzausgleichsquote 10,77% 11,75%
Transferaufwandsquote 56,58% 71,16%
Zinslastquote 0,68% 0,39%
Zuwendungsquote 8,36% 9,57%
Aufwandsdeckungsgrad 123,78% 94,86%
Personalintensitat 0,01% 0,07%
Sach- und Dienstleistungsintensitat 8,69% 8,74%
Kennzahlen zur Vermbgenslage 2011 2012
Anlagenintensitat 65,54% 81,83%
Infrastrukturquote 23,47% 23,14%
Abschreibungsintensitat 7,15% 7,64%
Anlagendeckungsgrad | 129,37% 104,05%
Anlagendeckungsgrad | 153,30% 121,33%
Investitionsquote 68,54% 492,32%
Kennzahlen zur Schuldenlage 2011 2012
Kurzfristige Verbindlichkeiten 0,33% 0,71%
Dynamischer Verschuldungsgrad 25,32% - 498,71%
Drittfinanzierungsquote 27,54% 26,76%
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Kennzahlen zur Finanzlage 2011 2012
Dynamischer Verschuldungsgrad 25,32% -498,71%
Liquiditat Il. Grades 9.664,99% 2.238,19%
Kurzfristige Verbindlichkeitsquote 0,33% 0,71%
Investitionsquote 68,54% 488,95%
Reinvestitionsquote 68,54% 492,40%
Haushaltswirtschaftliche 2011 2012
Gesamtsituation

Eigenkapitalquote | 83,49% 85,14%
Eigenkapitalquote I 94,78% 96,02%
Aufwandsdeckungsgrad 123,78% 94,86%

6. Ausblick auf zuklinftige Entwicklungen

Im Lagebericht ist dartber hinaus Uber Vorgange von besonderer Bedeutung zu
berichten, die nach dem Schluss des Haushaltsjahres eingetreten sind; auBerdem
ist ein Ausblick auf die Chancen und Risiken der zuklnftigen Entwicklung zu
geben. Als Vorgange von besonderer Bedeutung sind hierbei grundsatzlich
diejenigen Vorgange zu sehen, die geeignet sind, die Beurteilung der Entwicklung
und der Lage der Gemeinde, wie sie durch den Jahresabschluss und den
Lagebericht aufgezeigt wurden, nicht unerheblich zu beeinflussen. Insbesondere
handelt es sich hierbei um Vorgange, welche die grundlegende Einschatzung der
zukinftigen Entwicklung der Gemeinde beeinflussen kénnen.

Risiken der zuklnftigen Entwicklung

Der groBte Teil der Steuereinnahmen der Gemeinde Haselau resultiert aus
gewinnabhangigen  Steuern (Gewerbesteuer, Gemeindeanteil an der
Einkommensteuer). Insofern ist die Gemeinde von Konjunktureinbriichen direkt
betroffen. Gegentiber dem Vorjahr sind im Haushaltsjahr 2012 die Ertrage aus
Steuern und Abgaben sind deutlich gesunken (- 23,90 %), insbesondere bei der
Gewerbesteuer sind deutliche Mindereinnahmen in Hohe von 256.772,48 € (=
56,65 %) zu verzeichnen.

Chancen der zukunftigen Entwicklung

Die Finanzplanung der Gemeinde Haselau lasst erkennen, dass sich die
Finanzsituation der Gemeinde weiterhin positiv entwickeln wird. Die Gemeinde
Haselau verflgt Uber einen hohen Bestand an liquiden Mittel (bilanziert als
Forderung gegenlber der Einheitskasse Amt Haseldorf) und verflgt somit Gber
deutliche finanzielle Reserven.

Haselau, den

(Rolf Herrmann)
Burgermeister
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Gemeinde Haselau

Berichtswesen

| Vorlage Nr.: 0070/2017/HAS/en |

Fachbereich: Finanzen Datum: 17.10.2017
Bearbeiter: Horst Tronnier AZ: 902.10
Beratungsfolge Termin Offentlichkeitsstatus
Finanzausschuss der Gemeinde Haselau 29.11.2017 offentlich
Gemeindevertretung Haselau 11.12.2017 offentlich

Entwicklung bei den wesentlichen Steuerertragen und
Umlageaufwendungen der Gemeinde

Sachverhalt:

Zur Information des Finanzausschusses und der Gemeindevertretung tber die aktu-
elle Finanzsituation der Gemeinde wird eine Ubersicht (iber die wesentlichen Ertrage
und Aufwendungen der Produktgruppe 611 als Anlage beigefigt.

Stellungnahme der Verwaltung:

Die Entwicklung der wesentlichen Ertrage der Gemeinde Haselau gegentber den
durch Nachtragshaushaltsplanung angepassten Ansatzen stellt sich zunachst nega-
tiv dar. Der mit der Nachtragshaushaltsplanung festgestellte freie Finanzspielraum
von 10.300 € ware damit nahezu aufgebraucht. Allerdings kann davon ausgegangen
werden, dass im Bereich der Einkommensteueranteile Mehreinnahmen gegeniber
der Haushaltsplanung erzielt werden kdnnen.

Nachdem die Abrechnung der Einkommensteueranteile fur das Ill. Quartal 2017 vor-
liegt, kann nunmehr eine verlassliche Prognose flir das gesamte Jahr vorgenommen
werden, weil — gesetzlich geregelt — eine Abschlagszahlung fiir das 4. Quartal kurz
vor dem Jahresende mindestens 100 % der Zahlung fir das 3. Quartal ausmacht.
Die endgultige Abrechnung fir das 4. Quartal erfolgt dann erst im kommenden Jahr.

Mit der Abschlagszahlung flr das 4. Quartal werden die Einkommensteueranteile in
2017 insgesamt mindestens 649.471,-- € betragen und damit den Haushaltsansatz
mit 643.800,-- € um mindestens rd. 5.600,-- e Gbersteigen.



Rolf Herrmann

Anlagen:
Ubersicht tiber die wesentlichen Ertrage und Umlageaufwendungen der Gemeinde
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Stand: 10.11.2017

Anlage 1
Ubersicht tiber die wesentlichen Ertrage und Aufwendungen der Produktgruppe 611 der Gemeinde Haselau
hier: Abweichungen von der Haushaltsplanung

Planwert Sollwert Differenz zur nachrichtlich:
2017 2017 Haushaltsplanung 2016 2015

Ertrage:
Grundsteuer A 22.900,00 € 22.964,43 € 64,43 € 24.463,98 € 23.784,99 €
Grundsteuer B 123.700,00 € 118.544,61 € 5.155,39 € 116.008,41 € 115.189,29 €
Gewerbesteuer 380.000,00 € 372.201,29 € 7.798,71 € 437.703,00 € 299.500,07 €
Hundesteuer 8.000,00 € 8.860,43 € 860,43 € 8.096,10 € 8.979,01 €
Sonderausgleich 59.100,00 € 59.100,00 € - € 57.651,00 € 54.468,00 €
Schlisselzuweisungen 55.300,00 € 55.320,00 € 20,00 € 74.508,00 € 96.864,00 €
Einkommensteueranteile 643.800,00 € 611.762,00 € 589.673,00 €
Umsatzsteueranteile 24.100,00 € 19.333,00 € 18.707,00 €
Aufwendungen:
Gewerbesteuerumlage * 77.000,00 € 74.987,61 € 2.012,39 € 74.077,00 € 69.348,00 €
Kreisumlage 441.400,00 € 441.359,10 € 40,90 € 415.455,41 € 413.697,96 €
Amtsumlage 153.000,00 € 152.936,08 € 63,92 € 138.826,81 € 130.848,30 €
Veranderung gegentuber Haushaltsplanung: 9.892,03 €

* Der Sollwert der Gewerbesteuerumlage fir das laufende Jahr wurde auf der Basis des Sollwertes der Gewerbesteuer berechnet. Zahlungen erfolgen hier

guartalsweise unter Zugrundelegung der jeweiligen Istwerte.
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Gemeinde Haselau

Beschlussvorlage

| Vorlage Nr.: 0071/2017/HAS/BV |

Fachbereich: Finanzen Datum: 17.10.2017
Bearbeiter: Horst Tronnier AZ: 902.10
Beratungsfolge Termin Offentlichkeitsstatus
Finanzausschuss der Gemeinde Haselau 29.11.2017 offentlich
Gemeindevertretung Haselau 11.12.2017 offentlich

Genehmigung von Haushaltsiberschreitungen

Sachverhalt:

Gemal § 5 der Haushaltssatzung der Gemeinde Haselau fur das Haushaltsjahr 2017
ist der Burgermeister verpflichtet, der Gemeindevertretung mindestens halbjahrlich
Uber die geleisteten tber- und aul3erplanmafiigen Ausgaben und die Uber- und au-
Berplanmalig eingegangenen Verpflichtungen zu berichten.

Fir unerhebliche Uber- und aufRerplanmafiige Aufwendungen und Auszahlungen und
Verpflichtungserméchtigungen bis zu einem Betrag von 1.000,-- € kann der Burger-
meister seine Zustimmung nach § 95 d Gemeindeordnung erteilen. Die Genehmi-
gung der Gemeindevertretung gilt in diesen Fallen als erteilt. Dartiber hinaus kénnen
im Rahmen der Deckungsfahigkeit deckungsberechtigte Ansétze zu Lasten de-
ckungspflichtiger Ansatze erhéht werden. Eine Genehmigungspflicht ist auch hier
solange nicht gegeben, wie der gesamte Deckungskreis nicht Gberschritten wird. Nur
dariiber hinausgehende Uber- und auf3erplanmafige Aufwendungen und Auszahlun-
gen sowie Verpflichtungserméchtigungen bedirfen der besonderen Genehmigung
der Gemeindevertretung.

Dieser Beschlussvorlage ist eine Zusammenstellung aller Gber- und auf3erplanmani-
gen Aufwendungen und Auszahlungen der Gemeinde Haselau als Anlage beigeflgt.

Stellungnahme der Verwaltung:

Finanzausschuss und Gemeindevertretung werden um Kenntnisnahme gebeten. So-
fern eine Genehmigungspflicht besteht, wird um Genehmigung der Haushaltstber-
schreitungen gebeten.

Finanzierung:
Die Deckung der Haushaltsiiberschreitungen ist durch Minderausgaben in anderen
Bereichen gewahrleistet.




Fordermittel durch Dritte:
entfallt

Beschlussvorschlag:

Die gemalR der dieser Beschlussvorlage beigefigten Zusammenstellung geleisteten
Uber- und auB3erplanmaligen Aufwendungen und Auszahlungen der Gemeinde Ha-
selau werden zur Kenntnis genommen. Der Finanzausschuss empfiehlt/Die Gemein-
devertretung beschliefl3t, die genehmigungspflichtigen Haushaltsiiberschreitungen
gemal Zusammenstellung vom 05.09.2017 zu genehmigen.

Rolf Herrmann

Anlagen:
Zusammenstellung der Uber- und au3erplanmalidigen Aufwendungen
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Haushaltsiberschreitungen der Gemeinde Haselau Stand: 09.11.2017 Anlage 1
Haushaltsjahr 2017
Produkt: 12600 Brandschutz
Sachkonto: 0800000 Betriebs- und Geschéftsausstattung
Haushaltssoll Anordnungssoll |Auftréage Mehrbetrag |Deckungs- |Haushalts- noch verfigbar |zu ge- bereits \noch Zu
kreis (DK) |mittel im DK im DK nehmigen genehmigt genehmigen
- € 3.510,77 € - € |- 3.510,77 € nein - € - € 3.510,77 € - €| 3.510,77 €
Begriindung: Beleuchtungsballon
Produkt: 12600 Brandschutz
Sachkonto: 5261000 Dienst- und Schutzkleidung
Haushaltssoll Anordnungs- Auftrage Mehrbetrag |Deckungs- |Haushalts- noch verfugbar |zu ge- bereits \noch zZu
soll kreis (DK) |mittel im DK im DK nehmigen genehmigt genehmigen
8.800,00 € 9.549,11 € - € |- 749,11 € 7 45.300,00 € 16.786,22 € - € - €] - €
Begriindung: Dienst- und Schutzkleidung fur Feuerwehr, Jugendfeuerwehr und Spielmannszug
Produkt: 21100 Grundschule
Sachkonto: 5452100 Schulkostenbeitrage
Haushaltssoll Anordnungs- Auftrage Mehrbetrag |Deckungs- |Haushalts- noch verfugbar |zu ge- bereits \noch Zu
soll kreis (DK) |mittel im DK im DK nehmigen genehmigt genehmigen
14.000,00 € 15.040,28 € - € |- 1.040,28 € 8 255.100,00 € 131.945,60 € - € - €] - €

Begrindung:

Abrechnungen 2017
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Produkt: 21820 Gemeinschaftsschule
Sachkonto: 5452100 Schulkostenbeitrage
Haushaltssoll Anordnungs- Auftrage Mehrbetrag |Deckungs- |Haushalts- noch verfugbar |zu ge- bereits \noch zZu
soll kreis (DK) |mittel im DK im DK nehmigen genehmigt genehmigen
45.000,00 € 47.262,54 € - € |- 2.262,54 € 8 255.100,00 € 131.945,60 € - € - €] - €
Begrindung: Abrechnungen 2017
Produkt: 36500 Kindertagesstatten
Sachkonto: 5231000 Mieten und Pachten
Haushaltssoll Anordnungs- Auftrage Mehrbetrag |Deckungs- |Haushalts- noch verfugbar |zu ge- bereits \noch zZu
soll kreis (DK) |mittel im DK im DK nehmigen genehmigt genehmigen
6.000,00 € 6.159,94 € - € |- 159,94 € 20 196.300,00 € 4.595,61 € - € - €] - €
Begrindung: zusatzliche Raumluftmessung in den angemieteten Containern (Kosten: 345,10 €)
Produkt: 36500 Kindertagesstatten
Sachkonto: 5318700 Zuschuss Sozialstaffel
Haushaltssoll Anordnungs- Auftrage Mehrbetrag |Deckungs- |Haushalts- noch verfigbar |zu ge- bereits \noch zZu
soll kreis (DK) |mittel im DK im DK nehmigen genehmigt genehmigen
2.200,00 € 2.471,50 € - € |- 271,50 € 20 196.300,00 € 4.595,61 € - € - €] - €

Begriindung:

Abrechnungen fur 2017
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Produkt: 36500 Kindertagesstatten
Sachkonto: 5911540 Periodenfremde Aufwendungen aus Transferaufwendungen
Haushaltssoll Anordnungs- Auftrage Mehrbetrag |Deckungs- |Haushalts- noch verfugbar |zu ge- bereits \noch zZu
soll kreis (DK) |mittel im DK im DK nehmigen genehmigt genehmigen
- € 1.950,00 € - € |- 1.950,00 € nein - € - £ 1.950,00 € - €] 1.950,00 €
Begriindung: Kostenausgleichszahlung fir 2016
Produkt: 53500 Konzessionsabgaben
Sachkonto: 5911550 Periodenfremde Aufwendungen fir sonstige ordentliche Aufwendungen
Haushaltssoll Anordnungs- Auftrage Mehrbetrag |Deckungs- |Haushalts- noch verfugbar |zu ge- bereits \noch zZu
soll kreis (DK) |mittel im DK im DK nehmigen genehmigt genehmigen
10.800,00 € 19.250,23 € - € |- 8.450,23 € nein - € - £ 8.450,23 € - €] 8.450,23 €
Begriindung: Korrekturen fir 2014 und 2015
Produkt: 53800 Abwasserbeseitigung
Sachkonto: 5211000 Unterhaltung der Grundstiicke und baulichen Anlagen
Haushaltssoll Anordnungs- Auftrage Mehrbetrag |Deckungs- |Haushalts- noch verfigbar |zu ge- bereits \noch zZu
soll kreis (DK) |mittel im DK im DK nehmigen genehmigt genehmigen
5.000,00 € 3.922,48 € 5.847,66 € |- 4.770,14 € nein - € - € 4.770,14 € - €] 4.770,14 €

Begriindung:

Mehrkosten fur Reparaturarbeiten an Oberflachenentwésserungseinrichtungen
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Produkt: 55100 Parkanlagen und 6ffentliches Grin
Sachkonto: 0791000 Sammelposten fir Vermdgensgegenstande
Haushaltssoll Anordnungs- Auftrage Mehrbetrag |Deckungs- |Haushalts- noch verfugbar |zu ge- bereits \noch zZu
soll kreis (DK) |mittel im DK im DK nehmigen genehmigt genehmigen
- 1.155,91 € - € |- 1.155,91 € nein - € - € 1.155,91 € - €] 1.155,91 €
Begrindung: Mastleuchte fiir das Freizeitgelande Deekenhdérn
Summen: - 24.32042¢€ 19.837,05 € - € 19.837,05 €
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Gemeinde Haselau

Beschlussvorlage

| Vorlage Nr.: 0072/2017/HAS/BV |

Fachbereich: Finanzen Datum: 17.10.2017
Bearbeiter: Horst Tronnier AZ: 902.
Beratungsfolge Termin Offentlichkeitsstatus
Finanzausschuss der Gemeinde Haselau 29.11.2017 offentlich
Gemeindevertretung Haselau 11.12.2017 offentlich

Erlass der Haushaltssatzung der Gemeinde Haselau fir das
Haushaltsjahr 2018

Sachverhalt:

Der Entwurf der Haushaltssatzung der Gemeinde Haselau fir das Haushaltsjahr
2018 ist der Vorlage als Anlage 1 beigefugt. Neben dem Haushaltsentwurf sind die
Antréage der Wehr und des Spielmannszuges zum Haushalt 2018 als Anlagen 2 und
3 beigefigt.

Stellungnahme der Verwaltung:

Die Haushaltsveranschlagungen sind im Einzelnen dem Entwurf zu entnehmen. Bei
der Entwurfsplanung wurden die Realsteuerhebesatze gegenuber dem Vorjahr nicht
verandert. Da nach dem Entwurf weder der Haushalt 2018 noch nach der mittelfristi-
gen Finanzplanung auch die Haushalte der Folgejahre ausgeglichen sind, wird da-
rauf hingewiesen, dass die Gemeinde Haselau auf der Basis der aktuellen Hebeséat-
ze keinen Anspruch auf Fehlbetrags- und Sonderbedarfszuweisungen hat. Nach den
Richtlinien des Landes zur Gewahrung von Fehlbetrags- und Sonderbedarfszuwei-
sungen ist es fur die Gewahrung von Zuweisungen notwendig, dass die Hebesatze
spatestens im Jahr der Antragstellung fur die Grundsteuer A mindestens 370 %, fur
die Grundsteuer B mindestens 390 % und fir die Gewerbesteuer mindestens 370 %
betragen. Die Realsteuerhebeséatze der Gemeinde Haselau belaufen sich auf jeweils
300 % bei den Grundsteuern und 340 % bei der Gewerbesteuer.

Fordermittel durch Dritte:
entfallt

Beschlussvorschlag:




Der Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung, die Haushaltssatzung der
Gemeinde Haselau fur das Haushaltsjahr 2018 entsprechend dem vorliegenden
Entwurf — mit den im Ausschuss empfohlenen Anderungen — zu beschliel3en.

Die Gemeindevertretung beschliel3t die Haushaltssatzung der Gemeinde Haselau fur
das Haushaltsjahr 2018 gemal Beschlussempfehlung des Finanzausschusses.

Rolf Herrmann

Anlagen:
Entwurf der Haushaltssatzung fur das Haushaltsjahr 2018

Antrag der Freiwilligen Feuerwehr
Antrag des Spielmannszuges
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Haushaltssatzung
der Gemeinde Haselau fiir das Haushaltsjahr 2018

Aufgrund der §§ 95 ff. der Gemeindeordnung wird nach Beschluss der
Gemeindevertretung vom 11. Dezember 2017 folgende Haushaltssatzung erlassen:

§1
Der Haushaltsplan fiir das Haushaltsjahr 2018 wird

1. im Ergebnisplan mit

einem Gesamtbetrag der Ertrage auf 1.371.700 EUR
einem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 1.550.200 EUR
einem Jahresuberschuss von 0 EUR
einem Jahresfehlbetrag von 178.500 EUR

2. im Finanzplan mit
einem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungs-

tatigkeit auf 1.244.000 EUR
einem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungs-

tatigkeit auf 1.466.200 EUR
einem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Investitionstatigkeit

und der Finanzierungstatigkeit auf 200.000 EUR
einem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Investitionstéatigkeit

und der Finanzierungstatigkeit auf 121.400 EUR

festgesetzt.
§2

Es werden festgesetzt:

1. der Gesamtbetrag der Kredite flir Investitionen und
InvestitionsférderungsmafBnahmen auf 0 EUR

2. der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermachtigungen
auf 0 EUR

3. der Héchstbetrag der Kassenkredite auf 0 EUR

4. die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen auf 0 Stellen.
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§3
Die Hebeséatze fur die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:

1. Grundsteuer
a) fir die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) 300 v.H.

b) fir die Grundstiicke (Grundsteuer B) 300 v.H.

2. Gewerbesteuer 340 v.H.

§4

(1) Nach § 20 Abs. 1 GemHVO — Doppik werden Teilplane (Produkte) zu Budgets
verbunden. Die Budgets sind dem Haushaltsplan als Anlage beigefligt.

(2) GemaB § 22 Abs. 1 GemHVO - Doppik sind die Aufwendungen und die
dazugehdrigen Auszahlungen eines Budgets mit Ausnahme der Verfligungsmittel, der
internen Leistungsbeziehungen, der Abschreibungen und der ZufGhrungen zu den
Ruckstellungen und Ricklagen gegenseitig deckungsfahig.

§5

Der Hbéchstbetrag fur unerhebliche Uber- und auBerplanmaBige Aufwendungen und
Auszahlungen und Verpflichtungsermé&chtigungen, fir deren Leistung oder Eingehung die
Blrgermeisterin ihre oder der Birgermeister seine Zustimmung nach § 95 d
Gemeindeordnung erteilen kann, betragt 1.000,-- EUR. Die Genehmigung der
Gemeindevertretung gilt in diesen Féllen als erteilt. Die Birgermeisterin oder der
Birgermeister ist verpflichtet, der Gemeindevertretung mindestens halbjahrlich Gber die
geleisteten Uber- und auBerplanmaBigen Ausgaben und die Uber- und auBerplanmaig
eingegangenen Verpflichtungen zu berichten.

Gemeinde Haselau
Der Burgermeister
Haselau, den xx. Dezember 2017

(Rolf Herrmann)
Blrgermeister
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Leitbild Gemeinde Haselau

Haselau - die malerische Gemeinde an der Unterelbe
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Strategische Ziele/strategische Ausrichtung fur die
Gemeinde Haselau

Haselau als familienfreundliche Gemeinde

e Wohnen in reizvoller Umgebung in der Haseldorfer Marsch in der
Metropolregion Hamburg

e Erhalt der vorhandenen optimalen Versorgung fiir Kinder, Bildung
und Gesundheit

e Forderung der Attraktivitat als idyllische Marschgemeinde fir die
Einwohner, Gaste und Erholungssuchende

e Optimierung des offentlichen Personennahverkehrs

e Forderung der Vereine und Verbande



Erlauterungen zu den strategischen Zielen

Wohnen in reizvoller Umgebung in der Haseldorfer Marsch in der Metropolregion Hamburg

e Wohnen im Griinen mit wenig Larm und gesunder Luft

e Der Erhalt der charakteristischen dérflichen Struktur soll durch die
Ortsgestaltungssatzung fortgeschrieben und gestitzt werden

o Weitere Ausweisung von bezahlbarem Bauland

Erhalt der vorhandenen optimalen Versorgung fiir Kinder, Bildung und Gesundheit

e Durch den Neubau der gemeinschaftlichen Kindertagesstatte in Haseldorf sind die
gesetzlichen Rahmenbedingungen flr die frihkindliche Erziehung Gbertroffen. Alle
Betreuungswiinsche kdnnen dadurch erflillt werden

e Erhalt der Grundschule in Haseldorf und der finanziellen Beteiligung an den
weiterfihrenden Schulen in Moorrege, Uetersen und Wedel. Sicherstellung des
Besuchs dieser Schulen durch Finanzierung der Fahrtkosten im Schulerverkehr

e Erhalt der arztlichen Versorgung an verschiedenen Standorten einschlieBlich der
Hausbesuche

e Aufrechterhaltung der ambulanten Pflege durch Diakonie und kommerzielle
Pflegedienste

Forderung der Attraktivitat als idyllische Marschgemeinde fiir die Einwohner, Gaste und
Erholungssuchende

e Versuch der weiteren Offnung des Naturschutzgebietes fiir Erholungssuchende
e Erhalt des Wassersports und des Wassertourismus
e Weiterer Ausbau der Fahrradrouten fir Radwanderer

e Verbesserung der Hinweise auf die dérflichen Attraktionen

Optimierung des 6ffentlichen Personennahverkehrs

e Einrichtung des zuséatzlichen Nachmittagsbusses von Uetersen Uber Haselau nach
Wedel

e Anstreben einer zeitlich engeren Verkehrsanbindung

Forderung der Vereine und Verbidnde

e Erhalt und Verbesserung der sozialen Struktur, um allen Einwohnern die
Mitgliedschaft in den Vereinen und Verbanden und damit Teilnahme am
gesellschaftlichen Leben zu ermdglichen
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Allgemeines ‘

Die Haushaltsplanung der Gemeinde Haselau wird seit 2011 nach den
Grundsatzen der doppelten Buchflhrung (Doppik) aufgestellt. Bei der
Aufstellung des Haushaltsplanes 2018 wurden wie gewohnt die Ertrdge und
Aufwendungen (Ergebnisplan) sowie die Einzahlungen und Auszahlungen
(Finanzplan) auf der Grundlage des Haushaltserlasses des Innenministeriums
festgelegt.

Entwicklung der Zahl der Einwohner \

Volkszahlung 1939 709
Volkszahlung 1961 941
Volkszahlung 1970 916
Volksz&hlung 1987 928
Einwohnerfortschreibung 31.03.1997 1.057
31.03.2007 1.140
31.03.2009 1.115
31.03.2010 1.103
31.03.2011 1.109
Zensus 2011 1.057
Einwohnerfortschreibung 31.03.2012 1.105
31.03.2013 1.068
31.03.2014 1.061
31.03.2015 1.049
31.03.2016 1.051
30.06.2016 1.049

1.4 GroBe des Gemeindegebietes und wirtschaftliche Struktur

Die Gemeinde Haselau umfasst eine Flache von 1.899,1793 ha. Haselau hat
in erster Linie eine Wohnfunktion zu erflillen. Im Wesentlichen ist die
Gemeinde landwirtschaftlich gepragt. Obstbau, Viehwirtschaft und
Getreideanbau sind vorherrschend. Dartiber hinaus sind kleinere
Handwerksbetriebe vorhanden: Elektriker, Backer, Dachdecker und Tischler
sowie Reparatur- u. Verkaufsbetriebe und eine Schlachterei, auBerdem zwei
Restaurationsbetriebe und 3 Cafes.

Verkehrstechnisch ist Haselau Uber die LandesstraBe 261 von Holm Uber
Hetlingen, Haseldorf, Haselau nach Heist und die KreisstraBe 8 Haselau-
Haseldorf erschlossen.

Eine Buslinie der KVIP sichert eine Verbindung nach Uetersen bzw. Wedel
(Linie 589).
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Die Gemeinde Haselau gehérte dem ehemaligen Zweckverband Altenheim
Haseldorf an. Die Tragerschaft des Heimes ging spater auf das Amt Haseldorf
dber. Das Alten- und Pflegeheim Haseldorf wurde am 01.10.1995 an einen
privaten Unternehmer verpachtet und durch VerduBerung zum 01.05.2004
endgultig in private Hande gegeben.

Dariber hinaus besteht als Nachfolgeeinrichtung der friheren
Gemeindeschwesternstation die Diakoniestation Elbmarsch GmbH, die
pflegebedirftige Personen betreut. Der Einzugsbereich der Diakoniestation
umfasst neben Haselau und die Gemeinden Haseldorf, Hetlingen, Heist und
Moorrege auch die Gemeinden Seester und Seestermihe.

Die Betreuung von Kindern im Vorschulalter erfolgt gemeinsam mit der
Gemeinde Haseldorf. 2011 haben die Gemeindevertretungen beider
Gemeinden entschieden, an einem Standort neben der Grundschule Haseldorf
eine neue zentrale Kindertagesstatte zu errichten. Die Inbetriebnahme dieser
neuen Einrichtung erfolgte am 02.01.2013. Damit entfielen die bisherigen
Standorte im Haseldorfer Pastoratsgeb&ude und in der ehemaligen Vorschule
in Haselau.

Die Grundschule in Haseldorf wird von den Gemeinden Haselau und
Haseldorf getragen. Zurzeit besuchen insgesamt 96 Grundschiler die
Grundschule Haseldorf.

Dardber hinaus ist die Gemeinde Haselau gemeinsam mit Haseldorf, Heist,
Holm und Moorrege Mitglied des Schulverbandes Gemeinschaftsschule Am
Himmelsbarg. Die Gemeinde Holm war dem Schulverband 2014 beigetreten.
Die Haupt- und Realschule des Schulverbandes wurde mit Zustimmung der
verbandsangehdrigen Gemeinden mit Beginn des Schuljahres 2009/2010 in
eine Regionalschule umgewandelt. Seit dem Schuljahresbeginn 2014/2015
handelt es sich um eine Gemeinschaftsschule.

Foérderschule und Gymnasium befinden sich in Uetersen.

Die Versorgung der Gemeinde mit Trinkwasser ist Uber den
Wasserbeschaffungsverband Haseldorfer Marsch sichergestellt. Der Verband
umfasst das Einzugsgebiet Haselau, Haseldorf, Heist, Hetlingen, Holm und
Moorrege.

Uber die Nutzung 6ffentlicher Verkehrswege fiir die Verlegung und den
Betrieb von Leitungen fiir die Strom- und Gasversorgung hat die Gemeinde
Wegenutzungsvertrage mit der Stadtwerke Wedel GmbH abgeschlossen. Die
Vertrage begannen am 01.01.2011 und enden nach einer Laufzeit von 20
Jahren. Nach Abschluss der Verhandlungen mit dem bisherigen Betreiber
konnten die Stadtwerke das Stromnetz am 01.01.2013 und das Gasnetz am
01.05.2013 tUbernehmen.
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Die zentrale Schmutzwasserbeseitigung in den Gemeinden Haseldorf und
Haselau wurde in den Jahren 1996/1997 als Einrichtung des Amtes
Haseldorf geschaffen. Zum 1.2.2001 haben die beteiligten Gemeinden
gemeinsam mit dem  Abwasser-Zweckverband  Pinneberg den
Abwasserverband  Elomarsch  gegriindet, der die Aufgabe der
Schmutzwasserbeseitigung vom Amt Haseldorf Gbernahm. Angestrebt wird
auch, die Niederschlagswasserbeseitigung an einen Verband abzugeben.

Im Ortsteil Haselau/Hohenhorst ist ein Naherholungsparkplatz auf dem
Gelande eines ehemaligen Miillplatzes erstellt worden. 20 PKW-Stellplatze
wurden im  Jahre 1984  besonders  befestigt. Ein  weiterer
Naherholungsparkplatz  befindet sich im Bereich der Deichstépe
Pinnaudeich/Kreuzdeich.

In der Deekenhdrn ist ein Naherholungs- und Freizeitgeldnde mit Gberértlicher
Férderung ausgebaut worden. Von Seiten der Gemeinde wurde zusatzlich ein
WC-Container, der auf dem benachbarten Naherholungsparkplatz aufgestellt
wurde, beschafft.

In der Gemeinde Haselau ist ein Spielmannszug vorhanden, der der
Freiwilligen Feuerwehr Haselau angegliedert ist. Die Mitglieder dieses
Spielmannszuges kommen Uberwiegend aus den Gemeinden Haselau und
Haseldorf.

Die Birger der Gemeinden Haselau und Haseldorf sind gemeinschaftlich im
Turnverein Haseldorf organisiert. Die Sportanlagen (2 Sportplatze und die
Turnhalle der Grundschule Haseldorf) befinden sich in der Gemeinde
Haseldorf. Daneben stehen seit 1985 zwei Tennisplatze mit entsprechenden
Umkleideraumlichkeiten zur Verfligung.
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Im Gemeindebereich Haselau bestehen folgende Verbande, Vereine und
Organisationen:

>

VVVY VVVYV

VVVVY VY

Freiwilige = Feuerwehr Haselau mit dem  angegliederten
Spielmannszug und der Jugendfeuerwehr

Mannergesangverein CONCORDIA Hohenhorst
Landfrauenvereinigung Haseldorfer Marsch und Umgebung
Landjugendgruppe Hohenhorst (Gemeinden Haselau und Haseldorf)
Wassersportclub Haseldorf (Mitglieder aus den Gemeinden Haseldorf
und Haselau)

Deutsches Rotes Kreuz - Ortsverein Haselau

Sparclub Weihnachtsfreude

TV Haseldorf (Mitglieder aus den Gemeinden Haseldorf und Haselau)
Angelsportverein Haseldorfer Binnenelbe (Mitglieder aus den 3
Marschgemeinden Haselau, Haseldorf und Hetlingen)

Kulturverein Haseldorfer Marsch (Mitglieder aus den Gemeinden
Haseldorf und Haselau seit 1997)

Verein fiir Sammlung und Erhalt historischer Gegenstande Haselau
Schulverein der Grundschule Haseldorf

Golfclub ,Gut Haseldorf*

Seglervereinigung Pinnau e.V.
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2. Ubersicht

uber

die

Steuereinnahmen

und

wichtigsten

Finanzzuweisungen sowie die Umlagen

Bezeichnung

2014
EUR

2015
EUR

2016
EUR

2017
EUR

2018
EUR

1

2

3

4

5

6

Grundsteuer A

24.046

23.784

24.463

22.900

22.900

Grundsteuer B

113.206

115.189

116.008

123.700

117.800

Gewerbesteuer

229.884

299.500

437.703

380.000

255.000

Gemeindeanteil
Einkommensteuer

559.320

589.593

616.857

643.800

652.000

Gemeindeanteil
Umsatzsteuer

12.323

18.707

19.333

24.100

35.400

Vergnlgungssteuern

Hundesteuer

9.179

8.979

8.096

8.000

8.000

Zweitwohnungssteuer

andere Steuern

Allg. Schllssel-
zuweisungen

168.348

Sonderschlissel-
zuweisungen

Schllisselzuweisungen
nach § 15 FAG

Ausgleichsleistun-
gen nach dem Fa-
milienleistungsaus-
gleich (§31a FAG)

55.620

54.468

57.651

59.100

58.400

Sonstige allg. Fi-
nanzzuweisungen

Summe der allg.
Deckungsmittel

1.171.926

1.207.084

1.330.619

1.316.900

1.181.400

Gewerbesteuer-
umlage

59.298

63.355

74.077

77.000

51.500

Allg. Kreisumlage

386.625

413.697

415.455

441.400

478.300

Zuséatzliche
Kreisumlage

Amtsumlage

123.395

130.848

138.826

153.000

165.600

Zusatzamtsumlage

Finanzausgleichs-
umlage

Summe der
Umlagen

569.318

607.900

628.358

671.400

695.400
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\ 3. Entwicklung der Verbindlichkeiten \
3.1 Ubersicht uber den voraussichtlichen Stand der Verbindlichkeiten aus
Krediten und kreditdhnlichen Rechtsgeschaften
Art der Verbindlichkeit Stand zu Beginn Voraussichtlicher
des Vorjahres Stand zu Beginn
des
Haushaltsjahres
2017 2018
1 3 4
32 4.2 Verbindlichkeiten aus Krediten fir Investitionen
321- 4.2.1 von verbundenen Unternehmen, Beteiligungen,
Sondervermdgen
321- 4.2.2 vom 6ffentlichen Bereich
321- 4.2.3 vom privaten Kreditmarkt 19 14
34 4.4 Verbindlichkeiten aus Vorgangen, die Kreditaufnahmen
wirtschaftlich gleichkommen
Summe 19 14
Restkrediterméchtigung aus Vorjahren
Gesamtsumme 19 14
Nachrichtlich:
Nachrichtlich
Schulden aus Vorgangen, die Kreditaufnahmen wirtschaftlich
gleichkommen, soweit nicht in der Bilanzposition 4.4 enthalten
4 Schulden der Sondervermdgen mit Sonderrechnung
- aus Krediten
- aus Vorgangen, die Kreditaufnahmen wirtschaftlich gleichkommen
3.2 Ubersicht Gber die Entwicklung der Verbindlichkeiten aus Krediten (ohne
Umschuldung)
Haushalts- Stand am + Kredit- - Tilgung Stand am 31.12. Nachrichtlich:
jahre 1.1. aufnahmen Restkredit-
erméachtigung
TEUR TEUR TEUR TEUR EUR/EW TEUR
Ist 2014 51 25 26 24
Ist 2015 26 3 23 21
Ist 2016 23 4 19 17
Soll 2017 19 5 14 13
Soll im 14 4 10 ° |
Haushaltsjahr
Soll 2019 10 5 5 5
Soll 2020 5 4 1 1
Soll 2021 1 1 0 0
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3.3 Schuldeniibersicht |

Darlehns- 2014 2015 2016 2017 2018

betrag EUR EUR EUR EUR EUR EUR

54.300,00 26.464,71 22.603,91 18.582,36 14.393,38 10.029,99

Summe: 26.464,71 22.603,91 18.582,36 14.393,38 10.029,99

\ 3.4 Aufnahme von Darlehen
2018 ist keine Kreditaufnahme vorgesehen.
4. Ubersicht iiber die iibernommenen Biirgschaften, Verpflichtungen aus

Gewahrvertragen sowie Rechtisgeschaften, die diesen wirtschaftlich

gleichkommen.
Datum der Zweck Ursprungshéhe in | voraussichtliche voraussichtliches
Ubernahme TEUR Héhe zu Beginn Datum des
des Auslaufens der
Haushaltsjahres in | Burgschaft
TEUR
1 2 3 4 5 6
|. Birgschaften keine
1)
2)
3)
Summe
IIl. Verpflichtungen keine
1)
2)
3)
Summe
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5. Ubersicht tiber den voraussichtlichen Stand der Sonderricklagen, der
Sonderposten und der Riickstellungen zu Beginn des Haushaltsjahres
Stand zu Stand zu | Stand zum Zufihrung | Entnahme Stand zum
Beginn des | Beginn Beginndes | in TEUR in TEUR Ende des
Vorvor- des Vor- | Haushalts- Haushalts-
jahres in jahresin | jahresin jahres in TEUR
TEUR TEUR TEUR
2015 2016 2017
1 2 3 4 5 6 7 8
1 Sonderriicklage
1.1 nicht aufzulésende Zuschiisse
1.2 | nicht aufzulésende 19 19 19 19
Zuweisungen
1.3 | Stellplatzricklage
1.4 | Zwischensumme zu 1 19 19 19 0 0 19
2 Sonderposten
2.1 aufzulésende Zuschisse 22 22 22 1 21
2.2 | aufzulésende Zuweisungen 357 368 368 16 352
2.3 | aufzulésende Beitrédge 14 14 14 90 1 103
2.4 | nicht aufzuldsende Beitrdge
2.5 | Gebulhrenausgleich
2.6 Treuhandvermdégen
2.7 | Dauergrabpflege
2.8 | Sonstige Sonderposten
2.9 | Zwischensumme zu 2 393 403 404 90 18 476
3 Rickstellungen nach § 24
GemHVO-Doppik
3.1 Pensionsriickstellungen
3.2 Beihilferlickstellungen
3.3 Altersteilzeitriickstellungen
3.4 | Ruckstellungen fir spater
entstehende Kosten
3.5 | Altlastenriickstellungen
3.6 | Steuerriickstellungen
3.7 | Verfahrensrickstellungen
3.8 | Finanzausgleichsriickstellung
en
3.9 | Instandhaltungsriickstellungen
3.1 Sonstige Ruickstellungen nach
0 § 24 Satz 2 GemHVO-Doppik
3.1 Zwischensumme zu 3 0 0 0 0 0 0
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6.

Ubersicht

uber

die

Auszahlungen

fur

Investitionen

und

InvestitionsférderungsmaBnahmen

Haushaltsjahre Fortgeschrie- Ist Nicht mehr be- In das Folgejahr Nachrichtlich:
bener Plan- noétigte Erméachti- Ubertragen Investitionsvolumen
ansatz gungen Gesamt aus Planun- | geplanter kredi-
gen der t&hnlicher Rechts-
Vorjahre geschafte
in TEUR in TEUR in TEUR in TEUR | in TEUR in TEUR
1 2 3 4 5 6 7
2014 174 37 137 0 0 0
2015 192 56 136 0 0 0
2016 172 39 133 0 0 0
2017 143 - - - - 0
Haushaltsjahr 117 - - - - 0
2019 4 - - - - 0
2020 4 - - - - 0
2021 4 - - - - 0
7. Darstellung der Entwicklung der bereinigten Auszahlungen aus
laufender Verwaltungstatigkeit
Bezeichnung Haushaltsjahr
2016 2017 2018 2019 2020 2021
1 3 4 5 6 7 8 9
77 Auszahlungen aus 1.198.239 | 1.406.800 | 1.466.200 | 1.388.500 | 1.393.700 | 1.425.900
laufender
Verwaltungstatigkeit
7341 abzgl. 74.077 77.000 51.500 51.500 26.500 26.500
Gewerbesteuerumlage
7371 abzgl. Allgemeine 0 0 0 0 0 0
Umlage an das Land -
Finanzausgleichsumlage
an das Land -
7372 abzgl. Allgemeine 554.281 594.400 643.900 612.500 636.600 662.500
Umlage an Gemeinden
und Gemeindeverbande
— Kreisumlage,
Amtsumlage,
Zusatzumlage,
Finanzausgleichsumlage
an den Kreis -
Bereinigte 569.881 735.400 770.800 724.500 730.600 736.900
Auszahlungen aus
laufender
Verwaltungstatigkeit
Veranderung Vorjahr +29,04% | +4,81% -6,01 % +0,84 % + 0,86 %
(%)
Empfehlung (in %) bis zu bis zu bis zu bis zu bis zu bis zu
2,5% 2,5% 1,5% 1,5% 1,5% 1,5%
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8. Ubersicht iiber die Ergebnisse der kostenrechnenden Einrichtungen im

Vorjahr und im Haushaltsjahr

Ertrage

EUR

Aufwand

EUR

Ergebnis | Kosten-
deckungsgrad
EUR

Fehlanzeige

\ 9. Wesentliche Abweichungen des Haushaltsplanes vom Finanzplan

Im Haushaltsjahr

Finanzplan ausgewiesen.

2018 sind keine wesentlichen Abweichungen vom

10. Aufgliederung des Gewerbesteueraufkommens

Von den 45 Gewerbebetrieben (Stand 31.12.2016) zahlten im Jahre 2017

20 Betriebe (44,44 v.H.) keine Gewerbesteuer
3 Betrieb (6,67 v.H.) bis 1.000,00 €
15 Betriebe (83,33 v.H.) von 1.001,00 € bis 10.000,00 €
7 Betriebe (15,56 v.H.) von 10.001,00 € bis 100.000,00 € Gewerbesteuer jahrlich.
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11. _ Ubersicht iiber Sondervermégen, Zweckverbinde und Gesellschaften,

Kommunalunternehmen nach § 106 a GO, gemeinsame

Kommunalunternehmen nach § 19 b GkZ und die anderen Anstalten, die

von der Gemeinde getragen werden, mit Ausnahme der 6ffentlich-

rechtlichen Sparkassen

Kommunalunternehmen
nach
§ 106 a GO

Name Stammkapital Anteil der Gemeinde Gewinnabfihrung (+)
am Stammkapital Verlustabdeckung (-)
Umlagen (-)
In TEUR In TEUR Y% Vorvorjahr in Vorjahr in Haushaltsjahr
TEUR TEUR in TEUR

1 2 3 5 6 7
|. Sondervermdgen
1) 0 0 0
Kameradschaftskasse
der Freiwilligen
Feuerwehr
2)
II. Zweckverbénde
1) Wegeunter- -18 -18 -18
haltungsverband
2) Schulverband -26 -27 -28
Schulzentrum Moorrege
3) Zweckverband -2 -2 -2
Integrierte Station
Unterelbe
4) Zweckverband BZV 20 0 0
Sudholstein
Ill. Gesellschaften
1) Raiffeisenbank 0
Elbmarsch
2)
V.

1)

2)

V. gemeinsame
Kommunalunternehmen
nach

§ 19 b GkZ

1)

2)

VI. andere Anstalten,
die von der Gemeinde
getragen werden, mit
Ausnahme der
offentlich-rechtlichen
Sparkassen

1)

2)

\ 12. Sperrvermerke

Der Haushaltsplan 2018 enthéalt keine Sperrvermerke.
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13. Auflistung der Zuschiisse an Vereine und Verbande der Gemeinde
Haselau im Haushaltsjahr 2018

Produkt- Name des Vereins bzw. des Verbandes Betrag
sachkonto EUR
12600.5318300 Freiwillige Feuerwehr 300,--
Spielmannszug der FF 100,--
Jugendfeuerwehr 100,--
21100.5318000 Schulverein Grundschule Haseldorf 100,--
26200.5318000 Gesangverein Concordia Hohenhorst 100,--
28101.5318000 Landfrauenverein Haseldorfer Marsch und Umgebung 100,--
Landjugendgruppe Hohenhorst 100,--
Verein fir Sammlung und Erhalt historischer Gegenstédnde 100,--
33100.5318000 SOS-Kinderdorfer 50,--
DRK Ortsverein Haselau 300,--

(Anteil 200,-- € fur Seniorenbetreuung)

Sozialverband Deutschland —
Ortsverband Haseldorf-Hetlingen 100,--

33100.5318900 Vereinsgemeinschaft Haseldorfer Marsch 250,--
(Zuschuss fur die Altenbetreuung)

Kirchengemeinde Haselau 750,--
(200,-- allg. Zuschuss fir die Seniorenarbeit
und 550,-- € fUr die Weihnachtsfeier)

42100.5318000 TV Haseldorf 450,--
(250,-- € zur Sicherung der Jugendarbeit)
Angelsportverein Haseldorfer Binnenelbe 100,--
Seglervereinigung Pinnau 100,--

Wassersportclub Haseldorf 100,--
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Anlagen zum Haushaltsplan der Gemeinde Haselau flir das
Haushaltsjahr 2018

1. Bilanz des VOrVOIahres .......coooi i 21

2. Ubersicht Giber die Entwicklung des Eigenkapitals und des Anteils des
Eigenkapitals an der Bilanzsumme .............ooooiiiiiii 21

3. Ubersicht Giber die aus Verpflichtungserméchtigungen in den einzelnen Jahren
voraussichtlich fallig werdenden Auszahlungen ...........ccccceeiiiiiiie 21

4. Ubersicht iber die nach § 20 Gemeindehaushaltsverordnung-Doppik
gebildeten BUdgets .........uuiiiiiiieeee e 22 bis 24

5. Investitionsprogramm fur die Haushaltsjahre 2017 - 2021 .........oovveiiiieeiiieeeeiiienn. 24
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1. Bilanz des Vorvorjahres

Die Bilanz des Vorvorjahres der Gemeinde Haselau liegt noch nicht vor. Nach der
Umstellung auf die Doppik zum 01.01.2011 konnten die Jahresabschlussarbeiten
erst im Haushaltsjahr 2017 aufgenommen werden. Eine zlgige Nachholung der
Jahresabschlisse ist vorgesehen.

2. Ubersicht iiber die Entwicklung des Eigenkapitals und des Anteils des

Eigenkapitals an der Bilanzsumme

Die Ubersicht Uiber die Entwicklung des Eigenkapitals kann erst nach Abschluss der
Jahresabschlussarbeiten aufgestellt werden.

Haushalts- Allgemeine | Sonderriick- | Ergebnis- Vorgetrage- | Jahresliber- | Eigenkapital | Bilanzsum- | Anteil
jahre Ricklage am | lage am ricklage am | ner Jahres- | schuss/ am 31.12. me am des
31.12. 31.12.1in 31.12.in fehlbetrag in | Jahresfehl- In TEUR 31.12.in Eigen-
in TEUR TEUR TEUR TEUR betrag in TEUR kapitals
TEUR an der
Bilanz-
summe
in %
1 2 3 4 5 6 7 8 )
2014
2015
2016
2017
Haushalts-
jahr
2019
2020
2021

3. Ubersicht iiber die aus Verpflichtungserméchtiqungen voraussichtlich

fallig werdenden Auszahlungen

Verpflichtungsermachtigungen im
Haushaltsplan des Jahres:

Voraussichtlich fallige Auszahlungen in TEUR

2019

2020

2021

2022

2023 ff.

1

2015

2016

2017

Haushaltsjahr

Summe:

Nachrichtlich:

In der mittelfristigen Finanzplanung
vorgesehene Kreditaufnahmen (ohne
Umschuldungskredite)
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\ 4. Ubersicht iiber die gebildeten Budgets

Die Gemeinde Haselau hat keine Budgets gebildet. An dieser Stelle erfolgt daher

eine Ubersicht der eingerichteten Deckungskreise.

Deckungskreis/ Bezeichnung Deckungsart Ansatz
Sachkonto
Fachbereich zentrale Dienste
1 — Gemeindeorgane (Produkt 11110)
5291001 Représentation, Kosten flr Ehrungen gegenseitig 3.000,-- €
5421000 Aufwendungen fir ehrenamtliche Tatigkeit gegenseitig 14.200,-- €
5421001 Sitzungsgeld, Reisekosten gegenseitig 6.500,-- €
5429100 Mitgliedsbeitréage gegenseitig 800,-- €
5431000 Geschaftsaufwendungen gegenseitig 1.200,-- €
5431500 Gerichtskosten gegenseitig 500,-- €
5441000 Steuern, Versicherungen, Schadensfalle gegenseitig 400,-- €
Geplante Mittel im Deckungskreis 26.600,-- €
Fachbereich Biirgerservice und Ordnung
5 — Statistik und Wahlen (Produkt 12100)
5421000 Aufwendungen fir ehrenamtliche Tatigkeit gegenseitig 1.000,-- €
5431000 Geschéaftsaufwendungen gegenseitig 1.600,-- €
Geplante Mittel im Deckungskreis 2.600,-- €
7 — Brandschutz (Produkt 12600)
5041100 Amtsérztliche Untersuchungen gegenseitig 2.000,-- €
5211000 Unterhaltung der Grundstlicke und baulichen gegenseitig 7.500,-- €
Anlagen
5251000 Haltung von Fahrzeugen gegenseitig 8.000,-- €
5261000 Dienst- und Schutzkleidung gegenseitig 4.100,-- €
5262000 Aus- und Fortbildung gegenseitig 5.400,-- €
5271000 Besondere Verwaltungs- und gegenseitig 3.500,-- €
Betriebsaufwendungen
5291001 Reprasentationen und Kosten fir Ehrungen gegenseitig 800,-- €
5291002 Jubildum der Feuerwehr gegenseitig 0,--€
5313400 Umlage Schlauchpflege gegenseitig 1.600,-- €
5318110 Zuschuss Erwerb Fahrerlaubnis gegenseitig 4.000,-- €
5318300 Zuschuss Kameradschaftskasse gegenseitig 500,-- €
5421000 Aufwendungen fir ehrenamtl. Tatigkeit gegenseitig 4.900,-- €
5429000 Inanspruchnahme von Rechten und Diensten gegenseitig 300,-- €
5429100 Mitgliedsbeitrage gegenseitig 600,-- €
5429300 Einsatzkosten gegenseitig 600,-- €
5431000 Geschéaftsaufwendungen gegenseitig 1.600,-- €
5431200 Post-, Telefon- und GEZ-Gebiihren gegenseitig 1.000,-- €
5441000 Steuern, Versicherungen, Schadensfélle gegenseitig 3.200,-- €
Geplante Mittel im Deckungskreis 49.600,-- €
22 — Sportférderung (Produkt 42100)
5318000 Zuschiisse an Verbande und Vereine gegenseitig 1.100,-- €
5318100 Zuschuss an die Gemeinde Haseldorf gegenseitig 3.000,-- €
Geplante Mittel im Deckungskreis 4.100,-- €
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Fachbereich Finanzen

32 — Umlagen (Produkt 61100)

5341000 Gewerbesteuerumlage gegenseitig 51.500,-- €
5372000 Kreisumlage gegenseitig 478.300,-- €
5372200 Amtsumlage gegenseitig 165.600,-- €
5592000 Verzinsung von Steuernachforderungen gegenseitig 1.000,-- €
Geplante Mittel im Deckungskreis | 696.400,-- €
Fachbereich Soziales und Kultur
8 — Schulen (Produkte 21100, 21700, 21820, 22100)
21100.5312000 Zuweisungen und Zuschuisse fiir Ifd. Zwecke gegenseitig 126.100,-- €
21100.5452100 Schulkostenbeitrage gegenseitig 14.000,-- €
21700.5452100 Schulkostenbeitrage gegenseitig 42.000,-- €
21820.5313100 Schulverbandsumlage gegenseitig 28.000,-- €
21820.5452100 Schulkostenbeitrage gegenseitig 45.000,-- €
22100.5452100 Schulkostenbeitrage gegenseitig 1.500,-- €
Geplante Mittel im Decklungskreis | 256.600,-- €
18 — Férderung von Tragern der Wohlfahrtspflege (Produkt 33100)
5318000 Zuschiisse an Verbande und Vereine gegenseitig 500,-- €
5318900 Zuschuss Altenbetreuung gegenseitig 1.000,-- €
Geplante Mittel im Deckungskreis | 1.500,-- €
19 — Jugendarbeit (Produkt 36210)
5318010 Zuschuss fir Jugendfahrten gegenseitig 400,-- €
5431000 Geschaftsaufwendungen gegenseitig 400,-- €
Geplante Mittel im Decklungskreis | 800,-- €
20 — Tageseinrichtungen fiir Kinder (Produkt 36500)
5231000 Mieten und Pachten gegenseitig 7.000,-- €
5232000 Leasing gegenseitig 0,--€
5271000 Besondere Verwaltungs- und gegenseitig 0,-- €
Betriebsaufwendungen
5318400 Zuschuss Betrieb Kindertagesstatte gegenseitig 189.700,-- €
5318600 Zuschuss Tagespflege gegenseitig 700,-- €
5318700 Zuschuss Sozialstaffel gegenseitig 0,--€
5452300 Kostenanteil gem. § 25 a KiTaG gegenseitig 45.000,-- €
Geplante Mittel im Deckungskreis | 235.400,-- €
21 — Gesundheitseinrichtungen (Produkt 41200)
5452400 Kostenanteil Diakoniestation gegenseitig 1.400,-- €
5452500 Kostenanteil Anlauf- und Vermittlungsstelle gegenseitig 2.000,-- €
Geplante Mittel im Deckungskreis 3.400,-- €
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Fachbereich Bauen und Liegenschaften

3 — Gebaudemanagement (Produkt 11130)

5211000 Unterhaltung der Grundstiicke und baulichen gegenseitig 20.000,-- €
Anlagen
5231000 Mieten und Pachten gegenseitig 1.300,-- €
5241000 Bewirtschaftungskosten gegenseitig 10.000,-- €
5271000 Besondere Verwaltungs- und gegenseitig 0,-- €
Betriebsaufwendungen
Geplante Mittel im 31.300,-- €
Deckungskreis
23 - Stadtplanung (Produkt 51100)
5431000 Geschaftsaufwendungen gegenseitig 1.200,-- €
5431550 Geschaftsaufwendungen - Bauleitplanung gegenseitig 10.000,-- €
Geplante Mittel im Deckungskreis 11.200,-- €
27 — GemeindestraBen (Produkt 54100)
5221000 Unterhaltung des sonstigen unbeweglichen gegenseitig 52.000,-- €
Vermdgens
5241000 Bewirtschaftungskosten gegenseitig 14.000,-- €
5271000 Besondere Verwaltungs- und gegenseitig 500,-- €
Betriebsaufwendungen
5313200 Umlage an den Wegeunterhaltungsverband gegenseitig 17.700,-- €
5313700 Umlage an Abwasser- und Bodenverbande gegenseitig 1.400,-- €
Geplante Mittel im 85.600,-- €
Deckungskreis
28 — Parkanlagen und éffentliche Griins (Produkt 55100)
5012000 Dienstaufwendungen und dergl. gegenseitig 100,-- €
5032000 Beitrage zur gesetzlichen Sozialversicherung gegenseitig 300,-- €
5211000 Unterhaltung der Grundstlicke und baulichen gegenseitig 15.500,-- €
Anlagen
5231000 Mieten und Pachten gegenseitig 1.200,-- €
5241000 Bewirtschaftungskosten gegenseitig 5.400,-- €
Geplante Mittel im 22.500,-- €
Deckungskreis
5. Investitionsprogramm der Gemeinde Haselau fir die Haushaltsjahre 2017
bis 2021
HH-Jahr Vorhaben Betrag Zuweisungen | Eigenmittel
2017 e ErschlieBung eines 100.000 € 0€| 100.000 €
Baugebietes
2018 keine Eintragungen
2019 keine Eintragungen
2020 keine Eintragungen
2021 keine Eintragungen
Nachrichtlich:
e Sanierung von
Wirtschaftswegen
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Erlauterungen zum 1. Nachtragshaushaltsplan der Gemeinde
Haselau flr das Haushaltsjahr 2017

Erlauterungen fur den Fachbereich 1 — Zentrale Dienste..................... 27 bis 28
Erlauterungen flr den Fachbereich 2 — Blrgerservice und Ordnung .. 29 bis 35
Erlauterungen flr den Fachbereich 3 — Finanzen............cccccccceeeiiie 36 bis 39
Erlauterungen fir den Fachbereich 4 — Soziales und Kultur................ 40 bis 48

Erlauterungen fur den Fachbereich 5 — Bauen und Liegenschaften.... 49 bis 58

Anhang zu den Erlauterungen

Berechnung der AMtSUMIAQE .......coeveiiiiiiiieeeee e 59
Berechnung der SChulumIage ... 60
Vorlaufige Berechnung der Schllsselzuweisungen ..., 61
Grafische Darstellungen .........ooo i 62 bis 66

Zuordnung der Produkte zu den Fachbereichen

| Fachbereich 1 - Zentrale Dienste

Produkt 11110 — Gemeindeorgane
Produkt 11120 — Interner Service
Produkt 57350 — Breitbandversorgung

Produkt 12100 — Statistik und Wahlen
Produkt 12201 — Schiedsamt
Produkt 12600 — Brandschutz

| Fachbereich 3 - Finanzen

Produkt 53500 — Konzessionsabgaben

Produkt 55300 — Graberflrsorge

Produkt 57390 — Dividende

Produkt 61100 — Steuern, allgemeine Zuweisungen/Umlagen
Produkt 61200 — Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft
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| Fachbereich 4 - Soziales und Kultur

Produkt 21100 — Grundschule

Produkt 21620 — Regionalschule

Produkt 21700 — Gymnasium

Produkt 21820 — Gemeinschaftsschule

Produkt 22100 — Sonderschulen

Produkt 24100 — Schilerbeférderung

Produkt 25200 — Museen

Produkt 26200 — Musikpflege und Konzerte
Produkt 27200 — Gemeindeblcherei

Produkt 28102 — Forderung von Heimatverbanden
Produkt 31200 — Grundsicherung nach SGB |l
Produkt 33100 — Foérderung der Wohlfahrtspflege
Produkt 36210 — Jugendarbeit

Produkt 36500 — Kindertagesstatten

Produkt 41200 — ZuschUsse an soziale Einrichtungen
Produkt 42100 — Sportférderung

Produkt 57500 — Tourismus

| Fachbereich 5 - Bauen und Liegenschaften

Produkt 11130 — Gebaudemanagement

Produkt 11131 — Liegenschaftsverwaltung

Produkt 28100 — Heimatpflege

Produkt 51100 — Stadtplanung

Produkt 53800 — Abwasserbeseitigung

Produkt 54100 — Neubau und Unterhaltung von Gemeindestral3en
Produkt 54500 — StraBenreinigung und Winterdienst
Produkt 54700 — OPNV

Produkt 55100 — Parkanlagen und &ffentliches Grin
Produkt 56100 — UmweltschutzmaBnahmen
Produkt 57510 — Integrierte Station Unterelbe
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Fachbereich 1 - Zentrale Dienste

Produktbereich 1 Zentrale Verwaltung

Produktbereich 11 Innere Verwaltung

Produktgruppe 111 Gemeindeorgane

Privatrechtliche Leistungsentgelte 100,-- €

Produktsachkonto 11110.4421000 — Ertrage aus dem Verkauf von Vorraten

Erlése aus dem Verkauf von Gemeindeflaggen und Ortschroniken (100,-- €).

Aufwendungen fiir Sach- und Dienstleistungen 3.000,-- €

Produktsachkonto 11110.5291001 - Reprasentationen und Kosten fir
Ehrungen

Aufwendungen  des  Blrgermeisters fur die = Wahrnehmung  von
Reprasentationsaufgaben und die Durchfiihrung von Ehrungen, insbesondere
Jubilden und dgl. Haushaltsansatz: 3.000,-- €

Sonstige ordentliche Aufwendungen 24.100,-- €

Produktsachkonto 11110.5421000 — Aufwendungen fiir ehrenamtliche und
sonstige Tatigkeiten

Haushaltsansatz fir die Aufwandsentschadigung des Blrgermeisters und im
Verhinderungsfall anteilig fir die Stellvertreterin bzw. den Stellvertreter.

Aufwandsentschadigung: 12 x mtl. 871,-- € =10.452,00 €
Anteil flr Vertretungsfalle = 2.248,00 €
Sozialversicherungsanteil =_1.500,00 €
Gesamtansatz 14.200,00 €.

Die Entschadigungsverordnung als Grundlage fir die Aufwandsentschadigung
des Blrgermeisters tritt am 30.05.2018 auBer Kraft. Inwieweit sich aus einer
Neufassung Anderungen fiir die Gemeinde ergeben, ist derzeit noch nicht
bekannt.

Produktsachkonto 11110.5421001 — Sitzungsgeld, Reisekosten

Ausweisung der Sitzungsgelder fir Sitzungen der Gemeindevertretung und der
Ausschlsse sowie anfallender Reisekosten. Haushaltsansatz: 6.500,-- €
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Produktsachkonto 11110.5429001 — Verfugungsmittel

Ansatz zur allgemeinen Verfligung des Blrgermeisters flr dienstliche Zwecke, flr
die keine Ausgaben an anderer Stelle veranschlagt werden. (500,-- €)

Produktsachkonto 11110.5429100 - Mitgliedsbeitrdge an Verbinde und
Vereine

Haushaltsposition fir die Absicherung des Beitrages an den Schleswig-
Holsteinischen Gemeindetag.

Berechnung: Sockelbetrag 55,00 € zzgl. 0,605 € je Einwohner (einschl.
Kreisverbandsbeitrag). Fur 2018 ist eine Beitragserhdhung um 0,05 € je
Einwohner angekindigt worden.

Einwohnerzahl am 31.12.2016 (noch nicht bekannt) = 1.049 (vom 30.06.2016) x
0,655 € = 687,10 € + Sockelbetrag = 742,10 €. Haushaltsansatz: 800,-- €.

Produktsachkonto 11110.5431000 — Geschaftsaufwendungen

Allgemeiner Geschéaftsaufwand und Birobedarf fur Postwurfsendungen sowie
Kosten der arbeitsmedizinischen Betreuung nach den
Unfallversicherungsbestimmungen und flir die sicherheitstechnische Betreuung.
Ansatz: 1.200,-- €

Produktsachkonto  11110.5431500 -  Geschaftsaufwendungen -
Gerichtskosten

FOr mdogliche Gerichts- oder vorgerichtliche Verfahren werden vorsorglich
500,-- € eingeplant.

Produktsachkonto 11110.5441000 - Steuern, Versicherungen,
Schadensfalle

Beitrdge an den Gemeindeunfallversicherungsverband und den Kommunalen
Schadenausgleich. (400,-- €)
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Produktbereich 5 Gestaltung der Umwelt

Produktbereich 57 Wirtschaft und Tourismus

Produktgruppe 573 Allgemeine Einrichtungen und Unternehmen
Transferaufwendungen 500,-- €
Produktsachkonto @ 57350.5373000 -  Allgemeine Umlagen an
Zweckverbande

Fir den Zweckverband "BZV Sidholstein" wird vorsorglich eine Umlage in Héhe
von 500,-- € veranschlagt.
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Fachbereich 2 - Burgerservice und Ordnung

Bereich: Offentliche Ordnung

Produktbereich 1 Zentrale Verwaltung
Produktbereich 12 Sicherheit und Ordnung
Produktgruppe 121 Statistik und Wahlen

PlanmaBig findet 2018 lediglich eine Kommunalwahl (Wahlperiode 5 Jahre) statt.
2019 ist die nachste Europawahl (Wahlperiode 5 Jahre) zu erwarten. Bundestag
(Wahlperiode 4 Jahre) und der Schleswig-Holsteinische Landtag (Wahlperiode 5
Jahre) wurden 2017 zuletzt gewahlt.

Die Kosten flur die Uberregionalen Wahlen werden Uber den Amtshaushalt
abgewickelt. Die Gemeinden haben lediglich den Aufwand fir die
Kommunalwahlen zu tragen.

Sonstige ordentliche Aufwendungen 2.600,-- €

Produktsachkonto 12100.5421000 - Inanspruchnahme von Rechten und
Diensten — Aufwendungen fiir ehrenamtliche Tatigkeiten

Fir den Wahlausschuss und den Wabhlvorstand werden Erfrischungsgelder in
Hbhe von 1.000,-- € eingeplant.

Produktsachkonto 12100.5431000 — Geschaftsaufwendungen

Der Geschaftsaufwand fir die Kommunalwahl wird mit insgesamt 1.600,-- €
eingeplant.

Produktbereich 1 Zentrale Verwaltung

Produktbereich 12 Sicherheit und Ordnung

Produktgruppe 122 Ordnungsangelegenheiten

Produkt 12210 Blirgerbiro

Transferaufwendungen 2.400,-- €

Produktsachkonto 12210.5312000 — Umlage

Die AuBenstelle Haseldorf des Amtes Geest und Marsch Sidholstein wird zum
Teil auch als Burgerbiro der Gemeinden Haselau, Haseldorf und Hetlingen
genutzt. Ein Teil des Aufwandes fiur die AuBenstelle ist daher von den
Gemeinden zu erstatten. Der Aufwand fir die AuBenstelle ist im Amtshaushalt
veranschlagt. Der Anteil der Gemeinde wird mit 2.400,-- € veranschlagt.
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Sonstige ordentliche Aufwendungen 500,-- €

Produktsachkonto 12210.5431300 — Geschaftsaufwendungen

Fir den Geschéftsaufwand des Birgerbiros wird ein Gemeindeanteil in Hohe von
500,-- € veranschlagt.

Produktbereich 1 Zentrale Verwaltung
Produktbereich 12 Sicherheit und Ordnung
Produktgruppe 126 Brandschutz

Auszahlungen fiir den Erwerb von beweglichem Anlagevermégen innerhalb
der Wertgrenzen von 150 € bis 1.000 € 12.000,-- €

Finanzrechnungskonto 12600.7832000 (Bilanzkonto 0791000) -
Auszahlungen aus dem Erwerb von beweglichen Sachen des
Anlagevermégens

Flr den Ersatz von Einsatzschutzjacken werden 4.000,-- € eingeplant. AuBBerdem
werden fir weitere Ersatzbeschaffungen bei der Dienst- und Schutzkleidung
1.000,-- € veranschlagt. Fur 2 Neueinkleidungen werden 3.000,-- € berucksichtigt
(siehe auch PSK 12600.5261000). AuBerdem hat die Wehr ein
Verlangerungskabel (350,-- €) und einen schwimmenden Saugkorb (1.000,-- €)
beantragt. Fir den Spielmannszug werden gemaB Antragstellung insgesamt
2.600,-- € fur Dienstbekleidung bereitgestellt. Insgesamt stehen damit 12.000,-- €
zur Verfligung.

Auszahlungen fiir den Erwerb von beweglichem Anlagevermégen innerhalb
der Wertgrenzen von 150 € bis 1.000 € 5.000,-- €

Finanzrechnungskonto 12600.7832000 (Bilanzkonto 0891000) -
Auszahlungen aus dem Erwerb von beweglichen Sachen des
Anlagevermoégens

Far Tische fir den Schulungsraum in der Feuerwache werden 2.500,-- €
bereitgestellt. Fur Musikinstrumente fir den Spielmannszug werden weitere
2.500,-- € eingeplant. Insgesamt umfasst der Ansatz damit 5.000,-- €.

Zuwendungen und allgemeine Umlagen 7.900,-- €

Produktsachkonto 12600.4162000 - Ertrage aus der Auflésung von
Sonderposten aus Zuweisungen

Die Ertrage aus der Auflésung von Sonderposten fur Feuerwehrfahrzeuge
werden mit 7.900,-- € veranschlagt.
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Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 100,-- €

Produktsachkonto 12600.4321000 — Benutzungsgebiihren und a&hnliche
Entgelte

Kostenerstattungen fir technische Hilfeleistungen (100,-- €).

Kostenerstattungen, Kostenumlagen 300,-- €

Produktsachkonto 12600.4481000 - Ertrage aus Kostenerstattungen,
Kostenumlagen

Anteilige Erstattung von Verdienstausfallentschadigungen fir Lehrgangsbesuche
und dergleichen (300,-- €).

Personalaufwendungen 2.000,-- €

Produktsachkonto 12600.5041100 — Amtsérztliche Untersuchungen

Far arztliche Untersuchungen der Angehdrigen der Wehr werden 2.000,-- €
eingestellt.

Aufwendungen fiir Sach- und Dienstleistungen 29.300,-- €

Produktsachkonto 12600.5211000 — Unterhaltung der Grundstiicke und
baulichen Anlagen

FOr moégliche Unterhaltungsaufwendungen an Feuerwehreinrichtungen (Brunnen
und Hydranten) werden vorsorglich 500,-- € bereitgestellt. Fiir eine Uberpriifung
der Funktionsfahigkeit der Brunnen werden 7.000,-- € bertcksichtigt.

Ansatz: 7.500,-- €.

Produktsachkonto 12600.5251000 — Haltung von Fahrzeugen

Kosten flr den Betrieb der Einsatzfahrzeuge wie Treibstoff, Versicherungen,
Reparaturen. Insgesamt wird der Ansatz mit 8.000,-- € ausgestattet.

Produktsachkonto 12600.5261000 - Dienst- und Schutzkleidung,
personliche Ausristungsgegenstande

Ersatz- und Erganzungsbeschaffung von Dienst- und Schutzkleidung far
Feuerwehrleute (2.500,-- €), Spielmannszug (1.400,-- € gemal Antragstellung)
und Jugendfeuerwehr (200,-- €). Ansatz: 4.100,-- €. Siehe auch Bilanzkonto
12600.0791000
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Produktsachkonto 12600.5262000 — Aus- und Fortbildung, Umschulung

Ausbildungskosten sowie Erstattung von Lohnkosten bei der Teilnahme an
Lehrgéngen der Landesfeuerwehrschule und in einem evtl. Einsatzfall. (3.000,--
€). Fur eine Gemeinschaftsiibung mit Nachbarwehren werden dartber hinaus
200,-- € eingeplant. Fir die Teilnahme an Lehrgdngen von Mitgliedern des
Spielmannszuges werden 2.200,-- € berucksichtigt. Insgesamt werden 5.400,-- €
bereitgestellt.

Produktsachkonto 12600.5271000 - Besondere Verwaltungs- und
Betriebsaufwendungen

Reparaturkosten und Wartungsaufwendungen fir Gerate und Ausstattungen der
Feuerwehr (2.000,-- €). Die Wehr hat dartber hinaus 6 Headsets (200,-- €) und
einen Werkzeugkoffer (150,-- €) beantragt. Fur die Jugendfeuerwehr sollen 8
Ubungsfunkgeréte (400,-- €) und Sport- und Ubungsgerate (100,-- €) beschafft
werden. Fir den Spielmannszuges werden 500,-- € zur Verfligung gestellt.
Insgesamt werden 3.500,-- € eingeplant.

Produktsachkonto 12600.5291001 - Reprasentationen und Kosten fir
Ehrungen

Fir die Ehrung von langjahrigen Feuerwehrkameraden werden 800,-- € zur
Verfligung gestellt.

Transferaufwendungen 6.100,-- €

Produktsachkonto 12600.5313400 — Umlage Schlauchpflege

Umlage an den Kreisfeuerwehrverband mit 1.600,-- €.

81 Druckschlauche 13,50 € 1.093,50 €
18 Pressluftflaschen 12,80 € 230,40 €
4 Druckluftflaschenventile 52,38 € 209,52 €
Gesamtbetrag: 1.533,42 €

Produktsachkonto 12600.5318110 — Zuschuss Fuihrerscheinerwerb
Vorsorglich werden fir 2 Kameraden die Kosten fir den Erwerb der
Fahrerlaubnis Klasse C mit jeweils 2.000,-- € berlcksichtigt. Ansatz: 4.000,-- €.
Diese Haushaltsstelle wird nicht dem Deckungskreis zugeordnet.
Produktsachkonto 12600.5318300 — Zuschuss Kameradschaftskasse

Allgemeine Zuschlisse an Wehr (300,-- €), Spielmannszug (100,-- €) und
Jugendfeuerwehr (100,-- €). Ansatz: 500,-- €
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Sonstige ordentliche Aufwendungen 12.200,-- €

Produktsachkonto 12600.5421000 — Inanspruchnahme von Rechten und
Diensten — Aufwendungen fir ehrenamtliche und sonstige Tatigkeiten

Aufwandsentschadigungen gemaB Entschadigungsverordnung fir Freiwillige
Feuerwehren mit 4.900,-- € unter Berucksichtigung einer ErhGhung aufgrund
einer Anderung der Entschadigungsverordnung freiwillige Feuerwehren und der
erstmaligen  Berlcksichtigung einer  Aufwandsentschadigung far den
Funkgeratewart:

Gemeindewehrfiihrung 1.340,00 €
Stellvertretung 670,00 €
Geratewart 1.740,00 €
Jugendwart 600,00 €
Atemschutzgeratewart 300,00 €
Funkgeratewart 250,00 €
Gesamtbetrag: 4.900,00 €

Produktsachkonto 12600.5429000 — Inanspruchnahme von Rechten und
Diensten - sonstige Aufwendungen

FUr mdgliche Einsatze der Wehr werden vorsorglich 300,-- € bereitgestellt.

Produktsachkonto 12600.5429100 - Mitgliedsbeitrage an Verbande und
Vereine

Beitragszahlung an den Kreisfeuerwehrverband mit 600,-- €:

1.049 Einwohner (31.03. Vorjahr) 0,25 € 262,25 €
46 Feuerwehrkameraden 5,60 € 253,00 €
Gesamtbetrag: 515,25 €

Produktsachkonto 12600.5429300 — Einsatzkosten

Bereitstellungspauschale fur die Vorhaltung von Léschwasser (10,-- € je Hydrant)
Ansatz: 600,-- €.

Produktsachkonto 12600.5431000 — Geschaftsaufwendungen
Aufwand der Wehr fir Zeitschriften, Formulare usw. (200,-- €) und allgemeine
Aufwendungen der Jugendfeuerwehr (1.000,-- €). Fur ein ,Reviertreffen” werden

zusatzlich 400,-- € bertcksichtigt. Ansatz: 1.600,-- €

Produktsachkonto 12600.5431200 - Geschaftsaufwendungen - Post-,
Telefon- und GEZ-Gebiihren

Fir den Betrieb des Telefons inkl. Fax und einen Internetanschluss sowie
Rundfunkgeblhren im Feuerwehrgeratehaus werden 1.000,-- € ausgewiesen.
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Produktsachkonto 12600.5441000 - Steuern, Versicherungen,
Schadensfille

Umlage an die Feuerwehrunfallkasse und den Kommunalen Schadenausgleich:

Beitrag an den KSA 190,00 €
Umlage FUK — 1.049 Einwohner x 2,013 € 2.111,64 €
Umlage fir Entgeltfortzahlung mit 0,107962 €/Einw. 113,25 €
sowie

Pramien flr die Inventarversicherung und die Elektronikversicherung zur
Absicherung der Funkgerate und der Alarmempfanger 250,00 €

Zur Abdeckung eines mdglichen Haftungsrisikos bei Veranstaltungen, an denen
der Spielmannszug teilnimmt, wird eine Zusatzversicherung abgeschlossen. Der

Aufwand belauft sich auf rd. 450,-- €.
Gesamtansatz 3.200,00 €
Bilanzielle Abschreibungen 30.700,-- €

Produktsachkonto 12600.5711070 — Abschreibungen auf Maschinen und
technische Anlagen, Fahrzeuge

Der Aufwand fur die Abschreibung der Feuerwehrfahrzeuge wird mit 30.400,-- €
veranschlagt.

Produktsachkonto 12600.5711080 — Abschreibungen auf Betriebs- und
Geschaftsausstattung

Der Aufwand flir die Abschreibung der tbrigen Sachanlagen von Feuerwehr und
Spielmannszug wird mit 300,-- € eingeplant.

Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen 33.200,-- €

Produktsachkonto 12600.5811000 — Kalkulatorische Miete

FOr die Unterhaltung und Bewirtschaftung der Feuerwache wird als interne
Leistungsverrechnung eine kalkulatorische Miete in Héhe von 33.200,-- €
bertcksichtigt. (Empfanger: Gebaudemanagement)
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Fachbereich 3 — Finanzen

Produktbereich 5 Gestaltung der Umwelt

Produktbereich 53 Ver- und Entsorgung

Produktgruppe 535 Kombinierte Versorgung

Sonstige ordentliche Ertrdge 36.000,-- €

Produktsachkonto 53500.4511000 — Konzessionsabgaben

Konzessionsabgabe fir Strom und Gas auf der Basis der Einnahmen fir das
Vorjahr unter Beriicksichtigung des vereinbarten Abgabensatzes von 1,33 Cent je
Kilowattstunde Strom bzw. 0,51 Cent je Kilowattstunde Gas. Fir 2018 ergibt sich
vorlaufig ein Vorauszahlungsbetrag von 36.000,-- €.

Produktbereich 5 Gestaltung der Umwelt

Produktbereich 55 Natur- und Landschaftspflege

Produktgruppe 553 Friedhofs- und Bestattungswesen
Transferaufwendungen 2.000,-- €

Produktsachkonto 55300.5318200 — Zuweisung an die Kirchengemeinde
Haselau

Vorsorgliche Ausweisung eines Zuschusses fur den Betrieb des Friedhofes
Haselau in H6he von 2.000,-- €.

Produktbereich 5 Gestaltung der Umwelt

Produktbereich 57 Wirtschaft und Tourismus

Produktgruppe 573 Allgemeine Einrichtungen und Unternehmen
Finanzertrage 100,-- €
Produktsachkonto 57390.4651000 - Gewinnanteile aus verbundenen

Unternehmen und Beteiligungen

Dividendenzahlung an die Gemeinde aufgrund ihrer Mitgliedschaft bei der
Raiffeisenbank Elomarsch eG. (Ansatz: 100,-- €)
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Produktbereich 6 Zentrale Finanzleistungen

Produktbereich 61 Allgemeine Finanzwirtschaft

Produktgruppe 611 Steuer, allgemeine Zuweisungen, und Umlagen
Steuern und dhnliche Abgaben 1.149.500,-- €

Produktsachkonto 61100.4011000 — Grundsteuer A

Auf der Grundlage eines Hebesatzes von 300 v.H. ergibt sich eine Einnahme von
22.900,-- €.

Produktsachkonto 61100.4012000 — Grundsteuer B

Auf der Grundlage eines Hebesatzes von 300 v.H. ergibt sich eine Einnahme von
117.800,-- €.

Produktsachkonto 61100.4013000 — Gewerbesteuer nach Ertrag und Kapital

Auf der Grundlage eines Hebesatzes von 340 v.H. ergibt sich unter
Berlcksichtigung der Vorauszahlungen aus dem Vorjahr ein Einnahmebetrag von
255.000,-- €.

Produktsachkonto 61100.4021000 - Gemeindeanteil an der
Einkommensteuer

Nach den Festlegungen im Haushaltserlass ergibt sich auf der Grundlage des
erwarteten landesweiten Aufkommens von 1.278 Mio. € fur die Gemeinde
Haselau eine Einnahme in H6he von 652.000,-- €. Auf der Basis einer geplanten
Anpassung der Schlisselzahlen ergibt sich folgende Berechnung: Schliisselzahl
von 0,0005102 (2017: 0,0005260) x 1.278 Mio. € = 652.035,-- €.

Produktsachkonto 61100.4022000 — Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer

Seit dem Wegfall der Gewerbekapitalsteuer 1998 wird an die Gemeinden als
Ausgleichsleistung ein Anteil an der Umsatzsteuer gezahlt. Auf der Grundlage
des erwarteten Gesamtaufkommens fir Schleswig-Holstein in Héhe von 193 Mio.
€ und einer Schlusselzahl von 0,000183566 (2017: 0,000154056) ergibt sich eine
Einnahme in H6he von abgerundet 35.400,-- €.

Produktsachkonto 61100.4032000 — Hundesteuer

Ansatz fir die zu erwartende Hundesteuer auf der Grundlage der Daten des
ablaufenden Jahres. (Ansatz: 8.000,-- €)
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Produktsachkonto 61100.4051000 - Ausgleichsleistungen nach dem
Familienleistungsausgleich (§ 31 FAG)

Bei dieser Position wird der Sonderausgleich fir EinbuBen im Bereich der
Einkommensteuer ausgewiesen. FUr das Jahr 2018 werden landesweit
insgesamt 114,6 Mio. € ausgezahlt. Auf der Basis der Schlusselzahlen fur die
Einkommensteueranteile — Haselau 0,0005102 — ergibt sich ein Betrag von
abgerundet 58.400,-- €.

Zuwendungen und allgemeine Umlagen 31.900,-- €

Produktsachkonto 61100.4111000 — Schlisselzuweisungen

Veranschlagung der erwarteten Schlisselzuweisungen auf der Grundlage der
Festlegungen im Haushaltserlass und der aktuell ermittelten Steuerkraftzahl. Die
Berechnung ist als Anlage beigefligt und schlieBt mit einer Gesamtsumme von
31.932,-- €.

Sonstige ordentliche Ertrdge 300,-- €

Produktsachkonto 61100.4565000 — Verzinsung von Steuernachforderungen

Einnahme aus der gesetzlich vorgeschriebenen Verzinsung nachzuzahlender
Gewerbesteuer, sofern der Veranlagungszeitraum langer als 15 Monate
zurUckliegt. (Ansatz: 300,-- €)

Transferaufwendungen 695.400,-- €

Produktsachkonto 61100.5341000 — Gewerbesteuerumlage

Auf der Basis der flir das kommende Jahr erwarteten Gewerbesteuer wird die
Gewerbesteuerumlage nach den Ausfihrungen des Haushaltserlasses ermittelt.
Dabei ist ein Anteil von 68,5 v.H. der Messbetrage zugrunde zu legen
(Berechnung: 255.000,-- € : 340 v.H. x 68,5 v.H. = rd. 51.500,-- €).

Produktsachkonto 61100.5372000 — Kreisumlage

Kreisumlage in Hohe eines Anteiles von der gemeindlichen Finanzkraft, bei der
die Steuerkraftzahlen aus Grundsteuer A, Grundsteuer B, Gewerbesteuer sowie
Gemeindeanteil an der Einkommensteuer und der Umsatzsteuer,
Sonderausgleich nach dem Familienlastenausgleich sowie
Schlisselzuweisungen zugrunde zu legen sind. Fir 2018 betragt die
Steuerkraftmesszahl der Gemeinde Haselau nach vorlaufigen Berechnungen
1.226.229,-- €. Bei einem Umlagesatz von 39 % ergibt sich eine Umlage von
478.229,31 €.
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Produktsachkonto 61100.5372200 — Amtsumlage

Die Amtsumlage 2018 wird mit der Haushaltssatzung des Amtes Geest und
Marsch Sldholstein festgesetzt. Die Beschlussfassung steht noch aus.
Vorsorglich wird eine Umlage von 13,5 % angenommen, woraus sich ein Antell
der Gemeinde Haselau auf der Basis der Steuerkraftmesszahl von 1.226.229,-- €
mit rd. 165.600,-- € ergibt.

Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen 1.000,-- €

Produktsachkonto 61100.5592000 — Verzinsung von Steuernachforderungen

Ausweisung der gesetzlich vorgeschriebenen Verzinsung der zu erstattenden
Gewerbesteuer, sofern der Veranlagungszeitraum langer als 15 Monate
zurdckliegt. (Ansatz: 1.000,-- €)

Produktbereich 6 Zentrale Finanzleistungen

Produktbereich 61 Allgemeine Finanzwirtschaft

Produktgruppe 612 Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft

Tilgung von Krediten 4.400,-- €

Finanzrechnungskonto 61200.7927310 (Bilanzkonto 3217310) -
Verbindlichkeiten aus Krediten flir Investitionen — Kreditinstitute

Tilgungsbetrage far die kreditfinanzierte Beteiligung an den
Sanierungsaufwendungen fir die Entwéasserungseinrichtung des Sielverbandes
Haselau-Haseldorf mit 4.363,39 €.

Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen 600,-- €

Produktsachkonto 61200.5517000 — Zinsaufwendungen an Kreditinstitute

Zinsen fir das Darlehen von der Deutschen Genossenschafts- und
Hypothekenbank fur die Beteiligung der Gemeinde an den Kosten fur die
Sanierung der Entwéasserungseinrichtung des Sielverbandes Haselau-Haseldorf
mit 600,-- €

Restdarlehen am 31.12.2017 Zinsen 2018
14.393,38 € 523,61 €
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Fachbereich 4 - Soziales und Kultur

Bereich: Schulen

Produktbereich 2 Schule und Kultur

Produktbereich 21 Schultrdgeraufgaben

Produktgruppe 211 Grundschulen

Transferaufwendungen 126.200,-- €

Produktsachkonto 21100.5312000 — Schulumlage

Ausweisung der Schulumlage fir den Betrieb der Grundschule Haseldorf. Eine
Festsetzung der Schulumlage im Haushalt des Amtes Geest und Marsch
Sudholstein ist noch nicht erfolgt. Vorlaufig wird der Ansatz mit 126.100,-- €
veranschlagt. Die Berechnung der Schulumlage ist als Anlage beigefligt.
Produktsachkonto 21100.5318000 — Zuschiisse an Verbédnde und Vereine

Der Schulverein der Grundschule Haseldorf wird mit 100,-- € unterstltzt.

Sonstige ordentliche Aufwendungen 14.000,-- €

Produktsachkonto 21100.5452100 — Schulkostenbeitrage

Schulkostenbeitrage far Grundschulen mit 14.000,-- €

Produktbereich 2 Schule und Kultur

Produktbereich 21 Schultrdgeraufgaben

Produktgruppe 217 Gymnasien, Kollegs

Sonstige ordentliche Aufwendungen 42.000,-- €

Produktsachkonto 21700.5452100 — Schulkostenbeitrage

Schulkostenbeitrage bei Gymnasien 42.000,-- €
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Produktbereich 2 Schule und Kultur

Produktbereich 21 Schultrdgeraufgaben

Produktgruppe 218 Gesamtschulen/Gemeinschaftsschulen
Transferaufwendungen 28.000,-- €

Produktsachkonto 21820.5313100 — Schulverbandsumlage

Schulverbandsumlage fir die Gemeinschaftsschule des Schulzentrums Moorrege
in Héhe von vorldufig 28.000,-- €. Die endgultige Festsetzung der Umlage durch
den Schulverband steht noch aus.

Sonstige ordentliche Aufwendungen 45.000,-- €

Produktsachkonto 21820.5452100 — Schulkostenbeitrage

Schulkostenbeitrage fur Gemeinschaftsschulen mit 45.000,-- €

Produktbereich 2 Schule und Kultur

Produktbereich 22 Schultrdgeraufgaben

Produktgruppe 221 Sonderschulen

Sonstige ordentliche Aufwendungen 1.500,-- €

Produktsachkonto 22100.5452100 — Schulkostenbeitrage

Schulkostenbeitrage far Férderschulen werden mit 1.500,-- € eingeplant.
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Produktbereich 2 Schule und Kultur

Produktbereich 24 Schultrdgeraufgaben

Produktgruppe 241 Schiilerbeférderung

Sonstige ordentliche Aufwendungen 1.500,-- €

Produktsachkonto 24100.5429000 - Inanspruchnahme von Rechten und
Diensten — sonstige Aufwendungen

Anteil der Gemeinde Haselau fir die Beférderung von Schuilern. An der
Heidewegschule in Appen-Etz werden zurzeit keine Haselauer beschult. Ein
Aufwand wird daher nur zur Ubernahme des Elternanteils flir die
Schilerbeférderung zum Schulzentrum Moorrege (3.500,-- €) und fir die
Eigenbeteiligung an den Schilerbeférderungskosten zum Ludwig-Meyn-
Gymnasium in Uetersen, zum Johann-Rist-Gymnasium in Wedel und zur
Gesamtschule in Wedel tbernommen (3.000,-- €). Das Angebot der Gemeinde
wurde in den vergangenen Jahren von Eltern kaum noch in Anspruch
genommen, so dass der Ansatz deutlich herabgesetzt werden kann. Vorlaufig
werden nur 1.500,-- € eingeplant

Produktbereich 2 Schule und Kultur

Produktbereich 25 Kultur und Wissenschaft

Produktgruppe 252 Museen

Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen 2.000,-- €

Produktsachkonto 25200.5811000 — Kalkulatorische Miete

Fir die als Museum genutzte alte Durchfahrt Wistenberg wird als interne
Leistungsverrechnung eine kalkulatorische Miete in HOhe von 2.000,-- €
bertcksichtigt. (Empfanger: Gebdudemanagement)

Produktbereich 2 Schule und Kultur

Produktbereich 26 Kultur und Wissenschaft

Produktgruppe 262 Musikpflege

Transferaufwendungen 100,-- €

Produktsachkonto 26200.5318000 — Zuschiisse an Verbiande und Vereine

Jahrlicher Zuschuss an den Gesangverein CONCORDIA Hohenhorst (100,-- €).
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Produktbereich 2 Schule und Kultur

Produktbereich 27 Kultur und Wissenschaft

Produktgruppe 272 Blichereien

Transferaufwendungen 1.000,-- €

Produktsachkonto 27200.5313600 - Zuweisung an Gemeindebicherei
Haseldorf

Kostenanteil in Héhe von 1.000,-- € fur die Beschaffung von Blchern.

Produktbereich 2 Schule und Kultur

Produktbereich 28 Kultur und Wissenschaft

Produktgruppe 281 Heimat- und sonstige Kulturpflege

Produkt 28102 Férderung der Heimatverbdnde
Transferaufwendungen 300,-- €

Produktsachkonto 28102.5318000 — Zuschiisse an Verbande und Vereine

Jahrlicher Zuschuss an den Landfrauenverein, den Verein fir Sammlung und
Erhalt historischer Gegenstdnde und die Landjugend mit jeweils 100,-- €.
(Haushaltsansatz 300,-- €.)

Produktbereich 3 Soziales und Jugend

Produktbereich 33 Soziale Hilfen

Produktgruppe 331 Férderung von Trdgern der Wohlfahrtspflege
Transferaufwendungen 1.500,-- €

Produktsachkonto 33100.5318000 — Zuschuss an Verbande und Vereine

Jahrliche Zuschisse an den Ortsverein Haselau des DRK mit 100,-- € zzgl. einer
Sonderzahlung fir die Seniorenbetreuung von 200,-- €, an den Sozialverband
Deutschland — Ortsverband Haseldorf-Hetlingen mit 100,-- € und an die
Organisation SOS-Kinderddérfer mit 50,-- €, so dass insgesamt 500,-- €
ausgewiesen werden.

Produktsachkonto 33100.5318900 — Zuschuss Altenbetreuung

Zur Durchfihrung der Seniorenbetreuung wird ein  Zuschuss an die
Vereinsgemeinschaft von 250,-- € und ein weiterer Betrag von 750,-- € fur die
Seniorenarbeit der Kirchengemeinde Haselau (200,-- € allg. Pauschale und 550,-
- € fur die Weihnachtsfeier) ausgewiesen. (1.000,-- €)
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Sonstige ordentliche Aufwendungen 2.500,-- €

Produktsachkonto 33100.5431000 — Geschaftsaufwendungen

Fir die Beschaffung einer Broschure ,Familienfreundliches Haselau® werden
2.500,-- € eingeplant.

Produktbereich 3 Soziales und Jugend

Produktbereich 36 Kinder-, Jugend- und Familienhilfe

Produktgruppe 362 Jugendarbeit

Zuwendungen und allgemeine Umlagen 100,-- €

Produktsachkonto 36210.4142000 - Zuweisungen und Zuschisse fir
laufende Zwecke Gemeinden (GV)

Kostenanteil der Gemeinde Haseldorf fir den jéhrlichen Angeltag bis zur Halfte
der entstandenen Kosten (max. 125,-- €). (Haushaltsansatz: 100,-- €)

Transferaufwendungen 400,-- €

Produktsachkonto 36210.5318010 — Zuschuss fur Jugendfahrten

Férderung von Jugendfahrten entsprechend den Richtlinien der Gemeinde
Haselau mit einem Tagessatz von 1,53 € je Teilnehmer. Aufgrund der
Kostenentwicklung in den letzten Jahren wird dieser Ansatz auf 400,-- €
festgesetzt.

Sonstige ordentliche Aufwendungen 400,-- €

Produktsachkonto 36210.5431000 — Geschaftsaufwendungen

FUr den alljahrlichen Angeltag werden 400,-- € berucksichtigt.
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Produktbereich 3 Soziales und Jugend

Produktbereich 36 Kinder-, Jugend- und Familienhilfe

Produktgruppe 365 Tageseinrichtungen ftir Kinder

Zuwendungen und allgemeine Umlagen 19.400,-- €

Produktsachkonto 36500.4141304 — Kita-Landeszuschuss fiir U 3
Der Landeszuschuss fir Krippenplatze wird anteilig mit 19.000,-- € eingeplant.

Produktsachkonto 36500.4161000 - Ertrage aus der Auflésung von
Sonderposten aus Zuschilissen

Die Ertrage aus der Auflésung von Sonderposten aus Zuschiissen werden mit
400,-- € veranschlagt.

Aufwendungen fiir Sach- und Dienstleistungen 7.000,-- €

Produktsachkonto 36500.5231000 — Mieten und Pachten

Fur die fir eine Ubergangszeit von 2 Jahren (bis 31.07.2018) angemieteten
mobilen Wohnanlagen wird der Mietanteil der Gemeinde Haselau fur das laufende
Jahr mit 7.000,-- € berucksichtigt.

Transferaufwendungen 190.400,-- €

Produktsachkonto 36500.5318400 — Zuschuss Betrieb Kindertagesstatte
Haseldorf

Kostenanteil der Gemeinde fir die Kindertagesstatte in Haseldorf auf der
Grundlage der bestehenden vertraglichen Regelung gemeinsam mit der
Gemeinde Haseldorf. Die Verteilung erfolgt auf der Grundlage der
Einwohnerzahlen am 31.03. des Vorjahres. Unter Berlcksichtigung der
Gesamtaufwendungen in Héhe von 508.840,-- € ergibt sich folgende Verteilung:

Gemeinde Einwohner- Anteil Betrag

zahl
Haselau 1.049 37,26 % 189.618,-- €
Haseldorf 1.766 62,74 % 319.222,-- €
Gesamtbetrag 2.815 100,00 % 508.840,-- €

Produktsachkonto 36500.5318600 — Zuschuss Tagespflege

FOr die gemeinsame Finanzierung der Kindertagespflege durch den Kreis
Pinneberg und die Gemeinden werden 700,-- € bereitgestellt. Die bisherige
Férderung der Familienbildungsstatte in Wedel e.V. wird dadurch entbehrlich.
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Sonstige ordentliche Aufwendungen 45.000,-- €

Produktsachkonto 36500.5452300 — Kostenanteil gemaB § 25 Abs. 2 KiTa-
Gesetz

Far die  Unterbringung von  Haselauer Kinder in  auswartigen
Kindertageseinrichtungen werden 45.000,-- € eingeplant.

Bilanzielle Abschreibungen 5.100,-- €

Produktsachkonto 36500.5711080 — Abschreibungen auf Betriebs- und
Geschaftsausstattung

Der Aufwand fir die Abschreibung der Sachanlagen in der Kindertagesstatte wird
(anteilig) mit 1.500,-- € eingeplant.

Produktsachkonto 36500.5741000 - Abschreibungen auf geleistete
Zuwendungen

Der Aufwand fir die Abschreibung auf geleistete Zuwendungen flr die
Kindertagesstatte wird (anteilig) mit 3.600,-- € veranschlagt.

Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen 12.000,-- €

Produktsachkonto 36500.5811000 — Kalkulatorische Miete

Die kalkulatorische Miete fir die Kindertagesstatte in Haseldorf wird anteilig in
Hbhe von 12.000,-- € berucksichtigt. (Empfanger: Produkt Gebaudemanagement)

Hauptproduktbereich 3  Soziales und Jugend

Produktbereich 36 Kinder-, Jugend- und Familienhilfe

Produktgruppe 366 Einrichtungen der Jugendarbeit

Sonstige ordentliche Aufwendungen 200,-- €

Produktsachkonto 36600.5429100 — Mitgliedsbeitrage

Der Beitrag fir die Mitgliedschaft im FUnf-Stadte-Verein wird mit 200,-- €
berlcksichtigt.
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Produktbereich 4 Gesundheit und Sport

Produktbereich 41 Gesundheitsdienste

Produktgruppe 412 Gesundheitseinrichtungen

Sonstige ordentliche Aufwendungen 3.400,-- €

Produktsachkonto 41200.5452400 — Kostenanteil Diakoniestation

Vertraglich festgelegte Beteiligung flr den Betrieb der Diakoniestation mit 1,28 €
je Einwohner nach dem Stande vom 31. Marz des Vorjahres. (1.049 Einwohner x
1,28 € = 1.342,72 €) Haushaltsansatz: 1.400,-- €

Produktsachkonto 41200.5452500 - Kostenanteil Anlauf- und
Vermittlungsstelle

Bei diesem Produktsachkonto wird die Kostenbeteiligung an der im Bereich der
Diakoniestation vorgehaltenen Anlauf- und Vermittlungsstelle mit 1,78 € je
Einwohner (der Anteil wurde 2009 erhéht) ausgewiesen. Auch hierzu gibt es eine
entsprechende vertragliche Vereinbarung. Die Verteilung erfolgt ebenfalls auf der
Basis der Einwohnerzahlen nach dem Stande vom 31. Méarz des Vorjahres.
Haushaltsansatz: 2.000,-- €

Produktbereich 4 Gesundheit und Sport

Produktbereich 42 Sportférderung

Produktgruppe 421 Férderung des Sports

Transferaufwendungen 4.100,-- €

Produktsachkonto 42100.5318000 — Zuschusse an Verbande und Vereine

Jahrlicher Zuschuss an den TV Haseldorf in Héhe von 450,-- €, wovon ein
Teilbetrag in Héhe von 250,-- € zur Sicherung der Jugendarbeit zweckgebunden
ist und Uber jeweils 100,-- € an den Angelsportverein Binnenelbe, die
Seglervereinigung Pinnau e.V. und den Wassersportclub Haseldorf. Fir weitere
einmalige projektbezogene Zuschlisse werden 300,-- € bereitgestellt. (Ansatz:
1.100,-- €)

Produktsachkonto 42100.5318100 — Zuschuss an die Gemeinde Haseldorf

Als Beteiligung an den Unterhaltungs- und Bewirtschaftungskosten fir die
Sportanlagen der Gemeinde Haseldorf wird im Hinblick auf die Mitnutzung dieser
Einrichtungen durch Haselauer Birger eine Pauschale in Héhe von 3.000,-- €
gezahlt.
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Produktbereich 5 Gestaltung der Umwelt

Produktbereich 57 Wirtschaft und Tourismus

Produktgruppe 575 Tourismus

Zuwendungen und allgemeine Umlagen 200,-- €

Produktsachkonto 57500.4162000 - Ertrage aus der Auflésung von
Sonderposten aus Zuweisungen

Die Ertrage aus der Auflésung von Sonderposten fir Schutzhitten werden mit
200,-- € veranschlagt.

Bilanzielle Abschreibungen 800,-- €
Produktsachkonto 57500.5711030 - Abschreibungen auf bebaute
Grundstiicke

Der Aufwand fir die Abschreibung von baulichen Anlagen wird fir die
Schutzhtten mit 800,-- € eingeplant.
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Fachbereich 5 - Bauen und Liegenschaften

Bereich: Gebaude- und Liegenschaftsmanagement

Produktbereich 1 Zentrale Verwaltung

Produktbereich 11 Innere Verwaltung

Produktgruppe 111 Verwaltungssteuerung und —service

Produkt 11130 Gebdudemanagement

Zuwendungen und allgemeine Umlagen 3.100,-- €

Produktsachkonto 11130.4161000 — Ertrdge aus der Auflésung von
Sonderposten aus Zuschiissen

Die Ertrage aus der Auflésung von Sonderposten aus Zuschiissen werden mit
500,-- € veranschlagt.

Produktsachkonto 11130.4162000 - Ertrdge aus der Auflésung von
Sonderposten aus Zuweisungen

Ertrdge aus der Auflésung von Sonderposten aus Zuweisungen werden mit
2.600,-- € veranschlagt.

Feuerwehrgeratehaus 903,07 €
Kindertagesstatte Haseldorf (anteilig) 1.633,44 €

Privatrechtliche Leistungsentgelte 600,-- €
Produktsachkonto 11130.4411000 — Mieten und Pachten
Der KViP wurde die Mitnutzung der sanitaren Einrichtungen im

Feuerwehrgeratehaus durch Fahrer des Linienbusverkehrs gestattet. Die KViP
zahlt dafir eine Entschadigung in H6he von jahrlich 600,-- €.

Ertrage aus internen Leistungsbeziehungen 47.200,-- €

Produktsachkonto 11130.4811000 — Kalkulatorische Miete

Aufwendungen fir Kosten der baulichen Unterhaltung und Bewirtschaftung
werden zentral im Produkt "Gebdudemanagement" veranschlagt. Fiir 2017 ergibt
sich ein Wert von 47.200,-- € fir folgende Einrichtungen:

Feuerwache 33.200,-- €
Kindertagesstatte 12.000,-- €
Museum 2.000,-- €
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Aufwendungen fiir Sach- und Dienstleistungen 31.300,-- €

Produktsachkonto 11130.5211000 - Unterhaltung der Grundstiicke und
baulichen Anlagen

Bei dieser Position werden die  Unterhaltungskosten fir das
Feuerwehrgeratehaus Haselau (7.000,-- €) wund die gemeinsame
Kindertagesstatte in Haseldorf (anteilig 3.000,-- €) ausgewiesen. In der
Feuerwache bedarf die Heizungsanlage einer Erneuerung. Hierfir werden
zusétzlich 5.000,-- € eingeplant. Die Wehr hatte im Vorjahr darauf aufmerksam
gemacht, dass Ausbesserungen an der Pflasterung der AuBenanlagen notwendig
sind. Eine Kostenschéatzung liegt hierfir noch nicht vor. Auch hierfir werden
zunachst 5.000,-- € eingeplant. Insgesamt werden damit 20.000,-- € far
UnterhaltungsmafBnahmen bereitgestellt.

Produktsachkonto 11130.5231000 — Miete und Pachten

Die Aufwendungen zur Anmietung des alten Feuerwehrgeratehauses (613,55 €
jahrlich) werden mit 700,-- € veranschlagt. Aullerdem sind 600,-- € fur die
Anmietung der Durchfahrt Wistenberg bereitzustellen. (Gesamtansatz: 1.300,--
€)

Produktsachkonto 11130.5241000 — Bewirtschaftung der Grundstiicke

Kosten flir die Bewirtschaftung des Feuerwehrgeratehauses und der
Kindertagesstatte werden mit 10.000,-- € veranschlagt.

Feuerwehrgeratehaus
Wassergeld 70,-- €
Abwassergeblhren 220,-- €
Versicherungsbeitrdge 720,-- €
Heizungswartung 180,-- €
Schornsteinfegergebiihren 100,-- €
Stromversorgung 2.100,-- €
Gasversorgung 1.800,-- €
Wartung der Eingangstore 250,-- €
Sielverband 80,-- €
AbfallgeblUhren 120,-- €
Gebaudereinigung 1.600,-- €
Reinigungsbedarf, Sonstiges 760,-- €
Gesamtbedarf 8.000,-- €
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Kindertagesstatte

Versicherungsbeitrdge 500,-- €

Wassergeld 180,-- €

Rasenmahd 1.200,-- €

Sonstiges 120,-- €

Gesamtbedarf 2.000,-- €
Bilanzielle Abschreibungen 19.000,-- €
Produktsachkonto 11130.5711030 - Abschreibungen auf bebaute
Grundstiicke

Der Aufwand flr die Abschreibung der baulichen Anlagen wird mit 18.900,-- €
eingeplant.

Feuerwehrgeratehaus 8.797,18 €
Lagerhalle 845,18 €
Kindertagesstatte Haseldorf (anteilig) 8.551,75 €
Durchfahrt Wistenberg 676,13 €

Produktsachkonto 11130.5711070 — Abschreibungen auf Maschinen und
technische Anlagen, Fahrzeuge

Der Aufwand fir die Abschreibung auf Maschinen und technische Anlagen wird
mit 100,-- € eingeplant.

Produktbereich 1 Zentrale Verwaltung

Produktbereich 11 Innere Verwaltung

Produktgruppe 111 Verwaltungssteuerung und —service

Produkt 11131 Liegenschaftsverwaltung

Privatrechtliche Leistungsentgelte 400,-- €

Produktsachkonto 11131.4411000 — Mieten und Pachten

Erlése aus der Verpachtung der im Eigentum der Gemeinde Haselau befindlichen
Flachen in den Pinnauwiesen mit 357,90 €. Fur die jahrliche Abrechnung der
Einnahmen aus dem Erbbauvertrag zur Errichtung eines Arztehauses in Heist
werden 100,-- € bericksichtigt. Der Ansatz wird mit 400,-- € eingeplant.
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Sonstige ordentliche Ertrage 110.000,-- €

Produktsachkonto 11131.4541000 - Ertrage aus der VerauBerung von
Grundstiicken und Gebauden

Verkaufserlése fur die VerauBerung von Bauplatzen am Kleinen Landweg werden
vorlaufig mit 200.000,-- € veranschlagt. Hiervon entfallen auf Ertrage 110.000,--
€. Der Restbetrag ist als ErschlieBungsbeitrag zu verbuchen.

Aufwendungen fiir Sach- und Dienstleistungen 200,-- €

Produktsachkonto 11131.5241000 — Bewirtschaftung der Grundstiicke und
baulichen Anlagen

Abgaben fir sonstige gemeindliche unbebaute Flachen, z.B. Pinnauwiesen.
(Ansatz: 200,-- €)

Produktbereich 2 Schule und Kultur

Produktbereich 28 Kultur und Wissenschaft

Produktgruppe 281 Heimat- und sonstige Kulturpflege
Aufwendungen fiir Sach- und Dienstleistungen 2.000,-- €

Produktsachkonto 28100.5221000 — Denkmalpflege

Aufwendungen fur Dorfputz und sonstige allg. Verschdnerungsarbeiten sowie die
Durchfihrung von einzelnen Pflege- und Unterhaltungsarbeiten. Der Ansatz wird
mit insgesamt 2.000,-- € ausgewiesen.

Bereich: Stadtplanung

Produktbereich 5 Gestaltung der Umwelt

Produktbereich 51 R&umliche Planung und Entwicklung

Produktgruppe 511 Raumliche Planungs- und EntwicklungsmalB3nahmen
Sonstige ordentliche Aufwendungen 11.200,-- €

Produktsachkonto 51100.5431000 — Geschaftsaufwendungen

Fir die Geschéftsfiihrung bei der Aktiv-Region wird ein Gemeindeanteil von
1.200,-- € veranschlagt.
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Produktsachkonto  51100.5431550 -  Geschaftsaufwendungen -
Bauleitplanung

Far Bauleitverfahren werden 10.000,-- € bereitgestellt.

Bereich: Tiefbau

Produktbereich 5 Gestaltung der Umwelt )

Produktbereich 54 Verkehrsfldchen und —anlagen, OPNV
Produktgruppe 541 GemeindestralBen

Auszahlungen fiir BaumaBnahmen 100.000,-- €

Finanzrechnungskonto 54100.7852000 (Bilanzkonto 0902000) — Geleistete
Anzahlungen, Anlagen im Bau, TiefbaumaBnahmen

Far die ErschlieBung von Bauplatzen am Kleinen Landweg werden 100.000,-- €
eingeplant.

Einzahlungen aus Beitrdgen und dhnlichen Entgelten 90.000,-- €

Finanzrechnungskonto 54100.6881000 (Bilanzkonto 2331000) -
Aufzulésende Beitrage

ErschlieBungskostenanteile fur Bauplatze werden mit 90.000,-- € veranschlagt.

Zuwendungen und allgemeine Umlagen 5.100,-- €

Produktsachkonto 54100.4162000 - Ertrage aus der Auflésung von
Sonderposten aus Zuweisungen

Die Ertrdge aus der Auflésung von Sonderposten werden mit 5.100,-- €
veranschlagt.

Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 900,-- €

Produktsachkonto 54100.4371000 - Ertrage aus der Auflésung von
Sonderposten fir Beitrage

Die Ertrage aus der Auflésung von Sonderposten fir Beitrage werden mit 900,-- €
veranschlagt.
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Kostenerstattungen und Kostenumlagen 200,-- €

Produktsachkonto 54100.4487000 - Ertrage aus Kostenerstattungen,
Kostenumlagen private Unternehmen

Die Gemeinde erhélt fir Containerstandorte (Glas und Papier) eine Vergltung in
Hbéhe von rd. 200,-- €.

Aufwendungen fiir Sach- und Dienstleistungen 66.500,-- €
Produktsachkonto 54100.5221000 - Unterhaltung des sonstigen

unbeweglichen Vermdgens

Unterhaltungsaufwand an den GemeindestraBen auBerhalb der Kosten, die Uber
den Wegeunterhaltungsverband abgewickelt werden (40.000,-- €) sowie fur die
StraBenbeleuchtung auf der Basis eines Wartungsvertrages (12.000,-- €).
Haushaltsansatz: 52.000,-- €

Produktsachkonto 54100.5241000 — Bewirtschaftung der Grundstiicke und
baulichen Anlagen

Energiekosten flir den Betrieb der StraBenbeleuchtung (Haushaltsansatz:
14.000,-- €)

Produktsachkonto 54100.5271000 - Besondere Verwaltungs- und
Betriebsaufwendungen

Aufwendungen fur die Beschaffung von Verkehrszeichen und dgl. Der Ansatz
wird auf 500,-- € festgesetzt.

Transferaufwendungen 25.100,-- €

Produktsachkonto 54100.5312000 — Zuweisungen an Gemeinden

In der Nachbargemeinde Haseldorf ist die Briicke am Griinen Damm zu sanieren.
Die Gemeinde Haselau hat eine Beteiligung mit bis zu 6.000,-- € fur einen
Ersatzbau zugesichert.

Produktsachkonto 54100.5313200 - Umlage an den
Wegeunterhaltungsverband

Beitrag fur die Durchfiihrung der Unterhaltungsarbeiten an gemeindlichen Wegen
einschl. Nebenarbeiten durch den Wegeunterhaltungsverband. Schwarzdecke:
49.345,97 gm und Betonspurbahn 977,13 gm. 50.323,10 gm x 0,35 € =
17.613,10 €. Ansatz: 17.700,-- €
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Produktsachkonto 54100.5313700 - Umlage an den Wasser- und
Bodenverband

Beitrage an die Sielverbande Moorrege-Klevendeich und Haselau-Haseldorf fir
gemeindliche Grundstlicke. (Ansatz: 1.400,-- €)

Bilanzielle Abschreibungen 25.800,-- €
Produktsachkonto 54100.5711040 - Abschreibungen auf
Infrastrukturvermogen

Der Aufwand fir die Abschreibung des Infrastrukturvermégens der Gemeinde
wird mit 25.600,-- € veranschlagt.

Produktsachkonto 54100.5711070 — Abschreibungen auf Maschinen und
technische Anlagen, Fahrzeuge

Der Aufwand fUr die Abschreibung auf Maschinen und technische Anlagen wird
mit 200,-- € eingeplant.

Produktbereich 5 Gestaltung der Umwelt )

Produktbereich 54 Verkehrsfldchen und —anlagen, OPNV
Produktgruppe 545 StraBenreinigung

Aufwendungen fiir Sach- und Dienstleistungen 5.000,-- €

Produktsachkonto 54500.5241300 — StraBenreinigung/Winterdienst

FUr den Winterdienst im Bereich von Bushaltestellen und dergl. werden 5.000,-- €
bereitgestellt.

Produktbereich 5 Gestaltung der Umwelt )

Produktbereich 54 Verkehrsfldchen und —anlagen, OPNV

Produktgruppe 547 OPNV

Kostenerstattungen und Kostenumlagen 600,-- €
Produktsachkonto 54700.4483000 - Ertrage aus Kostenerstattungen,

Kostenumlagen Zweckverbande

Der Anteil des Schulverbandes Gemeinschaftsschule Am Himmelsbarg an einer
zusatzlichen Verbindung der Buslinie 589 wird der Gemeinde Haselau mit 600,-- €
gutgebracht.




Seite | 56

Transferaufwendungen 3.700,--€

Produktsachkonto 54700.5313000 — Umlage

Die Gemeinde beteiligt sich an den Kosten flir eine zusatzliche Verbindung der
Buslinie 589 mit jahrlich 2.200,-- €. Fur eine zusatzliche Nachtbusverbindung an
den Wochenenden werden weitere 1.500,-- € (2016 bis 2018) eingeplant. Ansatz:
3.700,-- €

Produktbereich 5 Gestaltung der Umwelt

Produktbereich 55 Natur- und Landschaftspflege

Produktgruppe 551 Parkanlagen und éffentliches Griin
Zuwendungen und allgemeine Umlagen 4.100,-- €

Produktsachkonto 55100.4148000 - Zuweisungen und Zuschisse fir
laufende Zwecke — librige Bereiche

Zuweisung des Vereins Naherholung im Hamburger Umland zu den
Unterhaltungsaufwendungen fir die Naherholungs- und Freizeitanlage
Deekenhérn. (Ansatz: 4.000,-- €)

Produktsachkonto 55100.4162000 — Ertrdge aus der Auflésung von
Sonderposten aus Zuweisungen

Ertrdge aus der Aufldsung von Sonderposten werden fiir den Sanitéarcontainer mit
100,-- € veranschlagt.

Private Leistungsentgelte 800,-- €

Produktsachkonto 55100.4411000 — Mieten und Pachten

Nutzungsentgelte fur das Naherholungs- und Freizeitgelande Deekenhdrn inkl.
des dort vorhandenen WC-Containers. (Gesamtansatz 800,-- €)

Personalaufwendungen 400,-- €

Produktsachkonto 55100.5012000 — Arbeithehmerinnen und Arbeithehmer

Fur die Schlusselverwaltung des Sanitércontainers wird eine jahrliche
Pauschalentschadigung von 100,-- € gezahlt.
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Produktsachkonto  55100.5032000 - Beitrdge zur gesetzlichen
Sozialversicherung

Ein Beitrag an die gesetzlichen Unfallversicherung fur Arbeitnehmer ist mit
300,-- € zu bericksichtigen.

Aufwendungen fiir Sach- und Dienstleistungen 22.100,-- €

Produktsachkonto 55100.5211000 — Unterhaltung der Grundstiicke und
baulichen Anlagen

Pflege- und Unterhaltungsarbeiten an gemeindlichen Griinanlagen (Burggraben)
mit 500,-- € wund Unterhaltungsaufwand fir das Naherholungs- und
Freizeitgelande  Deekenhdérn  (15.000,-- €, davon 3.300,-- € als
Pauschalentschadigung fur die laufenden Arbeiten und 700,-- € pauschal fur
Reinigung mit Papierkorbentleerung).

Gesamtansatz: 15.500,-- €

Produktsachkonto 55100.523100 — Mieten und Pachten

Pachtzahlungen flir den Parkplatz und die Ubrige Flache des Naherholungs- und
Freizeitgeldndes Deekenhdrn. (Ansatz: 1.200,-- €)

Produktsachkonto 55100.5241000 — Bewirtschaftung der Grundstiicke und
baulichen Anlagen

Betriebskosten fur das Naherholungs- und Freizeitgelande Deekenhdrn mit
5.400,-- €.

Wassergeld 200,-- €

Abwassergeblhren 500,-- €

Versicherungen 360,-- €

Stromkosten 1.100,-- €

Handtuchservice 130,- €

Mullgebihren 1.100,-- €

Reinigung Sanitarcontainer 1.200,-- €

Sicherheitstechn. Uberprdf. 70,-- €

Reinigungsmittel u.a. 740,-- €

Gesamtbetrag: 5.400,-- €
Bilanzielle Abschreibungen 2.500,-- €
Produktsachkonto 54100.5711040 - Abschreibungen auf
Infrastrukturvermégen

Der Aufwand fur die Abschreibung des Infrastrukturvermdgens wird mit 200,-- €
veranschlagt.
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Produktsachkonto 55100.5711070 — Abschreibungen auf Maschinen und
technische Anlagen, Fahrzeuge

Der Aufwand fir die Abschreibung der Sachanlagen im Freizeitgelande
Deekenhérn wird mit 300,-- € veranschlagt.

Produktsachkonto 55100.5711080 — Abschreibungen auf Betriebs- und
Geschaftsausstattung

Der Aufwand fir die Abschreibung der Betriebs- und Geschéaftsausstattung wird
mit 2.000,-- € eingeplant.

Produktbereich 5 Gestaltung der Umwelt

Produktbereich 56 Umweltschutz

Produktgruppe 561 UmweltschutzmalBnahmen
Transferaufwendungen 1.000,-- €

Produktsachkonto 56100.5318000 — Zuschiisse an Verbande und Vereine

Der Bdirgerinitiative gegen massive umweltbelastende Industriekonzentration in
Stade werden vorsorglich flir weitere mégliche Verfahren 1.000,-- € bereitgestellt.

Produktbereich 5 Gestaltung der Umwelt

Produktbereich 57 Wirtschaft und Tourismus

Produktgruppe 575 Tourismus

Transferaufwendungen 1.500,-- €

Produktsachkonto 57510.5313300 — Umlage an den Zweckverband

FOr den Betrieb der Integrierten Station Unterelbe in Haseldorf wird dem
Zweckverband eine jahrliche Umlage von max. 1.500,-- € gezahlt.

Bilanzielle Abschreibungen 100,-- €
Produktsachkonto 57510.5741000 - Abschreibungen auf geleistete
Zuwendungen

Der Aufwand fur die Abschreibung von geleisteten Zuwendungen an die
Integrierte Station Unterelbe wird mit 100,-- € veranschlagt.




Berechnung der Amtsumlage 2018

far die Gemeinde Haselau

(bei einer vorlaufig angenommenen Umlage von 13,5 %)

Steuerkraftzahlen:
Grundsteuer A

Grundsteuer B
Gewerbesteuer
Anteil an der
Einkommensteuer

Sonderausgleich
nach § 31 a FAG

Gemeindeanteil
an der Umsatzsteuer

27.025,00 €

128.847,00 €

313.960,00 €

644.290,00 €

58.376,00 €

21.799,00 €

Steuerkraftmef3zahl

Schliisselzuweisungen

1.194.297,00 €

31.932,00 €

Umlagegrundlage

1.226.229,00 €

Amtsumlage
13,50 v.H.

165.541,00 €
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Berechnung der Schulumlage 2018
der Grundschule Haseldorf

Gemeinde [Schulkinder insgesamt |Durch- |Verhaltnis- |Von den Schul-
am 20. Januar Spalte schnitt  |zahl der lasten
2 bis 4 von Schulkinder
Spalte 5 EUR 308.500
entfallen auf die
Gemeinde nach
dem Verhaltnis
der Schulkinder
2015 2016 2017 EUR
1 2 3 4 5 6 7 8
Haselau 39 37 38 114 38 40,86 126.054
Haseldorf 54 52 59 165 55 59,14 182.446
insgesamt 93 89 97 279 93 100,00 308.500
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Vorlaufige Berechnung der Schllisselzuweisungen der Gemeinde Haselau
far das Haushaltsjahr 2018

Grunddaten
Einnahmen der Gemeinde im mal3geblichen Zeitraum:

111/2016 IV/2016 1/2017 11/2017)|Gesamt
Grundsteuer A 6.927,83 € 5.255,76 € 6.282,44 € 6.028,03 € 24.494 €
Grundsteuer B 28.104,34 € 27.039,85€ 31.330,99€ 30.304,13 € 116.779 €

Gewerbesteuer 112.120,48 € 52.811,05€ 72.631,30€ 165.253,80 € 402.817 €
Eink.steueranteile| 151.028,00€ 157.800,00€ 173.042,00€ 162.420,00 € 644.290 €

Fam.leist.ausgl. 14.412,75 € 14.412,75 € 14.775,00 € 14.775,00 € 58.376 €
Umsatzsteuer 4.805,00 € 4.899,00 € 6.272,00 € 5.823,00 € 21.799 €
Hebesétze:

2016 2017 Nivellierungssatze
Grundsteuer A 300% 300% 331%
Grundsteuer B 300% 300% 331%
Gewerbesteuer 340% 340% 265%

Berechnungsgrunddaten:

Einwohnerzahl am Stichtag 31.038.2017 (30.06.2016) 1049
Einwohnerzahl am 31.03.2016 1051
Einwohnerzahl am 31.03.2015 1049
Durchschnittliche Einwohnerzahl (abgerundet): 1049

Ist die durchschnittliche Einwohnerzahl héher als die Einwohnerzahl am Stichtag, wird diese zugrunde gelegt.
Anderenfalls wird die Einwohnerzahl am Stichtag zur Berechnung der Schllisselzuweisungen berlicksichtigt.

Vorl. Grundbetrag/Einwohner fir Schlisselzuweisungen It. Haushaltserlass 1.182,00 €

Ermittlung der SteuerkraftmeBzahl der Gemeinde Haselau

Steuerkraftzahl Grundsteuer A 27.025 €
Steuerkraftzahl Grundsteuer B 128.847 €
Steuerkraftzahl Gewerbesteuer 313.960 €
Gemeindeanteil Einkommensteuer 644.290 €
Sonderausgleich nach § 31 a FAG 58.376 €
Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer 21.799 €
SteuerkraftmefRzahl 1.194.296 €

Schlilisselzuweisung

Ausgangsmefzahl (Einwohnerzah 1049 X 1.182,00 € 1.239.918 €
abziigl. SteuerkraftmefBzahl 1.194.296 €
Differenz zwischen Ausgangsmefzahl und SteuerkraftmeBzahl 45.622 €
davon 70% Schliisselzuweisungen 31.932 €
SteuerkraftmeBzahl der Gemeinde zuzlglich Schliisselzuweisung 1.226.228 €
Mindestgarantie (80 % der Ausgangsmefzahl) 991.934 €

Die Gemeindeschlisselzuweisung wird um den Differenzbetrag erhéht, wenn die
Summe aus SteuerkraftmefBzahl zuziglich Schlisselzuweisung die Mindestgarantie
nicht erreicht. - €

Schllisselzuweisung 31.932 €
Gesamtbetrag der Gemeindeschliisselzuweisungen 31.932 €



Schuldendienst der Gemeinde Haselau der Jahre 2009 bis 2018

Jahr Zinsen Tilgung Gesamt

2009 6.772,04 €| 25.422,64 €| 32.194,68 €
2010 5.763,65 €| 25.548,47 €| 31.312,12€
2011 4.750,00 €] 25.679,56 €| 30.429,56 €
2012 3.730,89 €| 25.816,11 €| 29.547,00 €
2013 2.706,11 €| 25.958,33 €| 28.664,44 €
2014 1.675,39 €| 24.666,42 €| 26.341,81 €
2015 1.026,20 €| 3.860,80€| 4.887,00€
2016 865,45€| 4.021,55€| 4.887,00€
2017 698,02 €| 4.188,98€| 4.887,00¢€
2018 523,61€| 4.363,39€| 4.887,00€

30.000,00 €
20.000,00 €
10.000,00 €

0,00 €

2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018

OZinsen
@ Tilgung

B Tilgung
OZinsen
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Entwicklung der Steuerkraft der Gemeinde Haselau in den Jahren 2009 bis 2018

Jahr |Grundsteuer |Gewerbe- Einkommen-  |Umsatzsteuer- |Familien- Schlissel-
AundB steuer steuerant. anteile leistungs- zuweisungen
ausgleich

2009 130.198,00 €| 147.116,00 €| 454.326,00 € 9.220,00 € 46.524,00 € 161.520,00 €
2010 130.282,00 €] 283.095,00€| 426.897,00 € 9.493,00 € 48.264,00 € 131.688,00 €
2011 131.254,86 €| 453.298,93€| 507.795,00 € 9.959,00 € 60.348,00 € 92.448,00 €
2012 132.430,00 €] 196.526,00 €| 492.877,00 € 11.930,00 € 48.888,00 € 73.860,00 €
2013 134.908,11 €] 202.465,68 €| 534.904,00 € 12.011,00 € 50.436,00 €| 109.092,00 €
2014 137.253,03 €| 229.884,42€| 559.320,00 € 12.323,00 € 55.620,00 €| 168.348,00 €
2015 138.974,28 €| 299.500,07 €| 589.593,00 € 18.707,00 € 54.468,00 € 96.864,00 €
2016 140.472,39 €| 437.703,00€| 616.857,00 € 19.333,00 € 57.651,00 € 74.508,00 €
2017 146.600,00 €| 380.000,00 €| 643.800,00 € 24.100,00 € 59.100,00 € 55.300,00 €
2018 140.700,00 €] 255.000,00 €| 652.000,00 € 35.400,00 € 58.400,00 € 31.900,00 €

500.000,00 €

400.000,00 €

300.000,00 €

—— Grundsteuer

—— Gewerbesteuer

Einkommen-

200.000,00 €

100.000,00 €

0,00 €

steueranteile

Umsatzsteuer-
anteile

—¥— Familien-leistungs-

ausgleich

—@— Schlisselzu-
weisungen

2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018
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Einnahmen Produktgruppe 611 Gemeinde Haselau 2018

Ausgleichsleistungen Verzinsung
nach dem Familien- Gewerbesteuer
leistungsausgleich 0%

4%

Schlissel-
zuweisungen
7% Grundsteuer A
2%
Grundsteuer B
Hundesteuer 10%
1%
Gemeindeanteil an Gewerbesteuer
der Umsatzsteuer 21%

1%

Gemeindeanteil an
der
Einkommensteuer
55%

O Grundsteuer A

B Grundsteuer B

OGewerbesteuer

OGemeindeanteil an der Einkommensteuer

B Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer

DO Hundesteuer

B Schlisselzuweisungen

OAusgleichsleistungen nach dem Familienleistungsausgleich
B \Verzinsung Gewerbesteuer
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Ergebnishaushalt der Gemeinde Haselau 2018
Aufteilung nach Produktbereichen

Zentrale
Verwaltung
11%

Schule und
Zentrale Kultur
Finanzleis- 17%
tungen

49%

Soziales und

Jugend
16%
Gestaltung Gensdugdh?tlt
der Umwelt . 0° /po
11% °
OZentrale Verwaltung @ Schule und Kultur
OSoziales und Jugend O0Gesundheit und Sport

B Gestaltung der Umwelt OZentrale Finanzleistungen
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Ergebnishaushalt der Gemeinde Haselau 2018
Aufteilung nach Sachgebieten

Brandschutz
(einschl.
Spielmannszug
und
Jugendfeuerwehr)
7%

, Schulumlagen
Sonstiges 10%

13%

Schulkostenbei-
trage
8%

12%
Verwaltung (Kreis-
und Amtsumlage)

40% Sozialhilfe

0%

StraBen- und
Wegeunterhaltung
einschl.
Beleuchtung

79/

O Brandschutz (einschl. Spielmannszug und Jugendfeuerwehr)
@ Schulumlagen

OSchulkostenbeitrage

OKindertageseinrichtungen

B Sozialhilfe

OStraBen- und Wegeunterhaltung einschl. Beleuchtung

@ Verwaltung (Kreis- und Amtsumlage)

OSonstiges

Kindertages-
einrichtungen
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Datum: 08.11.2017

} Gemeinde: 11 Haselau Uhrzeit:  08:03:02
Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
des des des Haus- Haus- Haus-
Ertrags- und Aufwandsarten Vorvor- Vorjah- Haus- haltsjahr haltsjahr haltsjahr
jahres res haltsjahres +1 +2 +3
2016 2017 2018 2019 2020 2021
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR
1 2 3 4 5 6 7 8 9
40 1 [Steuern und &hnliche Abgaben 1.280.112,49 1.261.600 1.149.500f 1.183.600 1.227.300 1.274.700
41 2 |+ Zuwendungen und allgemeine Umlagen 99.773,00] 101.800] 71.800, 69.000] 70.400 68.700]
42 3 |+ sonstige Transferertrage 0,00 0 0 0 0 0
43 4 |+ offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 0,00 1.500] 1.000 1.000] 1.000] 1.000]
441 5 |+ privatrechtliche Leistungsentgelte 6.126,91 1.900] 1.900 1.900] 1.900] 1.900]
442
446
448 6 |+ Kostenerstattungen und Kostenumlagen 5.676,69 1.800] 1.100 500 500 500
45 7 |+ sonstige ordentliche Ertrage 54.466,00] 140.300 146.300 36.300 36.300 36.300]
471 8 |+ aktivierte Eigenleistungen 1.622,07| 0 0 0 0 0
472 9 +/- Bestandsveranderungen 0,00 0] 0 0] 0] 0]
10  |= ordentliche Ertrage 1.447.777,1 1.508.900f 1.371.600f 1.292.300f 1.337.400] 1.383.100]
50 11 |Personalaufwendungen 1.645,25] 2.400] 2.400] 2.400] 2.400] 2.400]
51 12 |+ Versorgungsaufwendungen 0,00 0 0 0 0 0
52 13 |+ Aufwendungen fiir Sach- und Dienstleistungen 148.881,45) 157.200, 166.400 139.900, 140.500 141.100,
57 14 [+ bilanzielle Abschreibungen 409,82 91.900 84.000 70.400] 67.700 58.100]
53 15 [+ Transferaufwendungen 887.745,10 1.025.900 1.089.700f 1.052.400 1.056.400 1.087.300
54 16 |+ sonstige ordentliche Aufwendungen 165.991,93) 208.800 206.100 192.400 193.200, 194.000,
17 |= Ordentliche Aufwendungen (= Zeilen 11 bis 16) 1.204.673,55 1.486.200f 1.548.600f 1.457.500) 1.460.200f 1.482.900]
18  |= Ergebnis der laufenden Verwaltungstatigkeit (= Zeilen 10 243.103,61 22.700, -177.000] -165.200] -122.800 -99.800
1 17)
46 19 [+ Finanzertrage 10,61 100 100 100 100 100
55 20 |- Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen 907,45 1.700] 1.600| 1.400] 1.200] 1.100]
21 |=Finanzergebnis (= Zeilen 19 und 20) -896,84 -1.600] -1 .500| -1.300] -1.100] -1.000]
22 |- ordentliches Ergebnis (= Zeilen 18 und 21) 242.206,77, 21.100 -178.500 -166.500) -123.900 -100.800)
49 23 [+ auBerordentliche Ertrage 0,00 0] 0 0] 0] 0]
59 24 |- auRerordentliche Aufwendungen 1.756,00] 10.800] 0 0] 0] 0]
25 [=auBerordentliches Ergebnis (= Zeilen 23 und 24) -1.756,00 -10.800 0 0 0 0
26 |- Jahresergebnis (= Zeilen 22 und 25) 240.450,77 10.300 -178.500 -166.500) -123.900 -100.800)
Nachrichtlich:
Ertrage und Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehunge
48 [+ Ertrage aus internen Leistungsbeziehungen 0,00 47.700] 47.200, 37.200 37.200 37.200
58 |- Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen 0,00 47.700] 47.200, 37.200 37.200 37.200
= Ergebnis aus internen Leistungsbeziehungen 0,00 0 0 0 0 0

*** Ende der Liste "Ergebnisplan” ***
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Datum: 08.11.2017

} Gemeinde: 11 Haselau Uhrzeit:  08:03:02
Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
des des des Haus- Haus- Haus-
Ein- und Auszahlungsarten Vorvor- Vorjah- Haus- haltsjahr haltsjahr haltsjahr
jahres res haltsjahres +1 +2 +3
2016 2017 2018 2019 2020 2021
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR
1 2 3 4 5 6 7 8 9
60 1 |+ Steuern und &hnliche Abgaben 1.142.762,41 1.261.600 1.149.500f 1.183.600 1.227.300 1.274.700
61 2 |+ Zuwendungen und allgemeine Umlagen 107.346,29 83.400, 55.000 55.600 57.800 59.500
62 3 |+ Sonstige Transfereinzahlungen 0,00 0 0 0 0 0
63 4 |+ Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 0,00 600 100 100 100 100
641 5 |+ Privatrechtiche Leistungsentgelte 7.572,80 1.900] 1.900 1.900] 1.900] 1.900]
642
646
648 6 |+ Kostenerstattungen und Kostenumlagen 5.759,49 1.800] 1.100 500 500 500
65 7 |+ Sonstige Einzahlungen 30.000,00] 30.000] 36.000 36.000] 36.000] 36.000]
66 8 |+ Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen 747,37 400 400 400 400 400
9  |= Einzahlungen aus Ifd. Verwaltungstitigkeit 1.294.188,36 1.379.700f 1.244.000] 1.278.100] 1.324.000f 1.373.100]
70 10 |+ Personalauszahlungen 1.778,85) 2.400] 2.400] 2.400] 2.400] 2.400]
7 11 |+ Versorgungsauszahlungen 0,00 0 0 0 0 0
72 12 |+ Auszahlungen fiir Sach- und Dienstleistungen 147.748,04 157.200, 166.400 139.900, 140.500 141.100,
75 13 |+ Zinsen und sonstige Finanzauszahlungen 2.663,45| 12.500] 1.600 1.400] 1.200] 1.100]
73 14 [+ Transferauszahlungen 880.228,11 1.025.900 1.089.700f 1.052.400 1.056.400 1.087.300
74 15 [+ Sonstige Auszahlungen 165.820,77} 208.800] 206.100 192.400 193.200 194.000
16  |= Auszahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit (Zeilen| 1.198.239,22) 1.406.800| 1.466.200| 1.388.500| 1.393.700| 1.425.900|
10 bis 15)
17 |- Saldo aus laufender Verwaltungstitigkeit (Zeilen 9 ./. 16) 95.949,14] -27.100 -222.200) -110.400] -69.700 -52.800
681 18 |+ Einzahlungen aus Zuweisungen und Zuschussen fiir 6.915,84 0 0 0 0 0
Investitionen und Investitionsférdermanahmen
682 19 |+ Einzahlungen aus der VerauRerung von Grundstiicken und 0,00 110.000] 110.000] 0 0 0
Gebauden
683 20 [+ Einzahlungen aus der VerduRerung von beweglichem 0,00 0 0 0 0 0
Anlagevermdgen
684 21 [+ Einzahlungen aus der VerauRerung von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0
685 22 [+ Einzahlungen aus der Abwicklung von Baumafnahmen 0,00 0 0 0 0 0
686 23 [+ Einzahlungen aus Riickfliissen (fiir Investitionen und 0,00 0 0 0 0 0
Investitionsfordermanahmen Dritter)
688 24 [+ Einzahlungen aus Beitrdgen u. &. Entgelten 0,00 90.000] 90.000, 0 0 0
689 25 [+ Sonstige Investitionseinzahlungen 0,00 0 0 0 0 0
26 [= Einzahlungen aus Investitionstatigkeit 6.915,84] 200.000 200.000 0 0 0
781 27 [+ Auszahlungen von Zuweisungen und Zuschissen fiir 378,74 0 0 0 0 0
Investitionen und Investitionsférderungsmafinahmen
782 28 [+ Auszahlungen fiir den Erwerb von Grundstiicken und 0,00 0] 0 0] 0] 0]
Gebauden
783 29 [+ Auszahlungen fiir den Erwerb von beweglichem 25.845,57] 42.700] 17.000 3.500] 3.500] 3.500]
Anlagevermdgen
784 30 |+ Auszahlungen fiir den Erwerb von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0
785 31 |+ Auszahlungen fiir BaumaBnahmen 13.589,59 100.000 100.000; 0] 0] 0]
786 32 |+ Auszahlungen fiir die Gewahrung von Ausleihungen (fiir 0,00 0 0 0 0 0
Investitionen und Investitionsfdrderungsmafinahmen Dritter)
787 33 |+ Sonstige Investitionsauszahlungen 0,00 0 0 0 0 0
34  |= Auszahlungen aus Investitionstatigkeit (Zeilen 27 bis 33) 39.813,90] 142.700 117.000] 3.500 3.500 3.500
35 |= Saldo aus Investitionstatigkeit (Zeilen 26 ./. 34) -32.898,06| 57.300 83.000 -3.500] -3.500] -3.500]
672 35a [+ Einzahlungen aus fremden Finanzmitteln 0,00 0] 0 0] 0] 0]
772 35b |- Auszahlungen aus fremden Finanzmitteln 0,00 0] 0 0] 0] 0]
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Datum: 08.11.2017

} Gemeinde: 11 Haselau Uhrzeit:  08:03:02
Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
des des des Haus- Haus- Haus-
Ein- und Auszahlungsarten Vorvor- Vorjah- Haus- haltsjahr haltsjahr haltsjahr
jahres res haltsjahres +1 +2 +3
2016 2017 2018 2019 2020 2021
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR
1 2 3 4 5 6 7 8 9
35¢ |= Saldo aus fremden Finanzmitteln 0,00 0 0 0 0 0
36  |= Finanzmitteliiberschuss/-fehlbetrag (Zeilen 17, 35 und 63.051,08 30.200 -139.200 -113.900 -73.200 -56.300
35¢)
692 37 |+ Aufnahme von Krediten fiir Investitionen und 0,00] 0 0 0 0 0
Investitionsférderungsmalnahmen
695 38 [+ Einzahlungen aus Riickflissen von Darlehen aus der Anlage 0,00 0 0 0 0 0
liquider Mittel
792 39 [ Tilgung von Krediten fiir Investitionen und 4.021,55) 4.200 4.400 4.600 4.800 800
Investitionsférdermanahmen
795 40 |- Auszahlungen aus der Gewahrung von Darlehen zur Anlage 0,00 0 0 0 0 0
liquider Mittel
41  |= Saldo aus Finanzierungstatigkeit -4.021,55 -4.200 -4.400 -4.600 -4.800) -800
42 |= Anderung des Bestandes an eigenen Finanzmitteln 59.029,53] 26.000, -143.600) -118.500] -78.000 -57.100
(Zeilen 36 und 41)
42c |=Saldo des Finanzplans 59.029,53 26.000| -143.600 -118.500 -78.000 -57.100
43 [+ Anfangsbestand an Finanzmitteln 603.635,93 662.665) 688.665| 545,065 426.565 348.565
44  [=Liquide Mittel (Zeilen 42c und 43) 662.665,46) 688.665) 426.565) 348.565) 291.465)

545.065|

*** Ende der Liste "Finanzplan" ***
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Datum: 08.11.2017

Uhrzeit:

08:03:02

Amt 1

Produkt 11110  Gemeindeorgane

Verantwortlich fiir den Teilhaushalt
Herr Wulff

Produktverantwortlicher/Fachamt
Herr Wulff - Fachbereich Zentrale Dienste

Kurzbeschreibung

Zentrale Dienstleistungen fiir die Gemeindeorgane, Koordination des Internetauftritts

Aufgabenwahrnehmung
pflichtig

Zielgruppe
Mitglieder der gemeindlichen Gremien, Presse, Birger, Fachbereiche

Fachbereich Zentrale Dienste

Beschreibung des Teilhaushalts

Der Teilhaushalt umfasst alle Produkte des Fachbereiches Zentrale Dienste.

Fachausschuss
Gemeindevertretung Haselau

Produktleistungen

- Koordinierung der Sitzungen und Betreuung der Gremien
- Angelegenheiten der interkommunalen Zusammenarbeit

- Pflege der Ortsrechtssammlung

- Bekanntmachungen

- Planung der Einwohnerversammlungen

- Beschlusiiberwachung

- Klarung kommunalrechtlicher Fragen

- Bereitstellung einer Internetanbindung fiir die Gemeinde

Aufgabenwahrnehmung / Auftragsgrundlage

Gemeindeordnung (GO), Hauptsatzung, Geschaftsordnung fiir die Gemeindevertretung und

die Ausschiisse der Gemeinde Haselau, Entschadigungssatzung

Strategische Ziele

- Verbesserung der Kommunikation zwischen Verwaltung, Politik
und Einwohnern

- Reibungsloser Ablauf des Sitzungsdienstes

- Sicherstellung eines reibungslosen und termingerechten
Zusammenwirkens von Verwaltung, Politik und Einwohnern

- Organisatorische und fachliche Unterstiitzung der
Gemeindevertretung sowie aller weiteren Gremien zur
kommunalen Willensbildung

- Verdffentlichung des geltenden Ortsrechts im Internet

Teilergebnishaushalt

Nr. Ertrags- und Aufwandsarten

privatrechtliche Leistungsentgelte

4421000 Ertrage aus dem Verkauf von Vorréten
10 =
13+

ordentliche Ertrage

Aufwendungen fiir Sach- und Dienstleistungen
5291001 Représentationen und Kosten fiir Ehrungen
16+ sonstige ordentliche Aufwendungen

5421000 Aufwendungen fiir ehrenamtliche und sonstige
Tétigkeiten

5421001 Sitzungsgeld, Reisekosten

5429001 Verfiigungsmittel

5429100 Mitgliedsbeitréage an Verbande und Vereine
5431000 Geschéftsaufwendungen

5431500 Geschéftsaufwendungen - Gerichtskosten
5441000 Steuern, Versicherungen, Schadensfélle

17 davon Verfugungsmittel

5429001 Verfiigungsmittel

ordentliche Aufwendungen (= Zeilen 11 bis 16)
Ergebnis der laufenden Verwaltungstatigkeit (= Zeilen
10/18)

ordentliches Ergebnis (= Zeilen 19 und 22)

18 =
19 =

23 =
27 = Ergebnis vor Beriicksichtigung der internen

Leistungsbeziehungen (= Zeilen 23 und 26)

(alle Betréage in EUR)

Ergebni52016| Plan 2017 | Plan 2018 | Plan 2019 | Plan 2020 |

0,00 100 100 100

0,00 100 100 100

0,00 100 100 100
2.348,71 3.000 3.000 3.000
2.348,71 3.000 3.000 3.000
21.376,23 26.300 24.100 24.100
13.445,31 14.200 14.200 14.200
5.513,00 7.000 6.500 6.500
59,60 500 500 500
696,91 700 800 800
1.258,75 3.000 1.200 1.200
123,76 500 500 500
278,90 400 400 400
59,60 500 500 500
59,60 500 500 500
23.724,94 29.300 27.100 27.100
-23.724,94 -29.200 -27.000 -27.000
-23.724,94 -29.200 -27.000 -27.000
-23.724,94 -29.200 -27.000 -27.000

Plan 2021
100 100
100 100
100 100
3.000 3.000
3.000 3.000
24.100 24.100
14.200 14.200
6.500 6.500
500 500
800 800
1.200 1.200
500 500
400 400
500 500
500 500
27.100 27.100
-27.000 -27.000
-27.000 -27.000
-27.000 -27.000
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Datum: 08.11.2017
Gemeinde: 11 Haselau .
Uhrzeit:  08:03:02
Amt 1 Fachbereich Zentrale Dienste
Produkt 11110  Gemeindeorgane
Teilergebnishaushalt
Nr. Ertrags- und Aufwandsarten Ergebnis 2016 | Plan 2017 | Plan 2018
30 =

Plan 2019 | Plan 2020 | Plan 2021
Ergebnis (= Zeilen 27, 28, 29)

-23.724,94 -29.200 -27.000 -27.000

-27.000 -27.000

(alle Betréage in EUR)
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! % Gemeinde: 11 Haselau Datum: 08.11.2017
. i emeinde: Uhrzeit:  08:03:02
Amt 1 Fachbereich Zentrale Dienste
Produkt 11110  Gemeindeorgane
Teilfinanzhaushalt
N Ein- und Auszahlungsarten Ergebnis 2016 | Plan 2017 | Plan 2018 | Plan 2019 | Plan 2020 | Plan 2021
laufende Verwaltungstatigkeit
5 +  privatrechtiche Leistungsentgelte 0,00 100 100 100 100 100
6421000 Einzahlungen aus Verkauf 0,00 100 100 100 100 100
6 +  Kostenerstattungen und Kostenumlagen 82,80 0 0 0 0 0
6487000 Einzahlungen aus Kostenerstattungen, 82,80 0 0 0 0 0
Kostenumlagen private Unternehmen
9 = Einzahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit 82,80 100 100 100 100 100
12+ Auszahlungen fir Sach- u. Dienstleistungen 2.192,71 3.000 3.000 3.000 3.000 3.000
7291000 Auszahlungen fiir sonstige Dienstleistungen 2.192,71 3.000 3.000 3.000 3.000 3.000
15  + sonstige Auszahlungen 20.907,23 26.300 24.100 24.100 24.100 24.100
7421000 Auszahlungen fiir ehrenamtliche und sonstige 18.958,31 21.200 20.700 20.700 20.700 20.700
Tétigkeit
7429000 Sonstige Auszahlungen fiir die Inanspruchnahme 806,51 1.200 1.300 1.300 1.300 1.300
von Rechten und Diensten
7431000 Geschéftsauszahlungen 847,01 3.500 1.700 1.700 1.700 1.700
7441000 Steuern, Versicherungen, Schadensfélle 295,40 400 400 400 400 400
16 = Auszahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit (= 23.099,94 29.300 27.100 27.100 27.100 27.100
Zeilen 10 bis 15)
17 Saldo aus laufender Verwaltungstatigkeit (= Zeilen 9 / -23.017,14 -29.200 -27.000 -27.000 -27.000 -27.000
16)
Investitionstatigkeit
36 = Finanzmitteliiberschuss/-fehlbetrag (Zeilen 17,35,35¢ -23.017,14 -29.200 -27.000 -27.000 -27.000 -27.000
und 35f)

(alle Betréage in EUR)



SN Produkthaushalt 2018 Seite: 73
I % Gemeinde: 11 Haselau Datum: 08.11.2017
. i ' Uhrzeit:  08:03:02
Amt 1 Fachbereich Zentrale Dienste
Produkt 11120  Serviceleistungen
Verantwortlich fiir den Teilhaushalt Beschreibung des Teilhaushalts
Herr Wulff Der Teilhaushalt umfasst alle Produkte des Fachbereiches Zentrale Dienste.

Produktleistungen
Bereitstellung einer Internet-Anbindung fiir die Gemeinde Haselau. Seit 2017 werden die
Aufwendungen vom Amt Geest und Marsch Siidholstein tibernommen.

Teilergebnishaushalt

Nr. Ertrags- und Aufwandsarten Ergebnis 2016 | Plan 2017 | Plan 2018 | Plan 2019 | Plan 2020 | Plan 2021
16+ sonstige ordentliche Aufwendungen 35,40 0 0 0 0 0
5431000 Geschéftsaufwendungen 35,40 0 0 0 0 0
18 = ordentliche Aufwendungen (= Zeilen 11 bis 16) 35,40 0 0 0 0 0
19 = Ergebnis der laufenden Verwaltungstatigkeit (= Zeilen -35,40 0 0 0 0 0
10/18)
23 = ordentliches Ergebnis (= Zeilen 19 und 22) -35,40 0 0 0 0 0
27 = Ergebnis vor Beriicksichtigung der internen -35,40 0 0 0 0 0

Leistungsbeziehungen (= Zeilen 23 und 26)
30 = Ergebnis (= Zeilen 27, 28, 29) -35,40 0 0 0 0 0

(alle Betréage in EUR)



o

Produkthaushalt 2018

Gemeinde: 11 Haselau

Seite : 74
Datum: 08.11.2017
Uhrzeit: 08:03:02

Amt 1 Fachbereich Zentrale Dienste
Produkt 11120  Serviceleistungen
Teilfinanzhaushalt
N Ein- und Auszahlungsarten Ergebnis 2016 | Plan 2017 | Plan 2018 | Plan 2019 | Plan 2020 | Plan 2021
laufende Verwaltungstatigkeit
15 sonstige Auszahlungen 23,60 0 0 0 0
7431000 Geschéftsauszahlungen 23,60 0 0 0 0 0
16 Auszahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit (= 23,60 0 0 0 0
Zeilen 10 bis 15)
17 Saldo aus laufender Verwaltungstatigkeit (= Zeilen 9 / -23,60 0 0 0 0 0
16)
Investitionstatigkeit
36 Finanzmitteliiberschuss/-fehlbetrag (Zeilen 17,35,35¢ -23,60 0 0 0 0 0
und 35f)

(alle Betréage in EUR)



Seite :
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Datum: 08.11.2017

Uhrzeit:

08:03:02

R, Produkthaushalt 2018
%7 Gemeinde: 11 Haselau

Amt 1 Fachbereich Zentrale Dienste
Produkt 57350 Breitbandversorgung

Verantwortlich fiir den Teilhaushalt
Herr Wulff

Produktverantwortlicher/Fachamt
Herr Wulff - Fachbereich Zentrale Dienste

Kurzbeschreibung
Breitbandversorgung

Aufgabenwahrnehmung
freiwillig

Zielgruppe
Einwohner/innen, Wirtschaftsunternehmen

Beschreibung des Teilhaushalts

Der Teilhaushalt umfasst alle Produkte des Fachbereiches Zentrale Dienste.

Fachausschuss

Finanzausschuss Haselau

Strategische Ziele
Sicherung der Breitbandversorgung

Teilergebnishaushalt

Nr. Ertrags- und Aufwandsarten Ergebnis 2016 |

15 + Transferaufwendungen
5373000 Allgemeine Umlagen Zweckverbédnde

18 = ordentliche Aufwendungen (= Zeilen 11 bis 16)

19 = Ergebnis der laufenden Verwaltungstatigkeit (= Zeilen
10/18)

23 = ordentliches Ergebnis (= Zeilen 19 und 22)

27 = Ergebnis vor Beriicksichtigung der internen

Leistungsbeziehungen (= Zeilen 23 und 26)
30 = Ergebnis (= Zeilen 27, 28, 29)

(alle Betréage in EUR)

20.000,00
20.000,00
20.000,00
-20.000,00

-20.000,00
-20.000,00

-20.000,00

Plan 2017 | Plan 2018 | Plan 2019 | Plan 2020 | Plan 2021

500
500
500
-500

-500
-500

-500

500
500
500
-500

-500
-500

-500

500
500
500

-500

-500
-500

-500

500
500
500
-500

-500
-500

-500

500
500
500
-500

-500
-500

-500
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Produkthaushalt 2018

Gemeinde: 11 Haselau

Seite :

76

Datum: 08.11.2017

Uhrzeit:

08:03:02

Amt 1 Fachbereich Zentrale Dienste
Produkt 57350 Breitbandversorgung
Teilfinanzhaushalt
N Ein- und Auszahlungsarten Ergebnis 2016 | Plan 2017 | Plan 2018 | Plan 2019 | Plan 2020 | Plan 2021
laufende Verwaltungstatigkeit
14+ Transferauszahlungen 20.000,00 500 500 500 500 500
7373000 Allgemeine Umlagen, Zweckverbanden und 20.000,00 500 500 500 500 500
dergl.
16 = Auszahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit (= 20.000,00 500 500 500 500 500
Zeilen 10 bis 15)
17 Saldo aus laufender Verwaltungstatigkeit (= Zeilen 9 / -20.000,00 -500 -500 -500 -500 -500
16)
Investitionstatigkeit
36 = Finanzmitteliiberschuss/-fehlbetrag (Zeilen 17,35,35¢ -20.000,00 -500 -500 -500 -500 -500

und 35f)

(alle Betréage in EUR)



Produkthaushalt 2018

%7 Gemeinde: 11 Haselau

Seite :

77

Datum: 08.11.2017

Uhrzeit:

08:03:02

Amt 2 Fachbereich Biirgerservice und Ordnung

Produkt 12100  Statistik und Wahlen

Verantwortlich fiir den Teilhaushalt
Herr Hauschildt

Produktverantwortlicher/Fachamt
Herr Hauschildt - Fachbereich Birgerservice und Ordnung

Kurzbeschreibung
Durchfiihrung von Wahlen und Abstimmungen

Aufgabenwahrnehmung
pflichtig

Zielgruppe

Biirger/innen, Parteien, Statistisches Amt fiir Hamburg und Schleswig-Holstein, Bund,

Land Schleswig-Holstein und Kreis Pinneberg

Beschreibung des Teilhaushalts
Der Teilhaushalt umfasst alle Produkte des Fachbereiches Biirgerservice und Ordnung.

Fachausschuss

Gemeindevertretung, Wahlpriifungsausschuss

Produktleistungen

- Volkszahlungen

- Vorbereitung, Durchfiihrung und Nachbereitung von Wahlen
(Kommunalwahlen, Landtagswahlen, Bundestagswahlen,

Europawahlen), Volks- und Biirgerbegehren, Volks- und

Birgerentscheide. Der Aufwand fir iiberregionale Wahlen wird
vom Amt Geest und Marsch Gbernommen.

Aufgabenwahrnehmung / Auftragsgrundlage
Volkszahlungsgesetz (VZG), Grundgesetz (GG) sowie wahlrechtliche Vorschriften:

Europawahlgesetz (EuWG), Europawahlordnung (EuWO), Bundeswahlgesetz (BWG),
Bundeswahlordnung (BWO), Landeswahlgesetz (LWahlG), Landeswahlordnung (LWO),
Gemeinde- und Kreiswahlgesetz (GKWG), Gemeinde- und Kreiswahlordnung (GKWO)

Strategische Ziele

Vorbereitung und Durchfiihrung der Wahlen unter Beachtung der jeweiligen

Spezialgesetze, Durchfiihrungsverordnungen und Verwaltungsvorschriften

Teilergebnishaushalt

Nr. Ertrags- und Aufwandsarten

16+ sonstige ordentliche Aufwendungen
5421000 Aufwendungen fiir ehrenamtliche und sonstige

Tétigkeiten
5431000 Geschéftsaufwendungen

18 = ordentliche Aufwendungen (= Zeilen 11 bis 16)

19 = Ergebnis der laufenden Verwaltungstatigkeit (= Zeilen
10/18)

23 = ordentliches Ergebnis (= Zeilen 19 und 22)

27 = Ergebnis vor Beriicksichtigung der internen

Leistungsbeziehungen (= Zeilen 23 und 26)
30 = Ergebnis (= Zeilen 27, 28, 29)

(alle Betréage in EUR)

Ergebni52016| Plan 2017 | Plan 2018 | Plan 2019 | Plan 2020 | Plan 2021

0,00
0,00

0,00
0,00
0,00

0,00
0,00

0,00

600
600

600

-600

-600
-600

-600

2.600
1.000

1.600
2.600
-2.600

-2.600
-2.600

-2.600

0
0

0
0
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Produkthaushalt 2018

Gemeinde: 11 Haselau

Seite :
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Datum: 08.11.2017

Uhrzeit:

08:03:02

Amt 2 Fachbereich Biirgerservice und Ordnung
Produkt 12100  Statistik und Wahlen
Teilfinanzhaushalt
N Ein- und Auszahlungsarten Ergebnis 2016 | Plan 2017 | Plan 2018 | Plan 2019 | Plan 2020 | Plan 2021
laufende Verwaltungstatigkeit
15 + sonstige Auszahlungen 0,00 600 2.600 0 0
7421000 Auszahlungen fiir ehrenamtliche und sonstige 0,00 600 1.000 0 0
Tétigkeit
7431000 Geschéftsauszahlungen 0,00 0 1.600 0 0
16 = Auszahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit (= 0,00 600 2.600 0 0
Zeilen 10 bis 15)
17 Saldo aus laufender Verwaltungstatigkeit (= Zeilen 9 / 0,00 -600 -2.600 0 0
16)
Investitionstatigkeit
36 = Finanzmitteliiberschuss/-fehlbetrag (Zeilen 17,35,35¢ 0,00 -600 -2.600 0 0

und 35f)

(alle Betréage in EUR)



SN Produkthaushalt 2018 Seite: 79
I % Gemeinde: 11 Haselau Datum: 08.11.2017
. i ' Uhrzeit:  08:03:02
Amt 2 Fachbereich Biirgerservice und Ordnung
Produkt 12201 Schiedsamt
Verantwortlich fiir den Teilhaushalt Beschreibung des Teilhaushalts
Herr Hauschildt Der Teilhaushalt umfasst alle Produkte des Fachbereiches Biirgerservice und Ordnung.
Produktverantwortlicher/Fachamt Fachausschuss
Herr Hauschildt - Fachbereich Birgerservice und Ordnung Gemeindevertretung
Kurzbeschreibung Produktleistungen
Den Aufwand fir das Schiedsamt tragt das Amt Geest und Marsch Siidholstein. Anteilige Erstattung der Kosten fiir die gemeinsame Amts-Schiedsperson der Gemeinden

Haseldorf und Haselau

Aufgabenwahrnehmung Aufgabenwahrnehmung / Auftragsgrundlage
pflichtig Landesschlichtungsgesetz (LSchliG), Schiedsordnung
Zielgruppe

Amt Geest und Marsch Siidholstein

Teilergebnishaushalt

Nr. Ertrags- und Aufwandsarten Ergebnis 2016 | Plan 2017 | Plan 2018 | Plan 2019 | Plan 2020 | Plan 2021
16+ sonstige ordentliche Aufwendungen 182,10 0 0 0 0 0
5452200 Erstattung Ausgaben Amts-Schiedsperson 182,10 0 0 0 0 0
18 = ordentliche Aufwendungen (= Zeilen 11 bis 16) 182,10 0 0 0 0 0
19 = Ergebnis der laufenden Verwaltungstatigkeit (= Zeilen -182,10 0 0 0 0 0
10/18)
23 = ordentliches Ergebnis (= Zeilen 19 und 22) -182,10 0 0 0 0 0
27 = Ergebnis vor Beriicksichtigung der internen -182,10 0 0 0 0 0

Leistungsbeziehungen (= Zeilen 23 und 26)
30 = Ergebnis (= Zeilen 27, 28, 29) -182,10 0 0 0 0 0

(alle Betréage in EUR)
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Produkthaushalt 2018

Gemeinde: 11 Haselau
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Datum: 08.11.2017

Uhrzeit:

08:03:02

Amt 2 Fachbereich Biirgerservice und Ordnung
Produkt 12201 Schiedsamt
Teilfinanzhaushalt
N Ein- und Auszahlungsarten Ergebnis 2016 | Plan 2017 | Plan 2018 | Plan 2019 | Plan 2020 | Plan 2021
laufende Verwaltungstatigkeit
15 sonstige Auszahlungen 222,23 0 0
7452000 Erstattung fiir Auszahlungen von Dritten aus 222,23 0 0
laufender Verwaltungstétigkeit, Gemeinden (GV)
16 Auszahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit (= 222,23 0 0
Zeilen 10 bis 15)
17 Saldo aus laufender Verwaltungstatigkeit (= Zeilen 9 / 222,23 0 0
16)
Investitionstatigkeit
36 Finanzmitteliiberschuss/-fehlbetrag (Zeilen 17,35,35¢ -222,23 0 0

und 35f)

(alle Betréage in EUR)



Produkthaushalt 2018

Gemeinde: 11 Haselau

o

Seite : 81
Datum: 08.11.2017
Uhrzeit: 08:03:02

Amt 2

Produkt 12210  Biirgerbiiro

Verantwortlich fiir den Teilhaushalt
Herr Hauschildt

Produktverantwortlicher/Fachamt
Herr Hauschildt

Kurzbeschreibung

Erste Anlaufstelle fiir die Einwohner/innen der Gemeinde fiir allgemeine
Verwaltungsangelegenheiten, z.B. Wahrnehmung aller Aufgaben des Meldewesens
einschl. aller Tatigkeiten im Zusammenhang mit Ausweis- und Reisedokumenten
sowie Fundbiiro

Aufgabenwahrnehmung
pflichtig

Zielgruppe
Einwohner/innen, andere Behérden und Institutionen

Fachbereich Biirgerservice und Ordnung

Beschreibung des Teilhaushalts
Der Teilhaushalt umfasst alle Produkte des Fachbereiches Biirgerservice und Ordnung.

Produktleistungen

- Verarbeitung aller melderechtlichen Vorgange, insbesondere An-,
Ab- und Ummeldungen

- Anderung der Wohnanschrift bei Kfz-Scheinen (innerhalb des
Kreises Pinneberg)

- Ausstellung sonstiger Bescheinigungen fiir Einwohner/innen des
Amtsbereiches im Rahmen des Meldewesens

- Abwicklung aller Ausweis- und Passangelegenheiten fiir die
Birger/innen

- Erteilung von Auskiinften aus dem Gewerberegister,
Gewerbean-, ab- und ummeldungen

- Verwaltung von Fundsachen

Aufgabenwahrnehmung / Auftragsgrundlage

Landesmeldegesetz (LMG), Melderechtsrahmengesetz (MRRG), Lohnsteuergesetz,
Passgesetz (PaRG), Personalausweisgesetz (PersAuswG), Gewerbeordnung (GewO),
diverse Wahlgesetze sowie zugehdrige Verordnungen

Strategische Ziele
Biirgernahe fachkundige und effiziente Beratung und Sachbearbeitung mit dem Ziel der
permanenten Steigerung der Kundenzufriedenheit.

Teilergebnishaushalt

Nr. Ertrags- und Aufwandsarten Ergebnis 2016 | Plan 2017 | Plan 2018 Plan 2019 Plan 2020 | Plan 2021

15 + Transferaufwendungen 0,00 2.400 2.400 2.400 2.400 2.400
5312000 Zuweisungen und Zuschiisse fiir Ifd. Zwecke 0,00 2.400 2.400 2.400 2.400 2.400
Gemeinden (GV)

16+ sonstige ordentliche Aufwendungen 0,00 500 500 500 500 500
5431300 Geschéftsaufwendungen - Geschéftsausgaben 0,00 500 500 500 500 500

18 = ordentliche Aufwendungen (= Zeilen 11 bis 16) 0,00 2.900 2.900 2.900 2.900 2.900

19 = Ergebnis der laufenden Verwaltungstatigkeit (= Zeilen 0,00 -2.900 -2.900 -2.900 -2.900 -2.900
10/18)

23 = ordentliches Ergebnis (= Zeilen 19 und 22) 0,00 -2.900 -2.900 -2.900 -2.900 -2.900

27 = Ergebnis vor Beriicksichtigung der internen 0,00 -2.900 -2.900 -2.900 -2.900 -2.900
Leistungsbeziehungen (= Zeilen 23 und 26)

30 = Ergebnis (= Zeilen 27, 28, 29) 0,00 -2.900 -2.900 -2.900 -2.900 -2.900

(alle Betréage in EUR)



TN Produkthaushalt 2018 Sefte: 82
! % Gemeinde: 11 Hasela Datum: 08.11.2017
y /? emeinde: selau Uhrzeit:  08:03:02
Amt 2 Fachbereich Biirgerservice und Ordnung

Produkt 12210  Biirgerbiiro

Teilfinanzhaushalt

N Ein- und Auszahlungsarten Ergebnis 2016 | Plan 2017 | Plan 2018 | Plan 2019 | Plan 2020 | Plan 2021

laufende Verwaltungstatigkeit

14+ Transferauszahlungen 0,00 2.400 2.400 2.400 2.400 2.400
7312000 Auszahlungen fiir Zuweisungen und Zuschiisse 0,00 2.400 2.400 2.400 2.400 2.400
fiir laufende Zwecke an Gemeinden (GV)

15 + sonstige Auszahlungen 0,00 500 500 500 500 500
7431000 Geschéftsauszahlungen 0,00 500 500 500 500 500

16 = Auszahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit (= 0,00 2.900 2.900 2.900 2.900 2.900
Zeilen 10 bis 15)

17 Saldo aus laufender Verwaltungstatigkeit (= Zeilen 9 / 0,00 -2.900 -2.900 -2.900 -2.900 -2.900
16)
Investitionstatigkeit

36 = Finanzmitteliiberschuss/-fehlbetrag (Zeilen 17,35,35¢ 0,00 -2.900 -2.900 -2.900 -2.900 -2.900
und 35f)

(alle Betréage in EUR)
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Produkthaushalt 2018

Gemeinde: 11 Haselau

Seite : 83
Datum: 08.11.2017
Uhrzeit: 08:03:02

Amt
Produkt

2 Fachbereich Biirgerservice und Ordnung

12600 Brandschutz

Verantwortlich fiir den Teilhaushalt
Herr Hauschildt

Produktverantwortlicher/Fachamt
Herr Hauschildt - Fachbereich Birgerservice und Ordnung

Kurzbeschreibung
Brandbek&mpfung und technische Hilfeleistung

Aufgabenwahrnehmung

pflichtig

Zielgruppe

Bevélkerung, Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr, andere Hilfsorganisationen

Operationale Ziele
- Zeitliche Einsatzorterreichung innerhalb von 15 Minuten

- Einhaltung der notwendigen Einsatzstérke

- RegelmaRige Begehung einzelner Betriebe

Beschreibung des Teilhaushalts
Der Teilhaushalt umfasst alle Produkte des Fachbereiches Biirgerservice und Ordnung.

Fachausschuss

Gemeindevertretung

Produktleistungen

- Rettung von Personen und Tieren, Gefahrenabwehr im Rahmen

der technischen Hilfeleistung

- Gewahrleistung der technischen und fachlichen

Einsatzbereitschaft der Feuerwehr

Aufgabenwahrnehmung / Auftragsgrundlage

Brandschutzgesetz des Landes Schleswig-Holstein (BrSchG), Feuerschutz- und

Hilfeleistungsgesetz, Feuerwehrgebiihrensatzung

Strategische Ziele

- Unterhaltung einer leistungsfahigen Feuerwehr

- Sicherstellung eines effektiven vorbeugenden Brandschutzes

durch regelméaRige Betriebsbegehungen

- Rechtssichere Realisierung von Forderungen bei kostenpflichtigen

Einsatzen

Teilergebnishaushalt

Nr.
2 +
4 +
6 +
10 =
11
13+
14+

Ertrags- und Aufwandsarten

Zuwendungen und allgemeine Umlagen

4162000 Ertrége aus der Auflésung von Sonderposten aus
Zuweisungen

6ffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

4321000 Benutzungsgebiihren und &hnliche Entgelte
Kostenerstattungen und Kostenumlagen

4481000 Ertrdge aus Kostenerstattungen, Kostenumlagen
Land

4487000 Ertrdge aus Kostenerstattungen, Kostenumlagen
private Unternehmen

4488000 Ertrage aus Kostenerstattungen, Kostenumlagen
librige Bereiche

ordentliche Ertrage

Personalaufwendungen

5041100 Amtsérztliche Untersuchungen

Aufwendungen fiir Sach- und Dienstleistungen

5211000 Unterhaltung der Grundstiicke und baulichen
Anlagen

5251000 Haltung von Fahrzeugen

5261000 Dienst- und Schutzkleidung, persénliche
Ausriistungsgegensténde

5262000 Aus- und Fortbildung, Umschulung

5271000 Besondere Verwaltungs- und
Betriebsaufwendungen

5291001 Représentationen und Kosten fiir Ehrungen
bilanzielle Abschreibungen

(alle Betréage in EUR)

Ergebni52016| Plan 2017 |

0,00
0,00

0,00
0,00
2.170,42
801,60

0,00

1.368,82

2.170,42
1.479,96
1.479,96
16.342,84
0,00

8.973,59
1.928,92

2.758,74
2.681,59

0,00
0,00

9.000
9.000

600
600
1.000
300

700

10.600
2.000
2.000

25.600

500

8.000
8.800

5.000
2.500

800
34.600

Plan 2018 |

7.900
7.900

100
100
300
300

8.300
2.000
2.000
29.300
7.500

8.000
4.100

5.400
3.500

800
30.700

Plan 2019 |

4.700
4.700

100
100
300
300

5.100
2.000
2.000
19.300
500

8.000
3.000

4.500
2.500

800
18.100

Plan 2020 |

4.000
4.000

100
100
300
300

4.400
2.000
2.000
19.300
500

8.000
3.000

4.500
2.500

800
17.000

Plan 2021

1.900
1.900

100
100
300
300

2.300
2.000
2.000
19.300
500

8.000
3.000

4.500
2.500

800
14.300



TN Produkthaushalt 2018 Seite: 84
! % Gemeinde: 11 Hasela Datum: 08.11.2017
y /? emeinde: selau Uhrzeit:  08:03:02
Amt 2 Fachbereich Biirgerservice und Ordnung

Produkt 12600 Brandschutz

Teilergebnishaushalt

Nr. Ertrags- und Aufwandsarten Ergebnis 2016 | Plan 2017 | Plan 2018 | Plan 2019 | Plan 2020 | Plan 2021
5711070 Abschreibungen auf Maschinen und technische 0,00 34.000 30.400 17.800 16.700 14.200
Anlagen, Fahrzeuge
5711080 Abschreibungen auf Betriebs- und 0,00 600 300 300 300 100
Geschéftsausstattung

15 + Transferaufwendungen 5.775,94 6.100 6.100 6.100 6.100 6.100
5313400 Umlage Schlauchpflege 1.434,89 1.600 1.600 1.600 1.600 1.600
5318110 Zuschuss fiir Erwerb einer Fahrerlaubnis 3.313,00 4.000 4.000 4.000 4.000 4.000
5318300 Zuschuss Kameradschaftskasse 500,00 500 500 500 500 500
5318303 Zuschuss Jubildum 528,05 0 0 0 0 0

16+ sonstige ordentliche Aufwendungen 9.502,35 11.600 12.200 11.800 11.800 11.800
5421000 Aufwendungen fiir ehrenamtliche und sonstige 4.900,00 4.900 4.900 4.900 4.900 4.900
Tétigkeiten
5429000 Inanspruchnahme von Rechten und Diensten- 0,00 300 300 300 300 300
sonstige Aufwendungen
5429100 Mitgliedsbeitrdge an Verbande und Vereine 509,75 600 600 600 600 600
5429300 Einsatzkosten 375,46 600 600 600 600 600
5431000 Geschéftsaufwendungen 348,12 1.200 1.600 1.200 1.200 1.200
5431200 Geschéftsaufwendungen - Post-, Telefon- und 594,46 1.000 1.000 1.000 1.000 1.000
GEZ-Gebiihren
5441000 Steuern, Versicherungen, Schadensfélle 2.774,56 3.000 3.200 3.200 3.200 3.200

18 = ordentliche Aufwendungen (= Zeilen 11 bis 16) 33.101,09 79.900 80.300 57.300 56.200 53.500

19 = Ergebnis der laufenden Verwaltungstatigkeit (= Zeilen -30.930,67 -69.300 -72.000 -52.200 -51.800 -51.200
10/18)

23 = ordentliches Ergebnis (= Zeilen 19 und 22) -30.930,67 -69.300 -72.000 -52.200 -51.800 -51.200

27 = Ergebnis vor Beriicksichtigung der internen -30.930,67 -69.300 -72.000 -52.200 -51.800 -51.200
Leistungsbeziehungen (= Zeilen 23 und 26)

29 - Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen 0,00 33.700 33.200 23.200 23.200 23.200
5811000 Aufwendungen aus internen 0,00 33.700 33.200 23.200 23.200 23.200
Leistungsbeziehungen

30 = Ergebnis (= Zeilen 27, 28, 29) -30.930,67 -103.000 -105.200 -75.400 -75.000 -74.400

(alle Betréage in EUR)



SN Produkthaushalt 2018 Seite: 85
i % Gemeinde: 11 Hasel Datum: 08.11.2017
y /? emeinde: selau Uhrzeit:  08:03:02
Amt 2 Fachbereich Biirgerservice und Ordnung
Produkt 12600 Brandschutz

Teilfinanzhaushalt

N Ein- und Auszahlungsarten Ergebnis 2016 | Plan 2017 | Plan 2018 | Plan 2019 | Plan 2020 | Plan 2021

laufende Verwaltungstatigkeit

4 +  offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 0,00 600 100 100 100 100
6321000 Benutzungsgebiihren und &hnliche Entgelte 0,00 600 100 100 100 100

6 +  Kostenerstattungen und Kostenumlagen 2.170,42 1.000 300 300 300 300
6481000 Einzahlungen aus Kostenerstattungen, 801,60 300 300 300 300 300
Kostenumlagen Land
6487000 Einzahlungen aus Kostenerstattungen, 0,00 700 0 0 0 0
Kostenumlagen private Unternehmen
6488000 Einzahlungen aus Kostenerstattungen, 1.368,82 0 0 0 0 0
Kostenumlagen (ibrige Bereiche

9 = Einzahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit 2.170,42 1.600 400 400 400 400

10 Personalauszahlungen 1.613,56 2.000 2.000 2.000 2.000 2.000
7041000 Beihilfen, Unterstiitzungsleistungen und dgl. fiir 1.613,56 2.000 2.000 2.000 2.000 2.000
Beschéftigte

12+ Auszahlungen fir Sach- u. Dienstleistungen 16.157 44 25.600 29.300 19.300 19.300 19.300
7211000 Auszahlungen fiir Unterhaltung der Grundstiicke 0,00 500 7.500 500 500 500
und baulichen Anlagen
7251000 Haltung von Fahrzeugen 8.938,19 8.000 8.000 8.000 8.000 8.000
7261000 Dienst- und Schutzbekleidung, persénliche 1.928,92 8.800 4.100 3.000 3.000 3.000
Ausriistungsgegensténde
7262000 Aus- und Fortbildung, Umschulung 2.608,74 5.000 5.400 4.500 4.500 4.500
7271000 Besondere Verwaltungs- und 2.681,59 2.500 3.500 2.500 2.500 2.500
Betriebsauszahlungen
7291000 Auszahlungen fiir sonstige Dienstleistungen 0,00 800 800 800 800 800

14 + Transferauszahlungen 5.775,94 6.100 6.100 6.100 6.100 6.100
7313000 Auszahlungen fiir Zuweisungen und Zuschiisse 1.434,89 1.600 1.600 1.600 1.600 1.600
fiir laufende Zwecke an Zweckverbénde
7318000 Auszahlungen fiir Zuweisungen und Zuschiisse 4.341,05 4.500 4.500 4.500 4.500 4.500
fiir laufende Zwecke an brige Bereiche

15+ sonstige Auszahlungen 7.242,99 11.600 12.200 11.800 11.800 11.800
7421000 Auszahlungen fiir ehrenamtliche und sonstige 4.900,00 4.900 4.900 4.900 4.900 4.900
Tétigkeit
7429000 Sonstige Auszahlungen fiir die Inanspruchnahme 810,21 1.500 1.500 1.500 1.500 1.500
von Rechten und Diensten
7431000 Geschéftsauszahlungen 942,58 2.200 2.600 2.200 2.200 2.200
7441000 Steuern, Versicherungen, Schadensfélle 590,20 3.000 3.200 3.200 3.200 3.200

16 = Auszahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit (= 30.789,93 45.300 49.600 39.200 39.200 39.200
Zeilen 10 bis 15)

17 Saldo aus laufender Verwaltungstatigkeit (= Zeilen 9 / -28.619,51 -43.700 -49.200 -38.800 -38.800 -38.800
16)
Investitionstatigkeit

29  + Auszahlungen fiir den Erwerb von beweglichem 21.248,71 42.700 17.000 3.500 3.500 3.500
Anlagevermdgen
7831000 Auszahlungen aus dem Erwerb von beweglichen 17.766,96 18.000 0 0 0 0

Sachen des Anlagevermdgens oberhalt der Wertgrenze

i.H.v. 1.000 Euro

7832000 Auszahlungen aus dem Erwerb von beweglichen 3.481,75 24.700 17.000 3.500 3.500 3.500
Sachen des Anlagevermdgens oberhalb der Wertgrenze

i.H.v. 150 Euro und unterhalb der Wertgrenze i.H.v. 1.000

Euro

(alle Betréage in EUR)



TN Produkthaushalt 2018 Sefte: 86
! % Gemeinde: 11 Hasela Datum: 08.11.2017
y /? emeinde: selau Uhrzeit:  08:03:02
Amt 2 Fachbereich Biirgerservice und Ordnung

Produkt 12600 Brandschutz

Teilfinanzhaushalt

N Ein- und Auszahlungsarten | Ergebnis 2016 | Plan 2017 | Plan 2018 | Plan 2019 | Plan 2020 | Plan 2021
34 = Summe der investiven Auszahlungen (Zeilen 27 bis 33) 21.248,71 42.700 17.000 3.500 3.500 3.500
35 = Saldo aus Investitionstatigkeit (Zeilen 26 / 34) -21.248,71 -42.700 -17.000 -3.500 -3.500 -3.500
36 = Finanzmitteliiberschuss/-fehlbetrag (Zeilen 17,35,35¢ -49.868,22 -86.400 -66.200 -42.300 -42.300 -42.300
und 35f)

(alle Betréage in EUR)



SN Produkthaushalt 2018 Seite: &
! % Gemeinde: 11 Haselau Datum: 08.11.2017
. i emeinde: Uhrzeit:  08:03:02
Amt 3 Fachbereich Finanzen
Produkt 53500 Konzessionsabgaben
Verantwortlich fiir den Teilhaushalt Beschreibung des Teilhaushalts
Herr Neumann Der Teilhaushalt umfasst alle Produkte des Fachbereiches Finanzen.
Produktverantwortlicher/Fachamt Fachausschuss
Herr Neumann - Fachbereich Finanzen Finanzausschuss Haselau
Kurzbeschreibung Produktleistungen
Wegenutzungsvertrage und Konzessionsabgaben fiir Strom und Gas - Vergabe von Konzessionen fiir die Versorgung mit Strom und
Gas
- Abschluss und Aktualisierung der Wegenutzungsvertrage
(aktuelle Vertragslaufzeit 1.1.2011 bis 31.12.2030)
- Vereinnahmung der Konzessionsabgaben
Aufgabenwahrnehmung Aufgabenwahrnehmung / Auftragsgrundlage
pflichtig Beschliisse der gemeindlichen Gremien, Konzessionsabgabenverordnung (KAV)
Zielgruppe Strategische Ziele
Selbstverwaltungsgremien, Verwaltungsleitung, Versorgungsunternehmen - Sicherung der Versorgung des Gemeindegebietes mit Strom und
Gas
- Erzielung der hdchstméglichen Konzessionsabgabe
Kennzahlen
Abrechnung 2013: Abrechnung 2014: Abrechnung 2015:
37.403,18 € 37.774,19€ 31.447,38 €
1.722,35€ 3.254,32 € 2.637,53 €
Teilergebnishaushalt
Nr. Ertrags- und Aufwandsarten Ergebnis 2016 | Plan 2017 | Plan 2018 | Plan 2019 | Plan 2020 | Plan 2021
7 +  sonstige ordentliche Ertrage 30.000,00 30.000 36.000 36.000 36.000 36.000
4511000 Konzessionsabgaben 30.000,00 30.000 36.000 36.000 36.000 36.000
10 = ordentliche Ertrage 30.000,00 30.000 36.000 36.000 36.000 36.000
18 = ordentliche Aufwendungen (= Zeilen 11 bis 16) 0,00 0 0 0 0 0
19 = Ergebnis der laufenden Verwaltungstatigkeit (= Zeilen 30.000,00 30.000 36.000 36.000 36.000 36.000
10/18)
23 = ordentliches Ergebnis (= Zeilen 19 und 22) 30.000,00 30.000 36.000 36.000 36.000 36.000
25 - aulerordentliche Aufwendungen 0,00 10.800 0 0 0 0
5911550 Periodenfremde Aufwendungen aus sonstigen 0,00 10.800 0 0 0 0
ordentlichen Aufwendungen aus laufender
Verwaltungstétigkeit
26 = auBerordentliches Ergebnis (= Zeilen 24 und 25) 0,00 -10.800 0 0 0 0
27 = Ergebnis vor Beriicksichtigung der internen 30.000,00 19.200 36.000 36.000 36.000 36.000
Leistungsbeziehungen (= Zeilen 23 und 26)
30 = Ergebnis (= Zeilen 27, 28, 29) 30.000,00 19.200 36.000 36.000 36.000 36.000

(alle Betréage in EUR)



o

Produkthaushalt 2018

Gemeinde: 11 Haselau

Seite :

88

Datum: 08.11.2017

Uhrzeit:

08:03:02

Amt 3 Fachbereich Finanzen
Produkt 53500 Konzessionsabgaben
Teilfinanzhaushalt
N Ein- und Auszahlungsarten Ergebnis 2016 | Plan 2017 | Plan 2018 | Plan 2019 | Plan 2020 | Plan 2021
laufende Verwaltungstatigkeit
7 +  sonstige Einzahlungen 30.000,00 30.000 36.000 36.000 36.000 36.000
6511000 Konzessionsabgaben 30.000,00 30.000 36.000 36.000 36.000 36.000
9 = Einzahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit 30.000,00 30.000 36.000 36.000 36.000 36.000
13+ Zinsen und sonstige Finanzauszahlungen 0,00 10.800 0 0 0 0
7599550 Periodenfremde Auszahlungen aus sonstigen 0,00 10.800 0 0 0 0
ordentlichen Auszahlungen aus laufender
Verwaltungstétigkeit
15 + sonstige Auszahlungen 79,95 0 0 0 0 0
7457000 Erstattung fiir Auszahlungen von Dritten aus 79,95 0 0 0 0 0
laufender Verwaltungstétigkeit, private Unternehmen
16 = Auszahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit (= 79,95 10.800 0 0 0 0
Zeilen 10 bis 15)
17 Saldo aus laufender Verwaltungstatigkeit (= Zeilen 9 / 29.920,05 19.200 36.000 36.000 36.000 36.000
16)
Investitionstatigkeit
36 = Finanzmitteliiberschuss/-fehlbetrag (Zeilen 17,35,35¢ 29.920,05 19.200 36.000 36.000 36.000 36.000

und 35f)

(alle Betréage in EUR)



Produkthaushalt 2018

Gemeinde: 11 Haselau

o

Seite :

89

Datum: 08.11.2017

Uhrzeit:

08:03:02

Fachbereich Finanzen
Graberfiirsorge

Amt 3
Produkt 55300

Verantwortlich fiir den Teilhaushalt
Herr Neumann

Produktverantwortlicher/Fachamt
Herr Neumann - Fachbereich Finanzen

Kurzbeschreibung
Zuschuss fiir den Betrieb des kirchlichen Friedhofes

Aufgabenwahrnehmung
pflichtig

Zielgruppe
Einwohner/innen, Angehdrige

Beschreibung des Teilhaushalts
Der Teilhaushalt umfasst alle Produkte des Fachbereiches Finanzen.

Fachausschuss
Finanzausschuss Haselau

Produktleistungen

- Gewahrung eines Zuschusses an die Kirchengemeinde Haselau
fiir die Unterhaltung des kirchlichen Friedhofes

- Erhaltung der Kriegsgraber

Aufgabenwahrnehmung / Auftragsgrundlage
Bestattungsgesetz (BesttG), Beschlisse politischer Gremien

Strategische Ziele

Erhaltung der Tragerschaft der Kirchengemeinde fiir den 6rtlichen Friedhof

Teilergebnishaushalt

Nr. Ertrags- und Aufwandsarten

15 + Transferaufwendungen
5318200 Zuweisung an die Kirchengemeinde

18 = ordentliche Aufwendungen (= Zeilen 11 bis 16)

19 = Ergebnis der laufenden Verwaltungstatigkeit (= Zeilen
10/18)

23 = ordentliches Ergebnis (= Zeilen 19 und 22)

27 = Ergebnis vor Beriicksichtigung der internen

Leistungsbeziehungen (= Zeilen 23 und 26)
30 = Ergebnis (= Zeilen 27, 28, 29)

(alle Betréage in EUR)

0,00 2.000 2.000 2.000 2.000
0,00 2.000 2.000 2.000 2.000
0,00 2.000 2.000 2.000 2.000
0,00 -2.000 -2.000 -2.000 -2.000
0,00 -2.000 -2.000 -2.000 -2.000
0,00 -2.000 -2.000 -2.000 -2.000
0,00 -2.000 -2.000 -2.000 -2.000

Ergebni52016| Plan 2017 | Plan 2018 | Plan 2019 | Plan 2020 | Plan 2021

2.000
2.000
2.000
-2.000

-2.000
-2.000

-2.000
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Produkthaushalt 2018

Gemeinde: 11 Haselau

Seite :

90

Datum: 08.11.2017

Uhrzeit:

08:03:02

Amt 3 Fachbereich Finanzen
Produkt 55300 Graberfiirsorge
Teilfinanzhaushalt
N Ein- und Auszahlungsarten Ergebnis 2016 | Plan 2017 | Plan 2018 | Plan 2019 | Plan 2020 | Plan 2021
laufende Verwaltungstatigkeit
14+ Transferauszahlungen 0,00 2.000 2.000 2.000 2.000 2.000
7318000 Auszahlungen fiir Zuweisungen und Zuschiisse 0,00 2.000 2.000 2.000 2.000 2.000
fiir laufende Zwecke an tbrige Bereiche
16 = Auszahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit (= 0,00 2.000 2.000 2.000 2.000 2.000
Zeilen 10 bis 15)
17 Saldo aus laufender Verwaltungstatigkeit (= Zeilen 9 / 0,00 -2.000 -2.000 -2.000 -2.000 -2.000
16)
Investitionstatigkeit
36 = Finanzmitteliiberschuss/-fehlbetrag (Zeilen 17,35,35¢ 0,00 -2.000 -2.000 -2.000 -2.000 -2.000

und 35f)

(alle Betréage in EUR)



Produkthaushalt 2018

Gemeinde: 11 Haselau

o

Seite :

91

Datum: 08.11.2017

Uhrzeit:

08:03:02

Amt 3
Produkt 57390

Fachbereich Finanzen
Dividende

Verantwortlich fiir den Teilhaushalt
Herr Neumann

Produktverantwortlicher/Fachamt
Herr Tronnier - Fachbereich Finanzen

Kurzbeschreibung
Dividende der Raiffeisenbank Elbmarsch e.G.

Aufgabenwahrnehmung
freiwillig

Zielgruppe
Raiffeisenbank Elbmarsch e.G.

Beschreibung des Teilhaushalts
Der Teilhaushalt umfasst alle Produkte des Fachbereiches Finanzen.

Fachausschuss
Finanzausschuss Haselau

Produktleistungen

Dividendenzahlung aufgrund der Mitgliedschaft der Gemeinde Haselau bei der

Raiffeisenbank Elbmarsch e.G.

Aufgabenwahrnehmung / Auftragsgrundlage
Ubernahme eines Genossenschaftsanteiles

Teilergebnishaushalt

Nr. Ertrags- und Aufwandsarten

20 + Finanzertrdge
4651000 Gewinnanteile aus verbundenen Unternehmen

und Beteiligungen
22 = Finanzergebnis (= Zeilen 20 und 21)
23 = ordentliches Ergebnis (= Zeilen 19 und 22)
27 = Ergebnis vor Beriicksichtigung der internen

Leistungsbeziehungen (= Zeilen 23 und 26)
30 = Ergebnis (= Zeilen 27, 28, 29)

(alle Betréage in EUR)

Ergebnis 2016 |

100
100

100
100
100

Plan 2017 | Plan 2018 | Plan 2019 | Plan 2020 | Plan 2021
0,00 100 100 100 100
0,00 100 100 100 100
0,00 100 100 100 100
0,00 100 100 100 100
0,00 100 100 100 100
0,00 100 100 100 100

100
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Produkthaushalt 2018

Gemeinde: 11 Haselau

Seite :

92

Datum: 08.11.2017

Uhrzeit:

08:03:02

Amt 3 Fachbereich Finanzen
Produkt 57390 Dividende
Teilfinanzhaushalt
N Ein- und Auszahlungsarten Ergebnis 2016 | Plan 2017 | Plan 2018 | Plan 2019 | Plan 2020 | Plan 2021
laufende Verwaltungstatigkeit
8 +  Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen 7,37 100 100 100 100 100
6651000 Gewinnanteile aus verbundenen Unternehmen, 7,37 100 100 100 100 100
Beteiligungen
9 = Einzahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit 7,37 100 100 100 100 100
17 Saldo aus laufender Verwaltungstatigkeit (= Zeilen 9 / 7,37 100 100 100 100 100
16)
Investitionstatigkeit
36 = Finanzmitteliiberschuss/-fehlbetrag (Zeilen 17,35,35¢ 7,37 100 100 100 100 100

und 35f)

(alle Betréage in EUR)
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Produkthaushalt 2018

Gemeinde: 11 Haselau

Seite : 93
Datum: 08.11.2017
Uhrzeit: 08:03:02

Amt
Produkt

3 Fachbereich Finanzen

61100  Steuern, allgemeine Zuweisungen / Umlagen

Verantwortlich fiir den Teilhaushalt
Herr Neumann

Produktverantwortlicher/Fachamt
Herr Neumann - Fachbereich Finanzen

Kurzbeschreibung

Nachweis und Bereitstellung der allgemeinen Deckungsmittel und Abwicklung des

Finanzausgleichs

Aufgabenwahrnehmung

pflichtig

Zielgruppe

Gemeindevertretung, Verwaltung, iibergeordnete Dienststellen

Beschreibung des Teilhaushalts
Der Teilhaushalt umfasst alle Produkte des Fachbereiches Finanzen.

Fachausschuss

Finanzausschuss Haselau

Produktleistungen

- Veranschlagung der folgenden Einnahmen:

Grundsteuer, Gewerbesteuer, Gemeindeanteil an der

Einkommensteuer, Hundesteuer, Gemeindeanteil an der

Umsatzsteuer sowie steuerahnliche Ertrage und allgemeine

Zuweisungen des kommunalen Finanzausgleichs

- Veranschlagung der folgenden Ausgaben:

allgemeine Umlagen (Kreisumlage, Amtsumlage, Gewerbesteuer-

umlage)

Aufgabenwahrnehmung / Auftragsgrundlage
Grundsteuergesetz (GrStG), Gewerbesteuergesetz (GewStG), Finanzausgleichsgesetz

(FAG), Abgabenordnung (AO), Gemeindehaushaltsverordnung (GemHVO), Kreisordnung

(KO), Kreishaushaltssatzung und gemeindliche Satzungen

Teilergebnishaushalt

Nr.

14+

15+

19 =

21

2 =

Ertrags- und Aufwandsarten

Steuern und ahnliche Abgaben

4011000 Grundsteuer A

4012000 Grundsteuer B

4013000 Gewerbesteuer

4021000 Gemeindeanteil an der Einkommensteuer
4022000 Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer

4032000 Hundesteuer

4051000 Leistungen nach dem Familienleistungsausgleich
Zuwendungen und allgemeine Umlagen

4111000 Schliisselzuweisungen

sonstige ordentliche Ertrage

4565000 Verzinsung von Steuernachforderungen und
Steuererstattungen

ordentliche Ertrage

bilanzielle Abschreibungen

5731272 Abschreibungen auf Forderungen aus
Gewerbesteuer

5731292 Abschreibungen auf Forderungen aus sonstigen
ordentlichen Ertréagen

Transferaufwendungen

5341000 Gewerbesteuerumlage

5372000 Kreisumlage

5372200 Amtsumlage

ordentliche Aufwendungen (= Zeilen 11 bis 16)
Ergebnis der laufenden Verwaltungstatigkeit (= Zeilen
10/18)

Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen

5592000 Verzinsung von Steuernachforderungen
Finanzergebnis (= Zeilen 20 und 21)

(alle Betréage in EUR)

Ergebnis 2016 |

1.280.112,49
24.463,98
116.008,41
437.703,00
616.857,00
19.333,00
8.096,10
57.651,00
74.508,00
74.508,00
24.466,00
24.466,00

1.379.086,49
409,82
324,82

85,00

628.359,22

74.077,00
415.455,41
138.826,81
628.769,04
750.317,45

42,00
42,00
-42,00

Plan 2017 | Plan 2018

1.261.600
22.900
123.700
380.000
643.800
24.100
8.000
59.100
55.300
55.300
300
300

1.317.200
0
0

671.400

77.000
441.400
153.000
671.400
645.800

1.000
1.000
-1.000

1.149.500
22.900
117.800
255.000
652.000
35.400
8.000
58.400
31.900
31.900
300

300

1.181.700
0
0

695.400

51.500
478.300
165.600
695.400
486.300

1.000
1.000
-1.000

Plan 2019

1.183.600
22.900
118.900
255.000
684.500
34.300
8.000
60.000
32.500
32.500
300
300

1.216.400
0
0

664.000

51.500
455.000
157.500
664.000
552.400

1.000
1.000
-1.000

Plan 2020

1.227.300
21.700
120.000
255.000
725.500
35.300
8.000
61.800
34.700
34.700
300
300

1.262.300
0
0

663.100

26.500
472.900
163.700
663.100
599.200

1.000
1.000
-1.000

Plan 2021

1.274.700
21.700
121.100
255.000
769.000
36.300
8.000
63.600
36.400
36.400
300

300

1.311.400
0
0

689.000

26.500
492.100
170.400
689.000
622.400

1.000
1.000
-1.000
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Produkthaushalt 2018

Gemeinde: 11 Haselau

Seite : 94
Datum: 08.11.2017
Uhrzeit: 08:03:02

Amt 3 Fachbereich Finanzen
Produkt 61100  Steuern, allgemeine Zuweisungen / Umlagen
Teilergebnishaushalt
Nr. Ertrags- und Aufwandsarten | Ergebnis 2016 | Plan 2017 | Plan 2018 Plan 2019 Plan 2020 Plan 2021
23 = ordentliches Ergebnis (= Zeilen 19 und 22) 750.275,45 644.800 485.300 551.400 598.200 621.400
27 = Ergebnis vor Beriicksichtigung der internen 750.275,45 644.800 485.300 551.400 598.200 621.400
Leistungsbeziehungen (= Zeilen 23 und 26)
30 = Ergebnis (= Zeilen 27, 28, 29) 750.275,45 644.800 485.300 551.400 598.200 621.400

(alle Betréage in EUR)



S} Produkthaushalt 2018 Seite: 95
! % Gemeinde: 11 Haselau Datum: 08.11.2017
. i emeinde: Uhrzeit:  08:03:02
Amt 3 Fachbereich Finanzen
Produkt 61100  Steuern, allgemeine Zuweisungen / Umlagen
Teilfinanzhaushalt
N Ein- und Auszahlungsarten Ergebnis 2016 | Plan 2017 | Plan 2018 | Plan 2019 | Plan 2020 | Plan 2021
laufende Verwaltungstatigkeit
1 Steuern und ahnliche Abgaben 1.142.762,41 1.261.600 1.149.500 1.183.600 1.227.300 1.274.700
6011000 Grundsteuer A 24.453,90 22.900 22.900 22.900 21.700 21.700
6012000 Grundsteuer B 115.668,36 123.700 117.800 118.900 120.000 121.100
6013000 Gewerbesteuer 305.728,20 380.000 255.000 255.000 255.000 255.000
6021000 Gemeindeanteil an der Einkommensteuer 611.682,00 643.800 652.000 684.500 725.500 769.000
6022000 Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer 19.333,00 24.100 35.400 34.300 35.300 36.300
6032000 Hundesteuer 8.245,95 8.000 8.000 8.000 8.000 8.000
6051000 Leistungen nach dem Familienleistungsausgleich 57.651,00 59.100 58.400 60.000 61.800 63.600
2 +  Zuweisungen und allgemeine Umlagen 74.508,00 55.300 31.900 32.500 34.700 36.400
6111000 Schiiisselzuweisungen 74.508,00 55.300 31.900 32.500 34.700 36.400
8 +  Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen 740,00 300 300 300 300 300
6692000 Verzinsung von Steuernachforderungen und 740,00 300 300 300 300 300
-erstattungen
9 = Einzahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit 1.218.010,41 1.317.200 1.181.700 1.216.400 1.262.300 1.311.400
13+ Zinsen und sonstige Finanzauszahlungen 42,00 1.000 1.000 1.000 1.000 1.000
7592000 Verzinsungen von Steuernachforderungen 42,00 1.000 1.000 1.000 1.000 1.000
14+ Transferauszahlungen 621.564,53 671.400 695.400 664.000 663.100 689.000
7341000 Gewerbesteuerumlage 68.084,00 77.000 51.500 51.500 26.500 26.500
7372000 Aligemeine Umlagen, Gemeinden (GV) 553.480,53 594.400 643.900 612.500 636.600 662.500
16 = Auszahlungen aus laufender Verwaltungstitigkeit (= 621.606,53 672.400 696.400 665.000 664.100 690.000
Zeilen 10 bis 15)
17 Saldo aus laufender Verwaltungstatigkeit (= Zeilen 9 / 596.403,88 644.800 485.300 551.400 598.200 621.400
16)
Investitionstatigkeit
36 = Finanzmitteliiberschuss/-fehlbetrag (Zeilen 17,35,35¢ 596.403,88 644.800 485.300 551.400 598.200 621.400
und 35f)

(alle Betréage in EUR)
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I % Gemeinde: 11 Haselau Datum: 08.11.2017
. i ' Uhrzeit:  08:03:02
Amt 3 Fachbereich Finanzen
Produkt 61200  Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft
Verantwortlich fiir den Teilhaushalt Beschreibung des Teilhaushalts
Herr Neumann Der Teilhaushalt umfasst alle Produkte des Fachbereiches Finanzen.
Produktverantwortlicher/Fachamt Fachausschuss
Herr Neumann - Fachbereich Finanzen Finanzausschuss Haselau
Kurzbeschreibung Produktleistungen
Zentrale Schulden- und Vermdgensbewirtschaftung Hier werden veranschlagt: Kredite, Schuldendienstleistungen
Aufgabenwahrnehmung Aufgabenwahrnehmung / Auftragsgrundlage
pflichtig Gemeindeordnung (GO), Gemeindehaushaltsverordnung (GemHVO), Haushaltssatzung,
vertragliche Vereinbarungen
Zielgruppe

Gemeindevertretung, Verwaltung, Vertragspartner

Teilergebnishaushalt

Nr. Ertrags- und Aufwandsarten Ergebnis 2016 | Plan 2017 | Plan 2018 | Plan 2019 | Plan 2020 | Plan 2021
20 + Finanzertrdge 10,61 0 0 0 0 0
4612000 Riicklagenzinsen 10,61 0 0 0 0 0
21 - Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen 865,45 700 600 400 200 100
5517000 Zinsaufwendungen an Kreditinstitute 865,45 700 600 400 200 100
22 = Finanzergebnis (= Zeilen 20 und 21) -854,84 -700 -600 -400 -200 -100
23 = ordentliches Ergebnis (= Zeilen 19 und 22) -854,84 -700 -600 -400 -200 -100
27 = Ergebnis vor Beriicksichtigung der internen -854,84 -700 -600 -400 -200 -100
Leistungsbeziehungen (= Zeilen 23 und 26)
30 = Ergebnis (= Zeilen 27, 28, 29) -854,84 -700 -600 -400 -200 -100

(alle Betréage in EUR)



S} Produkthaushalt 2018 Seite: 97
! % Gemeinde: 11 Haselau Datum: 08.11.2017
. i emeinde: Uhrzeit:  08:03:02
Amt 3 Fachbereich Finanzen
Produkt 61200  Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft
Teilfinanzhaushalt
N Ein- und Auszahlungsarten Ergebnis 2016 | Plan 2017 | Plan 2018 | Plan 2019 | Plan 2020 | Plan 2021
laufende Verwaltungstatigkeit
9 = Einzahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit 0,00 0 0 0 0 0
13+ Zinsen und sonstige Finanzauszahlungen 865,45 700 600 400 200 100
7517000 Zinsauszahlungen an Kreditinstitute 865,45 700 600 400 200 100
16 = Auszahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit (= 865,45 700 600 400 200 100
Zeilen 10 bis 15)
17 Saldo aus laufender Verwaltungstatigkeit (= Zeilen 9 / -865,45 -700 -600 -400 -200 -100
16)
Investitionstatigkeit
36 = Finanzmitteliiberschuss/-fehlbetrag (Zeilen 17,35,35¢ -865,45 -700 -600 -400 -200 -100
und 35f)
39 - Tilgung von Krediten fiir Investitionen und 4.021,55 4.200 4.400 4.600 4.800 800
Investitionsférderungsmanahmen
7927310 Tilgung von Krediten fiir Investitionen und 4.021,55 4.200 4.400 4.600 4.800 800

Investitionsférderungsmafinahmen Kreditinstitute Laufzeit
(mehr als 5 Jahre) Euro-Wéhrung

41 = Saldo aus Finanzierungstitigkeit -4.887,00 -4.900 -5.000 -5.000 -5.000 -900

42 = Anderung des Bestandes an eigenen Finanzmitteln (Zeilen -4.887,00 -4.900 -5.000 -5.000 -5.000 -900
36 und 41)

42c = Saldo des Teilfinanzplans -4.887,00 -4.900 -5.000 -5.000 -5.000 -900

(alle Betréage in EUR)
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o

Seite : 98
Datum: 08.11.2017
Uhrzeit: 08:03:02

Amt 4
Produkt 21100

Fachbereich Soziales und Kultur
Grundschule

Verantwortlich fiir den Teilhaushalt
Frau Jathe-Klemm

Produktverantwortlicher/Fachamt
Frau Jathe-Klemm - Fachbereich Soziales und Kultur

Kurzbeschreibung
Zahlung der Umlage fiir die Grundschule Haseldorfer Marsch

Aufgabenwahrnehmung
pflichtig

Zielgruppe
Schiiler/innen, Eltern und Erziehungsberechtigte, Schulleitung und Lehrkréafte,
Schulbehdrden

Beschreibung des Teilhaushalts
Der Teilhaushalt umfasst alle Produkte des Fachbereiches Soziales und Kultur.

Fachausschuss
Schul-, Sport-, Kultur- und Sozialausschuss Haselau

Produktleistungen
Zahlung der anteiligen Umlage fiir den Schulbesuch Haselauer Grundschiiler/innen der
Grundschule Haseldorfer Marsch

Aufgabenwahrnehmung / Auftragsgrundlage
Schulgesetz Schleswig-Holstein (SchulG), Haushalt des Schultragers

Strategische Ziele
Sicherstellung eines bedarfsgerechten Schulangebotes im Bereich der Primarstufe

Kennzahlen

Schilerzahlen Grundschule Haseldorfer Marsch:
Schuljahresbeginn 2015/2016=103, davon aus Haselau 39
Schuljahresbeginn 2016/2017=96, davon aus Haselau 37
Schuljahresbeginn 2017/2018 = 104, davon aus Haselau 38
Schulkostenbeitrédge an andere Schultrager:

2013=4 Schiiler/innen

2014=7 Schiiler/innen

2015=6 Schiiler/innen

Teilergebnishaushalt

Nr. Ertrags- und Aufwandsarten Ergebnis 2016 | Plan 2017 Plan 2018 Plan 2019 Plan 2020 | Plan 2021

15+ Transferaufwendungen 73.994,30 125.700 126.200 128.100 130.100 132.100
5312000 Zuweisungen und Zuschiisse fiir Ifd. Zwecke 73.694,30 125.600 126.100 128.000 130.000 132.000
Gemeinden (GV)
5318000 Zuschiisse an Verbéande und Vereine 300,00 100 100 100 100 100

16+ sonstige ordentliche Aufwendungen 12.218,73 14.000 14.000 14.000 14.000 14.000
5452100 Schulkostenbeitrdge 12.218,73 14.000 14.000 14.000 14.000 14.000

18 = ordentliche Aufwendungen (= Zeilen 11 bis 16) 86.213,03 139.700 140.200 142.100 144.100 146.100

19 = Ergebnis der laufenden Verwaltungstatigkeit (= Zeilen -86.213,03 -139.700 -140.200 -142.100 -144.100 -146.100
10/18)

23 = ordentliches Ergebnis (= Zeilen 19 und 22) -86.213,03 -139.700 -140.200 -142.100 -144.100 -146.100

27 = Ergebnis vor Beriicksichtigung der internen -86.213,03 -139.700 -140.200 -142.100 -144.100 -146.100
Leistungsbeziehungen (= Zeilen 23 und 26)

30 = Ergebnis (= Zeilen 27, 28, 29) -86.213,03 -139.700 -140.200 -142.100 -144.100 -146.100

(alle Betréage in EUR)
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Datum: 08.11.2017

Uhrzeit:

08:03:02

Amt 4  Fachbereich Soziales und Kultur
Produkt 21100  Grundschule
Teilfinanzhaushalt
N Ein- und Auszahlungsarten Ergebnis 2016 | Plan 2017 | Plan 2018 | Plan 2019 | Plan 2020 | Plan 2021
laufende Verwaltungstatigkeit
14+ Transferauszahlungen 73.352,00 125.700 126.200 128.100 130.100 132.100
7312000 Auszahlungen fiir Zuweisungen und Zuschisse 73.052,00 125.600 126.100 128.000 130.000 132.000
fiir laufende Zwecke an Gemeinden (GV)
7318000 Auszahlungen fiir Zuweisungen und Zuschiisse 300,00 100 100 100 100 100
fiir laufende Zwecke an (brige Bereiche
15+ sonstige Auszahlungen 12.218,73 14.000 14.000 14.000 14.000 14.000
7452000 Erstattung fiir Auszahlungen von Dritten aus 12.218,73 14.000 14.000 14.000 14.000 14.000
laufender Verwaltungstétigkeit, Gemeinden (GV)
16 = Auszahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit (= 85.570,73 139.700 140.200 142.100 144.100 146.100
Zeilen 10 bis 15)
17 Saldo aus laufender Verwaltungstatigkeit (= Zeilen 9 / -85.570,73 -139.700 -140.200 -142.100 -144.100 -146.100
16)
Investitionstatigkeit
36 = Finanzmitteliiberschuss/-fehlbetrag (Zeilen 17,35,35¢ -85.570,73 -139.700 -140.200 -142.100 -144.100 -146.100

und 35f)

(alle Betréage in EUR)



Produkthaushalt 2018

Gemeinde: 11 Haselau

o

Seite : 100
Datum: 08.11.2017
Uhrzeit: 08:03:02

Fachbereich Soziales und Kultur
Gymnasium

Amt 4
Produkt 21700

Verantwortlich fiir den Teilhaushalt
Frau Jathe-Klemm

Produktverantwortlicher/Fachamt
Frau Jathe-Klemm - Fachbereich Soziales und Kultur

Beschreibung des Teilhaushalts
Der Teilhaushalt umfasst alle Produkte des Fachbereiches Soziales und Kultur.

Fachausschuss
Schul-, Sport-, Kultur- und Sozialausschuss Haselau

Kurzbeschreibung Produktleistungen
Leistung von Schulkostenbeitragen fiir den Besuch von Gymnasien Abrechnung und Leistung von Schulkostenbeitragen fiir den Besuch von Gymnasien durch
Haselauer Schiiler/innen
Aufgabenwahrnehmung Aufgabenwahrnehmung / Auftragsgrundlage
pflichtig Schulgesetz Schleswig-Holstein (SchulG)
Zielgruppe
Schiiler/innen, Eltern und Erziehungsberechtigte, Schulbehdrden, Schulleitungen und
Lehrkrafte
Kennzahlen
Schiilerzahlen:
2013=28
2014=31
2015=27
Teilergebnishaushalt
Nr. Ertrags- und Aufwandsarten Ergebnis 2016 | Plan 2017 | Plan 2018 | Plan 2019 | Plan 2020 | Plan 2021
16+ sonstige ordentliche Aufwendungen 40.233,45 42.000 42.000 42.000 42.000 42.000
5452100 Schulkostenbeitrdge 40.233,45 42.000 42.000 42.000 42.000 42.000
18 = ordentliche Aufwendungen (= Zeilen 11 bis 16) 40.233,45 42.000 42.000 42.000 42.000 42.000
19 = Ergebnis der laufenden Verwaltungstatigkeit (= Zeilen -40.233,45 -42.000 -42.000 -42.000 -42.000 -42.000
10/18)
23 = ordentliches Ergebnis (= Zeilen 19 und 22) -40.233,45 -42.000 -42.000 -42.000 -42.000 -42.000
27 = Ergebnis vor Beriicksichtigung der internen -40.233,45 -42.000 -42.000 -42.000 -42.000 -42.000
Leistungsbeziehungen (= Zeilen 23 und 26)
30 = Ergebnis (= Zeilen 27, 28, 29) -40.233,45 -42.000 -42.000 -42.000 -42.000 -42.000

(alle Betréage in EUR)
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Datum: 08.11.2017

Uhrzeit:

08:03:02

Amt 4  Fachbereich Soziales und Kultur
Produkt 21700 Gymnasium
Teilfinanzhaushalt
N Ein- und Auszahlungsarten Ergebnis 2016 | Plan 2017 | Plan 2018 | Plan 2019 | Plan 2020 | Plan 2021
laufende Verwaltungstatigkeit
15+ sonstige Auszahlungen 40.233,45 42.000 42.000 42.000 42.000 42.000
7452000 Erstattung fiir Auszahlungen von Dritten aus 40.233,45 42.000 42.000 42.000 42.000 42.000
laufender Verwaltungstétigkeit, Gemeinden (GV)
16 = Auszahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit (= 40.233,45 42.000 42.000 42.000 42.000 42.000
Zeilen 10 bis 15)
17 Saldo aus laufender Verwaltungstatigkeit (= Zeilen 9 / -40.233,45 -42.000 -42.000 -42.000 -42.000 -42.000
16)
Investitionstatigkeit
36 = Finanzmitteliiberschuss/-fehlbetrag (Zeilen 17,35,35¢ -40.233,45 -42.000 -42.000 -42.000 -42.000 -42.000

und 35f)

(alle Betréage in EUR)
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R, Produkthaushalt 2018
%7 Gemeinde: 11 Haselau
Amt 4  Fachbereich Soziales und Kultur
Produkt 21820 Gemeinschaftsschule

Verantwortlich fiir den Teilhaushalt
Frau Jathe-Klemm

Produktverantwortlicher/Fachamt
Frau Jathe-Klemm - Fachbereich Soziales und Kultur

Kurzbeschreibung

Leistung von Schulkostenbeitragen fiir den Besuch von Gemeinschaftsschulen und

Zahlung der Schulverbandsumlage an das Schulzentrum Moorrege

Aufgabenwahrnehmung
pflichtig

Zielgruppe
Schiiler/innen, Eltern und Erziehungsberechtigte, Schulleitungen und Lehrkréfte,
Schulbehdrden

Beschreibung des Teilhaushalts

Der Teilhaushalt umfasst alle Produkte des Fachbereiches Soziales und Kultur.

Fachausschuss
Schul-, Sport-, Kultur- und Sozialausschuss Haselau

Produktleistungen

- Abrechnung und Leistung von Schulkostenbeitragen fir den

Besuch von Gemeinschaftsschulen durch Haselauer Schiler/innen

- Zahlung der Umlage als Mitglied des Zweckverbandes Schul-

zentrum Moorrege

Aufgabenwahrnehmung / Auftragsgrundlage

Schulgesetz Schleswig-Holstein (SchulG)

Strategische Ziele

- Sicherstellung eines bedarfsgerechten Schulangebotes durch
Vorhaltung des Schulzentrums Moorrege (Zweckverband der
Gemeinden Moorrege, Heist, Holm, Haseldorf und Haselau)

- Nutzung des Schulzentrums Moorrege durch die Haselauer

Schiiler/innen

Kennzahlen

Schiilerzahlen am Schulzentrum Moorrege:
24.09.2013=505, davon aus Haselau=14

aus anderen Mitgliedsgemeinden=224

aus anderen Gemeinden=267
29.09.2014=466, davon aus Haselau=15

aus anderen Mitgliedsgemeinden=268

(Holm wurde 2014 Mitglied)
aus anderen Gemeinden=183
02.11.2015=492, davon aus Haselau=14

aus anderen Mitgliedsgemeinden=281

aus anderen Gemeinden=197

Schulkostenbeitrdge an andere Schultrager:

2012=8
2013=8
2014=21

Teilergebnishaushalt

Nr. Ertrags- und Aufwandsarten Ergebnis 2016 |

15 + Transferaufwendungen
5313100 Schulverbandsumlage
16+ sonstige ordentliche Aufwendungen

5452100 Schulkostenbeitrdge

18 = ordentliche Aufwendungen (= Zeilen 11 bis 16)

19 = Ergebnis der laufenden Verwaltungstatigkeit (= Zeilen
10/18)

23 = ordentliches Ergebnis (= Zeilen 19 und 22)

27 = Ergebnis vor Beriicksichtigung der internen

Leistungsbeziehungen (= Zeilen 23 und 26)
30 = Ergebnis (= Zeilen 27, 28, 29)

(alle Betréage in EUR)

25.929,32
25.929,32
42.438,57
42.438,57
68.367,89
-68.367,89

-68.367,89
-68.367,89

-68.367,89

Plan 2017 | Plan 2018

27.000
27.000
45.000
45.000
72.000
-72.000

-72.000
-72.000

-72.000

28.000
28.000
45.000
45.000
73.000

-73.000

-73.000
-73.000

-73.000

Plan 2019 | Plan 2020 | Plan 2021

28.000
28.000
45.000
45.000
73.000
-73.000

-73.000
-73.000

-73.000

28.000
28.000
45.000
45.000
73.000
-73.000

-73.000
-73.000

-73.000

28.000
28.000
45.000
45.000
73.000
-73.000

-73.000
-73.000

-73.000
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Datum: 08.11.2017

Uhrzeit:

08:03:02

Amt 4  Fachbereich Soziales und Kultur
Produkt 21820 Gemeinschaftsschule
Teilfinanzhaushalt
N Ein- und Auszahlungsarten Ergebnis 2016 | Plan 2017 | Plan 2018 | Plan 2019 | Plan 2020 | Plan 2021
laufende Verwaltungstatigkeit
9 = Einzahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit 0,00 0 0 0 0 0
14+ Transferauszahlungen 25.929,32 27.000 28.000 28.000 28.000 28.000
7313000 Auszahlungen fiir Zuweisungen und Zuschisse 25.929,32 27.000 28.000 28.000 28.000 28.000
fiir laufende Zwecke an Zweckverbéande
15+ sonstige Auszahlungen 46.818,57 45.000 45.000 45.000 45.000 45.000
7452000 Erstattung fiir Auszahlungen von Dritten aus 46.818,57 45.000 45.000 45.000 45.000 45.000
laufender Verwaltungstétigkeit, Gemeinden (GV)
16 = Auszahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit (= 72.747,89 72.000 73.000 73.000 73.000 73.000
Zeilen 10 bis 15)
17 Saldo aus laufender Verwaltungstatigkeit (= Zeilen 9 / -72.747,89 -72.000 -73.000 -73.000 -73.000 -73.000
16)
Investitionstatigkeit
36 = Finanzmitteliiberschuss/-fehlbetrag (Zeilen 17,35,35¢ -72.747,89 -72.000 -73.000 -73.000 -73.000 -73.000

und 35f)

(alle Betréage in EUR)



TN Produkthaushalt 2018 Seite: 104
I % Gemeinde: 11 Haselau atun: 08.11.2017
. i ' Uhrzeit:  08:03:02
Amt 4  Fachbereich Soziales und Kultur
Produkt 22100 Forderschule
Verantwortlich fiir den Teilhaushalt Beschreibung des Teilhaushalts
Frau Jathe-Klemm Der Teilhaushalt umfasst alle Produkte des Fachbereiches Soziales und Kultur.
Produktverantwortlicher/Fachamt Fachausschuss
Frau Jathe-Klemm - Fachbereich Soziales und Kultur Schul-, Sport-, Kultur- und Sozialausschuss Haselau
Kurzbeschreibung Produktleistungen
Leistung von Schulkostenbeitragen fiir den Besuch von Forderschulen Abrechnung und Leistung von Schulkostenbeitragen fiir den Besuch von Forderschulen
durch Haselauer Schiiler/innen
Aufgabenwahrnehmung Aufgabenwahrnehmung / Auftragsgrundlage
pflichtig Schulgesetz Schleswig-Holstein (SchulG)
Zielgruppe
Schiiler/innen, Eltern und Erziehungsberechtigte, Schulbehdrden, Schulleitungen und
Lehrkrafte

Teilergebnishaushalt

Nr. Ertrags- und Aufwandsarten Ergebnis 2016 | Plan 2017 | Plan 2018 | Plan 2019 | Plan 2020 | Plan 2021
16+ sonstige ordentliche Aufwendungen 1.068,17 1.500 1.500 1.500 1.500 1.500
5452100 Schulkostenbeitrdge 1.068,17 1.500 1.500 1.500 1.500 1.500
18 = ordentliche Aufwendungen (= Zeilen 11 bis 16) 1.068,17 1.500 1.500 1.500 1.500 1.500
19 = Ergebnis der laufenden Verwaltungstatigkeit (= Zeilen -1.068,17 -1.500 -1.500 -1.500 -1.500 -1.500
10/18)
23 = ordentliches Ergebnis (= Zeilen 19 und 22) -1.068,17 -1.500 -1.500 -1.500 -1.500 -1.500
27 = Ergebnis vor Beriicksichtigung der internen -1.068,17 -1.500 -1.500 -1.500 -1.500 -1.500
Leistungsbeziehungen (= Zeilen 23 und 26)
30 = Ergebnis (= Zeilen 27, 28, 29) -1.068,17 -1.500 -1.500 -1.500 -1.500 -1.500

(alle Betréage in EUR)
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Datum: 08.11.2017

Uhrzeit:

08:03:02

Amt 4 Fachbereich Soziales und Kultur
Produkt 22100  Forderschule
Teilfinanzhaushalt
N Ein- und Auszahlungsarten Ergebnis 2016 | Plan 2017 | Plan 2018 | Plan 2019 | Plan 2020 | Plan 2021
laufende Verwaltungstatigkeit
15+ sonstige Auszahlungen 1.068,17 1.500 1.500 1.500 1.500 1.500
7452000 Erstattung fiir Auszahlungen von Dritten aus 1.068,17 1.500 1.500 1.500 1.500 1.500
laufender Verwaltungstétigkeit, Gemeinden (GV)
16 = Auszahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit (= 1.068,17 1.500 1.500 1.500 1.500 1.500
Zeilen 10 bis 15)
17 Saldo aus laufender Verwaltungstatigkeit (= Zeilen 9 / -1.068,17 -1.500 -1.500 -1.500 -1.500 -1.500
16)
Investitionstatigkeit
36 = Finanzmitteliiberschuss/-fehlbetrag (Zeilen 17,35,35¢ -1.068,17 -1.500 -1.500 -1.500 -1.500 -1.500

und 35f)

(alle Betréage in EUR)



Seite : 106
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R, Produkthaushalt 2018
%7 Gemeinde: 11 Haselau
Amt 4  Fachbereich Soziales und Kultur
Produkt 24100  Schiilerbeférderung

Verantwortlich fiir den Teilhaushalt
Frau Jathe-Klemm

Produktverantwortlicher/Fachamt
Frau Jathe-Klemm - Fachbereich Soziales und Kultur

Kurzbeschreibung
Sicherung und Optimierung der Schiilerbeférderung zu auswartigen Schulen durch
Erstattung der Beférderungskosten

Aufgabenwahrnehmung

freiwillig

Zielgruppe

Schiiler/innen, Eltern und Erziehungsberechtigte

Beschreibung des Teilhaushalts
Der Teilhaushalt umfasst alle Produkte des Fachbereiches Soziales und Kultur.

Fachausschuss
Schul-, Sport-, Kultur- und Sozialausschuss Haselau

Produktleistungen
Bearbeitung der Antrage auf Erstattung von Beforderungskosten zum Besuch auswartiger

Schulen durch Haselauer Schiiler/innen

Aufgabenwahrnehmung / Auftragsgrundlage
Beschluss der Gemeindevertretung

Strategische Ziele
Gewahrleistung des Besuchs auswértiger Schulen

Teilergebnishaushalt

Nr. Ertrags- und Aufwandsarten Ergebnis 2016 |

16+ sonstige ordentliche Aufwendungen
5429000 Inanspruchnahme von Rechten und Diensten-

sonstige Aufwendungen

18 = ordentliche Aufwendungen (= Zeilen 11 bis 16)

19 = Ergebnis der laufenden Verwaltungstatigkeit (= Zeilen
10/18)

23 = ordentliches Ergebnis (= Zeilen 19 und 22)

27 = Ergebnis vor Beriicksichtigung der internen

Leistungsbeziehungen (= Zeilen 23 und 26)
30 = Ergebnis (= Zeilen 27, 28, 29)

(alle Betréage in EUR)

219,57
219,57

219,57

-219,57

-219,57
-219,57

-219,57

Plan 2017 | Plan 2018

1.500
1.500

1.500
-1.500

-1.500
-1.500

-1.500

1.500
1.500

1.500
-1.500

-1.500
-1.500

-1.500

Plan 2019

1.500
1.500

1.500
-1.500

-1.500
-1.500

-1.500

Plan 2020

1.500
1.500

1.500
-1.500

-1.500
-1.500

-1.500

Plan 2021

1.500
1.500

1.500
-1.500

-1.500
-1.500

-1.500
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Datum: 08.11.2017

Uhrzeit:

08:03:02

Amt 4  Fachbereich Soziales und Kultur
Produkt 24100  Schiilerbeférderung
Teilfinanzhaushalt
N Ein- und Auszahlungsarten Ergebnis 2016 | Plan 2017 | Plan 2018 | Plan 2019 | Plan 2020 | Plan 2021
laufende Verwaltungstatigkeit
15+ sonstige Auszahlungen 139,15 1.500 1.500 1.500 1.500 1.500
7429000 Sonstige Auszahlungen fiir die Inanspruchnahme 139,15 1.500 1.500 1.500 1.500 1.500
von Rechten und Diensten
16 = Auszahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit (= 139,15 1.500 1.500 1.500 1.500 1.500
Zeilen 10 bis 15)
17 Saldo aus laufender Verwaltungstatigkeit (= Zeilen 9 / -139,15 -1.500 -1.500 -1.500 -1.500 -1.500
16)
Investitionstatigkeit
36 = Finanzmitteliiberschuss/-fehlbetrag (Zeilen 17,35,35¢ -139,15 -1.500 -1.500 -1.500 -1.500 -1.500

und 35f)

(alle Betréage in EUR)



R Produkthaushalt 2018 Sete: 108
I % Gemeinde: 11 Haselau Datum: 08.11.2017
; f ' Uhrzeit:  08:03:02

Amt 4  Fachbereich Soziales und Kultur

Produkt 25200 Nichtwissenschaftliche Museen, Sammlungen

Verantwortlich fiir den Teilhaushalt Beschreibung des Teilhaushalts

Frau Jathe-Klemm Der Teilhaushalt umfasst alle Produkte des Fachbereiches Soziales und Kultur.

Produktverantwortlicher/Fachamt Fachausschuss

Frau Jathe-Klemm - Fachbereich Soziales und Kultur Schul-, Sport-, Kultur- und Sozialausschuss Haselau

Kurzbeschreibung Produktleistungen

Vorhaltung eines Museums Pachtzahlung fiir Gebéude, die als Museum genutzt werden. Der Betrieb des Museums
obliegt dem Verein fiir Sammlung und Erhalt historischer Gegensténde.

Aufgabenwahrnehmung Aufgabenwahrnehmung / Auftragsgrundlage

freiwillig Beschliisse der gemeindlichen Gremien

Zielgruppe

Einwohnerinnen und Einwohner, Touristen und Naherholungssuchende

Teilergebnishaushalt

Nr. Ertrags- und Aufwandsarten Ergebnis 2016 | Plan 2017 | Plan 2018 | Plan 2019 | Plan 2020 | Plan 2021
29 - Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen 0,00 2.000 2.000 2.000 2.000 2.000
5811000 Aufwendungen aus internen 0,00 2.000 2.000 2.000 2.000 2.000
Leistungsbeziehungen
30 = Ergebnis (= Zeilen 27, 28, 29) 0,00 -2.000 -2.000 -2.000 -2.000 -2.000

(alle Betréage in EUR)



R Produkthaushalt 2018 Sefte: 109
i % Gemeinde: 11 Hasel Datum: 08.11.2017
y /? emeinde: Selau Uhrzeit:  08:03:02
Amt 4  Fachbereich Soziales und Kultur
Produkt 25200 Nichtwissenschaftliche Museen, Sammlungen

(alle Betréage in EUR)



R Produkthaushalt 2018 Sete: 110
I % Gemeinde: 11 Haselau Datum: 08.11.2017
; f ' Uhrzeit:  08:03:02

Amt 4  Fachbereich Soziales und Kultur

Produkt 26200 Musikpflege und Konzerte

Verantwortlich fiir den Teilhaushalt Beschreibung des Teilhaushalts

Frau Jathe-Klemm Der Teilhaushalt umfasst alle Produkte des Fachbereiches Soziales und Kultur.
Produktverantwortlicher/Fachamt Fachausschuss

Frau Jathe-Klemm - Fachbereich Soziales und Kultur Schul-, Sport-, Kultur- und Sozialausschuss Haselau
Kurzbeschreibung Produktleistungen

Forderung und Unterstiitzung der Musikszene in der Gemeinde Haselau Finanzielle Forderung von Gruppen und Einzelpersonen
Aufgabenwahrnehmung Aufgabenwahrnehmung / Auftragsgrundlage
freiwillig Beschliisse der politischen Gremien

Zielgruppe Strategische Ziele

Kulturelle Vereinigungen und Kiinstler/innen im Bereich Musik, Einwohner/innen der - Erhaltung der musikalischen Vielfalt und Qualitat in Haselau
Gemeinde und der Umlandgemeinden - Forderung des privaten und ehrenamtlichen Engagements

Teilergebnishaushalt

Nr. Ertrags- und Aufwandsarten Ergebnis 2016 | Plan 2017 | Plan 2018 | Plan 2019 | Plan 2020 | Plan 2021
15 + Transferaufwendungen 0,00 100 100 100 100 100
5318000 Zuschiisse an Verbéande und Vereine 0,00 100 100 100 100 100
18 = ordentliche Aufwendungen (= Zeilen 11 bis 16) 0,00 100 100 100 100 100
19 = Ergebnis der laufenden Verwaltungstatigkeit (= Zeilen 0,00 -100 -100 -100 -100 -100
10/18)
23 = ordentliches Ergebnis (= Zeilen 19 und 22) 0,00 -100 -100 -100 -100 -100
27 = Ergebnis vor Beriicksichtigung der internen 0,00 -100 -100 -100 -100 -100
Leistungsbeziehungen (= Zeilen 23 und 26)
30 = Ergebnis (= Zeilen 27, 28, 29) 0,00 -100 -100 -100 -100 -100

(alle Betréage in EUR)



o

Produkthaushalt 2018

Gemeinde: 11 Haselau

Seite :

111

Datum: 08.11.2017

Uhrzeit:

08:03:02

Amt 4  Fachbereich Soziales und Kultur
Produkt 26200 Musikpflege und Konzerte
Teilfinanzhaushalt
N Ein- und Auszahlungsarten Ergebnis 2016 | Plan 2017 | Plan 2018 | Plan 2019 | Plan 2020 | Plan 2021
laufende Verwaltungstatigkeit
14+ Transferauszahlungen 0,00 100 100 100 100 100
7318000 Auszahlungen fiir Zuweisungen und Zuschiisse 0,00 100 100 100 100 100
fiir laufende Zwecke an (brige Bereiche
16 = Auszahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit (= 0,00 100 100 100 100 100
Zeilen 10 bis 15)
17 Saldo aus laufender Verwaltungstatigkeit (= Zeilen 9 / 0,00 -100 -100 -100 -100 -100
16)
Investitionstatigkeit
36 = Finanzmitteliiberschuss/-fehlbetrag (Zeilen 17,35,35¢ 0,00 -100 -100 -100 -100 -100

und 35f)

(alle Betréage in EUR)



S} Produkthaushalt 2018 Seite: 112
I % Gemeinde: 11 Haselau Datum: 08.11.2017
. i ' Uhrzeit:  08:03:02
Amt 4  Fachbereich Soziales und Kultur
Produkt 27200 Gemeindebiicherei
Verantwortlich fiir den Teilhaushalt Beschreibung des Teilhaushalts
Frau Jathe-Klemm Der Teilhaushalt umfasst alle Produkte des Fachbereiches Soziales und Kultur.
Produktverantwortlicher/Fachamt Fachausschuss
Frau Jathe-Klemm - Fachbereich Soziales und Kultur Schul-, Sport-, Kultur- und Sozialausschuss Haselau
Kurzbeschreibung Produktleistungen
Zuweisung an die Gemeindebiicherei Haseldorf Zuweisung an die Gemeindebiicherei Haseldorf fir die Beschaffung von Biichern
Aufgabenwahrnehmung Aufgabenwahrnehmung / Auftragsgrundlage
freiwillig Beschliisse politischer Gremien
Zielgruppe Strategische Ziele
Gemeindebiicherei Haseldorf, Einwohner/innen - Forderung des Lesens sowie der Medienkompetenz durch

Bereitstellung aktueller Informationen und Ausleihe von Blichern
und Medien

- GroRtmaogliche Benutzerzufriedenheit bei optimaler Nutzung der
Medienbesténde

Teilergebnishaushalt

Nr. Ertrags- und Aufwandsarten Ergebnis 2016 | Plan 2017 | Plan 2018 | Plan 2019 | Plan 2020 | Plan 2021

15 + Transferaufwendungen 1.000,00 1.000 1.000 1.000 1.000 1.000
5313600 Zuweisung an Gemeindebiicherei Haseldorf 1.000,00 1.000 1.000 1.000 1.000 1.000

18 = ordentliche Aufwendungen (= Zeilen 11 bis 16) 1.000,00 1.000 1.000 1.000 1.000 1.000

19 = Ergebnis der laufenden Verwaltungstatigkeit (= Zeilen -1.000,00 -1.000 -1.000 -1.000 -1.000 -1.000
10/18)

23 = ordentliches Ergebnis (= Zeilen 19 und 22) -1.000,00 -1.000 -1.000 -1.000 -1.000 -1.000

27 = Ergebnis vor Beriicksichtigung der internen -1.000,00 -1.000 -1.000 -1.000 -1.000 -1.000
Leistungsbeziehungen (= Zeilen 23 und 26)

30 = Ergebnis (= Zeilen 27, 28, 29) -1.000,00 -1.000 -1.000 -1.000 -1.000 -1.000

(alle Betréage in EUR)



o

Produkthaushalt 2018

Gemeinde: 11 Haselau

Seite :

113

Datum: 08.11.2017

Uhrzeit:

08:03:02

Amt 4  Fachbereich Soziales und Kultur
Produkt 27200 Gemeindebiicherei
Teilfinanzhaushalt
N Ein- und Auszahlungsarten Ergebnis 2016 | Plan 2017 | Plan 2018 | Plan 2019 | Plan 2020 | Plan 2021
laufende Verwaltungstatigkeit
14+ Transferauszahlungen 1.000,00 1.000 1.000 1.000 1.000 1.000
7313000 Auszahlungen fiir Zuweisungen und Zuschiisse 1.000,00 1.000 1.000 1.000 1.000 1.000
fiir laufende Zwecke an Zweckverbéande
16 = Auszahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit (= 1.000,00 1.000 1.000 1.000 1.000 1.000
Zeilen 10 bis 15)
17 Saldo aus laufender Verwaltungstatigkeit (= Zeilen 9 / -1.000,00 -1.000 -1.000 -1.000 -1.000 -1.000
16)
Investitionstatigkeit
36 = Finanzmitteliiberschuss/-fehlbetrag (Zeilen 17,35,35¢ -1.000,00 -1.000 -1.000 -1.000 -1.000 -1.000

und 35f)

(alle Betréage in EUR)



Produkthaushalt 2018

Gemeinde: 11 Haselau

o

Seite :

114

Datum: 08.11.2017

Uhrzeit:

08:03:02

Amt 4
Produkt 28102

Fachbereich Soziales und Kultur
Forderung von Heimatverbénden

Verantwortlich fiir den Teilhaushalt
Frau Jathe-Klemm

Produktverantwortlicher/Fachamt
Frau Jathe-Klemm - Fachbereich Soziales und Kultur

Kurzbeschreibung
Forderung der Heimatpflege und des Kulturangebotes

Aufgabenwahrnehmung

freiwillig

Zielgruppe

Einwohner/innen, Kulturinteressierte, Kulturschaffende, Vereine, Schulklassen

Beschreibung des Teilhaushalts
Der Teilhaushalt umfasst alle Produkte des Fachbereiches Soziales und Kultur.

Fachausschuss
Schul-, Sport-, Kultur- und Sozialausschuss Haselau

Produktleistungen
Forderung und Unterstiitzung privater Vereine und Kulturschaffenden im Bereich der
Haseldorfer Marsch

Aufgabenwahrnehmung / Auftragsgrundlage
Beschllisse politischer Gremien

Strategische Ziele
Forderung des kulturellen Angebotes

Teilergebnishaushalt

Nr. Ertrags- und Aufwandsarten
15 + Transferaufwendungen

5318000 Zuschiisse an Verbdnde und Vereine

18 = ordentliche Aufwendungen (= Zeilen 11 bis 16)

19 = Ergebnis der laufenden Verwaltungstatigkeit (= Zeilen
10/18)

23 = ordentliches Ergebnis (= Zeilen 19 und 22)

27 = Ergebnis vor Beriicksichtigung der internen
Leistungsbeziehungen (= Zeilen 23 und 26)

30 = Ergebnis (= Zeilen 27, 28, 29)

(alle Betréage in EUR)

0,00 300 300 300 300
0,00 300 300 300 300
0,00 300 300 300 300
0,00 -300 -300 -300 -300
0,00 -300 -300 -300 -300
0,00 -300 -300 -300 -300
0,00 -300 -300 -300 -300

Ergebni52016| Plan 2017 | Plan 2018 | Plan 2019 | Plan 2020 | Plan 2021

300
300
300
-300

-300
-300

-300
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Produkthaushalt 2018

Gemeinde: 11 Haselau
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Datum: 08.11.2017

Uhrzeit:

08:03:02

Amt 4 Fachbereich Soziales und Kultur
Produkt 28102  Forderung von Heimatverbanden
Teilfinanzhaushalt
N Ein- und Auszahlungsarten Ergebnis 2016 | Plan 2017 | Plan 2018 | Plan 2019 | Plan 2020 | Plan 2021
laufende Verwaltungstatigkeit
14+ Transferauszahlungen 0,00 300 300 300 300 300
7318000 Auszahlungen fiir Zuweisungen und Zuschiisse 0,00 300 300 300 300 300
fiir laufende Zwecke an (brige Bereiche
16 = Auszahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit (= 0,00 300 300 300 300 300
Zeilen 10 bis 15)
17 Saldo aus laufender Verwaltungstatigkeit (= Zeilen 9 / 0,00 -300 -300 -300 -300 -300
16)
Investitionstatigkeit
36 = Finanzmitteliiberschuss/-fehlbetrag (Zeilen 17,35,35¢ 0,00 -300 -300 -300 -300 -300

und 35f)

(alle Betréage in EUR)



(alle Betréage in EUR)

S} Produkthaushalt 2018 Seite: 116
I % Gemeinde: 11 Haselau atun: 08.11.2017
. i ' Uhrzeit:  08:03:02
Amt 4  Fachbereich Soziales und Kultur
Produkt 33100 Forderung der Wohlfahrtspflege
Verantwortlich fiir den Teilhaushalt Beschreibung des Teilhaushalts
Frau Jathe-Klemm Der Teilhaushalt umfasst alle Produkte des Fachbereiches Soziales und Kultur.
Produktverantwortlicher/Fachamt Fachausschuss
Frau Jathe-Klemm - Fachbereich Soziales und Kultur Schul-, Sport-, Kultur- und Sozialausschuss Haselau
Kurzbeschreibung Produktleistungen
Institutionelle und projektbezogene Férderung von Tragern der freien - Gewahrung von Zuschiissen an soziale Einrichtungen, Vereine
Wohlfahrtspflege und Verbande
- Uberpriifung des zweckgeméRen Einsatzes der zur Verfiigung
gestellten Mittel
Aufgabenwahrnehmung Aufgabenwahrnehmung / Auftragsgrundlage
freiwillig Beschliisse der Gemeindevertretung, Antrage von Tragern der Wohlfahrtspflege
Zielgruppe Strategische Ziele
Trager der freien Wohlfahrtspflege, Einwohner/innen Forderung des Angebotes der Trager der freien Wohlfahrtspflege
Teilergebnishaushalt
Nr. Ertrags- und Aufwandsarten Ergebnis 2016 | Plan 2017 | Plan 2018 Plan 2019 Plan 2020 Plan 2021
15 + Transferaufwendungen 1.450,00 1.500 1.500 1.500 1.500 1.500
5318000 Zuschiisse an Verbéande und Vereine 450,00 500 500 500 500 500
5318900 Zuschuss Altenbetreuung 1.000,00 1.000 1.000 1.000 1.000 1.000
16+ sonstige ordentliche Aufwendungen 0,00 2.500 2.500 0 0 0
5431000 Geschéftsaufwendungen 0,00 2.500 2.500 0 0 0
18 = ordentliche Aufwendungen (= Zeilen 11 bis 16) 1.450,00 4.000 4,000 1.500 1.500 1.500
19 = Ergebnis der laufenden Verwaltungstatigkeit (= Zeilen -1.450,00 -4.000 -4.000 -1.500 -1.500 -1.500
10/18)
23 = ordentliches Ergebnis (= Zeilen 19 und 22) -1.450,00 -4.000 -4.000 -1.500 -1.500 -1.500
27 = Ergebnis vor Beriicksichtigung der internen -1.450,00 -4.000 -4.000 -1.500 -1.500 -1.500
Leistungsbeziehungen (= Zeilen 23 und 26)
30 = Ergebnis (= Zeilen 27, 28, 29) -1.450,00 -4.000 -4.000 -1.500 -1.500 -1.500



o

Produkthaushalt 2018

Gemeinde: 11 Haselau

Seite :
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Datum: 08.11.2017

Uhrzeit:

08:03:02

Amt 4 Fachbereich Soziales und Kultur
Produkt 33100  Forderung der Wohlfahrtspflege
Teilfinanzhaushalt
N Ein- und Auszahlungsarten Ergebnis 2016 | Plan 2017 | Plan 2018 | Plan 2019 | Plan 2020 | Plan 2021
laufende Verwaltungstatigkeit
14+ Transferauszahlungen 1.450,00 1.500 1.500 1.500 1.500 1.500
7318000 Auszahlungen fiir Zuweisungen und Zuschiisse 1.450,00 1.500 1.500 1.500 1.500 1.500
fiir laufende Zwecke an tbrige Bereiche
15 + sonstige Auszahlungen 0,00 2.500 2.500 0 0 0
7431000 Geschéftsauszahlungen 0,00 2.500 2.500 0 0 0
16 = Auszahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit (= 1.450,00 4.000 4.000 1.500 1.500 1.500
Zeilen 10 bis 15)
17 Saldo aus laufender Verwaltungstatigkeit (= Zeilen 9 / -1.450,00 -4.000 -4.000 -1.500 -1.500 -1.500
16)
Investitionstatigkeit
36 = Finanzmitteliiberschuss/-fehlbetrag (Zeilen 17,35,35¢ -1.450,00 -4.000 -4.000 -1.500 -1.500 -1.500

und 35f)

(alle Betréage in EUR)
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Produkthaushalt 2018

Gemeinde: 11 Haselau
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Datum: 08.11.2017

Uhrzeit:

08:03:02

Amt

Produkt

4  Fachbereich Soziales und Kultur

36210  Jugendarbeit

Verantwortlich fiir den Teilhaushalt
Frau Jathe-Klemm

Produktverantwortlicher/Fachamt
Frau Jathe-Klemm - Fachbereich Soziales und Kultur

Kurzbeschreibung
Gewahrung von Zuschussen fiir Jugendprojekte/Jugendarbeit

Aufgabenwahrnehmung

freiwillig

Zielgruppe

Kinder und Jugendliche, Vereine, Verbande und Institutionen

Beschreibung des Teilhaushalts
Der Teilhaushalt umfasst alle Produkte des Fachbereiches Soziales und Kultur.

Fachausschuss

Schul-, Sport-, Kultur- und Sozialausschuss Haselau

Produktleistungen
Gewahrung von Zuschussen fiir den jahrlichen Angeltag sowie Forderung von Jugendarbeit

Aufgabenwahrnehmung / Auftragsgrundlage
Beschllisse politischer Gremien

Teilergebnishaushalt

Nr.

10
15

16

18
19

23
27

30

Ertrags- und Aufwandsarten

Zuwendungen und allgemeine Umlagen

4142000 Zuweisungen und Zuschiisse fiir Ifd. Zwecke
Gemeinden (GV)

ordentliche Ertrage

Transferaufwendungen

5318010 Zuschuss fir Jugendfahrten

sonstige ordentliche Aufwendungen

5431000 Geschéftsaufwendungen

ordentliche Aufwendungen (= Zeilen 11 bis 16)
Ergebnis der laufenden Verwaltungstiatigkeit (= Zeilen
10/18)

ordentliches Ergebnis (= Zeilen 19 und 22)
Ergebnis vor Beriicksichtigung der internen
Leistungsbeziehungen (= Zeilen 23 und 26)
Ergebnis (= Zeilen 27, 28, 29)

(alle Betréage in EUR)

Ergebnis 2016 |
0,00
0,00

0,00
0,00
0,00
20,00
20,00
20,00
-20,00

-20,00
-20,00

-20,00

Plan 2017 | Plan 2018 | Plan 2019 | Plan 2020 | Plan 2021

100
100

100
400
400
400
400
800
-700

-700
-700

-700

100
100

100
400
400
400
400
800
-700

-700
-700

-700

100
100

100
400
400
400
400
800

-700

-700
-700

-700

100
100

100
400
400
400
400
800
-700

-700
-700

-700

100
100

100
400
400
400
400
800
-700

-700
-700

-700
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Datum: 08.11.2017

Uhrzeit:

08:03:02

Amt 4  Fachbereich Soziales und Kultur
Produkt 36210  Jugendarbeit
Teilfinanzhaushalt
N Ein- und Auszahlungsarten Ergebnis 2016 | Plan 2017 | Plan 2018 | Plan 2019 | Plan 2020 | Plan 2021
laufende Verwaltungstatigkeit
2 +  Zuweisungen und allgemeine Umlagen 75,29 100 100 100 100 100
6142000 Zuweisungen und Zuschiisse fiir laufende 75,29 100 100 100 100 100
Zwecke von Gemeinden (GV)
9 = Einzahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit 75,29 100 100 100 100 100
14+ Transferauszahlungen 0,00 400 400 400 400 400
7318000 Auszahlungen fiir Zuweisungen und Zuschiisse 0,00 400 400 400 400 400
fiir laufende Zwecke an lbrige Bereiche
15 + sonstige Auszahlungen 20,00 400 400 400 400 400
7431000 Geschéftsauszahlungen 20,00 400 400 400 400 400
16 = Auszahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit (= 20,00 800 800 800 800 800
Zeilen 10 bis 15)
17 Saldo aus laufender Verwaltungstatigkeit (= Zeilen 9 / 55,29 -700 -700 -700 -700 -700
16)
Investitionstatigkeit
36 = Finanzmitteliiberschuss/-fehlbetrag (Zeilen 17,35,35¢ 55,29 -700 -700 -700 -700 -700

und 35f)

(alle Betréage in EUR)



R Produkthaushalt 2018 Sete: 120
I % Gemeinde: 11 Haselau Datum: 08.11.2017
; f ' Uhrzeit:  08:03:02

Amt
Produkt

4
36500

Fachbereich Soziales und Kultur
Kindertagesstatten

Verantwortlich fiir den Teilhaushalt
Frau Jathe-Klemm

Produktverantwortlicher/Fachamt
Frau Jathe-Klemm - Fachbereich Soziales und Kultur

Kurzbeschreibung
Sicherstellung und Finanzierung von familienunterstiitzender Betreuung, Erziehung
und Bildung von Kindern in Kindertageseinrichtungen durch anteilige Finanzierung

Beschreibung des Teilhaushalts
Der Teilhaushalt umfasst alle Produkte des Fachbereiches Soziales und Kultur.

Fachausschuss
Finanzausschuss Haselau

Produktleistungen

- Anteilige Finanzierung der fiir die Gemeinden Haseldorf und
Haselau in kirchlicher Tragerschaft betriebenen Kindertages-
stétte in Haseldorf

- Auszahlung der gemeindlichen Zuschisse und Priifung der
Verwendungsnachweise

- Kindertagesstattenbedarfsplanung, Koordination,
bedarfsgerechter Ausbau

Aufgabenwahrnehmung Aufgabenwahrnehmung / Auftragsgrundlage

pflichtig Sozialgesetzbuch VIII (Kinder- und Jugendhilfegesetz), Kindertagesstéttengesetz (KiTaG),
Kindertagesstattenverordnung (KiTaVO)

Zielgruppe Strategische Ziele

Kinder bis zur Einschulung, Erziehungsberechtigte, Trager von Kindertagesstatten

Operationale Ziele
Jedes Kind ab 3 bis 6 Jahren soll auf Wunsch einen Kindergartenplatz erhalten.
Kinder bis zum 3. Lebensjahr haben einen Anspruch auf einen Krippenplatz.

- Optimierung der Kostenstruktur bei gleich bleibender
padagogischer Qualitat
- Sicherstellung der Kindertagespléatze fiir jedes Kind

Kennzahlen
Angebot in der Kindertagesstatte Haseldorf:
4 Elementargruppen mit jeweils 20 Platzen

3 Krippengruppen mit jeweils 10 Platzen
Gesamtangebot: 110 Platze

Zahl der Kinder bis zur Schulpflicht (01.07.2010 bis 30.06.2016)
Haseldorf=95 Kinder (Vorjahr=90 Kinder)
Haselau=58 Kinder (Vorjahr=48 Kinder)

Teilergebnishaushalt

Nr. Ertrags- und Aufwandsarten Ergebnis 2016 | Plan 2017 Plan 2018 Plan 2019 | Plan 2020 | Plan 2021

2 +  Zuwendungen und allgemeine Umlagen 19.065,00 24.400 19.400 19.400 19.400 19.400
4141304 Kita-Landeszuschuss fiir U3 19.065,00 24.000 19.000 19.000 19.000 19.000
4161000 Ertrége aus der Auflésung von Sonderposten aus 0,00 400 400 400 400 400
Zuschiissen

10 = ordentliche Ertrage 19.065,00 24.400 19.400 19.400 19.400 19.400

13+ Aufwendungen fiir Sach- und Dienstleistungen 11.701,47 6.000 7.000 0 0 0
5231000 Mieten und Pachten 10.745,89 6.000 7.000 0 0 0
5271000 Besondere Verwaltungs- und 955,58 0 0 0 0 0
Betriebsaufwendungen

14+ bilanzielle Abschreibungen 0,00 6.100 5.100 5.100 5.100 3.600
5711080 Abschreibungen auf Betriebs- und 0,00 2.500 1.500 1.500 1.500 900
Geschéftsausstattung
5741000 Abschreibungen auf geleistete Zuwendungen 0,00 3.600 3.600 3.600 3.600 2.700
(aktive Rechnungsabgrenzung)

15+ Transferaufwendungen 104.894,77 146.300 190.400 193.300 196.200 199.200
5318400 Zuschuss Betrieb Kindertagesstétte 101.495,97 143.400 189.700 192.600 195.500 198.500
5318600 Zuschuss Tagespflege 664,80 700 700 700 700 700
5318700 Zuschuss Sozialstaffel 2.734,00 2.200 0 0 0 0

16+ sonstige ordentliche Aufwendungen 27.724,80 44.000 45.000 45.800 46.600 47.400
5452300 Kostenanteil gem. § 25 a KiTaG 27.724,80 44.000 45.000 45.800 46.600 47.400

(alle Betréage in EUR)



SN Produkthaushalt 2018 Seite: 121
! % Gemeinde: 11 Haselau Datum: 08.11.2017
. i emeinde: Uhrzeit:  08:03:02
Amt 4 Fachbereich Soziales und Kultur
Produkt 36500 Kindertagesstatten
Teilergebnishaushalt
Nr. Ertrags- und Aufwandsarten Ergebnis 2016 | Plan 2017 | Plan 2018 Plan 2019 Plan 2020 Plan 2021

18 = ordentliche Aufwendungen (= Zeilen 11 bis 16) 144.321,04 202.400 247.500 244.200 247.900 250.200

19 = Ergebnis der laufenden Verwaltungstatigkeit (= Zeilen -125.256,04 -178.000 -228.100 -224.800 -228.500 -230.800
10/18)

23 = ordentliches Ergebnis (= Zeilen 19 und 22) -125.256,04 -178.000 -228.100 -224.800 -228.500 -230.800

25 auBerordentliche Aufwendungen 1.756,00 0 0 0 0 0
5911540 Periodenfremde Aufwendungen aus 1.756,00 0 0 0 0 0
Transferaufwendungen

26 = auBerordentliches Ergebnis (= Zeilen 24 und 25) -1.756,00 0 0 0 0 0

27 = Ergebnis vor Beriicksichtigung der internen -127.012,04 -178.000 -228.100 -224.800 -228.500 -230.800
Leistungsbeziehungen (= Zeilen 23 und 26)

29 Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen 0,00 12.000 12.000 12.000 12.000 12.000
5811000 Aufwendungen aus internen 0,00 12.000 12.000 12.000 12.000 12.000
Leistungsbeziehungen

30 = Ergebnis (= Zeilen 27, 28, 29) -127.012,04 -190.000 -240.100 -236.800 -240.500 -242.800

(alle Betréage in EUR)



SN Produkthaushalt 2018 Seite: 122
! % Gemeinde: 11 Hasela Datum: 08.11.2017
y /? emeinde: Selau Uhrzeit:  08:03:02
Amt 4  Fachbereich Soziales und Kultur

Produkt 36500 Kindertagesstatten

Teilfinanzhaushalt

N Ein- und Auszahlungsarten Ergebnis 2016 | Plan 2017 | Plan 2018 | Plan 2019 | Plan 2020 | Plan 2021

laufende Verwaltungstatigkeit

2 +  Zuweisungen und allgemeine Umlagen 19.065,00 24.000 19.000 19.000 19.000 19.000
6141000 Zuweisungen und Zuschisse fiir laufende 19.065,00 24.000 19.000 19.000 19.000 19.000
Zwecke vom Land

9 = Einzahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit 19.065,00 24.000 19.000 19.000 19.000 19.000

12+ Auszahlungen fir Sach- u. Dienstleistungen 11.701,47 6.000 7.000 0 0 0
7231000 Auszahlungen fiir Mieten und Pachten 10.745,89 6.000 7.000 0 0 0
7271000 Besondere Verwalfungs- und 955,58 0 0 0 0 0
Betriebsauszahlungen

13+ Zinsen und sonstige Finanzauszahlungen 1.756,00 0 0 0 0 0
7599540 Periodenfremde Auszahlungen aus 1.756,00 0 0 0 0 0
Transferauszahlungen

14+ Transferauszahlungen 104.814,77 146.300 190.400 193.300 196.200 199.200
7318000 Auszahlungen fiir Zuweisungen und Zuschisse 104.814,77 146.300 190.400 193.300 196.200 199.200
fiir laufende Zwecke an (brige Bereiche

15+ sonstige Auszahlungen 25.874,14 44.000 45.000 45.800 46.600 47.400
7452000 Erstattung fiir Auszahlungen von Dritten aus 25.874,14 44.000 45.000 45.800 46.600 47.400
laufender Verwaltungstétigkeit, Gemeinden (GV)

16 = Auszahlungen aus laufender Verwaltungstitigkeit (= 144.146,38 196.300 242.400 239.100 242.800 246.600
Zeilen 10 bis 15)

17 Saldo aus laufender Verwaltungstatigkeit (= Zeilen 9 / -125.081,38 -172.300 -223.400 -220.100 -223.800 -227.600
16)
Investitionstatigkeit

29  + Auszahlungen fiir den Erwerb von beweglichem 4.282,10 0 0 0 0 0
Anlagevermdgen
7831000 Auszahlungen aus dem Erwerb von beweglichen 1.472,47 0 0 0 0 0

Sachen des Anlagevermdgens oberhalt der Wertgrenze

i.H.v. 1.000 Euro

7832000 Auszahlungen aus dem Erwerb von beweglichen 2.809,63 0 0 0 0 0
Sachen des Anlagevermdgens oberhalb der Wertgrenze

i.H.v. 150 Euro und unterhalb der Wertgrenze i.H.v. 1.000

Euro
34 = Summe der investiven Auszahlungen (Zeilen 27 bis 33) 4.282,10 0 0 0 0 0
35 = Saldo aus Investitionstatigkeit (Zeilen 26 / 34) -4.282,10 0 0 0 0 0
36 = Finanzmitteliiberschuss/-fehlbetrag (Zeilen 17,35,35¢ -129.363,48 -172.300 -223.400 -220.100 -223.800 -227.600
und 35f)

(alle Betréage in EUR)



Produkthaushalt 2018

Gemeinde: 11 Haselau

o

Seite :

123

Datum: 08.11.2017

Uhrzeit:

08:03:02

Fachbereich Soziales und Kultur
Einrichtungen der Jugendarbeit

Amt 4
Produkt 36600

Verantwortlich fiir den Teilhaushalt
Frau Jathe-Klemm

Produktverantwortlicher/Fachamt
Frau Jathe-Klemm - Fachbereich Soziales und Kultur

Kurzbeschreibung
Bereitstellung und Férderung von attraktiven und altersgerechten
Freizeitmdglichkeiten fiir Kinder und Jugendliche

Aufgabenwahrnehmung
freiwillig

Zielgruppe
Kinder, Jugendliche, Eltern, Trager der 6rtlichen Jugendhilfe

Beschreibung des Teilhaushalts
Der Teilhaushalt umfasst alle Produkte des Fachbereiches Soziales und Kultur.

Produktleistungen
Forderung von offenen Jugendeinrichtungen (Funf-Stadte-Heim Hérnum)

Teilergebnishaushalt

Nr. Ertrags- und Aufwandsarten
16+ sonstige ordentliche Aufwendungen

5429100 Mitgliedsbeitrdge an Verbande und Vereine

18 = ordentliche Aufwendungen (= Zeilen 11 bis 16)

19 = Ergebnis der laufenden Verwaltungstatigkeit (= Zeilen
10/18)

23 = ordentliches Ergebnis (= Zeilen 19 und 22)

27 = Ergebnis vor Beriicksichtigung der internen
Leistungsbeziehungen (= Zeilen 23 und 26)

30 = Ergebnis (= Zeilen 27, 28, 29)

(alle Betréage in EUR)

0,00 200 200 200 200
0,00 200 200 200 200
0,00 200 200 200 200
0,00 -200 -200 -200 -200
0,00 -200 -200 -200 -200
0,00 -200 -200 -200 -200
0,00 -200 -200 -200 -200

Ergebni52016| Plan 2017 | Plan 2018 | Plan 2019 | Plan 2020 | Plan 2021

200
200
200
-200

-200
-200

-200
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Gemeinde: 11 Haselau

Seite :
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Datum: 08.11.2017

Uhrzeit:

08:03:02

Amt 4  Fachbereich Soziales und Kultur
Produkt 36600 Einrichtungen der Jugendarbeit
Teilfinanzhaushalt
N Ein- und Auszahlungsarten Ergebnis 2016 | Plan 2017 | Plan 2018 | Plan 2019 | Plan 2020 | Plan 2021
laufende Verwaltungstatigkeit
15 + sonstige Auszahlungen 0,00 200 200 200 200 200
7429000 Sonstige Auszahlungen fiir die Inanspruchnahme 0,00 200 200 200 200 200
von Rechten und Diensten
16 = Auszahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit (= 0,00 200 200 200 200 200
Zeilen 10 bis 15)
17 Saldo aus laufender Verwaltungstatigkeit (= Zeilen 9 / 0,00 -200 -200 -200 -200 -200
16)
Investitionstatigkeit
36 = Finanzmitteliiberschuss/-fehlbetrag (Zeilen 17,35,35¢ 0,00 -200 -200 -200 -200 -200

und 35f)

(alle Betréage in EUR)
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Datum: 08.11.2017
Uhrzeit: 08:03:02

R, Produkthaushalt 2018
%7 Gemeinde: 11 Haselau
Amt 4  Fachbereich Soziales und Kultur
Produkt 41200 Zuschiisse an soziale Einrichtungen

Verantwortlich fiir den Teilhaushalt
Frau Jathe-Klemm

Produktverantwortlicher/Fachamt
Frau Jathe-Klemm - Fachbereich Soziales und Kultur

Kurzbeschreibung
Gewahrung von Zuschissen an die Diakoniestation

Aufgabenwahrnehmung
freiwillig

Zielgruppe
Diakoniestation Elbmarsch

Beschreibung des Teilhaushalts
Der Teilhaushalt umfasst alle Produkte des Fachbereiches Soziales und Kultur.

Fachausschuss
Schul-, Sport-, Kultur- und Sozialausschuss Haselau

Produktleistungen
Gewahrung von Zuschussen an die Diakoniestation Elbmarsch zur Sicherstellung der

Daseinsfiirsorge auf gemeindlicher Ebene.

Aufgabenwahrnehmung / Auftragsgrundlage
Beschllisse politischer Gremien

Strategische Ziele
Sicherstellung der Daseinsfiirsorge auf gemeindlicher Ebene

Teilergebnishaushalt

Nr. Ertrags- und Aufwandsarten
16+ sonstige ordentliche Aufwendungen
5452400 Kostenanteil Diakoniestation Haseldorfer Marsch
5452500 Kostenanteil Anlauf- und Vermittlungsstelle

18 = ordentliche Aufwendungen (= Zeilen 11 bis 16)

19 = Ergebnis der laufenden Verwaltungstatigkeit (= Zeilen
10/18)

23 = ordentliches Ergebnis (= Zeilen 19 und 22)

27 = Ergebnis vor Beriicksichtigung der internen

Leistungsbeziehungen (= Zeilen 23 und 26)
30 = Ergebnis (= Zeilen 27, 28, 29)

(alle Betréage in EUR)

Ergebnis 2016 |

3.241.41
1.342,72
1.898,69
324141
-3.241,41

-3.241,41
-3.241,41

-3.241,41

Plan 2017 | Plan 2018 | Plan 2019 | Plan 2020 | Plan 2021

3.500 3.400 3.400 3.400 3.400
1.500 1.400 1.400 1.400 1.400
2.000 2.000 2.000 2.000 2.000
3.500 3.400 3.400 3.400 3.400
-3.500 -3.400 -3.400 -3.400 -3.400
-3.500 -3.400 -3.400 -3.400 -3.400
-3.500 -3.400 -3.400 -3.400 -3.400
-3.500 -3.400 -3.400 -3.400 -3.400
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Produkthaushalt 2018

Gemeinde: 11 Haselau

Seite :
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Datum: 08.11.2017

Uhrzeit:

08:03:02

Amt 4  Fachbereich Soziales und Kultur
Produkt 41200 Zuschiisse an soziale Einrichtungen
Teilfinanzhaushalt
N Ein- und Auszahlungsarten Ergebnis 2016 | Plan 2017 | Plan 2018 | Plan 2019 | Plan 2020 | Plan 2021
laufende Verwaltungstatigkeit
15+ sonstige Auszahlungen 3.241.41 3.500 3.400 3.400 3.400 3.400
7452000 Erstattung fiir Auszahlungen von Dritten aus 3.241,41 3.500 3.400 3.400 3.400 3.400
laufender Verwaltungstétigkeit, Gemeinden (GV)
16 = Auszahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit (= 3.241,41 3.500 3.400 3.400 3.400 3.400
Zeilen 10 bis 15)
17 Saldo aus laufender Verwaltungstatigkeit (= Zeilen 9 / -3.241.41 -3.500 -3.400 -3.400 -3.400 -3.400
16)
Investitionstatigkeit
36 = Finanzmitteliiberschuss/-fehlbetrag (Zeilen 17,35,35¢ -3.241,41 -3.500 -3.400 -3.400 -3.400 -3.400

und 35f)

(alle Betréage in EUR)



Produkthaushalt 2018

Gemeinde: 11 Haselau

o

Seite :
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Datum: 08.11.2017

Uhrzeit:

08:03:02

Amt 4  Fachbereich Soziales und Kultur
Produkt 42100  Sportforderung

Verantwortlich fiir den Teilhaushalt
Frau Jathe-Klemm

Produktverantwortlicher/Fachamt
Frau Jathe-Klemm - Fachbereich Soziales und Kultur

Kurzbeschreibung
Forderung des Sports

Aufgabenwahrnehmung
freiwillig

Zielgruppe
Sportvereine, Sporttreibende, Sportinteressierte

Beschreibung des Teilhaushalts
Der Teilhaushalt umfasst alle Produkte des Fachbereiches Soziales und Kultur.

Fachausschuss
Schul-, Sport-, Kultur- und Sozialausschuss Haselau

Produktleistungen

- Sicherstellung eines bedarfsgerechten Freizeitangebotes im
Sportbereich durch Zuschiisse an Sportvereine fiir die zu
leistende Vereinsarbeit

- Gewahrung eines Zuschusses an die Gemeinde Haseldorf fiir die
Mitnutzung der Haseldorfer Sportanlagen durch Haselauer
Sportler/innen

Aufgabenwahrnehmung / Auftragsgrundlage
Richtlinien fiir die Vergabe von Jugendférdermittel fir Sport- und andere Vereine,
Beschllisse politischer Gremien

Strategische Ziele
- Unterstlitzung von Vereinen und Verbanden im Gemeindegebiet
- Forderung des Sports

Teilergebnishaushalt

4.100
1.100
3.000
4.100
-4.100

-4.100
-4.100

Nr. Ertrags- und Aufwandsarten Ergebnis 2016 | Plan 2017 | Plan 2018 | Plan 2019 | Plan 2020 | Plan 2021

15 + Transferaufwendungen 3.750,00 4.100 4.100 4100 4.100
5318000 Zuschiisse an Verbéande und Vereine 750,00 1.100 1.100 1.100 1.100
5318100 Zuschuss an die Gemeinde Haseldorf 3.000,00 3.000 3.000 3.000 3.000

18 ordentliche Aufwendungen (= Zeilen 11 bis 16) 3.750,00 4.100 4.100 4.100 4.100

19 Ergebnis der laufenden Verwaltungstiatigkeit (= Zeilen -3.750,00 -4.100 -4.100 -4.100 -4.100
10/18)

23 ordentliches Ergebnis (= Zeilen 19 und 22) -3.750,00 -4.100 -4.100 -4.100 -4.100

27 Ergebnis vor Beriicksichtigung der internen -3.750,00 -4.100 -4.100 -4.100 -4.100
Leistungsbeziehungen (= Zeilen 23 und 26)

30 Ergebnis (= Zeilen 27, 28, 29) -3.750,00 -4.100 -4.100 -4.100 -4.100

(alle Betréage in EUR)

-4.100
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Gemeinde: 11 Haselau

Seite :
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Datum: 08.11.2017

Uhrzeit:

08:03:02

Amt 4 Fachbereich Soziales und Kultur
Produkt 42100  Sportforderung
Teilfinanzhaushalt
N Ein- und Auszahlungsarten Ergebnis 2016 | Plan 2017 | Plan 2018 | Plan 2019 | Plan 2020 | Plan 2021
laufende Verwaltungstatigkeit
14+ Transferauszahlungen 3.750,00 4.100 4.100 4.100 4.100 4.100
7318000 Auszahlungen fiir Zuweisungen und Zuschiisse 3.750,00 4.100 4.100 4.100 4.100 4.100
fiir laufende Zwecke an tbrige Bereiche
16 = Auszahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit (= 3.750,00 4.100 4.100 4.100 4.100 4.100
Zeilen 10 bis 15)
17 Saldo aus laufender Verwaltungstatigkeit (= Zeilen 9 / -3.750,00 -4.100 -4.100 -4.100 -4.100 -4.100
16)
Investitionstatigkeit
36 = Finanzmitteliiberschuss/-fehlbetrag (Zeilen 17,35,35¢ -3.750,00 -4.100 -4.100 -4.100 -4.100 -4.100

und 35f)

(alle Betréage in EUR)



(alle Betréage in EUR)

S} Produkthaushalt 2018 Seite: 129
! % Gemeinde: 11 Haselau Datum: 08.11.2017
. i emeinde: Uhrzeit:  08:03:02
Amt 4  Fachbereich Soziales und Kultur
Produkt 57500 Tourismus
Verantwortlich fiir den Teilhaushalt Beschreibung des Teilhaushalts
Frau Jathe-Klemm Der Teilhaushalt umfasst alle Produkte des Fachbereiches Soziales und Kultur.
Produktverantwortlicher/Fachamt Fachausschuss
Frau Jathe-Klemm - Fachbereich Soziales und Kultur Schul-, Sport-, Kultur- und Sozialausschuss Haselau
Kurzbeschreibung
Forderung des Tourismus
Teilergebnishaushalt
Nr. Ertrags- und Aufwandsarten Ergebnis 2016 | Plan 2017 | Plan 2018 | Plan 2019 | Plan 2020 | Plan 2021
2 +  Zuwendungen und allgemeine Umlagen 0,00 200 200 200 200 200
4162000 Ertrége aus der Auflésung von Sonderposten aus 0,00 200 200 200 200 200
Zuweisungen
10 = ordentliche Ertrage 0,00 200 200 200 200 200
14+ bilanzielle Abschreibungen 0,00 800 800 800 800 800
5711030 Abschreibungen auf bebaute Grundstiicke und 0,00 800 800 800 800 800
grundstiicksgleiche Rechte
18 = ordentliche Aufwendungen (= Zeilen 11 bis 16) 0,00 800 800 800 800 800
19 = Ergebnis der laufenden Verwaltungstatigkeit (= Zeilen 0,00 -600 -600 -600 -600 -600
10/18)
23 = ordentliches Ergebnis (= Zeilen 19 und 22) 0,00 -600 -600 -600 -600 -600
27 = Ergebnis vor Beriicksichtigung der internen 0,00 -600 -600 -600 -600 -600
Leistungsbeziehungen (= Zeilen 23 und 26)
30 = Ergebnis (= Zeilen 27, 28, 29) 0,00 -600 -600 -600 -600 -600



R Produkthaushalt 2018 Seite: 130
i % Gemeinde: 11 Hasel Datum: 08.11.2017
y /? emeinde: Selau Uhrzeit:  08:03:02
Amt 4  Fachbereich Soziales und Kultur
Produkt 57500 Tourismus

(alle Betréage in EUR)



R Produkthaushalt 2018 Sete: 131
I % Gemeinde: 11 Haselau Datum: 08.11.2017
; f ' Uhrzeit:  08:03:02

Amt 5
Produkt 11130

Fachbereich Bauen und Liegenschaften
Gebéaudemanagement

Verantwortlich fiir den Teilhaushalt
Herr Goetze

Beschreibung des Teilhaushalts
Der Teilhaushalt umfasst alle Produkte des Fachbereiches Bauen und Liegenschaften.

Produktverantwortlicher/Fachamt
Herr Goetze - Fachbereich Bauen und Liegenschaften

Fachausschuss
Bau-, Wege- und Planungsausschuss Haselau

Kurzbeschreibung
Bereitstellung, Unterhaltung und Bewirtschaftung von gemeindlichen Geb&uden

Produktleistungen
- Verwaltung und Vermietung von Geb&uden einschl. AuRen-
anlagen an die Fachamter und sonstige Mieter

Aufgabenwahrnehmung
interne Serviceleistung

Aufgabenwahrnehmung / Auftragsgrundlage

Beschliisse der politischen Gremien, Auftrag durch Fachbereiche und Verwaltungsfiihrung,
Honorarordnung fiir Architekten und Ingenieure (HOAI), Baugesetzbuch (BauGB),
Landesbauordnung (LBO), Verdingungsordnungen fir Bauleistungen und fiir Lieferungen
(VOB und VOL), Biirgerliches Gesetzbuch (BGB), Brandschutzbestimmungen,
DIN-Vorschriften, Technische Anleitungen und Vertragsrahmenbedingungen,
Energieeinsparverordnung (EnEV), Gemeindeordnung (GO)

Zielgruppe

Mieter, Gebaudenutzer, Fachbereiche

Operationale Ziele
- Aufbau einer Kostenrechnung fiir die Gebaude

- Uberblick iber den Instandhaltungsstau

- Aufbau eines Energie-Controllings

Strategische Ziele
- Wirtschaftliche Verwaltung der gemeindlichen Gebaude

- Werterhaltung und -verbesserung

Teilergebnishaushalt

Nr. Ertrags- und Aufwandsarten Ergebnis 2016 | Plan 2017 | Plan 2018 | Plan 2019 | Plan 2020 | Plan 2021

2 +  Zuwendungen und allgemeine Umlagen 0,00 3.100 3.100 3.100 3.100 3.100
4161000 Ertrége aus der Auflésung von Sonderposten aus 0,00 500 500 500 500 500
Zuschiissen
4162000 Ertrége aus der Auflésung von Sonderposten aus 0,00 2.600 2.600 2.600 2.600 2.600
Zuweisungen

5 + privatrechtliche Leistungsentgelte 1.077,65 600 600 600 600 600
4411000 Mieten und Pachten 600,00 600 600 600 600 600
4461600 Erstattung von Bewirtschaftungskosten 337,59 0 0 0 0 0
4461699 Periodenfremde Erstattung von 140,06 0 0 0 0 0
Bewirtschaftungskosten

6 +  Kostenerstattungen und Kostenumlagen 3.245,27 0 0 0 0 0
4487000 Ertrége aus Kostenerstattungen, Kostenumlagen 3.245,27 0 0 0 0 0
private Unternehmen

10 = ordentliche Ertrage 4.322,92 3.700 3.700 3.700 3.700 3.700

13+ Aufwendungen fiir Sach- und Dienstleistungen 40.351,04 31.000 31.300 21.300 21.300 21.300
5211000 Unterhaltung der Grundstiicke und baulichen 25.629,51 20.000 20.000 10.000 10.000 10.000
Anlagen
5231000 Mieten und Pachten 600,00 1.300 1.300 1.300 1.300 1.300
5241000 Bewirtschaftung der Grundstticke, baulichen 13.576,51 9.700 10.000 10.000 10.000 10.000
Anlagen u.s.w.
5271000 Besondere Verwaltungs- und 545,02 0 0 0 0 0
Betriebsaufwendungen

14+ bilanzielle Abschreibungen 0,00 20.300 19.000 19.000 19.000 18.900
5711030 Abschreibungen auf bebaute Grundstiicke und 0,00 19.800 18.900 18.900 18.900 18.900
grundstiicksgleiche Rechte
5711070 Abschreibungen auf Maschinen und technische 0,00 500 100 100 100 0

Anlagen, Fahrzeuge

(alle Betréage in EUR)



TN Produkthaushalt 2018 Sefte: 132
! % Gemeinde: 11 Hasela Datum: 08.11.2017
y /? emeinde: selau Uhrzeit:  08:03:02
Amt 5 Fachbereich Bauen und Liegenschaften

Produkt 11130  Gebdudemanagement

Teilergebnishaushalt

Nr. Ertrags- und Aufwandsarten | Ergebnis 2016 | Plan 2017 | Plan 2018 | Plan 2019 | Plan 2020 | Plan 2021
18 = ordentliche Aufwendungen (= Zeilen 11 bis 16) 40.351,04 51.300 50.300 40.300 40.300 40.200
19 = Ergebnis der laufenden Verwaltungstatigkeit (= Zeilen -36.028,12 -47.600 -46.600 -36.600 -36.600 -36.500
10/18)
23 = ordentliches Ergebnis (= Zeilen 19 und 22) -36.028,12 -47.600 -46.600 -36.600 -36.600 -36.500
27 = Ergebnis vor Beriicksichtigung der internen -36.028,12 -47.600 -46.600 -36.600 -36.600 -36.500
Leistungsbeziehungen (= Zeilen 23 und 26)
28  + Ertrage aus internen Leistungsbeziehungen 0,00 47.700 47.200 37.200 37.200 37.200
4811000 Ertrége aus internen Leistungsbeziehungen 0,00 47.700 47.200 37.200 37.200 37.200
30 = Ergebnis (= Zeilen 27, 28, 29) -36.028,12 100 600 600 600 700

(alle Betréage in EUR)



SN Produkthaushalt 2018 Seite: 133
! % Gemeinde: 11 Hasela Datum: 08.11.2017
y /? emeinde: selau Uhrzeit:  08:03:02
Amt 5 Fachbereich Bauen und Liegenschaften

Produkt 11130  Gebdudemanagement

Teilfinanzhaushalt

N Ein- und Auszahlungsarten Ergebnis 2016 | Plan 2017 | Plan 2018 | Plan 2019 | Plan 2020 | Plan 2021

laufende Verwaltungstatigkeit

5 +  privatrechtiche Leistungsentgelte 1.814,81 600 600 600 600 600
6411000 Mieten und Pachten 600,00 600 600 600 600 600
6461000 Sonstige privatrechtliche Leistungsentgelte 1.214,81 0 0 0 0 0

6 +  Kostenerstattungen und Kostenumlagen 3.24527 0 0 0 0 0
6487000 Einzahlungen aus Kostenerstattungen, 3.245,27 0 0 0 0 0
Kostenumlagen private Unternehmen

9 = Einzahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit 5.060,08 600 600 600 600 600

12+ Auszahlungen fir Sach- u. Dienstleistungen 41.227,11 31.000 31.300 21.300 21.300 21.300
7211000 Auszahlungen fiir Unterhaltung der Grundstiicke 26.618,10 20.000 20.000 10.000 10.000 10.000
und baulichen Anlagen
7231000 Auszahlungen fiir Mieten und Pachten 600,00 1.300 1.300 1.300 1.300 1.300
7241000 Auszahlungen fiir Bewirtschaftung der 13.463,99 9.700 10.000 10.000 10.000 10.000
Grundstiicke, baulichen Anlagen u.s.w.
7271000 Besondere Verwalfungs- und 545,02 0 0 0 0 0
Betriebsauszahlungen

16 = Auszahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit (= 41.227,11 31.000 31.300 21.300 21.300 21.300
Zeilen 10 bis 15)

17 Saldo aus laufender Verwaltungstatigkeit (= Zeilen 9 / -36.167,03 -30.400 -30.700 -20.700 -20.700 -20.700
16)
Investitionstatigkeit

18 Einzahlungen aus Zuweisungen und Zuschissen flir 6.915,84 0 0 0 0 0
Investitionen und Investitionsférderungsmafnahmen
6812000 Investitionszuwendungen von Gemeinden (GV) 6.915,84 0 0 0 0 0

26 = Summe der investiven Einzahlungen 6.915,84 0 0 0 0 0

27 Auszahlungen von Zuweisungen und Zuschtissen fir 378,74 0 0 0 0 0

Investitionen und Investitionsférderungsmafinahmen
7810000 Zuweisungen und Zuschdisse fiir Investitionen 378,74 0 0 0 0 0
und Investitionsférderungsmanahmen, Bund

29  + Auszahlungen fiir den Erwerb von beweglichem 314,76 0 0 0 0 0
Anlagevermdgen
7832000 Auszahlungen aus dem Erwerb von beweglichen 314,76 0 0 0 0 0

Sachen des Anlagevermdgens oberhalb der Wertgrenze
i.H.v. 150 Euro und unterhalb der Wertgrenze i.H.v. 1.000

Euro
34 = Summe der investiven Auszahlungen (Zeilen 27 bis 33) 693,50 0 0 0 0 0
35 = Saldo aus Investitionstatigkeit (Zeilen 26 / 34) 6.222,34 0 0 0 0 0
36 = Finanzmitteliiberschuss/-fehlbetrag (Zeilen 17,35,35¢ -29.944,69 -30.400 -30.700 -20.700 -20.700 -20.700
und 35f)

(alle Betréage in EUR)



TN Produkthaushalt 2018 Seite: 134
! % Gemeinde: 11 Haselau Datum: 08.11.2017
. i emeinde: Uhrzeit:  08:03:02
Amt 5 Fachbereich Bauen und Liegenschaften
Produkt 11131  Liegenschaftsverwaltung
Verantwortlich fiir den Teilhaushalt Beschreibung des Teilhaushalts
Herr Goetze Der Teilhaushalt umfasst alle Produkte des Fachbereiches Bauen und Liegenschaften.
Produktverantwortlicher/Fachamt Fachausschuss
Herr Goetze - Fachbereich Bauen und Liegenschaften Bau-, Wege- und Planungsausschuss Haselau
Kurzbeschreibung Produktleistungen
Verwaltung des unbebauten Grundvermdgens der Gemeinde Haselau, soweit nicht - Verwaltung des unbebauten Grundvermégens der Gemeinde
anderen Fachbereichen zugeordnet, sowie Abwicklung samtlicher Haselau (einschl. Kauf, Vermietung, Verpachtung, Tausch von
Grundstiicksgeschéfte fiir die gesamte Verwaltung, einschl. bebauter Grundsticke Grundstticken, Bestellung von Erbbaurechten, Vertretung der
Eigetiimerinteressen der Gemeinde), soweit das Grundvermégen
nicht bei anderen Aufgabenbereichen bewirtschaftet wird
- Abwicklung samtlicher Grundstticksgeschéfte fiir die gesamte
Verwaltung, einschl. bebauter Grundstiicke
Aufgabenwahrnehmung Aufgabenwahrnehmung / Auftragsgrundlage
interne Serviceleistung Beschliisse des Bau-, Wege- und Planungsausschusses und der Gemeindevertretung
Zielgruppe Strategische Ziele
Andere Fachbereiche der Verwaltung, Nutzer/innen bzw. Nutzungsberechtigte der Wirtschaftliche Verwaltung der gemeindlichen Grundstiicke
Liegenschaften der Gemeinde Haselau, potentielle Kaufer und Verkaufer
Teilergebnishaushalt
Nr. Ertrags- und Aufwandsarten Ergebnis 2016 | Plan 2017 | Plan 2018 | Plan 2019 | Plan 2020 | Plan 2021
5 +  privatrechtliche Leistungsentgelte 481,63 400 400 400 400 400
4411000 Mieten und Pachten 481,63 400 400 400 400 400
7 +  sonstige ordentliche Ertrage 0,00 110.000 110.000 0 0 0
4541000 Ertrage aus der Verdullerung von Grundstiicken 0,00 110.000 110.000 0 0 0
und Geb&uden
10 = ordentliche Ertrage 481,63 110.400 110.400 400 400 400
13+ Aufwendungen fiir Sach- und Dienstleistungen 18,41 200 200 100 100 100
5241000 Bewirtschaftung der Grundstiicke, baulichen 18,41 200 200 100 100 100
Anlagen u.s.w.
18 = ordentliche Aufwendungen (= Zeilen 11 bis 16) 18,41 200 200 100 100 100
19 = Ergebnis der laufenden Verwaltungstatigkeit (= Zeilen 463,22 110.200 110.200 300 300 300
10/18)
23 = ordentliches Ergebnis (= Zeilen 19 und 22) 463,22 110.200 110.200 300 300 300
27 = Ergebnis vor Beriicksichtigung der internen 463,22 110.200 110.200 300 300 300
Leistungsbeziehungen (= Zeilen 23 und 26)
30 = Ergebnis (= Zeilen 27, 28, 29) 463,22 110.200 110.200 300 300 300

(alle Betréage in EUR)
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Amt 5 Fachbereich Bauen und Liegenschaften
Produkt 11131  Liegenschaftsverwaltung
Teilfinanzhaushalt
N Ein- und Auszahlungsarten Ergebnis 2016 | Plan 2017 | Plan 2018 | Plan 2019 | Plan 2020 | Plan 2021
laufende Verwaltungstatigkeit
5 +  privatrechtiche Leistungsentgelte 605,36 400 400 400 400 400
6411000 Mieten und Pachten 605,36 400 400 400 400 400
9 = Einzahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit 605,36 400 400 400 400 400
12+ Auszahlungen fir Sach- u. Dienstleistungen 18,41 200 200 100 100 100
7241000 Auszahlungen fiir Bewirtschaftung der 18,41 200 200 100 100 100
Grundstiicke, baulichen Anlagen u.s.w.
16 = Auszahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit (= 18,41 200 200 100 100 100
Zeilen 10 bis 15)
17 Saldo aus laufender Verwaltungstatigkeit (= Zeilen 9 / 586,95 200 200 300 300 300
16)
Investitionstatigkeit
19  + Einzahlungen aus der VerauBerung von Gundstlicken und 0,00 110.000 110.000 0 0 0
Gebaude
6821000 Einzahlungen aus der Verduf3erung von 0,00 110.000 110.000 0 0 0
Grundstiicken und Gebéuden
26 = Summe der investiven Einzahlungen 0,00 110.000 110.000 0 0 0
35 = Saldo aus Investitionstatigkeit (Zeilen 26 / 34) 0,00 110.000 110.000 0 0 0
36 = Finanzmitteliiberschuss/-fehlbetrag (Zeilen 17,35,35¢ 586,95 110.200 110.200 300 300 300

und 35f)

(alle Betréage in EUR)
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Amt
Produkt

5 Fachbereich Bauen und Liegenschaften

28100 Heimatpflege

Verantwortlich fiir den Teilhaushalt

Herr Goetze

Produktverantwortlicher/Fachamt

Herr Goetze

- Fachbereich Bauen und Liegenschaften

Aufgabenwahrnehmung

freiwillig

Zielgruppe

Einwohner/innen, Naherholungssuchende

Beschreibung des Teilhaushalts
Der Teilhaushalt umfasst alle Produkte des Fachbereiches Bauen und Liegenschaften.

Fachausschuss

Schul-, Sport-, Kultur- und Sozialausschuss Haselau

Produktleistungen

Allgemeine Verschénerungsarbeiten und Dorfputz

Aufgabenwahrnehmung / Auftragsgrundlage

Beschliisse der gemeindlichen Gremien

Strategische Ziele
Erhalt der Attraktivitat der Gemeinde

Teilergebnishaushalt

Nr.

15+

18 =
19 =

23 =
21 =

30 =

Ertrags- und Aufwandsarten

privatrechtliche Leistungsentgelte

4421000 Ertrage aus dem Verkauf von Vorréten
ordentliche Ertrage

Aufwendungen fiir Sach- und Dienstleistungen
5211100 Denkmalpflege

5221000 Unterhaltung des sonstigen unbeweglichen
Vermégens

Transferaufwendungen

5318000 Zuschiisse an Verbénde und Vereine
ordentliche Aufwendungen (= Zeilen 11 bis 16)
Ergebnis der laufenden Verwaltungstatigkeit (= Zeilen
10/18)

ordentliches Ergebnis (= Zeilen 19 und 22)
Ergebnis vor Beriicksichtigung der internen
Leistungsbeziehungen (= Zeilen 23 und 26)
Ergebnis (= Zeilen 27, 28, 29)

(alle Betréage in EUR)

Ergebnis 2016 |

Plan 2017 | Plan 2018 | Plan 2019 | Plan 2020 |

11350 0 0 0 0
113,50 0 0 0 0
113,50 0 0 0 0
120042 2500 2.000 2.000 2.000
312,69 0 0 0 0
887,53 2500 2.000 2.000 2.000
400,00 0 0 0 0
400,00 0 0 0 0
1.600,42 2500 2.000 2.000 2.000
1.486,92 2500 -2.000 -2.000 -2.000
1.486,92 2500 -2.000 -2.000 -2.000
1.486,92 2500 -2.000 -2.000 -2.000
1.486,92 2500 -2.000 -2.000 -2.000

Plan 2021

2.000

2.000

2.000
-2.000

-2.000
-2.000

-2.000
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Amt 5 Fachbereich Bauen und Liegenschaften
Produkt 28100 Heimatpflege
Teilfinanzhaushalt
N Ein- und Auszahlungsarten Ergebnis 2016 | Plan 2017 | Plan 2018 | Plan 2019 | Plan 2020 | Plan 2021
laufende Verwaltungstatigkeit
5 +  privatrechtiche Leistungsentgelte 113,50 0 0 0 0 0
6421000 Einzahlungen aus Verkauf 113,50 0 0 0 0 0
9 = Einzahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit 113,50 0 0 0 0 0
12+ Auszahlungen fir Sach- u. Dienstleistungen 944,33 2.500 2.000 2.000 2.000 2.000
7211000 Auszahlungen fiir Unterhaltung der Grundstiicke 312,89 0 0 0 0 0
und baulichen Anlagen
7221000 Auszahlungen fiir Unterhaltung des sonstigen 631,44 2.500 2.000 2.000 2.000 2.000
unbeweglichen Vermégens
14+ Transferauszahlungen 400,00 0 0 0 0 0
7318000 Auszahlungen fiir Zuweisungen und Zuschiisse 400,00 0 0 0 0 0
fiir laufende Zwecke an (brige Bereiche
16 = Auszahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit (= 1.344,33 2.500 2.000 2.000 2.000 2.000
Zeilen 10 bis 15)
17 Saldo aus laufender Verwaltungstatigkeit (= Zeilen 9 / -1.230,83 -2.500 -2.000 -2.000 -2.000 -2.000
16)
Investitionstatigkeit
36 = Finanzmitteliiberschuss/-fehlbetrag (Zeilen 17,35,35¢ -1.230,83 -2.500 -2.000 -2.000 -2.000 -2.000

und 35f)

(alle Betréage in EUR)
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Amt 5 Fachbereich Bauen und Liegenschaften

Produkt 51100 Stadtplanung

Verantwortlich fiir den Teilhaushalt
Herr Goetze

Produktverantwortlicher/Fachamt
Herr Goetze - Fachbereich Bauen und Liegenschaften

Kurzbeschreibung
Planung und Entwicklung von formellen und informellen
Gemeindeentwicklungsverfahren, -konzepten und -maRnahmen

Beschreibung des Teilhaushalts

Der Teilhaushalt umfasst alle Produkte des Fachbereiches Bauen und Liegenschaften.

Fachausschuss
Bau-, Wege- und Planungsausschuss Haselau

Produktleistungen
- Zentrale Koordination, Strategien, Stellungnahmen und
prozessorientierte Steuerung aller erforderlichen Manahmen

und fachlicher Beteiligung in allen Bereichen der Stadtentwicklung
- bedarfsgerechte und zukunftsorientierte Entwicklung/Beteiligung
von Bau- und Freifldchen durch die Aufstellung oder Anderung
von vorbereitenden und verbindlichen Bauleitplanen (Flachen-
nutzungsplan, Bebauungsplane, Vorhaben- und ErschlieBungs-
plane, einschl. Durchfiihrungsvertrage)

- Stadtebauliche Vertrage

- Umfassende Planungen fiir die Gemeinde oder fir Teilrdume

- Themenspezifische Planungen sowie fachspezifische Unter-
suchungen und Auswertungen, z.B. fiir die Bereiche Wohnen,
Gewerbe, Einzelhandel, Verkehr

Aufgabenwahrnehmung Aufgabenwahrnehmung / Auftragsgrundlage

pflichtig Baugesetzbuch (BauGB), Landesbauordnung Schleswig-Holstein (LBO) einschl. Erlasse,
Landesplanungsgesetz ((LaPlaG), Bundesimmissinsschutzgesetz (BImSchG),
Flurbereinigungsgesetz (FlurbG), Landesverwaltungsgesetz (LVwG), Gemeindeordnung
(GO), Beschliisse der politischen Gremien

Zielgruppe Strategische Ziele

Einwohner/innen der Gemeinde Haselau, Bauherren, Investoren, Vertreter aus
Wirtschaft, Handel und Gewerbe

- Sicherung einer geordneten stadtebaulichen Entwicklung
- Sicherung kommunaler Interessen bei Planung, Rechtsverfahren
bzw. Vorhaben Dritter

Operationale Ziele
Weiterentwicklung der Bauleitplanung, Neuaufstellung des Flachennutzungsplanes

Teilergebnishaushalt

Nr. Ertrags- und Aufwandsarten Ergebnis 2016 | Plan 2017 | Plan 2018 | Plan 2019 | Plan 2020 | Plan 2021
16+ sonstige ordentliche Aufwendungen 7.731,15 15.200 11.200 2.200 2.200 2.200
5431000 Geschéftsaufwendungen 797,24 1.200 1.200 1.200 1.200 1.200
5431550 Geschéftsaufwendungen - Bauleitplanung 6.933,91 14.000 10.000 1.000 1.000 1.000
18 = ordentliche Aufwendungen (= Zeilen 11 bis 16) 7.731,15 15.200 11.200 2.200 2.200 2.200
19 = Ergebnis der laufenden Verwaltungstatigkeit (= Zeilen -1.731,15 -15.200 -11.200 -2.200 -2.200 -2.200
10/18)
23 = ordentliches Ergebnis (= Zeilen 19 und 22) -1.731,15 -15.200 -11.200 -2.200 -2.200 -2.200
27 = Ergebnis vor Beriicksichtigung der internen -1.731,15 -15.200 -11.200 -2.200 -2.200 -2.200
Leistungsbeziehungen (= Zeilen 23 und 26)
30 = Ergebnis (= Zeilen 27, 28, 29) -1.731,15 -15.200 -11.200 -2.200 -2.200 -2.200

(alle Betréage in EUR)
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Amt 5 Fachbereich Bauen und Liegenschaften
Produkt 51100 Stadtplanung
Teilfinanzhaushalt
N Ein- und Auszahlungsarten Ergebnis 2016 | Plan 2017 | Plan 2018 | Plan 2019 | Plan 2020 | Plan 2021
laufende Verwaltungstatigkeit
15+ sonstige Auszahlungen 7.731,15 15.200 11.200 2.200 2.200 2.200
7431000 Geschéftsauszahlungen 7.731,15 15.200 11.200 2.200 2.200 2.200
16 = Auszahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit (= 7.731,15 15.200 11.200 2.200 2.200 2.200
Zeilen 10 bis 15)
17 Saldo aus laufender Verwaltungstatigkeit (= Zeilen 9 / -1.731,15 -15.200 -11.200 -2.200 -2.200 -2.200
16)
Investitionstatigkeit
36 = Finanzmitteliiberschuss/-fehlbetrag (Zeilen 17,35,35¢ -1.731,15 -15.200 -11.200 -2.200 -2.200 -2.200

und 35f)

(alle Betréage in EUR)
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Gemeinde: 11 Haselau Uhrzsit 08:03:02

Amt 5 Fachbereich Bauen und Liegenschaften
Produkt 53800 Abwasserbeseitigung
Verantwortlich fiir den Teilhaushalt Beschreibung des Teilhaushalts
Herr Goetze Der Teilhaushalt umfasst alle Produkte des Fachbereiches Bauen und Liegenschaften.
Produktverantwortlicher/Fachamt Fachausschuss
Herr Goetze - Fachbereich Bauen und Liegenschaften Bau-, Wege- und Planungsausschuss Haselau
Kurzbeschreibung Produktleistungen
Niederschlagswasserbeseitigung im Gemeindegebiet Ableitung von Niederschlagswasser
Aufgabenwahrnehmung Aufgabenwahrnehmung / Auftragsgrundlage
pflichtig Landeswassergesetz Schleswig-Holstein (LWG), Wasserhaushaltsgesetz (WHG),
Gemeindeordnung (GO), Kommunalabgabengesetz (KAG), Abwassersatzung, Beitrags-
und Gebiihrensatzung
Zielgruppe Strategische Ziele
Grundstickseigentiimer/innen, Einwohner/innen Neuorganisation der Niederschlagswasserbeseitigung (ggf. in Zusammenarbeit mit einem
Verband)
Teilergebnishaushalt
Nr. Ertrags- und Aufwandsarten Ergebnis 2016 | Plan 2017 | Plan 2018 | Plan 2019 | Plan 2020 | Plan 2021
13+ Aufwendungen fiir Sach- und Dienstleistungen 0,00 5.000 0 0 0 0
5211000 Unterhaltung der Grundstiicke und baulichen 0,00 5.000 0 0 0 0
Anlagen
15 + Transferaufwendungen 0,00 6.300 0 0 0 0
5373000 Allgemeine Umlagen Zweckverbédnde 0,00 6.300 0 0 0 0
18 = ordentliche Aufwendungen (= Zeilen 11 bis 16) 0,00 11.300 0 0 0 0
19 = Ergebnis der laufenden Verwaltungstatigkeit (= Zeilen 0,00 -11.300 0 0 0 0
10/18)
23 = ordentliches Ergebnis (= Zeilen 19 und 22) 0,00 -11.300 0 0 0 0
27 = Ergebnis vor Beriicksichtigung der internen 0,00 -11.300 0 0 0 0
Leistungsbeziehungen (= Zeilen 23 und 26)
30 = Ergebnis (= Zeilen 27, 28, 29) 0,00 -11.300 0 0 0 0

(alle Betréage in EUR)
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Amt 5 Fachbereich Bauen und Liegenschaften
Produkt 53800 Abwasserbeseitigung
Teilfinanzhaushalt
N Ein- und Auszahlungsarten Ergebnis 2016 | Plan 2017 | Plan 2018 | Plan 2019 | Plan 2020 | Plan 2021
laufende Verwaltungstatigkeit
12+ Auszahlungen fir Sach- u. Dienstleistungen 0,00 5.000 0 0
7211000 Auszahlungen fiir Unterhaltung der Grundstticke 0,00 5.000 0 0
und baulichen Anlagen
14+ Transferauszahlungen 0,00 6.300 0 0
7373000 Allgemeine Umlagen, Zweckverbanden und 0,00 6.300 0 0
dergl.
16 = Auszahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit (= 0,00 11.300 0 0
Zeilen 10 bis 15)
17 Saldo aus laufender Verwaltungstatigkeit (= Zeilen 9 / 0,00 -11.300 0 0
16)
Investitionstatigkeit
36 = Finanzmitteliiberschuss/-fehlbetrag (Zeilen 17,35,35¢ 0,00 -11.300 0 0

und 35f)

(alle Betréage in EUR)
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Amt 5
Produkt 54100

Fachbereich Bauen und Liegenschaften
Neubau und Unterhaltung von Gemeindestrafien

Verantwortlich fiir den Teilhaushalt
Herr Goetze

Beschreibung des Teilhaushalts
Der Teilhaushalt umfasst alle Produkte des Fachbereiches Bauen und Liegenschaften.

Produktverantwortlicher/Fachamt
Herr Goetze - Fachbereich Bauen und Liegenschaften

Fachausschuss
Bau-, Wege- und Planungsausschuss Haselau

Kurzbeschreibung
Neubau und Unterhaltung von GemeindestraR3en, Wegen, Platzen und Briicken

Produktleistungen

- Planung, Bau, Betrieb und Unterhaltung von Gemeindestrafien,
Wegen, Platzen, Tunnel und Briicken inkl. Ausstattung
(Beleuchtung, Lichtsignalanlagen, Verkehrszeichen, Bushalte-
stellen) sowie der Strallenentwésserung (Einlaufe, Wegeseiten-
graben)

- Planung, Ausschreibung, Vergabe, Bauleitung und Abrechnung
jeglicher Tiefbaumafnahmen

- Wahrehmung von Dienstleistungsaufgaben fir die Biirger/innen
(Beratung, Genehmigungen)

- Festsetzung und Einziehung von ErschlieBungsbeitragen (BauGB),
Ablésebeitragen fiir ErschlieBungsbeitrage und Beitragen nach

dem KAG
Aufgabenwahrnehmung Aufgabenwahrnehmung / Auftragsgrundlage
pflichtig StraBen- und Wegegesetz des Landes Schleswig-Holstein (StrWG), Verdingungsordnung
fiir Bauleistungen (VOB), weitere Rechtsgrundlagen und Richtlinien tiber die Anlage von
Stralken, Beschllisse politischer Gremien
Zielgruppe

Biirger/innen, Tréager offentlicher Belange, Wirtschaftsunternehmen

Kennzahlen

Umlage an den Wegeunterhaltungsverband fiir 24 Straflen und Wege:
Schwarzdecke =49.345,97 m?

Beton = 977,13 m?
Teilergebnishaushalt
Nr. Ertrags- und Aufwandsarten Ergebnis 2016 | Plan 2017 Plan 2018 Plan 2019 Plan 2020 | Plan 2021

2 +  Zuwendungen und allgemeine Umlagen 0,00 5.600 5.100 5.000 4.900 3.600
4162000 Ertrége aus der Auflésung von Sonderposten aus 0,00 5.600 5.100 5.000 4.900 3.600
Zuweisungen

4 +  offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 0,00 900 900 900 900 900
4371000 Ertrége aus der Auflésung von Sonderposten fiir 0,00 900 900 900 900 900
Beitrdge

5 +  privatrechtliche Leistungsentgelte 2.545,68 0 0 0 0 0
4461610 Erstattung von Stromkosten 2.545,68 0 0 0 0 0

6 +  Kostenerstattungen und Kostenumlagen 261,00 200 200 200 200 200
4487000 Ertrdge aus Kostenerstattungen, Kostenumlagen 261,00 200 200 200 200 200
private Unternehmen

10 = ordentliche Ertrage 2.806,68 6.700 6.200 6.100 6.000 4.700

13+ Aufwendungen fiir Sach- und Dienstleistungen 57.228,18 56.000 66.500 67.000 67.500 68.000
5221000 Unterhaltung des sonstigen unbeweglichen 43.718,562 35.000 52.000 52.000 52.000 52.000
Vermégens
5241000 Bewirtschaftung der Grundstticke, baulichen 13.509,66 16.000 14.000 14.500 15.000 15.500
Anlagen u.s.w.
5271000 Besondere Verwaltungs- und 0,00 5.000 500 500 500 500
Betriebsaufwendungen

14+ bilanzielle Abschreibungen 0,00 26.400 25.800 25.300 24.500 20.400
5711040 Abschreibungen auf Infrastrukturvermégen 0,00 26.200 25.600 25.100 24.300 20.300

(alle Betréage in EUR)
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Amt 5 Fachbereich Bauen und Liegenschaften
Produkt 54100 Neubau und Unterhaltung von Gemeindestrafen

Teilergebnishaushalt

Nr. Ertrags- und Aufwandsarten Ergebnis 2016 | Plan 2017 | Plan 2018 | Plan 2019 | Plan 2020 | Plan 2021

5711070 Abschreibungen auf Maschinen und technische 0,00 200 200 200 200 100
Anlagen, Fahrzeuge

15+ Transferaufwendungen 17.653,50 25.100 25.100 19.100 19.100 19.100
5312000 Zuweisungen und Zuschiisse fiir Ifd. Zwecke 0,00 6.000 6.000 0 0 0
Gemeinden (GV)
5313200 Umlage an den Wegeunterhaltungsverband 17.613,10 17.700 17.700 17.700 17.700 17.700
5313700 Umlage an den Abwasser- und Bodenverband 40,40 1.400 1.400 1.400 1.400 1.400

18 = ordentliche Aufwendungen (= Zeilen 11 bis 16) 74.881,68 107.500 117.400 111.400 111.100 107.500

19 = Ergebnis der laufenden Verwaltungstatigkeit (= Zeilen -72.075,00 -100.800 -111.200 -105.300 -105.100 -102.800
10/18)

23 = ordentliches Ergebnis (= Zeilen 19 und 22) -72.075,00 -100.800 -111.200 -105.300 -105.100 -102.800

27 = Ergebnis vor Beriicksichtigung der internen -72.075,00 -100.800 -111.200 -105.300 -105.100 -102.800
Leistungsbeziehungen (= Zeilen 23 und 26)

30 = Ergebnis (= Zeilen 27, 28, 29) -72.075,00 -100.800 -111.200 -105.300 -105.100 -102.800

(alle Betréage in EUR)
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Amt 5 Fachbereich Bauen und Liegenschaften
Produkt 54100 Neubau und Unterhaltung von Gemeindestrafen

Teilfinanzhaushalt

N Ein- und Auszahlungsarten Ergebnis 2016 | Plan 2017 | Plan 2018 | Plan 2019 | Plan 2020 | Plan 2021

laufende Verwaltungstatigkeit

5 +  privatrechtiche Leistungsentgelte 3.876,63 0 0 0 0 0
6461000 Sonstige privatrechtliche Leistungsentgelte 3.876,63 0 0 0 0 0

6 +  Kostenerstattungen und Kostenumlagen 261,00 200 200 200 200 200
6487000 Einzahlungen aus Kostenerstattungen, 261,00 200 200 200 200 200
Kostenumlagen private Unternehmen

9 = Einzahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit 4.137,63 200 200 200 200 200

12+ Auszahlungen fir Sach- u. Dienstleistungen 55.816,19 56.000 66.500 67.000 67.500 68.000
7221000 Auszahlungen fiir Unterhaltung des sonstigen 42.201,10 35.000 52.000 52.000 52.000 52.000
unbeweglichen Vermégens
7241000 Auszahlungen fiir Bewirtschaftung der 13.615,09 16.000 14.000 14.500 15.000 15.500
Grundstiicke, baulichen Anlagen u.s.w.
7271000 Besondere Verwalfungs- und 0,00 5.000 500 500 500 500
Betriebsauszahlungen

14+ Transferauszahlungen 17.653,50 25.100 25.100 19.100 19.100 19.100
7312000 Auszahlungen fiir Zuweisungen und Zuschiisse 0,00 6.000 6.000 0 0 0
fiir laufende Zwecke an Gemeinden (GV)
7313000 Auszahlungen fiir Zuweisungen und Zuschisse 17.653,50 19.100 19.100 19.100 19.100 19.100
fiir laufende Zwecke an Zweckverbénde

16 = Auszahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit (= 73.469,69 81.100 91.600 86.100 86.600 87.100
Zeilen 10 bis 15)

17 Saldo aus laufender Verwaltungstatigkeit (= Zeilen 9 / -69.332,06 -80.900 -91.400 -85.900 -86.400 -86.900
16)
Investitionstatigkeit

24+ Einzahlungen aus Beitrégen u. &. Entgelten 0,00 90.000 90.000 0 0 0
6881000 Beitrage und dhnliche Entgelte 0,00 90.000 90.000 0 0 0

26 = Summe der investiven Einzahlungen 0,00 90.000 90.000 0 0 0

31 +  Auszahlungen fiir BaumaBnahmen 13.557,04 100.000 100.000 0 0 0
7852000 Auszahlungen aus Tiefbaumafinahmen 8.570,58 100.000 100.000 0 0 0
7853000 Auszahlungen aus sonstigen BaumaBnahmen 4.986,46 0 0 0 0 0

34 = Summe der investiven Auszahlungen (Zeilen 27 bis 33) 13.557,04 100.000 100.000 0 0 0

35 = Saldo aus Investitionstatigkeit (Zeilen 26 / 34) -13.557,04 -10.000 -10.000 0 0 0

36 = Finanzmitteliiberschuss/-fehlbetrag (Zeilen 17,35,35¢ -82.889,10 -90.900 -101.400 -85.900 -86.400 -86.900
und 35f)

(alle Betréage in EUR)



SN Produkthaushalt 2018 Seite: 145
I % Gemeinde: 11 Haselau atun: 08.11.2017
. i ' Uhrzeit:  08:03:02
Amt 5 Fachbereich Bauen und Liegenschaften
Produkt 54500  StraRenreinigung und Winterdienst
Verantwortlich fiir den Teilhaushalt Beschreibung des Teilhaushalts
Herr Goetze Der Teilhaushalt umfasst alle Produkte des Fachbereiches Bauen und Liegenschaften.
Produktverantwortlicher/Fachamt Fachausschuss
Herr Goetze - Fachbereich Bauen und Liegenschaften Bau-, Wege- und Planungsausschuss Haselau
Kurzbeschreibung Produktleistungen
Winterdienst Durchfiihrung des Wnterdienstes im Bereich der Verantwortung der Gemeinde
Aufgabenwahrnehmung
pflichtig
Zielgruppe

Grundstiicksanlieger, Einwohner/innen, Verkehrsteilnehmer/innen

Teilergebnishaushalt

Nr. Ertrags- und Aufwandsarten Ergebnis 2016 | Plan 2017 | Plan 2018 | Plan 2019 | Plan 2020 | Plan 2021
10 = ordentliche Ertrage 0,00 0 0 0 0 0
13+ Aufwendungen fiir Sach- und Dienstleistungen 3.147,70 5.000 5.000 5.000 5.000 5.000
5241300 StralBenreinigung/Winterdienst 3.147,70 5.000 5.000 5.000 5.000 5.000
18 = ordentliche Aufwendungen (= Zeilen 11 bis 16) 3.147,70 5.000 5.000 5.000 5.000 5.000
19 = Ergebnis der laufenden Verwaltungstatigkeit (= Zeilen -3.147,70 -5.000 -5.000 -5.000 -5.000 -5.000
10/18)
23 = ordentliches Ergebnis (= Zeilen 19 und 22) -3.147,70 -5.000 -5.000 -5.000 -5.000 -5.000
27 = Ergebnis vor Beriicksichtigung der internen -3.147,70 -5.000 -5.000 -5.000 -5.000 -5.000
Leistungsbeziehungen (= Zeilen 23 und 26)
30 = Ergebnis (= Zeilen 27, 28, 29) -3.147,70 -5.000 -5.000 -5.000 -5.000 -5.000

(alle Betréage in EUR)



TN Produkthaushalt 2018 Seite: 146
! % Gemeinde: 11 Hasela Datum: 08.11.2017
y /? emeinde: selau Uhrzeit:  08:03:02
Amt 5 Fachbereich Bauen und Liegenschaften
Produkt 54500  StraRenreinigung und Winterdienst

Teilfinanzhaushalt
N Ein- und Auszahlungsarten Ergebni52016| Plan 2017 | Plan 2018 | Plan 2019 | Plan 2020 | Plan 2021

laufende Verwaltungstatigkeit

9 = Einzahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit 0,00 0 0 0 0 0

12+ Auszahlungen fir Sach- u. Dienstleistungen 3.147,70 5.000 5.000 5.000 5.000 5.000
7241000 Auszahlungen fiir Bewirtschaftung der 3.147,70 5.000 5.000 5.000 5.000 5.000
Grundstiicke, baulichen Anlagen u.s.w.

16 = Auszahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit (= 3.147,70 5.000 5.000 5.000 5.000 5.000
Zeilen 10 bis 15)

17 Saldo aus laufender Verwaltungstatigkeit (= Zeilen 9 / -3.147,70 -5.000 -5.000 -5.000 -5.000 -5.000
16)
Investitionstatigkeit

36 = Finanzmitteliiberschuss/-fehlbetrag (Zeilen 17,35,35¢ -3.147,70 -5.000 -5.000 -5.000 -5.000 -5.000
und 35f)

(alle Betréage in EUR)



SN Produkthaushalt 2018 Seite: 7
I % Gemeinde: 11 Haselau Datum: 08.11.2017
. i ' Uhrzeit:  08:03:02
Amt 5 Fachbereich Bauen und Liegenschaften
Produkt 54700 OPNV
Verantwortlich fiir den Teilhaushalt Beschreibung des Teilhaushalts
Herr Goetze Der Teilhaushalt umfasst alle Produkte des Fachbereiches Bauen und Liegenschaften.
Produktverantwortlicher/Fachamt Fachausschuss
Herr Goetze - Fachbereich Bauen und Liegenschaften Bau-, Wege- und Planungsausschuss Haselau
Kurzbeschreibung Produktleistungen

Zur besseren Versorgung der Gemeinde wird eine zusétzliche Busverbindung der Bezuschussung von zusatzlichen Buslinien
Linie 589 in den Nachmittagsstunden und an Wochenenden als Nachtbuslinie

bezuschusst.

Aufgabenwahrnehmung Aufgabenwahrnehmung / Auftragsgrundlage
freiwillig Beschliisse der gemeindlichen Gremien
Zielgruppe

Einwohner/innen der Gemeinde, Betreiber des OPNV

Teilergebnishaushalt

Nr. Ertrags- und Aufwandsarten Ergebnis 2016 | Plan 2017 | Plan 2018 | Plan 2019 | Plan 2020 | Plan 2021
6 +  Kostenerstattungen und Kostenumlagen 0,00 600 600 0 0 0
4483000 Ertrdge aus Kostenerstattungen, Kostenumlagen 0,00 600 600 0 0 0
Zweckverbande
10 = ordentliche Ertrage 0,00 600 600 0 0 0
15 + Transferaufwendungen 3.038,05 3.700 3.700 0 0 0
5313000 Zuweisungen und Zuschiisse fiir Ifd. Zwecke 3.038,05 3.700 3.700 0 0 0
Zweckverbande
18 = ordentliche Aufwendungen (= Zeilen 11 bis 16) 3.038,05 3.700 3.700 0 0 0
19 = Ergebnis der laufenden Verwaltungstatigkeit (= Zeilen -3.038,05 -3.100 -3.100 0 0 0
10/18)
23 = ordentliches Ergebnis (= Zeilen 19 und 22) -3.038,05 -3.100 -3.100 0 0 0
27 = Ergebnis vor Beriicksichtigung der internen -3.038,05 -3.100 -3.100 0 0 0
Leistungsbeziehungen (= Zeilen 23 und 26)
30 = Ergebnis (= Zeilen 27, 28, 29) -3.038,05 -3.100 -3.100 0 0 0

(alle Betréage in EUR)



o

Produkthaushalt 2018

Gemeinde: 11 Haselau

Seite :

148

Datum: 08.11.2017

Uhrzeit:

08:03:02

Amt 5 Fachbereich Bauen und Liegenschaften
Produkt 54700 OPNV
Teilfinanzhaushalt
N Ein- und Auszahlungsarten Ergebnis 2016 | Plan 2017 | Plan 2018 | Plan 2019 | Plan 2020 | Plan 2021
laufende Verwaltungstatigkeit
6 +  Kostenerstattungen und Kostenumlagen 0,00 600 600 0 0
6483000 Einzahlungen aus Kostenerstattungen, 0,00 600 600 0 0
Kostenumlagen Zweckverbédnde
9 = Einzahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit 0,00 600 600 0 0
14+ Transferauszahlungen 3.038,05 3.700 3.700 0 0
7313000 Auszahlungen fiir Zuweisungen und Zuschiisse 3.038,05 3.700 3.700 0 0
fiir laufende Zwecke an Zweckverbénde
16 = Auszahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit (= 3.038,05 3.700 3.700 0 0
Zeilen 10 bis 15)
17 Saldo aus laufender Verwaltungstatigkeit (= Zeilen 9 / -3.038,05 -3.100 -3.100 0 0
16)
Investitionstatigkeit
36 = Finanzmitteliiberschuss/-fehlbetrag (Zeilen 17,35,35¢ -3.038,05 -3.100 -3.100 0 0

und 35f)

(alle Betréage in EUR)



Seite : 149
Datum: 08.11.2017
Uhrzeit: 08:03:02

R, Produkthaushalt 2018
%7 Gemeinde: 11 Haselau
Amt 5 Fachbereich Bauen und Liegenschaften
Produkt 55100 Parkanlagen und offentliches Griin

Verantwortlich fiir den Teilhaushalt
Herr Goetze

Produktverantwortlicher/Fachamt
Herr Goetze - Fachbereich Bauen und Liegenschaften

Kurzbeschreibung
Bereitstellung und Unterhaltung 6ffentlicher Griinflachen, Freiflachen und
Parkanlagen, Spiel- und Freizeitanlagen

Aufgabenwahrnehmung
freiwillig

Zielgruppe
Einwohner/innen, Vereine, Erholungssuchende

Beschreibung des Teilhaushalts
Der Teilhaushalt umfasst alle Produkte des Fachbereiches Bauen und Liegenschaften.

Fachausschuss
Bau-, Wege- und Planungsausschuss Haselau

Produktleistungen

- Unterhaltung von Griin- und Parkanlagen

- Unterhaltung der Freizeitanlage Deekenhérn

Aufgabenwahrnehmung / Auftragsgrundlage
Beschliisse politischer Gremien, Unfallverhitungsvorschriften, technische Richtlinien,

Verordnungen, DIN-Normen, Bebauungspléne

Kennzahlen

Angemeldete Veranstaltungen im Freizeitgelande Deekenhérn:

2015=11
2016 =17
2017=15

Teilergebnishaushalt

Nr. Ertrags- und Aufwandsarten

2 +  Zuwendungen und allgemeine Umlagen
4148000 Zuweisungen und Zuschiisse fiir Ifd. Zwecke
librige Bereiche
4162000 Ertrége aus der Auflésung von Sonderposten aus
Zuweisungen

5 + privatrechtliche Leistungsentgelte
4411000 Mieten und Pachten
4461600 Erstattung von Bewirtschaftungskosten

8 +  aktivierte Eigenleistungen
4711000 Aktivierte Eigenleistungen

10 = ordentliche Ertriage

1" Personalaufwendungen
5012000 Dienstaufwendungen und dergl. -
Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer
5032000 Beitrdge zur gesetzlichen Sozialversicherung fiir
Arbeitnehmer/-innen

13+ Aufwendungen fiir Sach- und Dienstleistungen
5211000 Unterhaltung der Grundstiicke und baulichen
Anlagen
5231000 Mieten und Pachten
5241000 Bewirtschaftung der Grundstiicke, baulichen
Anlagen u.s.w.

14+ bilanzielle Abschreibungen
5711040 Abschreibungen auf Infrastrukturvermégen
5711070 Abschreibungen auf Maschinen und technische
Anlagen, Fahrzeuge
5711080 Abschreibungen auf Betriebs- und

Geschéftsausstattung

18 = ordentliche Aufwendungen (= Zeilen 11 bis 16)

19 = Ergebnis der laufenden Verwaltungstatigkeit (= Zeilen
10/18)

(alle Betréage in EUR)

Ergebnis 2016 |

6.200,00
6.200,00

0,00

1.908,45
1.162,50
745,95
1.622,07
1.622,07
9.730,52
165,29
0,00

165,29

16.542,68
14.317,51

1.138,38
1.086,79

0,00
0,00
0,00

0,00

16.707,97
-6.977,45

Plan 2017 | Plan 2018

4.100
4.000

100

800
800

0

0

0
4.900
400
100

300

22.900
17.000

1.200
4.700

3.600

400

700

2.500

26.900
-22.000

4.100
4.000

100

800
800

4.900
400
100
300

22.100
15.500

1.200
5.400

2.500

200

300

2.000

25.000

-20.100

Plan 2019 | Plan 2020 |

4.000
4.000

800
800

4.800
400
100
300

22.200
15.500

1.200
5.500

2.000

2.000

24.600
-19.800

4.000
4.000

800
800

4.800
400
100
300

22.300
15.500

1.200
5.600

1.200

1.200

23.900
-19.100

Plan 2021

4.000
4.000

800
800

4.800
400
100

300

22.400
15.500

1.200
5.700

22.800
-18.000



S} Produkthaushalt 2018 Seite: 150
I % Gemeinde: 11 Haselau Datum: 08.11.2017
. i ' Uhrzeit:  08:03:02
Amt 5 Fachbereich Bauen und Liegenschaften
Produkt 55100 Parkanlagen und offentliches Griin
Teilergebnishaushalt
Nr. Ertrags- und Aufwandsarten Ergebnis 2016 | Plan 2017 | Plan 2018 Plan 2019 | Plan 2020 Plan 2021
23 = ordentliches Ergebnis (= Zeilen 19 und 22) -6.977,45 -22.000 -20.100 -19.800 -19.100 -18.000
27 = Ergebnis vor Beriicksichtigung der internen -6.977,45 -22.000 -20.100 -19.800 -19.100 -18.000
Leistungsbeziehungen (= Zeilen 23 und 26)
30 = Ergebnis (= Zeilen 27, 28, 29) -6.977,45 -22.000 -20.100 -19.800 -19.100 -18.000

(alle Betréage in EUR)



TN Produkthaushalt 2018 Seite: 151
! % Gemeinde: 11 Hasela Datum: 08.11.2017
. i emeinde: sefau Uhrzeit:  08:03:02
Amt 5 Fachbereich Bauen und Liegenschaften
Produkt 55100 Parkanlagen und offentliches Griin

Teilfinanzhaushalt

N Ein- und Auszahlungsarten Ergebnis 2016 | Plan 2017 | Plan 2018 | Plan 2019 | Plan 2020 | Plan 2021

laufende Verwaltungstatigkeit

2 +  Zuweisungen und allgemeine Umlagen 13.698,00 4.000 4.000 4.000 4.000 4.000
6148000 Zuweisungen und Zuschisse fiir laufende 13.698,00 4.000 4.000 4.000 4.000 4.000
Zwecke von (ibrigen Bereichen

5 +  privatrechtiche Leistungsentgelte 1.162,50 800 800 800 800 800
6411000 Mieten und Pachten 1.162,50 800 800 800 800 800

9 = Einzahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit 14.860,50 4.800 4.800 4.800 4.800 4.800

10 Personalauszahlungen 165,29 400 400 400 400 400
7012000 Dienstbeziige Arbeitnehmer/-innen 0,00 100 100 100 100 100
7032000 Beitrage zur gesetzlichen Sozialversicherung 165,29 300 300 300 300 300
Arbeitnehmer/-innen

12+ Auszahlungen fir Sach- u. Dienstleistungen 16.542,68 22.900 22.100 22.200 22.300 22.400
7211000 Auszahlungen fiir Unterhaltung der Grundstiicke 14.317,51 17.000 15.500 15.500 15.500 15.500
und baulichen Anlagen
7231000 Auszahlungen fiir Mieten und Pachten 1.138,38 1.200 1.200 1.200 1.200 1.200
7241000 Auszahlungen fiir Bewirtschaftung der 1.086,79 4.700 5.400 5.500 5.600 5.700
Grundstiicke, baulichen Anlagen u.s.w.

16 = Auszahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit (= 16.707,97 23.300 22.500 22.600 22.700 22.800
Zeilen 10 bis 15)

17 Saldo aus laufender Verwaltungstatigkeit (= Zeilen 9 / -1.847,47 -18.500 -17.700 -17.800 -17.900 -18.000
16)
Investitionstatigkeit

31 +  Auszahlungen fiir Baumanahmen 32,55 0 0 0 0 0
7853000 Auszahlungen aus sonstigen BaumaBnahmen 32,55 0 0 0 0 0

34 = Summe der investiven Auszahlungen (Zeilen 27 bis 33) 32,55 0 0 0 0 0

35 = Saldo aus Investitionstatigkeit (Zeilen 26 / 34) -32,55 0 0 0 0 0

36 = Finanzmitteliiberschuss/-fehlbetrag (Zeilen 17,35,35¢ -1.880,02 -18.500 -17.700 -17.800 -17.900 -18.000
und 35f)

(alle Betréage in EUR)



R Produkthaushalt 2018 Sete: 152
I % Gemeinde: 11 Haselau Datum: 08.11.2017
; f ' Uhrzeit:  08:03:02

Amt 5 Fachbereich Bauen und Liegenschaften

Produkt 56100 Umweltschutzmafnahmen

Verantwortlich fiir den Teilhaushalt Beschreibung des Teilhaushalts

Herr Goetze Der Teilhaushalt umfasst alle Produkte des Fachbereiches Bauen und Liegenschaften.
Produktverantwortlicher/Fachamt Fachausschuss

Herr Goetze - Fachbereich Bauen und Liegenschaften Umweltausschuss Haselau

Kurzbeschreibung

Untersttitzung der Birgerinitiative gegen massive, umweltbelastende
Industriekonzentration in Stade

Aufgabenwahrnehmung Aufgabenwahrnehmung / Auftragsgrundlage

freiwillig Beschliisse gemeindlicher Gremien

Zielgruppe Strategische Ziele

Einwohner/innen der Haseldorfer Marsch und der angrenzenden Gebiete Verhinderung einer massiven, umweltbelastenden Indistriekonzentration im Raum Stade

Teilergebnishaushalt

Nr. Ertrags- und Aufwandsarten Ergebnis 2016 | Plan 2017 | Plan 2018 | Plan 2019 | Plan 2020 | Plan 2021
15 + Transferaufwendungen 0,00 500 1.000 0 0 0
5318000 Zuschiisse an Verbéande und Vereine 0,00 500 1.000 0 0 0
18 = ordentliche Aufwendungen (= Zeilen 11 bis 16) 0,00 500 1.000 0 0 0
19 = Ergebnis der laufenden Verwaltungstatigkeit (= Zeilen 0,00 -500 -1.000 0 0 0
10/18)
23 = ordentliches Ergebnis (= Zeilen 19 und 22) 0,00 -500 -1.000 0 0 0
27 = Ergebnis vor Beriicksichtigung der internen 0,00 -500 -1.000 0 0 0
Leistungsbeziehungen (= Zeilen 23 und 26)
30 = Ergebnis (= Zeilen 27, 28, 29) 0,00 -500 -1.000 0 0 0

(alle Betréage in EUR)



o

Produkthaushalt 2018

Gemeinde: 11 Haselau

Seite :

153

Datum: 08.11.2017

Uhrzeit:

08:03:02

Amt 5 Fachbereich Bauen und Liegenschaften
Produkt 56100 Umweltschutzmafnahmen
Teilfinanzhaushalt
N Ein- und Auszahlungsarten Ergebnis 2016 | Plan 2017 | Plan 2018 | Plan 2019 | Plan 2020 | Plan 2021
laufende Verwaltungstatigkeit
14+ Transferauszahlungen 0,00 500 1.000 0 0
7318000 Auszahlungen fiir Zuweisungen und Zuschiisse 0,00 500 1.000 0 0
fiir laufende Zwecke an (brige Bereiche
16 = Auszahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit (= 0,00 500 1.000 0 0
Zeilen 10 bis 15)
17 Saldo aus laufender Verwaltungstatigkeit (= Zeilen 9 / 0,00 -500 -1.000 0 0
16)
Investitionstatigkeit
36 = Finanzmitteliiberschuss/-fehlbetrag (Zeilen 17,35,35¢ 0,00 -500 -1.000 0 0

und 35f)

(alle Betréage in EUR)



SN Produkthaushalt 2018 Seite: 154
I % Gemeinde: 11 Haselau Datum: 08.11.2017
. i ' Uhrzeit:  08:03:02
Amt 5 Fachbereich Bauen und Liegenschaften
Produkt 57510 Integrierte Station Unterelbe
Verantwortlich fiir den Teilhaushalt Beschreibung des Teilhaushalts
Herr Goetze Der Teilhaushalt umfasst alle Produkte des Fachbereiches Bauen und Liegenschaften.
Produktverantwortlicher/Fachamt Fachausschuss
Herr Goetze - Fachbereich Bauen und Liegenschaften Schul-, Sport-, Kultur- und Sozialausschuss Haselau
Kurzbeschreibung Produktleistungen
Umlage an den Zweckverband Integrierte Station Unterelbe in Haseldorf Zahlung einer jahrlichen pauschalierten Umlage an den Zweckverband Integrierte Station

Unterlebe in Haseldorf

Aufgabenwahrnehmung Aufgabenwahrnehmung / Auftragsgrundlage
freiwillig Satzung des Zweckverbandes
Zielgruppe

Zweckverband Integrierte Station Unterelbe in Haseldorf

Teilergebnishaushalt

Nr. Ertrags- und Aufwandsarten Ergebnis 2016 | Plan 2017 | Plan 2018 | Plan 2019 | Plan 2020 | Plan 2021
14+ bilanzielle Abschreibungen 0,00 100 100 100 100 100
5741000 Abschreibungen auf geleistete Zuwendungen 0,00 100 100 100 100 100
(aktive Rechnungsabgrenzung)
15 + Transferaufwendungen 1.500,00 1.500 1.500 1.500 1.500 1.500
5313300 Umlage an den Zweckverband Integrierte Station 1.500,00 1.500 1.500 1.500 1.500 1.500
Unterelbe
18 = ordentliche Aufwendungen (= Zeilen 11 bis 16) 1.500,00 1.600 1.600 1.600 1.600 1.600
19 = Ergebnis der laufenden Verwaltungstatigkeit (= Zeilen -1.500,00 -1.600 -1.600 -1.600 -1.600 -1.600
10/18)
23 = ordentliches Ergebnis (= Zeilen 19 und 22) -1.500,00 -1.600 -1.600 -1.600 -1.600 -1.600
27 = Ergebnis vor Beriicksichtigung der internen -1.500,00 -1.600 -1.600 -1.600 -1.600 -1.600
Leistungsbeziehungen (= Zeilen 23 und 26)
30 = Ergebnis (= Zeilen 27, 28, 29) -1.500,00 -1.600 -1.600 -1.600 -1.600 -1.600

(alle Betréage in EUR)



o

Produkthaushalt 2018

Gemeinde: 11 Haselau

Seite :

155

Datum: 08.11.2017

Uhrzeit:

08:03:02

Amt 5 Fachbereich Bauen und Liegenschaften
Produkt 57510 Integrierte Station Unterelbe
Teilfinanzhaushalt
N Ein- und Auszahlungsarten Ergebnis 2016 | Plan 2017 | Plan 2018 | Plan 2019 | Plan 2020 | Plan 2021
laufende Verwaltungstatigkeit
14+ Transferauszahlungen 1.500,00 1.500 1.500 1.500 1.500 1.500
7313000 Auszahlungen fiir Zuweisungen und Zuschiisse 1.500,00 1.500 1.500 1.500 1.500 1.500
fiir laufende Zwecke an Zweckverbénde
16 = Auszahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit (= 1.500,00 1.500 1.500 1.500 1.500 1.500
Zeilen 10 bis 15)
17 Saldo aus laufender Verwaltungstatigkeit (= Zeilen 9 / -1.500,00 -1.500 -1.500 -1.500 -1.500 -1.500
16)
Investitionstatigkeit
36 = Finanzmitteliiberschuss/-fehlbetrag (Zeilen 17,35,35¢ -1.500,00 -1.500 -1.500 -1.500 -1.500 -1.500

und 35f)

(alle Betréage in EUR)



TOP O 13

Spielmannszug

Gemeinde Haselau
Im Hause
Amt Geest und Marsch Sidholstein
Herm Tronnier
Amtsstralle 12 i Geeon

Marsch Siidholsiein
25436 Moorrege 75 Okt 27

vt

19.10.2017

Antrag: Gewdhrung eines Zuschusses fir das Haushaltsjahr 2018 zwecks Beschaffung
von Uniformteilen und Instrumenten

Sehr geehrter Herr Biirgermeister Herrmann,
sehr geehrte Gemeindevertretung,

fir Ersatzbeschaffung von Uniformteilen und Instrumenten bitten wir hoflichst um
Bezuschussung bei der Beschaffung von Uniformteilen und Instrumenten.

Nachstehend beantragen wir einen Zuschuss fiir folgende Beschaffungen:
Dienst- und Schutzbekleidung

6 Jacken a 200 1.200,00
4 Hosen a 125,00 500,00

Zusétzlich werden wir aus der musikalischen Fritherziehung
7 Jugendliche {bernehmen, die wir dann ebenfalls mit einer
Uniform einkleiden missen:

7 Jacken a 200,00 1400,00
7 Hosen a 125,00 875,00
3.975,00
Spielmannszugfiihrer Stellvertreter
Hein Kruse Nis Kruse
Twiete 5 Twiete 3
25489 Haselau-Hohenhorst 25489 Haselau-Hohenhorst

04129/ 14 27 04129/ 95 4 30



Instrumente

1 Lyra 950,00

instrumente fur Neuanfanger (Trommeln/ Fléte)1200,00

VerschleiBteile 160,00
Ausbildungskosten, Kosten der Ausbilderin 1500,00 €
Lehrgange fiir Jugendliche 2xD1, 5xE, 2xD2 650,00 €

Haftpflichtversicherung

Ausgleich Laternenumzug (Coupons fur Kinder des Kindergartens
Sowie der Grundschule fiir ein Freigetrdnk sowie ein Freigetrank),
jahrlich im Mittel ca. 200,00 Euro

Gesamt

2310,00 €

2150,00 €

300,00 €

200,00

8.935,00 €

Flir weitere Erlduterungen stehen wir gerne zur Verfligung.

Wir bitten um wohlwollende Priifung unseres Antrags.

Spielmannszugfithrer Stellvertreter

Hein Kruse Nis Kruse

Twiete 5 Twiete 3

25489 Haselau-Hohenhorst 25489 Haselau-Hohenhorst

04129/ 14 27 04129/ 95 4 30



Freiwillige Feuerwehr Haselau

E.F. Haselau Mihlenwurth 4a 25489 Haseldorf

Feuerwehrgeratehaus
Neuer Weg 18

25489 Haselau

Tel. / Fax. : 04129/95387

Haselau,16.10.2017

Haushaltsplanung 2018
Freiwillige Feuerwehr Haselau mit Jugendfeuerwehr

Es sind nur die Haushaltsstellen erwahnt, welche sich in den Summen andern. Alle
anderen Anséatze bleiben erhalten.

Ersatz- und Neubeschaffung:

Einsatzschutzjacken und -hosen, zusatzlich zur Dienst- u. Schutzkleidung

fur Atemschutztrager und Jugendfeuerwehrausbilder 4.000,- Euro
2 Neueinkleidungen 3.000,- Euro
Verlangerungskabel 30 m (2 Abgange) 350,- Euro
Saugkorb (schwimmend ) — Komplettsatz 1.000,- Euro
6 Headseats / Bos-Funkgerate 200,- Euro
1 Werkzeugkoffer fur 1 Fahrzeug (Inhalt) Ergdnzungen/Erneuerungen 150,- Euro
Mittelfristig:

Heizungsanlage 5.000,- Euro

Schutzimpfung

Kontrolle, Auffrischung und Erstimpfung 2.000,- Euro

Wehrfuhrer Stellvertr. Wehrfuhrer Bankverbindung:

Dirk Koopmann Olaf Mayer Raiffeisenbank Elbmarsch e. G.
Muhlenwurth 4a Hohenhorster Ch. 53 GroRRer Ring 14

25489 Haseldorf 25489 Haselau / Hohenhorst 25492 Heist

Tel.: 04129 /1224 Tel.: 04129/ 27 8002 BLZ 22163114

Konto-Nr.: 301175



E.F. Haselau Mihlenwurth 4a 25489 Haseldorf

Sonstiges

Brunnenuberprifung
Tische fur Schulungsraum (80 Platze)
Verpflegung fur Reviertreffen (ca. alle 8 Jahre) in unserer Wache

Gemeinschaftsiibung mit Nachbarwehren

Jugendfeuerwehr

Ubungsfunkgerate (8 Stiick)
Sport-und Ubungsgerate

Erkennungswesten zur Ausbildung und Sporttatigkeiten

Instandsetzung:

Unterhaltungs- und Instandsetzungsarbeiten/Handwerksarbeiten

Freiwillige Feuerwehr Haselau

7.000,- Euro
2.500,- Euro
400,-- Euro
200,-- Euro
400,-- Euro
100,-- Euro
200,-- Euro
2.000,- Euro

Ich wirde mich freuen, wenn Sie mich zu Ihrer beratende Finanzausschusssitzung eingeladen.

Mit freundlichen GriiRen

Dirk Koopmann

Wehrfuhrer

Wehrflhrer Stellvertr. Wehrfiihrer

Dirk Koopmann Olaf Mayer

Mihlenwurth 4a Hohenhorster Ch. 53

25489 Haseldorf 25489 Haselau / Hohenhorst
Tel.: 04129/ 1224 Tel.: 04129/ 27 8002

Bankverbindung:

Raiffeisenbank Elbmarsch e. G.
GroRRer Ring 14

25492 Heist

BLZ 22163114

Konto-Nr.: 301175



	Vorlagendokumente
	TOP Ö  5 Bildung des Gemeindewahlausschusses für die Kommunalwahl am 06. Mai 2018
	Vorlage  0068/2017/HAS/BV

	TOP Ö  6 Gemeindebus
	Auswertung Umfrageergebnis  0082/2017/HAS/BV

	TOP Ö  7.1 Neue Trägervereinbarung mit KiTa-Werk
	Schreiben Dr. Nagel  0066/2017/HAS/BV
	Kita-Werk  0066/2017/HAS/BV

	TOP Ö  7.2 Haushalt 2018 Ev.-Luth. Kindertagesstätte Elb-Arche
	Vorlage  0041/2017/HAS/BV/1
	Geänderter Haushalt 2018 Kita Elb-Arche  0041/2017/HAS/BV/1

	TOP Ö  7.3 Vertragliche Regelungen der Verteilung der Gemeindeanteile für die Kindertagesstätte Elb-Arche
	Vorlage  0073/2017/HAS/BV
	Vertragliche Regelung über die Verteilung der Gemeindeanteile  0073/2017/HAS/BV

	TOP Ö  8 Öffentlich-rechtlicher Vertrag zur Regelung des Aufgabenbestandes des Abwasser-Zweckverbandes Pinneberg (künftig Abwasser-Zweckverband Südholstein) sowie zur Vereinbarung einer neuen Verbandssatzung
	Vorlage  0069/2017/HAS/BV
	Anlage 1 zur Beschlussvorlage  0069/2017/HAS/BV
	Anlage 2 zur Beschlussvorlage  0069/2017/HAS/BV
	Anlage 3 zur Beschlussvorlage  0069/2017/HAS/BV
	Anlage 4 zur Beschlussvorlage  0069/2017/HAS/BV

	TOP Ö  9.1 4. Erweiterung des Bebauungsplans 2 B, nördlich Altendeicher Chaussee
	Vorlage  0078/2017/HAS/BV

	TOP Ö  9.2 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 8 A; hier: Entwurfs- und Auslegungsbeschluss
	Vorlage  0076/2017/HAS/BV
	Anlage 1: Entwurf der 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 8 A  0076/2017/HAS/BV
	Anlage 2: Entwurf der Begründung der 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 8 A  0076/2017/HAS/BV

	TOP Ö  10 Prüfung der Jahresrechnung der Gemeinde Haselau für das Haushaltsjahr 2012
	Vorlage  0081/2017/HAS/BV
	0 - Entwurf Jahresrechnung Haselau 2012  0081/2017/HAS/BV

	TOP Ö  11 Entwicklung bei den wesentlichen Steuererträgen und Umlageaufwendungen der Gemeinde
	Vorlage  0070/2017/HAS/en
	2017-11-09 Übersicht über die wesentlichen Erträge und Aufwendungen  0070/2017/HAS/en

	TOP Ö  12 Genehmigung von Haushaltsüberschreitungen
	Vorlage  0071/2017/HAS/BV
	2017-11-09 HH-überschreitungen Haselau  0071/2017/HAS/BV

	TOP Ö  13 Erlass der Haushaltssatzung der Gemeinde Haselau für das Haushaltsjahr 2018
	Vorlage  0072/2017/HAS/BV
	0-Verwaltungsentwurf Haushalt Haselau 2018  0072/2017/HAS/BV
	Mittelanmeldung Spielmannszug  0072/2017/HAS/BV
	Mittelanmeldungen FF  0072/2017/HAS/BV





